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EINFÜHRUNG 

 

Dieses Buch besteht aus sechzehn kurzen Aufsätzen, die sich hauptsächlich mit 

den Themen der NEUEN OFFENBARUNG beschäftigen. Direkt und indirekt werden 

die Hauptkonzepte, die Grundgedanken und das Verständnis der NEUEN 

OFFENBARUNG diskutiert und erläutert. Trotz der Tatsache, dass zwischen ihnen 

ein loser innerer Zusammenhang besteht, kann jeder Aufsatz im Grunde als ein 

unabhängiges Thema aufgefasst und gelesen werden. Schließlich beschäftigen sie 

sich mit dem, was hier die NEUE OFFENBARUNG genannt wird. Aufgrund dieser 

relativen Unabhängigkeit kann der Leser verschiedene Aufsätze studieren, indem er 

einfach irgendeinen von ihnen zufällig raussucht, das heißt, indem er den auswählt, 

der für den Leser am interessantesten klingt, oder den Titel, der im Leser ein starkes 

Verlangen triggert, ihn zuerst zu lesen. 

Für einige oder gar viele Leser wird es sehr oft schwierig sein, den Inhalt dieser 

Aufsätze als bare Münze zu akzeptieren. Erstens, wie viele Menschen in dieser Welt 

sind heutzutage an etwas interessiert, das sich mit einem derart nicht greifbaren 

Thema beschäftigt wie geistige Vorstellungen und Konzepte, die sich auf etwas 

beziehen, das die NEUE OFFENBARUNG genannt wird? Für viele Leute ist das ihrer 

Definition nach aus der Perspektive ihrer täglichen, irdischen Unternehmungen zu 

unpraktisch und nutzlos. Zweitens, auch wenn man eine beträchtliche Anzahl von 

Leuten finden könnte, die an diesen Themen interessiert sind, wie viele unter ihnen 

wären willig zu akzeptieren, dass im Zeitalter moderner Wissenschaft und 

Hochtechnologie so etwas wie eine NEUE OFFENBARUNG möglich ist? 

Würde sie nicht als die Schwärmereien eines Verrückten, schlimmstenfalls, oder 

als die wilde Fantasie und reiche Vorstellungskraft des Schreibers, bestenfalls, 

angesehen werden, anstatt als eine Offenbarung, die direkt von dem/der HÖCHSTEN 

kommt? Ist es nicht wahr, dass das Wissen über etwas durch objektive 

Beobachtung gewonnen werden sollte: durch die Sammlung, Einordnung, 

Verifizierung, Überprüfung und bedachte Generalisierung wahrnehmbarer Fakten 

oder Daten, wobei die gut-definierten Vorgehensweisen und Instrumente verwendet 

werden, die von bestimmten erwarteten Standards eines wissenschaftlichen Geistes 

vorgeschrieben werden; und nicht durch eine Art verworrener Offenbarung, die 
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scheinbar aus dem Nichts kommt, ohne irgendeine Möglichkeit von unmittelbarer, 

objektiver Verifizierung? 

Auch wenn viele Leute das Faktum akzeptieren, dass einer der wichtigsten Wege 

des Gewinns von Wissen und Verständnis von Wahrem durch eine direkte 

Offenbarung von dem/der HÖCHSTEN ist, haben sie andererseits Schwierigkeit 

dabei, das Faktum zu akzeptieren, dass in modernen Zeiten eine solche 

Offenbarung gewährt werden kann. Viele Leute glauben, dass dem 

Menschengeschlecht alle notwendigen Offenbarungen ein für alle Mal zu einer 

bestimmten Zeit in der Vergangenheit gewährt und in den sogenannten HEILIGEN 

SCHRIFTEN aufgenommen wurden. Sie glauben, dass diese Schriften nicht 

abgeändert, abgewandelt, ihnen nichts zugefügt, nichts auf ihnen aufgebaut werden 

kann und dass ihre Gültigkeit einen absoluten Wert hat, der sich niemals ändern 

kann. 

Darüber hinaus glauben einige Leute, dass sich solche Offenbarungen nur auf 

sogenannte religiöse Angelegenheiten beziehen und keine Relevanz für irgendwas 

anderes oder für irgendwelche anderen Aspekte des täglichen Lebens haben.  

Diese und ähnliche Ansichten geben einem einen Eindruck, dass der/die 

HÖCHSTE in der direkten Kommunikation mit Leuten nicht länger funktionsfähig 

ist, sondern dass ER/SIE SEINEN/IHREN Fall dargelegt hat und die Lizenz zur 

Entdeckung der Wahrheit entweder der Wissenschaft, oder den HEILIGEN 

SCHRIFTEN, oder beiden gab, und alles ihnen überließ, die Bedeutung und den 

Inhalt der wirklichen Wahrheit zu entscheiden. Viele Leute gehen sogar so weit zu 

behaupten, dass es keinen GOTT, den/die HÖCHSTE/N, den SCHÖPFER gibt, und 

dass alles aus den Naturgesetzen erklärbar und ableitbar ist, die sich aus sich selbst 

als eine Frage des Zufalls oder Unfalls erschufen. Für Leute wie diese wird der Inhalt 

dieses Buches das Resultat der Schwärmereien eines Verrückten sein.  

Was auch der Fall sein mag, für moderne Leute ist es nicht leicht zu glauben 

oder zu akzeptieren, dass gegenwärtig so etwas wie die NEUE OFFENBARUNG 

möglich ist. Bedeutet es wirklich, dass GOTT, der hier der/die HÖCHSTE genannt 

wird, jemandem bestimmte Vorstellungen, Konzepte und Gedanken sagt oder 

diktiert, die die NEUE OFFENBARUNG konstituieren? Ist es nicht wahr, dass eine 

solche Behauptung nur von einer Person kommen kann, die an Größenwahn oder 

an megalomaner Paranoia leidet, wie Psychiater und klinische Psychologen eine 

Einführung
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solche Person diagnostizieren oder benennen würden? Oder ist es vielleicht für jene, 

die an Geister glauben, nicht das Resultat, dass man von einem bösen oder 

negativen Geist, oder von einer Wesenheit, die behauptet, der/die HÖCHSTE zu sein, 

fehlgeleitet oder getäuscht wird; oder eine multiple Persönlichkeit eines kranken 

Geistes, der solche Behauptungen aufstellt; oder einfach eine ausgereifte 

Vorstellung des Autors, der unter allen Umständen die Aufmerksamkeit der Leute 

für seine eigenen neurotischen Bedürfnisse gewinnen möchte? 

Auf der anderen Seite, warum brauchen Menschen eine NEUE OFFENBARUNG? 

Haben sie nicht genug von allen Arten von Büchern, die ihnen über die Wahrheit 

berichten und wie sie ihre Leben zu führen haben? 

Die Aufsätze, die in diesem und in anderen Büchern von dem Autor enthalten 

sind, geben auf diese und ähnliche Fragen Antworten.  

So kommt man zu der Entdeckung von einer Hauptlehre der NEUEN 

OFFENBARUNG: Es liegt an der Entscheidungsfreiheit von jedem, das als eine wahre 

NEUE OFFENBARUNG von dem/der HÖCHSTEN zu akzeptieren oder sie als die 

Schwärmereien eines Verrückten, als eine wilde Fantasie, als die Vorstellungskraft 

des Autors, oder was man es auch nennen möchte, anzusehen. 

Um genau zu sein, diese Aufsätze sind nicht zu dem Zweck verfasst worden zu 

versuchen, Menschen dazu zu zwingen, sie als eine wahre Offenbarung von 

dem/der HÖCHSTEN oder als einen Teil dieser Offenbarung zu akzeptieren. Solche 

Bestrebungen werden von dem Autor nicht angestellt. Sie sind allein zur 

Berücksichtigung von jedem verfasst worden. 

Wer an tiefen geistigen Themen interessiert ist und seinen/ihren Geist offen und 

weit hält, wird sie studieren, sie berücksichtigen, über sie meditieren und 

anschließend aus sich selbst heraus entscheiden, ob das, was hier vorgelegt wird, 

wirklich ein Teil der NEUEN OFFENBARUNG oder eine komplizierte und interessante 

geistige Theorie, der man zustimmen kann oder nicht, oder eine Konsequenz der 

wilden Vorstellungskraft des Autors, oder die Schwärmereien eines geisteskranken 

Verstands ist. In der NEUEN OFFENBARUNG sind die Instrumente und 

Vorgehensweisen zur Verifizierung von allen derartigen Behauptungen enthalten 

und jedem wird nahegelegt, diese Instrumente anzuwenden.  

GRUNDGEDANKEN DER NEUEN OFFENBARUNG
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Was auch die Schlussfolgerung sein wird, zu der jeder künftige Leser in dieser 

Hinsicht gelangen wird, es werden seine/ihre persönlichen, freien 

Schlussfolgerungen und Wahlen sein. Der Leser wird für sie und für alle 

Konsequenzen solcher Schlussfolgerungen voll verantwortlich sein. 

Es ist ein GOTT-gegebenes Geschenk und Privileg, das jedem gegeben wird, fähig 

zu sein, über alle Angelegenheiten des Lebens aus seiner/ihrer freien Wahl und aus 

seinem/ihrem eigenen freien Willen Entscheidungen zu treffen und die 

Konsequenzen von jeder Entscheidung zu tragen.  

Wenn irgendein Aufsatz in diesem Buch fähig ist, im Leser eine positive Reaktion 

auszulösen, die ihn/sie dazu führen wird, ein besserer Mensch, ein geistigerer 

Mensch, und ein liebenderer und weiserer Mensch zu werden, dann kann man 

nichts weiter verlangen oder erwarten, und der Zweck, für welchen dieses und 

jegliche anderen vorherigen Bücher von diesem Autor geschrieben wurden, wird 

erfüllt. 

Dr. Peter Daniel Francuch  

Santa Barbara, Kalifornien. 

Januar 1985 
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I. 

ZU VERSCHIEDENEN ARTEN VON OFFENBARUNGEN UND WIE 

MAN IHRE QUELLE UND VALIDITÄT RICHTIG VERIFIZIERT 

 

Für jeden, der aus seiner/ihrer eigenen freien Entscheidung und aus 

seinem/ihrem freiem Willen willig ist, dem zuzuhören und das zu akzeptieren, was 

offenbart werden wird, ist es notwendig, die folgenden wichtigen Fakten zu 

erkennen: Wenn der/die wahre HÖCHSTE jemanden damit beauftragt, ein 

Übermittler der NEUEN OFFENBARUNG zu sein, einer Offenbarung, die universale 

Auswirkungen hat, wird das nicht nur durch die einfache Übertragung von Worten, 

Vorstellungen, Konzepten und Gedanken getan, sondern auch durch alle Aspekte 

des Lebens von so einem Übermittler. Das bedeutet, wann immer diese Person als 

ein wahrer Sprecher des/der HÖCHSTEN fungiert, was immer er sagt, tut, fühlt, 

manifestiert, und die Art und Weise, wie er sich verhält, wie er handelt und wie er 

auf die Ereignisse und Geschehnisse seines Lebens reagiert, von dem/der 

HÖCHSTEN, durch alle Ebenen, Grade, Schritte und Dimensionen der SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN und durch die gesamte ZONE DES AUSSATZES hinweg dazu 

genutzt wird, das heißt, all die Höllen in der geistigen Welt, all die Höllen in der 

intermediären Welt und all die Höllen in der natürlichen Welt, bestimmte 

Reaktionen, Zustände, Prozesse, Ereignisse und Vorgehensweisen zu triggern. Zu 

einem bestimmten Ausmaß trifft das auch auf alle Menschen zu, die zu der einen 

oder anderen Zeit mit einem solchen wahren Sprecher des/der HÖCHSTEN in 

Kontakt kommen. So ist die Mission und die Funktion des Übermittlers von 

jeglichen neuen Offenbarungen durch die Geschichte des Planeten ERDE hinweg 

seit seinem Herausfall in die ZONE DES AUSSATZES. Daher seid ihr angewiesen, 

niemals solche Reaktionen, Aussagen, Verhaltensweisen, Handlungen und Inhalte 

von Briefen und irgendwelcher Schriften nur auf ein lokales und persönliches 

Verständnisniveau zu beschränken, sondern stattdessen seid ihr angewiesen, sie 

im höheren Sinn der Eingebundenheit aller lebenden und atmenden Wesenheiten 

überall ohne Ausnahme oder Ausschluss zu sehen oder intuitiv zu erkennen.  

Ihr müsst erkennen, dass es wortwörtlich unendliche Ausgaben 

unterschiedlicher Niveaus geistiger Bewusstheit gibt. Jeder funktioniert aus der 

Ebene bzw. aus dem Niveau der gewählten, individualisierten geistigen Bewusstheit 
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und ist mit allen anderen in der gesamten SCHÖPFUNG, die einem derartigen 

geistigen Niveau im positiven Zustand affin sind, und mit all jenen, die einer 

derartigen geistigen Bewusstheit im negativen Zustand entgegenstehen oder ihre 

Gegenstücke sind, verbunden. Also ist jeder, der mit eine solchen Sprecher in 

Kontakt tritt, auf diese Art und Weise eingebunden, egal, ob sich derjenige aus der 

Perspektive des eigenen äußerlichen Geistes dieser entscheidenden, maßgeblichen 

und wichtigen Tatsache bewusst gewahr ist oder nicht.  

Indes gibt es unterschiedliche Arten von Offenbarungen, die von dem/der 

HÖCHSTEN an bestimmte Leute auf dieser Erde übertragen werden. Es gibt eine 

neue Offenbarung, die gelegentlich an jemanden übertragen wird, der zu diesem 

spezifischen Zweck von dem/der HÖCHSTEN ernannt wird. Diese Art von 

Offenbarung hat immer eine universale Auswirkung und kommt zu bestimmten 

entscheidenden Punkten in der Geschichte des Menschengeschlechts und in der 

Geschichte der ZONE DES AUSSATZES. Für gewöhnlich geschieht das, wenn ein 

neues Zeitalter oder eine neue Ära oder ein wichtiger Schritt in der geistigen 

Weiterentwicklung bereit ist, einzutreten oder zu seiner Reifung zu kommen. Aus 

bestimmten wichtigen geistigen Gründen wird für jede bestimmte Zeit, wenn diese 

Art von universaler Offenbarung übertragen wird, nur eine Person von dem/der 

HÖCHSTEN damit beauftragt, ein Übermittler dieser neuen Offenbarung zu sein. Es 

ist schwer zu verstehen, warum nur eine Person gewählt wird. Aber das wird jeder 

zu einer späteren Zeit verstehen. Ein Grund dafür ist, dass es an bestimmten 

Punkten beim Enden eines Zeitalters oder einer Ära oder einer Phase oder eines 

Schrittes notwendig und lebenswichtig ist, die Bindekraft, das Einssein und die 

Integrität der neuen geistigen Vorstellungen, die offenbart werden, zu bewahren. 

Unter diesen Umständen wäre es geistig äußerst gefährlich, zu erlauben, dass 

solche Vorstellungen fehlgedeutet oder falsch verstanden, oder in irgendeiner Art 

und Weise verzerrt oder gespalten oder verbreitet werden. Besonders seitdem solche 

Offenbarungen in die ZONE DES AUSSATZES übermittelt werden, wo negative und 

böse Kräfte beständig alles tun, was in ihrer Macht steht, um diese Vorstellungen 

zu verzerren und zu verkrüppeln, würde ihre Übertragung durch mehrere 

unterschiedliche Personen die Reinheit ihres Inhaltes gefährden. Seid euch 

bewusst, dass die Gefahr der Verzerrung größer ist, wenn solche Vorstellungen 

durch mehrere Menschen übertragen werden als durch einen, der mit besonderen 

Instrumenten der Erkennung einer möglichen Verzerrung ausgestattet ist. Würde 

Kapitel I
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Verzerrung auftreten, würde es dem neuen Zeitalter oder Schritt oder Phase oder 

Ära unmöglich machen, seine eigene Weiterentwicklung zu beginnen. 

Aber die Vielzahl und Vielfältigkeit des Inhalts der Vorstellungen dieser 

allgemeinen, universalen neuen Offenbarung wird daraufhin in einer spezifischeren 

Art und Weise durch sogenannte lokale, regionale und individuelle Offenbarungen, 

die durch mehrere Leute kommen, umverteilt. Es gibt viele andere wichtige Gründe, 

warum es notwendig ist, das zu tun. Die Menschen werden zu einer späteren Zeit 

über diese Gründe erfahren, wenn nicht auf dieser Erde, dann in der geistigen Welt. 

Zweitens gibt es mehrere planetare, regionale und lokale Arten von 

Offenbarungen, die die oben erwähnten universalen Auswirkungen nicht haben, 

aber für diesen Planeten oder diese Region oder dieses Land oder diese Lokalität 

gültig sind, in der sie stattfinden. In den meisten Fällen entstammen diese Arten 

von Offenbarungen der neuen universalen Offenbarung und basieren auf ihr, wie in 

Punkt Nummer eins beschrieben wurde. Jetzt werden diese Arten von 

Offenbarungen durch mehr Menschen in verschiedenen Regionen und Staaten von 

einem Planeten übertragen. Solche Offenbarungen setzen sich durch die Geschichte 

der Menschheit hinweg fort und haben innerhalb der Systeme und Orte, in denen 

sie gegeben werden, großen geistigen Wert. Für gewöhnlich werden sie zu einem 

Zweck der Anpassung allgemeinerer universaler Arten von Grundsätzen und 

Vorstellungen der neuen Offenbarung an die Spezifität einer entsprechenden 

Region, Bereich oder Lokalität oder Planet gegeben. Leider haben die meisten 

Menschen, einschließlich die Offenbarer selbst, sehr oft eine Tendenz, diese Arten 

von Offenbarungen so wahrzunehmen, als hätten sie universale Signifikanz und 

Bedeutung von verallgemeinerten Größenverhältnissen. Das führt ihre Anhänger zu 

Versuchen, anderen aus anderen Regionen ihre eigenen Ansichten und Meinungen 

gewaltsam aufzuzwingen, als ob sie die einzig korrekten wären. Das führt zu der 

Entwicklung von vielen großen vielfältigen Religionen, die anfangen, einander 

gegenüber intolerant zu sein. Aus solchen gewaltsamen Zumutungen und 

Intoleranz ergeben sich viele Tragödien, wie die Geschichte der Religionskriege, die 

beständig auf Planet ERDE wüten, so anschaulich illustriert. 

Drittens gibt es viele Offenbarungen einer persönlichen Natur. Sie beziehen sich 

für gewöhnlich auf eines oder mehrere in wechselseitiger Beziehung stehender 

Individuen. Wieder entstammt sie in ihrem grundlegenden Ausmaß aus den 

allgemeinen Vorstellungen der universalen Offenbarung, die noch spezifischer 

GRUNDGEDANKEN DER NEUEN OFFENBARUNG
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weiter verteilt oder an die Bedürfnisse dieses Individuums oder dieser Individuen 

angepasst werden als die regionale, planetare und lokale Art von Offenbarungen. 

Wieder haben diese Arten von Offenbarungen großen geistigen Wert für jene 

Individuen und ihr geistiges Wachstum, so lange sie sie nicht so wahrnehmen, als 

hätte sie entweder regionale, planetare oder universale Auswirkung und 

Bedeutsamkeit. Leider haben viele Individuen unter dem Einfluss des negativen 

Zustands eine Tendenz, ihre persönlichen Offenbarungen so wahrzunehmen, als 

hätten sie so eine universale oder regionale oder planetare Bedeutsamkeit oder 

Auswirkung. Das endet für gewöhnlich in der Schaffung von religiösen Sekten, 

Kulten, Bruderschaften, und verschiedenen anderen pseudo-geistigen 

Organisationen, in denen die negativen und bösen Kräfte gedeihen und sich 

vermehren. Wieder einmal ist die Geschichte des Menschengeschlechts auf Planet 

ERDE voll von anschaulichen Illustrationen dieser Art von Situation. 

Und letztlich, viertens, gibt es zahlreiche pseudo-neue Offenbarungen, pseudo-

regionale, lokale oder planetare Arten von Offenbarungen und pseudo-individuelle 

oder persönliche Offenbarungen, wie es viele wahre und pseudo-neugeborene 

Christen und wahre und Pseudo-Arten von New-Age-Leuten gibt, die sich auf solche 

Offenbarungen beziehen. Es ist notwendig, dass man sich stets bewusst ist, dass 

die höllischen Pseudo-Gesellschaften und ihre selbsternannten Pseudo-Führer und 

gegenwärtig besonders die pseudo-NEUE HÖLLISCHE GESELLSCHAFT immer 

Falschheiten gegenoffenbaren, in der exakten Menge und im genauen Gegensatz zu 

den wahren neuen Offenbarungen auf all ihren Ebenen. Für die Menschen auf 

Planet ERDE verwenden diese pseudo-neuen Offenbarungen leider die Wahrheiten 

der wahren Offenbarung, die sie zu diesem Zweck stehlen. Manchmal enthält so viel 

wie fünfzig Prozent oder mehr von so einer Pseudo-Offenbarung die gestohlenen 

Wahrheiten, denen sie ihre eigenen Falschheiten und Verzerrungen zufügen und sie 

den Menschen so präsentieren, als würden sie von dem/der HÖCHSTEN oder von 

jemandem aus der geistigen Welt kommen, der angeblich von dem/der HÖCHSTEN 

ernannt wurde. Weil in diesen Arten von Pseudo-Offenbarungen viele gestohlene 

Wahrheiten aus der neuen Offenbarung enthalten sind, tendieren die Menschen 

dazu, sie als wahr und valide anzusehen und sie akzeptieren sie in ihre Leben. 

Damit akzeptieren sie die verfälschten Wahrheiten, die sie zu bösen Handlungen, 

Taten, Elend, Leid und zu allen Arten von Problemen führen. Und natürlich führt 

das zu der beständigen Perpetuierung der Existenz und dem Sein des negativen 

Zustands. Weil gegenwärtig mehr als zwei Drittel des Menschengeschlechts im 

Kapitel I
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Grunde von der negativen Natur ist, werden mehr als zwei Drittel der Menschen die 

pseudo-neue Offenbarung bereitwilliger akzeptieren als die wahre NEUE 

OFFENBARUNG. Nur eine Minderheit der Menschen ist willig, die Vorstellungen der 

wahren NEUEN OFFENBARUNG zu akzeptieren (vorerst). 

Aber wie erkennt man eine wahre Offenbarung im Gegensatz zu einer falschen 

Offenbarung? Um einem ein geeignetes geistiges Instrument zu gehen, das einen 

dazu befähigt, ohne Zweifel eine solche Unterscheidung vorzunehmen, werden von 

dem/der wahren HÖCHSTEN die folgenden Testpunkte offenbart. Von diesem Tag 

an, bis zur weiteren Bekanntgabe von dem/der wahren HÖCHSTEN, wird das das 

einzig valide und wirksame Instrument sein, um zu erkennen, ob eine Offenbarung 

wahr oder falsch ist. 

1. Jede neue universale, regionale, lokale oder persönliche Offenbarung muss 

die sieben Grundsätze der geistigen Homogenität, die in dem Buch „BOTSCHAFTEN 

AUS DEM INNERN“ (Botschaft 8) offenbart wurden, einhalten, anerkennen und 

bekannt machen. Es wird einem angeraten, diese Botschaft zu studieren und sich 

genau zu erinnern, und diese sieben Grundsätze geistiger Homogenität zu 

verwenden, um eine geistige Offenbarung zu testen. Sollte ein Grundsatz fehlen, 

kann man versichert sein, dass diese Art von Offenbarung nicht von dem/der 

wahren HÖCHSTEN kommt. 

2. Erkunde genau, wie die Behauptung der NEUEN OFFENBARUNG einem die 

wahre Natur des/der wahren HÖCHSTEN präsentiert. Ist der/die wahre HÖCHSTE 

der/dieselbe wie JESUS CHRISTUS, der viele Namen hat? Ist der/die HÖCHSTE, DER 

HERR JESUS CHRISTUS der/dieselbe wie Krishna, Allah, Vishnu, Shiva, Buddha 

oder welcher Name auch verwendet wird? Ist es derselbe EINE UNTEILBARE GOTT 

und gibt es keinen anderen GOTT, den SCHÖPFER? Gibt es irgendeine Abweichung 

von dieser Konzeptualisierung von der Natur des/der HÖCHSTEN, die anzeigt, dass 

DIE NEUE OFFENBARUNG nicht von dem/der HÖCHSTEN kommt? 

Der wichtige Grundsatz in diesem Punkt ist, zu erkennen und sich bewusst zu 

sein, dass dieser Grundsatz das gültigste Testwerkzeug ist, ob diese neue 

Offenbarung von dem/der wahren HÖCHSTEN kommt oder nicht. Es ist die 

Akzeptanz, die Erkenntnis und die Bekanntmachung des MENSCHLICH 

GÖTTLICHEN und des GÖTTLICH MENSCHLICHEN des/der HÖCHSTEN, die 
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Erkenntnis, dass der/die HÖCHSTE in der Form von JESUS CHRISTUS SELBST auf 

Planet ERDE inkarnierte, den leiblichen Körper annahm, der ursprünglich von den 

Scheingestaltern fabriziert wurde, diese Art von Körper, und dann diesen Körper 

GÖTTLICH machte und ihn mit der GÖTTLICHEN ESSENZ, die der/die HÖCHSTE ist, 

oder in der BIBEL sehr oft mit dem Namen VATER genannt wird, verband und 

vereinigte. Damit wurde JESUS CHRISTUS in dieser leiblichen Form zu einem 

immerwährenden VATER, MÄCHTIGEN GOTT, zu dem/der wahren HÖCHSTEN, der 

alle Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN und in verschiedenen 

Aspekten, die den Menschen auf Planet ERDE mit solchen Namen wie Buddha, 

Krishna, Vishnu, Shiva, Brahma, Allah, Großer Geist, Manitou, oder welche Namen 

Menschen auch verwenden, bekannt ist, aufnimmt. 

3. Die wahre Offenbarung, die von dem/der HÖCHSTEN kommt, wird immer im 

Geiste der Wahlfreiheit präsentiert. Also sind in solchen Offenbarungen keine 

Verbote, keine Beschränkungen, keine Tabus, keine Einschränkungen, keine 

Externalisierung vorhanden. Die wahre Offenbarung sagt einem niemals, was man 

essen oder nicht essen soll, wie man sich kleiden oder nicht kleiden soll, wie man 

beten oder nicht beten soll, was man vermeiden oder nicht vermeiden soll, oder dass 

man dieses oder jenes tun soll, oder sonst würde man nicht erlöst werden. 

Tatsächlich sagt einem die wahre neue Offenbarung, die von dem/der HÖCHSTEN 

kommt, dass man frei ist, alles zu tun, alles zu essen, solange man es mit positiver, 

guter und richtiger Motivation und Absicht zum beiderseitigen Vorteil, zum 

Allgemeinwohl, zum Teilen, zum Austausch und zum Nutzen von allen in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN aus der Position bedingungsloser Liebe und 

Weisheit tut. Sie zeigt niemandem an oder erfordert von keinem, irgendwelche 

derartigen mühsamen Praktiken auszuführen, wie sie sehr oft in Yoga-Praktiken 

und ähnlichen Praktiken wiedergespiegelt werden, die einen angeblich zu einem 

höheren geistigen Bewusstsein und leiblichem Wohlergehen führen. Das ist 

beschränkend und einschränkend. Sie haben einen Wert, aber es gibt viel bessere 

Instrumente, um dasselbe in einer viel besseren, schnelleren und langlebigeren Art 

und Weise zu erreichen. Wie man sich erinnert, sind zwei dieser Instrumente 

geistige Selbst-Hypnose und tiefe Meditation. 

4. Die wahre Offenbarung, die von dem/der wahren HÖCHSTEN kommt, enthält 

niemals die Billigung der Möglichkeit von leiblicher, wortwörtlicher Reinkarnation. 
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Die wahre Offenbarung, die von dem/der HÖCHSTEN kommt, betont die beständige 

geistige Weiterentwicklung und nicht Rückentwicklung. Sie betont, dass das, was 

reinkarniert, der eigene Wille, das eigene Verlangen und Absichten ist, aber kein 

Geist. 

5. Die wahre Offenbarung des/der wahren HÖCHSTEN, HERRN JESUS 

CHRISTUS, erkennt, dass die HEILIGE BIBEL in ihrem innerlichen Sinne, der in 35 

Büchern enthalten ist, das wahre WORT GOTTES ist und für gewöhnlich entstammt 

die NEUE OFFENBARUNG aus diesem wahren WORT GOTTES. Dieser fünfte Punkt 

wird von nun an oder seit ganz kurzem relevant, da das typische und spezifische 

menschliche Ära in der Welt der Geister endete, wie in „BOTSCHAFTEN AUS DEM 

INNERN“ aufgenommen wurde. Vor dieser Zeitphase wurden andere Schriften 

gleichwertig verwendet, um lokale und regionale Offenbarungen zu bringen. Aber 

die Situation veränderte sich seit dieser Zeit und jetzt liegt die Betonung auf der 

HEILIGEN BIBEL, weil der umfassende geistige Krieg, der von den Höllen angezettelt 

wird, gegen das richtige Verständnis der Natur von JESUS CHRISTUS geführt wird, 

wie im Christentum und in der HEILIGEN BIBEL wiedergespiegelt wird. Von nun an 

steht und fällt alles mit dem Ergebnis dieses Krieges. 

6. Die wahre NEUE OFFENBARUNG von universaler Auswirkung kann nur von 

dem/der wahren HÖCHSTEN, DEM HERRN JESUS CHRISTUS, kommen. Niemand 

sonst kann diese Art von Offenbarung übertragen. Wenn so eine Offenbarung im 

Namen Krishnas, Buddhas, Allahs oder irgendeines anderen Namens kommt, muss 

sie die sieben Grundsätze von geistiger Homogenität einhalten und sie muss die 

Aussage enthalten, dass Krishna, Buddha, Allah derselbe sind wie DER HERR 

JESUS CHRISTUS. Ist so eine Aussage in dieser Offenbarung nicht vorhanden, 

kommt sie nicht von dem/der wahren HÖCHSTEN. 

7. Die wahre Offenbarung, die von dem/der wahren HÖCHSTEN kommt, enthält 

keine spezifische Vorhersage über die Zukunft und über den Weltuntergang, und 

keine abscheulichen und scheußlichen Behauptungen, dass der CHRISTUS zurück 

auf Planet ERDE reinkarnierte und bereits unter uns ist, wie viele Leute dieses 

sogenannten New Age, des pseudo-neuen Zeitalters, behaupten. Wie man so gut 

weiß, haben die Leute ein falsches Verständnis von dem ZWEITEN KOMMEN von 

JESUS CHRISTUS und glauben, dass es eine wortwörtliche Erscheinung von JESUS 
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CHRISTUS geben wird, soweit es das Christentum betrifft, oder die fünfte 

Reinkarnation von Buddha, soweit es den Buddhismus betrifft, oder das Kommen 

des Messias, soweit es den Judaismus betrifft, oder das Kommen von Imman 

Mahdy, soweit es den Islam oder Muslime betrifft, oder das Kommen des Krishna, 

soweit es den Hinduismus betrifft. Es gibt eine andere falsche Konzeption oder 

Tendenz der sogenannten Pseudo-New-Age-Leute, zu glauben, dass der Christus, 

Buddha, der Messias, Imman Mahdy und Krishna alle als Lord Maitreya 

reinkarnierten, der sich irgendwo im Geheimen darauf vorbereitet, der Menschheit 

als der CHRISTUS zu erscheinen. Das sind äußerst gefährliche Konzepte. Lasst mich 

jeden daran erinnern, was DER HERR JESUS CHRISTUS in der HEILIGEN BIBEL über 

diese Dinge sagte. Öffnet zuerst das EVANGELIUM DES MATTHÄUS, KAPITEL 24: 4-

5. Es besagt „Sehet zu, daß euch nicht jemand verführe. Denn es werden viele 

kommen unter MEINEM Namen, und sagen: ‚Ich bin CHRISTUS‘ und werden viele 

verführen.“ Verse 11: „Und es werden sich viel falsche Propheten erheben und 

werden viele verführen.“ Verse 23-27: „So alsdann jemand zu euch wird sagen: 

Siehe, hier ist CHRISTUS! oder: da! so sollt ihr's nicht glauben. Denn es werden 

falsche Christi und falsche Propheten aufstehen und große Zeichen und Wunder 

tun, daß verführt werden in dem Irrtum (wo es möglich wäre) auch die 

Auserwählten.“ Lasst uns hier nun die Worte ‚große Zeichen und Wunder tun‘ 

ansehen, weil es sich auf den nächsten Punkt beziehen wird. Wir lesen weiter: 

„Siehe, ich habe es euch zuvor gesagt. Darum, wenn sie zu euch sagen werden: 

Siehe, er ist in der Wüste! so gehet nicht hinaus, -siehe, er ist in der Kammer! so 

glaubt nicht. Denn gleichwie ein Blitz ausgeht vom Aufgang und scheint bis zum 

Niedergang, also wird auch sein die Zukunft des MENSCHENSOHNES.“ Jetzt lest im 

EVANGELIUM DES LUKAS, KAPITEL 21: 8: „ER aber sprach: Sehet zu, lasset euch 

nicht verführen. Denn viele werden kommen in MEINEM Namen und sagen, ich sei 

es, und: ‚Die Zeit ist herbeigekommen.‘ Folget ihnen nicht nach!“ Und ihr könnt auch 

ähnliche Aussagen im EVANGELIUM DES MARKUS, KAPITEL 13: 5-6, 21-23 finden. 

Nun, wenn diese Aussagen nicht klar sind und die Wahrhaftigkeit dieser Punkte, 

die hier skizziert werden, nicht zweifellos zeigen, dann wird nichts anderes 

irgendjemanden überzeugen. Wie versteht man das wahre ZWEITE KOMMEN DES 

HERRN JESUS CHRISTUS, das so plötzlich kommt? Das ist eine persönliche 

Erfahrung. Das Kommen DES HERRN JESUS CHRISTUS, das ZWEITE KOMMEN 

geschieht im Innern von einem. Die Entdeckung des/der HÖCHSTEN, DES HERRN 
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JESUS CHRISTUS, ist im eigenen INNEREN GEIST, wie es gerade jetzt mit den 

Instrumenten und Mitteln geschieht, die von dem/der HÖCHSTEN durch dieses 

neue Instrument entwickelt wurden, die unter dem Namen der geistigen Hypnose 

bekannt ist. Übrigens ist das nicht der angemessene Name, aber er wird ausreichen, 

solange der negative Zustand aktiviert ist und dominiert. Das ZWEITE KOMMEN DES 

HERRN JESUS CHRISTUS geschieht in jedem, wenn man nach innen geht, nach 

HAUSE geht, und DEN HERRN JESUS CHRISTUS, den/die HÖCHSTE/N im Innern 

entdeckt. Und das ist eine der vielen, wichtigen, wahren Bedeutungen des ZWEITEN 

KOMMENS von JESUS CHRISTUS.  

8. Jede neue Offenbarung, die Mirakel, Zeichen und Wunder verwendet, um 

die Wahrhaftigkeit ihres Inhalts zu beweisen, und damit die Wahrheit von so einer 

Offenbarung und die Notwendigkeit, ihr zu folgen anstatt freie Wahl und freien 

Willen zu betonen, den Inhalt von so einer Offenbarung zu akzeptieren oder nicht 

zu akzeptieren, und damit die Verantwortung für das Entscheidungstreffen auf die 

Leute selbst zu legen, durch solche Mirakel, Zeichen und Wunder gewaltsam 

aufzwingt, jede derartige Offenbarung, man kann versichert sein, kommt nicht von 

dem/der wahren HÖCHSTEN. 

9. Und schließlich kommt jede Offenbarung, die in ihren Ideen die Vorstellung 

von ewiger Verdammung, von der Endgültigkeit von Zuständen und Lagen, und von 

der Nicht-Veränderbarkeit enthält, und behauptet, dass Menschen in Ewigkeit in 

die Hölle verdammt werden können und sie niemals herauskommen oder sich 

niemals ändern können, nicht von dem/der wahren HÖCHSTEN. 

Nun, der/die HÖCHSTE, DER HERR JESUS CHRISTUS, der HEILIGE GEIST, EIN 

UNTEILBARER GOTT, gibt jedem, der das liest, diese Instrumente, Punkte, Zeichen, 

was man sie auch nennen mag, um in der Lage zu sein, sie dafür zu verwenden, alle 

Geister, alle Offenbarungen und alles zu testen, das beim Schreiben, beim 

Verkünden oder bei den eigenen Trancen geschieht. Es wird angeraten, sie sorgfältig 

zu studieren. Einem wird angeraten, sich wenn möglich an sie zu erinnern. Und 

wenn man es wünscht, sie als wahre Offenbarung von dem/der HÖCHSTEN zu 

akzeptieren und sie mit guter und positiver Absicht zu nutzen, dann wird man nicht 

fehlgeleitet.  
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II. 

ZU DER GEISTIGEN BEDEUTUNG VON KAPITEL 7 IM 

PROPHETEN DANIEL IN DER HEILIGEN BIBEL 

 

Diesmal wird eine Ebene des innerlichen Sinnes dieses KAPITELS, wie es für diese 

Zeit und für diesen Schritt relevant und auf sie bezogen ist, teilweise offenbart. 

Die vier Winde der Himmel kennzeichnen in dieser Konnotation vier 

grundlegende und wesentliche Aspekte der wahren ABSOLUTEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN. Dass sie das GROßE MEER aufwiegelten bedeutet, dass diese vier 

grundlegenden und wesentlichen Aspekte der wahren ABSOLUTEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN all die Höllen der gesamten ZONE DES AUSSATZES, die die wahre Natur 

des/der HÖCHSTEN nicht aushalten oder akzeptieren können, gewaltig 

durcheinanderwirbelten. Dass vier große Tiere aus dem Meer heraustraten, eines 

anders als das andere, bedeutet in dieser Konnotation vier unterschiedliche große 

Glaubensrichtungen, die in den tiefsten Höllen fabriziert und in die ganze ZONE DES 

AUSSATZES in der Form von bestehenden religiösen Glaubenslehren oder Religionen 

übertragen wurden, die spezifisch dafür bestimmt wurden, beständig die Wahrheit 

über die wahre Natur des/der HÖCHSTEN und besonders in Bezug auf diese vier 

Wesentlichkeiten und Erheblichkeiten der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN 

zu verfälschen.  

Kurz gesagt, die vier grundlegenden und wesentlichen ABSOLUTEN ASPEKTE 

des/der HÖCHSTEN sind wie folgt: 

1. Der/die HÖCHSTE ist ABSOLUTE GÖTTLICHE LIEBE und ABSOLUTE 

GÖTTLICHE WEISHEIT und ihre ABSOLUTE VERBINDUNG in der ABSOLUTEN 

GEISTIGEN EHE aller Prinzipien der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN. Damit 

ist der/die HÖCHSTE EIN UNTEILBARER GOTT in all SEINEN/IHREN UNENDLICHEN 

und ABSOLUTEN ASPEKTEN, die alle Prinzipien von Männlichkeit und alle Prinzipien 

von Weiblichkeit einschließen.  

2. Der/die HÖCHSTE ist der einzige und eine ABSOLUTE SCHÖPFER von allem, 

was ist. ER/SIE erschuf alles aus SICH SELBST und von SELBST. Damit ist der/die 
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HÖCHSTE in jedem einzelnen Teilchen genau wie im Ganzen der SCHÖPFUNG in 

einem absoluten Sinne allgegenwärtig. Wieder bestätigt dieses Prinzip das Prinzip 

erneut, dass der/die HÖCHSTE EIN UNTEILBARER GOTT ist und dass die 

SCHÖPFUNG eine Reflektion SEINES/IHRES EINSSEINS und SEINER/IHRER 

ABSOLUTEN NATUR ist. 

3. Der/die HÖCHSTE ist das ABSOLUTE GEISTIGE WESEN, REINES ABSOLUTES 

BEWUSSTSEIN und REINER ABSOLUTER GEDANKE, REINE ABSOLUTE 

EMPFINDSAMKEIT und REINE ABSOLUTE INTELLIGENZ. Der/die HÖCHSTE ist SICH 

absolut SELBST-GEWAHR und in sich geschlossen, und ist das Leben an SICH, von 

SELBST und aus SICH SELBST. Also ist ER/SIE das ABSOLUTE LEBEN und alle 

weiteren Leben rühren aus dieser ABSOLUTEN GEISTIGEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN. Also ist das Leben eine geistige Vorstellung, die beständig aus dem 

ABSOLUTEN LEBEN des/der HÖCHSTEN ausstrahlt und ausströmt. 

4. Der/die HÖCHSTE ist ABSOLUTE SCHÖPFERISCHE KRAFT und GÖTTLICHE 

VORSEHUNG. ER/SIE ist der OBERSTE HERR, REGENT und MEISTER von allem, das 

ist, einschließlich der ZONE DES AUSSATZES. Der/die HÖCHSTE ist DER HERR 

JESUS CHRISTUS, DER/DIE all diese vier grundlegenden und wesentlichen Aspekte 

der ABSOLUTEN PRINZIPIEN der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN integriert 

und enthält. 

Nun, von der Anerkennung, der Akzeptanz und der Anwendung dieser vier 

wesentlichen und fundamentalen Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN hängen der Zustand des Seins und der Existenz von der Geistigkeit von 

jedem ab. Bitte versteht, dass diese die wichtigsten Prinzipien sind, die alle anderen 

Prinzipien integrieren und enthalten.  

Um den negativen Zustand in seiner dominanten oder aktivierten und 

dominierenden Position zu schaffen, zu perpetuieren, aufrecht zu erhalten und zu 

befeuern, ist deswegen es für den negativen Zustand notwendig, Wege und Mittel 

zu fabrizieren, um so ein Verständnis, so eine Anerkennung, so eine Akzeptanz und 

so eine Anwendung dieser Prinzipien zu verzerren, zu verdrehen, zu verkrüppeln, 

und, wenn möglich, zu zerstören. 
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Daher erfolgte in den tiefsten Höllen die Fabrikation von grässlichen 

Glaubensrichtungen in der Form von vier Pseudo-Prinzipien, die gegen das richtige 

Verständnis, gegen die richtige Anerkennung, Akzeptanz und Anwendung der 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN gerichtet ist. Diese vier Pseudo-Konzepte, 

oder Pseudo-Vorstellungen oder Glaubensrichtungen wurden durch die gesamte 

ZONE DES AUSSATZES hinweg übertragen und traten auf dem Planeten ERDE in der 

Form von großen religiösen Glaubenslehren und Systemen von Kirchen in 

Erscheinung, die alle anderen Sekten, Ableitungen, Zweige und so weiter und so 

fort von diesen religiösen Glaubenslehren aufnehmen und einschließen. 

Wie oben erwähnt wurde, werden diese vier grässlichen Glaubensrichtungen, 

falschen Konzepte, verzerrten Versionen, Verdrehungen und Verkrüppelungen 

symbolisch durch vier Tiere beschrieben, die aus dem Meer kommen. Die 

Beschreibung von jedem Tier oder von jedem spezifischem Tier ist die Beschreibung 

der Natur und Qualität dieser grässlichen falschen und bösen Glaubensrichtungen 

in Bezug auf die Natur des/der HÖCHSTEN. Sie kamen aus den Höllen heraus und 

durchdrangen alle Ebenen, Grade und Schritte der gesamten ZONE DES 

AUSSATZES.  

Bevor wir mit bestimmten Deutungen dieser Tiere und des 7. KAPITELS von 

DANIEL fortfahren, ist es wert anzumerken, dass die oben erwähnten vier absoluten 

wesentlichen und substanziellen Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN in der wahren SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und auf dem wahren 

Planeten ERDE von vier großen Glaubenslehren, Konzepten, Vorstellungen von 

Geistigkeit wiedergespiegelt werden, die in vier großen Kirchen oder Religionen 

aufgenommen sind, die gegenwärtig in der wahren SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN 

existieren. Sie existieren in einer unverzerrten, nicht-verkrüppelten, nicht-

verdrehten und reinen Lage und Zustand. Sie reflektieren, enthalten, bauen diese 

Erheblichkeiten und Wesentlichen der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN aus 

und bauen auf ihnen auf. 

Das erste Konzept, das in der ABSOLUTEN GÖTTLICHEN LIEBE und der 

ABSOLUTEN GÖTTLICHEN WEISHEIT des/der HÖCHSTEN und in ihrer Vereinigung 

und all ihren Ableitungen reflektiert wird, ist in der Reinheit seines Zustands in dem 

enthalten, was als die CHRISTLICHE KIRCHE oder als die CHRISTLICHE 

GLAUBENSLEHRE in der Art bekannt ist, wie sie von JESUS CHRISTUS SELBST 
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geschaffen wurde, bevor eine Verunreinigung durch die grässlichen 

Glaubensrichtungen der Höllen erfolgte.  

Das zweite Konzept der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN ist enthalten und 

wird reflektiert in seinem reinen und unverfälschten oder echten Zustand in der 

Glaubenslehre oder Religion des Buddhismus; das kann die Buddhistische Kirche 

genannt werden. 

Das dritte Konzept der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN als ein 

ABSOLUTES GEISTIGES WESEN und all SEINER/IHRER Ableitungen, 

Wesentlichkeiten und Erheblichkeiten wird reflektiert und ist enthalten in dem 

spiritualistischen Trend und Glaubenslehre in ihrer unverfälschten, unverzerrten 

Art und Weise in der ursprünglichen, echten Weise im Hinduismus, oder wir können 

es die Kirche des Hinduismus nennen. 

Und schließlich werden das vierte Konzept des/der HÖCHSTEN, DER/DIE die 

ABSOLUTE SCHÖPFERISCHE KRAFT und GÖTTLICHE VORSEHUNG ist, und all ihre 

Ableitungen und verschiedenen unendlichen Manifestationen in dem 

spiritualistischen Trend oder Glaubenslehre reflektiert, die von der Islamischen, 

Muslimischen oder der Kirche von Mohammed repräsentiert wird, wie sie von 

dem/der HÖCHSTEN in ihrer echten, reinen und nicht-verunreinigten Lage 

geschaffen wurde. 

Nun, die vier großen Tiere, die aus dem Meer kamen, wurden zu dem Zweck in 

den tiefsten Höllen fabriziert, um die ursprüngliche Reinheit und Echtheit der 

Wahrheiten, die in diesen vier großen geistigen Trends, Glaubenslehren, Kirchen 

oder Religionen enthalten sind, zu durchdringen, zu verunreinigen, zu 

verschmutzen und zu vergiften.  

Das erste Tier war wie ein Löwe und hatte Adlerflügel. Auf dem Pseudo-Planeten 

ERDE repräsentiert dieses Tier gegenwärtig die Judeo-Christliche Glaubenslehre 

und Kirche und ihre ganzen Ableitungen, die die Mehrheit der Menschen 

beherrschen. Der Löwe mit Adlerflügeln repräsentiert oder kennzeichnet die völlige 

Verfälschung von allem, das mit diesen wesentlichen und erheblichen Grundsätzen 

der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN zusammenhängt, wie durch JESUS 

CHRISTUS repräsentiert und in unterschiedlichen Judeo-Christlichen 

Glaubenslehren und ihren verschiedenen Sekten, Zweigen und religiösen 
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Glaubensrichtungen durch die ganze Welt hinweg wiedergespiegelt wird. Dass seine 

Flügel herausgezogen waren bedeutet den völligen Verlust von jedem Gefühl für 

wahre Geistigkeit im Zusammenhang mit Menschen in ihrer Beziehung zu ihrem 

SCHÖPFER, DEM HERRN JESUS CHRISTUS. Dass es dazu gebracht wurde, wie ein 

Mensch auf zwei Füßen zu stehen und ihm das Herz des Menschen gegeben war, 

bedeutet die völlige Externalisierung bzw. Veräußerlichung von allen geistigen 

Prinzipien und die Versetzung von allen Werten des Lebens in äußere, äußerliche, 

materielle, körperliche und wertlose Dinge. Also bedeutet es die Materialisierung 

von Geistigkeit oder die Versetzung von allem in die auf dem Kopf stehende Position. 

Das bedeutet, dass in den Judeo-Christlichen Kirchen gegenwärtig nichts von 

Wahrem und nichts von Gutem übrig ist. In ihrer Essenz und Substanz sind sie 

völlig frei von allem, was geistig ist, egal, wie sehr sie vorgeben und darüber reden 

und so erscheinen, geistig zu sein. 

Das zweite Tier war wie ein Bär. Es wurde auf einer Seite aufgestellt und hatte 

drei Rippen in seinem Maul zwischen seinen Zähnen und sie sagten also zu ihm, 

„Steh auf, verschlinge viel Fleisch“. Dieses Tier kennzeichnet oder repräsentiert die 

zweite große Glaubensrichtung von Bösem und Falschem, die in der 

Buddhistischen Religion oder Kirche enthalten sind. Dass es auf einer Seite 

aufgestellt wurde kennzeichnet seine einseitige Beschäftigung mit dem Erwerben 

von Segen und die falschen äußerlichen Wege verschiedener Praktiken, Vorschriften 

und Vorgehensweisen, wie sie in dieser Religion enthalten sind. Dass es drei Rippen 

in seinem Maul zwischen seinen Zähnen hatte kennzeichnet die völlige 

Versinnlichung ihres Verständnisses der Wege und Mittel, geistiges Bewusstsein zu 

erreichen, und die Missachtung bzw. das Außerachtlassen der Notwendigkeit und 

der Wirklichkeit des äußeren Grades, der als eine Grundlage funktioniert, auf der 

Geistigkeit aufbaut. Das wird durch die Worte „Steh auf, verschlinge viel Fleisch“ 

gekennzeichnet. Eine solche Haltung führt letztlich zu der Verdrehung des zweiten 

substanziellen und essenziellen Prinzips der Natur des/der HÖCHSTEN (dass 

der/die HÖCHSTE in jedem einzelnen Teilchen SEINER SCHÖPFUNG und in allen 

empfindenden Wesen präsent ist), was zu der Behauptung führt, dass diese Wesen 

oder diese Teilchen SEINER Natur tatsächlich GOTT sind. Das endet in völliigem 

inwendigem Atheismus. Also wurde diese Religion in der gegenwärtig bestehenden 

Lage auf dem Planeten ERDE völlig und vollkommen verdreht, und egal wie heilig 

und geistig sie nach außen hin erscheint, inwendig ist sie in ihrer Essenz leer und 

atheistisch. 
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Das dritte Tier sah wie ein Leopard aus, der auf seinem Rücken vier Flügel eines 

Vogels hatte. Das Tier hatte auch vier Köpfe und ihm wurde Herrschaft gegeben. 

Dieses Tier repräsentiert die dritte grässliche Glaubensrichtung der Höllen, die auf 

Planet ERDE in der Religionsform manifestiert wird, die Hinduismus genannt wird. 

Dass es auf seinem Rücken vier Flügel eines Vogels hatte kennzeichnet seine 

Beschäftigung mit der geistigen Wirklichkeit zu dem Ausschluss von jeder anderen 

Wirklichkeit, die einzig und allein zu dem Zweck verwendet wird, die Herrschaft 

über die gesamte SCHÖPFUNG zu erlangen, indem sie vorgibt, alle religiösen 

Systeme, die es auf Planet ERDE gibt, unter dem Deckmantel der Toleranz für alle 

geistigen Konzepte und Vorstellungen zu integrieren. Das wird von vier Köpfen und 

dass ihm Herrschaft gegeben wurde repräsentiert. Die gegenwärtig existierende 

Form dieser Religion auf dem Planeten ERDE wurde mit der schrecklichen 

Glaubensrichtung völlig verschmutzt, verunreinigt und vergiftet, die in der Form 

einer subtilen Akzeptanz des negativen Zustands als gleichwertig zu dem positiven 

Zustand und dem/der HÖCHSTEN als der ABSOLUTE ERZEUGER von beiden 

Zuständen, das heißt, von Gut und Böse, aus den Höllen herauskam. Eine solche 

Akzeptanz zerstörte die wahre geistige Konnotation dieser Religion. Also bleibt 

nichts von wahrer Geistigkeit in dieser Religion, egal wie sehr geistig tolerant und 

alle Systeme integrierend sie nach außen hin erscheint. Die vier Flügel und die vier 

Köpfe repräsentieren diese Integration und Toleranz, aber, wie oben erwähnt wurde, 

es ist zu dem Zweck, alles in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN zu übernehmen 

und Herrschaft darüber zu haben mit dem Ziel, das dritte geistige Prinzip der 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN zu zerstören, dass nur der/die HÖCHSTE 

ABSOLUTES LEBEN und ABSOLUTES GEISTIGES SEIN ist und dass nur aus dem/der 

HÖCHSTEN wahres Leben ausströmen kann, und dass der/die HÖCHSTE der einzige 

Erzeuger von allem, was wahrhaft positiv und gut ist, ist, und niemals irgendwas 

böses oder negatives enthalten oder erzeugen kann. 

Das vierte Tier, das als fürchterlich und schrecklich und überaus stark 

beschrieben wird und das riesige Eisenzähne hatte und um sich fraß und 

zermalmte, und das übrige zertrat mit seinen Füßen und dass es viel anders war 

als die vorherigen und zehn Hörner hatte und all das, was folgte, kennzeichnet und 

repräsentiert die vierten zerstörerischsten und gefährlichsten schrecklichen 

Glaubensrichtungen, die in den Höllen in der Form der Islamischen Religion oder 

Islamischen Kirche, wie sie gegenwärtig auf Planet ERDE existiert, fabriziert werden, 
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plus all jene von den Judeo-Christlichen, Buddhistischen, und Hinduistischen 

Religionen und ihren Ableitungen, die nach Macht und Herrschaft über alles in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN streben. Aufgrund eines solchen Strebens wird 

gesagt, dass es Eisenzähne hatte. Zähne bedeutet die äußersten, äußerlichsten, 

sinnlichsten und am stärksten auf die Sinne bezogenen Mittel, um alles geistige zu 

erobern und alle richtigen Vorstellungen der wahren Geistigkeit in Bezug auf die 

NATUR des/der HÖCHSTEN zu zerstören. Weil es über alles regieren und Herrschaft 

haben möchte, kann es nichts anderes tolerieren und daher zerstört es, frisst es um 

sich und zermalmt es.  

Dass ein kleines Horn zwischen den großen Hörnern hervorbrach, vor welchem 

der vorigen Hörner drei ausgerissen wurden, und das Augen wie Menschenaugen 

hatte und ein Maul, das redete große Dinge, kennzeichnet die schrecklichste 

Glaubensrichtung dieser Religion, die in Ereignissen und Zuständen im Iran und in 

allen anderen Religionen des Terrorismus, des Machthungers und der Zerstörung 

von allem geistigen wiedergespiegelt wird, so dass sie alles in der SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN übernehmen können, was durch große Worte gekennzeichnet 

wird, die gegen den/die HÖCHSTE/N sprechen. 

Diese schrecklichen Glaubensrichtungen haben das Ziel, die ABSOLUTE 

SCHÖPFERISCHE KRAFT des/der HÖCHSTEN zu zerstören, und in der wahren Essenz 

und Substanz ihrer Religion verleugnen sie den/die wahre/n HÖCHSTE/N als den 

OBERSTEN HERRN, REGENTEN und MEISTER von allem, das ist, die gesamte ZONE 

DES AUSSATZES eingeschlossen. Das trifft insbesondere auf die Akzeptanz des 

Faktums zu, dass nur DER HERR JESUS CHRISTUS absolute Herrschaft hat, wie in 

den Versen 13 und 14 folgt. Das ist der Grund, warum die Islamische Religion jeden, 

der nicht Teil ihrer Religion ist, als einen Ungläubigen ansieht, und sich letztendlich 

die Beseitigung von jedem, der nicht Teil dieser Religion ist, zum Ziel gesetzt hat. 

Natürlich wird das alles in der hinterhältigsten Art und Weise unter der Vorgabe 

getan, Allah oder Gott oder Buddha oder Krishna, oder welchen Namen die 

Menschen auf dem Planeten ERDE auch verwenden, zu dienen. 

Nach der Schaffung dieser schrecklichen Glaubensrichtungen und derzeit haben 

sie, von nun an, die ganze Geistigkeit in diesen vier großen Religionen und all ihren 

Ableitungen, die es auf Planet ERDE gibt, vollkommen durchdrungen und völlig 

zerstört. In ihnen gibt es gar nichts mehr von Wahrem und nichts mehr von Gutem. 
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Alle echten und ursprünglichen Wahrheiten, und alles daraus folgende Gute, das 

in diesen Religionen enthalten war, sind jetzt vollkommen und völlig erschöpft und 

aus ihnen entfernt, und sind in die NEUE OFFENBARUNG aufgenommen worden.  

Wenn diese Situation eintritt, wird von dem/der HÖCHSTEN das JÜNGSTE 

GERICHT dieser schrecklichen Glaubensrichtungen und dieser religiösen Formen 

und ihrer unterschiedlichen Sekten eingeleitet. Das wird in den Versen 9-10 

beschrieben, und es wird mit der völligen Zerstörung der Herrschaft des Tieres 

beschrieben, besonders von dem, das danach lechzt, die SCHÖPFERISCHE KRAFT 

des/der HÖCHSTEN zu übernehmen, wie in allen Kirchen und in der Islamischen 

Kirche repräsentiert wird. Beachtet bitte, dass anfangs der Teil, der mit dem vierten 

Tier zusammenhängt, das heißt, die Gier nach Macht und Herrschaft über die 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN, die in diesen vier schrecklichen 

Glaubensrichtungen und in der Islamischen Kirchen existiert, beseitigt, zerstört ist. 

Aber obwohl ihnen ihre Herrschaft weggenommen wurde, wurden den übrigen 

Tieren ihre Leben für eine Zeit und eine halbe Zeit verlängert. Das bedeutet, dass 

diese Teile oder Vorstellungen oder Konzepte oder Gedanken der vier schrecklichen 

Glaubensrichtungen dieser Religionen, die nichts mit der Herrschaft und Gier nach 

Macht und Korruption von Geistigkeit zu tun haben, sondern mit den anderen 

Aspekten der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN, die verdreht sind, für einige 

Zeit werden bleiben dürfen, um den Menschen genug Zeit zur Neuausrichtung und 

Akzeptanz dieser Fakten über diese vier großen Religionen zu geben, die Menschen 

als von GOTT kommend ansehen, die eigentlich Fabrikationen der tiefsten Höllen 

sind. Das kann eine Übergangsphase genannt werden. 

Vers 13 und 14 bezieht sich auf das Konzept von JESUS CHRISTUS, DER hier der 

MENSCHENSOHN genannt wird. Wie man weiß, der SOHN DES MENSCHEN 

entspricht der und bedeutet die echte und ursprüngliche Wahrheit vor ihrer 

Verunreinigung, Verschmutzung und Vergiftung. Diese Wahrheiten sind, dass 

JESUS CHRISTUS Herrschaft und Ruhm und das Königreich gegeben ist und dass 

alle Völker, Nationen und Sprachen IHM dienen sollen und dass SEINE 

HERRSCHAFT eine immerwährende Herrschaft ist, die nicht vergehen soll, und dass 

SEIN KÖNIGREICH dasjenige ist, das nicht zerstört werden soll. Das kennzeichnet 

die neue Glaubenslehre der NEUEN OFFENBARUNG, die nicht zerstört werden kann, 

weil sie auf diesen vier substanziellen und essenziellen ABSOLUTEN ASPEKTEN der 
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ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN gründet. Die Glaubenslehre enthält auch 

die wichtigste Offenbarung, dass JESUS CHRISTUS der/die alleinige HÖCHSTE ist, 

DER/DIE mit dem ALTEN vereinigt ist und der ALTE, DER der/die HÖCHSTE ist, 

wird jetzt durch die Vereinigung des GÖTTLICH MENSCHLICHEN und des 

MENSCHLICH GÖTTLICHEN zu JESUS CHRISTUS, und es gibt nur einen GOTT, DEN 

HERRN JESUS CHRISTUS, DEM/DER gedient werden soll und DESSEN/DEREN 

Königreich niemals zerstört werden kann.  

Das vierte Tier, das der Islam ist, plus all jene in Judeo-Christlichen, 

Hinduistischen, Buddhistischen Religionen und ihren unterschiedlichen 

Ableitungen werden zusammengesetzt oder pseudo-vereinigt, um alle anderen 

Konzepte, Vorstellungen und die geistige Freiheit abzuschaffen, damit sie ihre 

eigene Herrschaft über die gesamte SCHÖPFUNG schaffen können und um sie in 

ihrem eigenen Gleichnis und Bild, das große Worte gegen den/die HÖCHSTE/N 

sprechen soll, umzustrukturieren. 

Die Heiligen, die in diesem Kapitel erwähnt werden, sind all jene in der ganzen 

ZONE DES AUSSATZES und in der Mitgliedschaft dieser vier großen religiösen 

Glaubenslehren oder Kirchen, und all ihrer Ableitungen, die sich nicht mit den 

grässlichen Glaubensrichtungen und Falschheiten ihrer Religion identifiziert 

haben. Sie erwarben nicht die Protzigkeit und verfälschte Geistigkeit, die in ihnen 

existiert, sondern sie hielten sich rein, da sie sich allein auf den EINEN 

UNTEILBAREN GOTT verließen, DER der/die HÖCHSTE, DER HERR JESUS CHRISTUS 

ist. Beachtet bitte auch, dass vier große Tiere aus dem Meer kamen, jedes anders 

als das andere, wie in Vers 3 dieses Kapitels beschrieben wurde. Aber in Vers 17 

wird gesagt: „Diese vier großen Tiere sind vier Reiche, so auf Erden kommen 

werden“. Die Bedeutsamkeit von dem ist wie folgt: 

Die vier großen Tiere oder vier großen Glaubensrichtungen der Höllen in Bezug 

auf die Natur des/der HÖCHSTEN werden in den tiefsten Höllen entwickelt. Das 

Meer entspricht den Höllen. Das Wort ‚König‘ bedeutet Wahrheit. ‚Vier Könige‘ 

bedeuten vier Grundlagen und Wesentlichkeiten der wahren Natur des/der 

HÖCHSTEN, wie sie im natürlichen Grad manifestiert wird. Ihr Königreich bedeutet 

vier große geistige Glaubenslehren und vier große geistige Religionen, die in der 

ganzen ZONE DES AUSSATZES und besonders auf Planet ERDE existieren, die mit 

diesen vier Konzepten der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN 
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zusammenhängen. Aber weil die erwähnten vier Könige nicht aus dem Himmel 

kamen, sondern von der Erde, bedeuten die Könige hier verfälschte, verdrehte und 

verzerrte Wahrheit und vier Könige bedeuten vier große geistige Glaubenslehren und 

ihre Religionen, die reine Falschheiten, Verzerrungen und Verdrehungen der 

ABSOLUTEN WAHRHEIT über die NATUR des/der HÖCHSTEN sind. Das Wort ‚Erde‘ 

entspricht auch dem äußerlichen Geist und seinem höllischen Ursprung. In dieser 

Konnotation bedeutet das, dass sich diese vier großen Pseudokonzepte in dem 

menschlichen äußerlichen Geist festsetzten und die Menschen versklavten, so dass 

sie glaubten, dass diese Konzepte wahr und gut seien. Diese höllischen Ursprünge 

wurden langsam als himmlisch angesehen und die des göttlichen und himmlischen 

Ursprungs wurden langsam als höllisch und irdisch und als äußerlichen Ursprungs 

angesehen. 

Das vierte Konzept wird erneut in den Versen 23-27 wiederholt, welche 

verschiedene Glaubenslehren beschreiben, die aus der vierten pseudo-integrierten 

Glaubenslehre der Herrschaft über die gesamte SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN 

stammen. An einem Punkt, gerade vor der völligen Zerstörung, werden sie beginnen, 

sich gegen die positiven Kräfte durchzusetzen. Aber wenn so ein offenkundiges 

Durchsetzen erfolgt, oder beginnt, sich zu zeigen, und alle wahren geistigen Leute, 

die Heilige genannt werden, unterdrückt werden und ein Versuch gemacht werden 

wird, sie in der ganzen Welt zu beseitigen, wird es ein Zeichen des völligen Endes 

von allem alten, traditionellen, konventionellen und von all diesen falschen 

Religionen sein. Stattdessen wird die Schaffung des einen wahren geistigen 

Konzepts und Glaubenslehre stattfinden, die direkt von dem/der HÖCHSTEN 

kommt. Es wird für immer dauern, weil es auf dem Prinzip der beständigen geistigen 

Weiterentwicklung, Aktualisierungen, Abwandlungen und Vervollkommnung dieser 

vier essenziellen und substanziellen Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN, DER/DIE DER HERR JESUS CHRISTUS ist, beruhen wird. 

Nun wird diese Darstellung in einer abgewandelten Form wiederholt, wie sie auf 

das Christentum in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS (die APOKALYPSE), 

KAPITEL 13, bezogen ist. Sei dir bewusst, dass sich die Gänze der APOKALYPSE 

hauptsächlich mit der Christlichen Kirche und ihrer allmählichen Verdrehung, 

Zerstörung, Verheerung und Fall in diese schreckliche Glaubensrichtung, die von 

all diesen vier Tieren repräsentiert wird, befasst. 
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Nun, das 13. Kapitel spricht über diese Zeitphase, wenn eine bestimmte Pseudo-

Vereinigung von allen Religionen auf der Erde unter der Herrschaft dieses 

grimmigen vierten Tieres eintritt, das die Macht will oder das sich die schöpferischen 

Kräfte und die GÖTTLICHE VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN zu eigen machen 

möchte. Solche Begierden gibt es in allen vier Religionen, obwohl derzeit die 

gewalttätigste Form davon in der Islamischen Religion gesehen wird, wie zum 

Beispiel im Iran. Iran entspricht einem bestimmten geistigen Zustand in der ZONE 

DES AUSSATZES, der aus den tiefsten Höllen kommt. Es ist derzeit nicht 

angemessen, dass irgendjemand weiß, was die wirkliche Bedeutsamkeit des Iran 

ist.  

Hier haben wir, erstens, ein Tier, aber ein Tier, das die drei anderen enthält, weil 

im zweiten Vers der OFFENBARUNG, KAPITEL 13 in der HEILIGEN BIBEL gesagt wird: 

„Und das Tier, das ich sah, war gleich einem Panther und seine Füße wie Bärenfüße 

und sein Maul wie ein Löwenmaul. Und der Drache (der als das vierte Tier 

angesehen werden kann) gab ihm seine Kraft und seinen Thron und große Macht“. 

Das ist die Beschreibung der Pseudo-Vereinigung von all diesen grässlichen 

Glaubensrichtungen, um einen umfassenden Angriff auf das Verständnis, die 

Akzeptanz und das Wissen über die wahre Natur des/der HÖCHSTEN vorzunehmen, 

wie in diesen vier essenziellen und substanziellen Aspekten der ABSOLUTEN NATUR 

des/der HÖCHSTEN beschrieben wird. Vers 11-19 beschreiben ein Tier, das aus der 

Erde aufsteigt mit zwei Hörnern gleich einem Lamm, das wie ein Drache redete, das 

alle Macht des Tieres vor ihm ausübt und die Menschen dazu bringt, die 

Vereinigung des ersten Tieres zu akzeptieren. Dieses Tier kennzeichnet die pseudo-

neue Offenbarung, die mit der NEUEN OFFENBARUNG in Erscheinung tritt, um die 

Wahrheit der NEUEN OFFENBARUNG zu untergraben und zu zerstören, und sie wird 

betonen und versuchen, jeden davon zu überzeugen, dass diese vier jetzt vereinigten 

religiösen Glaubensrichtungen in der Form des Pseudo-Judeo-Christentums, in der 

Form des Pseudo-Buddhismus, Pseudo-Islam, Pseudo-Hinduismus die alleinigen 

Wahrheiten und die korrekten sind. Die Anhänger dieser pseudo-neuen 

Offenbarung werden fähig sein, Wunder zu vollbringen, Zeichen zu tun und sie 

werden große Pseudo-Kräfte haben, um Menschen zu überzeugen, ihnen zu folgen. 

Hinsichtlich dieser Fakten wird hiermit jeder gewarnt, sich bewusst zu sein, dass 

sehr bald eine pseudo-neue Offenbarung aus den Höllen im Namen GOTTES auf den 

Planeten ERDE kommen wird, um die NEUE OFFENBARUNG, die durch den 
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Schreiber dieses Buches übertragen worden ist und übertragen wird, zu zerstören, 

zu verdrehen und aufzuheben. Die pseudo-neue Offenbarung wird versuchen, jeden 

davon zu überzeugen, dass alle derzeit auf Planet ERDE existierenden Religionen 

unter dem Namen des Judeo-Christentums, des Buddhismus, Hinduismus und 

Islams und all ihre entsprechenden Ableitungen alle gut, richtig, korrekt und 

rechtens sind. Sie wird alle Konzepte und Vorstellungen dieser vier großen religiösen 

Systeme in eine große Glaubenslehre pseudo-integrieren, die im Namen GOTTES 

versuchen wird, alles göttliche und geistige, das von dem/der wahren HÖCHSTEN 

kommt, zu zerstören. Wie die wahre NEUE OFFENBARUNG von dem/der wahren 

HÖCHSTEN die ursprünglichen und echten Körner des Wahren, die in diesen vier 

großen Religionen und Kirchen enthalten sind, aufnimmt, integriert und wegnimmt, 

und die neuen Vorstellungen für den nächsten Schritt und das nächste Zeitalter in 

der Geschichte der gesamten SCHÖPFUNG aufbaut, so nimmt die neue Pseudo-

Offenbarung alle Falschheiten, Verdrehungen, Verzerrungen und Bösartigkeiten 

auf, die mit Worten der Liebe und mit Worten der Weisheit und Worten des Wahren 

geschmückt sind, in eine hochtrabende Glaubenslehre der Überzeugung, die 

versuchen wird, auf jede Weise und mit allen Mitteln unter dem Deckmantel und 

pompösen Worten des neuen Zeitalters und der neugeborenen Christen und 

neugeborenen dieses und jenes alles, was alt, traditionell, konventionell ist, zu 

perpetuieren. Es ist jedem das Instrument gegeben worden, eine wahre Offenbarung 

von einer falschen Offenbarung zu unterscheiden. Man soll sicher sein, stets alles 

zu prüfen, was durch diese 9 Punkte kommt, die in dieser Offenbarung gegeben 

wurden. (Siehe vorheriges Kapitel.) 

Es wird einem auch angeraten, wenn man es so aus eigenem freien Willen wählt, 

sich von allen Verbindungen zu irgendwelchen Konzepten, Vorstellungen und 

Lehren zu distanzieren und sie aufzugeben, die mit diesen vier grässlichen 

Glaubensrichtungen, die unter den Namen Judeo-Christentum, Buddhismus, 

Hinduismus und Islam bekannt sind, und ihrer Pseudo-Vereinigung 

zusammenhängen, weil sie von heute an von allem Wahren und Guten entleert 

waren und es nichts gibt, das einen dort länger halten sollte. Natürlich ist das eine 

Frage der Wahlfreiheit und es kann niemandem aufgezwungen werden. Aber es ist 

zum eigenen Vorteil, das zu tun, wenn man sich weiterentwickeln und ein größeres 

und besseres Verständnis von den Konzepten der NEUEN OFFENBARUNG gewinnen 

möchte, die von dem/der HÖCHSTEN durch die ganze SCHÖPFUNG hinweg festgelegt 
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werden. Es wird einem auch angeraten, dass das, was über diese zwei Kapitel, 

KAPITEL 7 in DANIEL und KAPITEL 13 in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS, 

offenbart worden ist, nur ein sehr kleiner, winziger Teil des gesamten Bildes ist, um 

einem eine Vorstellung von dem zu geben, was derzeit geschieht. Wie man weiß, 

teilten die Anführer und Anhänger der oben erwähnten vier Kirchen und all ihren 

Ableitungen vor kurzem eine Tendenz, bestimmte gemeinsame Punkte 

herauszusuchen; und jetzt liegt die Betonung auf der Vereinigung von außen, aus 

der Position des äußerlichen Geistes. Das scheint eine gute Idee zu sein. Aber aus 

der geistigen Perspektive, aus der Perspektive des/der HÖCHSTEN, ist es die 

Entstehung des vierten Tieres, der alle im Namen GOTTES pseudo-vereinigt, um 

GOTT zu zerstören. Es ist ein Zeichen des JÜNGSTEN GERICHTS dieses Zeitalters 

und dieser Ära und ihrer verfälschten Glaubenslehren, die in diesen vier Kirchen 

repräsentiert werden. 

Wann dieses JÜNGSTE GERICHT anfangen und wie lange es dauern wird, ist eine 

Frage der GÖTTLICHEN VORSEHUNG und kann niemals offenbart werden. 

Man sollte sich an diesen Vers im EVANGELIUM DES MATTHÄUS, KAPITEL 24, 

Vers 27 erinnern: „Denn gleichwie der Blitz ausgeht von Osten und leuchtet bis zum 

Westen, so wird auch das Kommen des SOHNES DES MENSCHEN sein“. Das 

bedeutet, dass es plötzlich kommen wird, zu der Zeit, wenn wir es am wenigsten 

erwarten, dass es geschieht. 

Wieder ist es notwendig zu wiederholen, dass zu dem Inhalt von KAPITEL 7 in 

DANIEL und KAPITEL 13 in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS in der 

HEILIGEN BIBEL viel mehr gehört, als hier offenbart worden ist. Es gibt mindestens 

neun weitere Bedeutungen als die, die offenbart wurde. Darüber hinaus muss man 

sich bewusst sein, dass die Offenbarungen von DANIEL und die Offenbarungen von 

JESUS CHRISTUS an unterschiedliche Zeiten in der Geschichte der ZONE DES 

AUSSATZES angepasst sind. Daher wird ihre Bedeutung unterschiedliche Dinge für 

unterschiedliche Zeiten kennzeichnen. Das ist der Grund, warum die Dinge, die in 

DANIEL und in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS vorausgesagt wurden, 

niemals vollständig erfüllt werden können, solange sich der negative Zustand in 

einer aktivierten und dominanten Position befindet. Aber für diese Zeit und unter 

den derzeit existierenden Bedingungen in der ZONE DES AUSSATZES und auf dem 

Planeten ERDE ist die offenbarte, teilweise und kurze Deutung dieser zwei Kapitel 
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eine korrekte und spiegelt die wahre Sachlage wieder. Natürlich ist es wieder einmal 

notwendig zu wiederholen, dass das, was hier gesagt und offenbart wurde, nur zur 

eigenen Berücksichtigung ist. Man darf wählen, einverstanden zu sein oder nicht, 

all das zu akzeptieren oder nicht. Es wird einem angeraten, mit der richtigen 

Intention und Motivation nach innen in die eigene tiefe Trance zu gehen, auf den 

eigenen geistigen Berggipfel, in den eigenen INNEREN GEIST und, nachdem man 

richtige, gründliche Sicherheitsprüfungen durchgeführt hat und durch die 

Läuterung und Reinigung von jeder Verunreinigung, Verschmutzung und 

Vergiftung des täglichen Lebens inmitten des negativen Zustands gegangen ist, der 

einen beherrscht und beeinflusst, sollte man diese Dinge prüfen und aus der 

eigenen Position und aus der eigenen Perspektive verifizieren und fragen, ob man 

diese Offenbarung als ein Faktum akzeptieren sollte. Die Wahl gehört einem, genau 

wie die Konsequenzen dieser Wahl. Das wird wieder im Geiste bedingungsloser Liebe 

und ihrer Weisheit angeraten.  
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III. 

DIE ANFORDERUNGEN AN DEN SPRECHER UND ÜBERMITTLER 

DER OFFENBARUNGEN UND BOTSCHAFTEN DES/DER 

HÖCHSTEN 

 

An jeden, der sich danach sehnt, als ein Übermittler und/oder Sprecher für die 

OFFENBARUNGEN des/der HÖCHSTEN zu funktionieren, egal ob diese 

Offenbarungen im Wesen universal, planetar, regional oder individuell sind, werden 

bestimmte wichtige geistige und praktische Anforderungen gestellt. 

Zu dem Zweck der praktischen Illustration dieser Anforderungen wird ein 

Transkript eines Teils einer regelmäßigen Trance-Sitzung eines solchen 

Übermittlers aus der Position des wahren INNEREN GEISTES dieses Übermittlers 

Wort für Wort gegeben.  

„Hier spricht Peters wahrer INNERER GEIST. Ich spreche aus dem Zustand des 

tiefen geistigen vollkommenen Zustands oder Trance in der Präsenz all meiner 

wahren GEISTIGEN BERATER, aller Mitglieder des HOHEN RATES der NEUEN 

HIMMLISCHEN GESELLSCHAFT, unter dem Vorsitz, der Leitung, der Führung und 

des Vorsitzes des/der wahren HÖCHSTEN, DES HERRN JESUS CHRISTUS, des EINEN 

UNTEILBAREN GOTTES. Und ich spreche nach gründlichen Sicherheitsprüfungen 

des wahren INNEREN GEISTES, inwendigen Geistes, äußeren Geistes von Peters 

Geist und von jedem anderen, der anwesend ist, einschließlich des/der HÖCHSTEN. 

Sie wurden mit dem flammenden Schwert der Wahrheit, das Böses und Falsches 

bekämpft, und mit der HEILIGEN BIBEL, deren erstes KAPITEL des EVANGELIUMS 

DES JOHANNES geöffnet und die gegen unsere Stirn, dann gegen unsere Herzen und 

dann Solarplexi gedrückt ist, mit der folgenden Erklärung gründlich geprüft: „Wir 

verehren, erkennen an, bewundern, dienen und lieben EINEN und den einzigen 

EINEN GOTT, den SCHÖPFER, DER/DIE unser GELIEBTER HERR JESUS CHRISTUS 

ist, der HEILIGE GEIST, der/die HÖCHSTE, EIN UNTEILBARER GOTT, unser 

HIMMLISCHER ELTER, UNSER MACHER, ERLÖSER und HEILAND, DER der 

SCHÖPFER der gesamten SCHÖPFUNG und der OBERSTE HERR, MEISTER und 

REGENT von allem ist, das ist, einschließlich aller Regionen der Höllen, der 

gesamten ZONE DES AUSSATZES und der Gesamtheit des negativen Zustands.“ 
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Um über die Art und Weise, in der Peter die Botschaften von dem/der HÖCHSTEN 

überträgt, alle Zweifel zu zerstreuen, würden wir gerne einen Teil der Sitzung mit 

euch teilen, die Peter fast beständig hat. Das bedeutet nicht nur einmal am Tag, 

sondern mehrmals am Tag und mehr, wenn von dem/der HÖCHSTEN eine Botschaft 

oder Offenbarung übermittelt wird. Das wird euch eine Vorstellung davon geben, 

wie ist es, ein Übermittler der Botschaften und Offenbarungen dem/der HÖCHSTEN 

zu sein, wenn man in der ZONE DES AUSSATZES positioniert ist, wo der negative 

Zustand und die bösen, dunklen Kräfte ständig angreifen. 

Peters Sitzung besteht im Grunde aus vier Teilen. Der erste Teil ist immer für die 

Sicherheitsprüfungen (wie in „WER BIST DU UND WARUM BIST DU HIER?“ offenbart 

wurde). Der zweite Teil ist für die Läuterung und Reinigung von jeder 

Verschmutzung, Verunreinigung und Vergiftung, die zwischen den Sitzungen 

auftrat, auch wenn es derselbe Tag ist. Der dritte Teil wird mit euch geteilt werden. 

Der vierte Teil besteht aus Bitten um alles positive und gute, das aus dem/der 

HÖCHSTEN stammt, und dieser Teil wird teilweise auch mit euch geteilt. 

Im dritten Teil erfolgt die folgende Erkundung, Untersuchung, Durchsuchung 

und Befragung: 

„HERR, lenke meine Aufmerksamkeit auf alle versteckten, geheimen, getarnten 

oder offenkundigen Irrtümer, Fehler, Mängel, Sünden, Bösartigkeiten, 

Verfälschungen, Egoismus, Selbstliebe, Liebe für diese Welt oder auf irgendwelche 

anderen Scheußlichkeiten oder Gräuel des negativen Zustands, die in mir 

vorhanden sind. Gibt es irgendwelche derartigen versteckten, getarnten, geheimen 

Zustände wie diese in mir? Sehe ich bestimmte Dinge oder überhaupt irgendetwas 

als göttlich, richtig, korrekt und rechtens an, während es nicht richtig, nicht korrekt 

und ungöttlich ist? Sehe ich überhaupt irgendetwas als nicht richtig, inkorrekt und 

ungöttlich an, während es eigentlich richtig, korrekt und göttlich ist? Anders gesagt, 

mein HERR, schreibe ich DIR Dinge zu, die von dem Teufel, von Bösem und 

Falschem sind, oder schreibe ich dem Teufel Dinge zu, die von DIR sind?“ 

Nun, bei jedem Punkt von so einer Befragung, wenn die Antwort ‚ja‘ ist, sollten 

wir keinen Schritt weitergehen, bis unsere Aufmerksamkeit darauf gelenkt, 

gründlich durchgearbeitet ist, die Beichte von Sünden unternommen wurde, Buße 

folgt und Läuterung und Reinigung erfolgt, und dann wird die Frage gestellt, ob das 

in Bezug auf dieses bestimmte Problem alles ist. Wenn das alles ist, dann geht die 
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Suche, die Untersuchung, die Erkundung und die Befragung in der folgenden Art 

und Weise weiter: 

„HERR, habe ich mir irgendetwas böses, irgendetwas falsches, sündhaftes, 

egoistisches, gemeines, selbstliebendes, diese Welt liebendes oder überhaupt 

irgendetwas, das DEINEM Willen entgegensteht, angeeignet oder mich damit 

identifiziert oder es gerechtfertigt, entschuldigt oder rationalisiert? Habe ich 

gesündigt, habe ich irgendeinen Frevel begangen, irgendeine Gemeinheit? Habe ich 

irgendetwas unangebrachtes, unangemessenes, ungeeignetes, negatives getan? Bin 

ich in irgendeiner Art oder Weise eigennützig, egoistisch gewesen? Funktioniere ich 

aus einer Position der Selbstliebe und Liebe zu dieser Welt? Habe ich irgendeinen 

Übertritt, eine Überschreitung begangen? Habe ich irgendetwas schmutziges, 

dreckiges, unmoralisches, verdrehtes, ehebrecherisches, unzüchtiges, 

götzendienerisches, sexuell unmoralisches, das DEINEM Willen entgegensteht, 

getan, gedacht, gefühlt, verlangt, gewünscht, gewollt? Bin ich gar gierig, von 

irgendetwas negativem, bösem, falschem korrumpiert worden? Was waren die 

Motivationsfaktoren hinter all meinen Aktivitäten? Gab es irgendwas 

hintergründiges, verdienstvolles mit Bezug auf persönliche Gewinne, persönliche 

Prädispositionen und ähnliche Faktoren? War ich habgierig? Habe ich oder zeigte 

ich Lust nach Macht, Dominanz oder Regieren über andere? Wünsche ich 

irgendeine Anerkennung, Reputation, Ruhm, Ansehen, Ehre aus meinen eigenen 

egoistischen Gründen? Habe ich mich über andere erhoben, und wollte ich, dass 

sie mich vergöttlichen, mich verehren? Habe ich mich in irgendeiner Art oder Weise 

besser als andere, besonderer als andere, einzigartiger als andere, anders als 

andere, wichtiger als andere angesehen? Habe ich Menschen herabgewürdigt, sie 

unterbewertet, sie entwertet, sie meinetwegen oder in irgendeiner anderen Weise 

herabgesetzt? War ich eifersüchtig, neidisch, besitzergreifend, abhängig, andere 

versklavend? War ich ehrgeizig, wetteifernd, sensibel wenn jemand anderes gelobt 

wurde und ich nicht? War ich sensibel Kritik gegenüber? War ich ablehnend, habe 

ich Menschen aus meinen Problemen heraus behandelt, habe ich meine Probleme 

in andere projiziert? War ich distanziert, kalt, vermeidend, flüchtend, mich selbst 

separierend, mich selbst von anderen isolierend? Befinde ich mich in Scheußlichkeit 

und Abscheulichkeit der Selbstgerechtigkeit, Selbst-Exklusivität, indem ich mich 

selbst als unfehlbar ansehe, während ich gegenüber den Ansichten, Meinungen, 

Konzepten, Vorstellungen von anderen, die existieren, intolerant war? Habe ich 

Menschen in DEINEM NAMEN aus meinen eigenen egoistischen Gründen 
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manipuliert, mich hinter DEINEM NAMEN versteckt, habe ich DEINEN NAMEN in 

Eitelkeit genutzt und irgendjemanden aus meinen eigenen egoistischen Gründen 

oder in irgendeiner anderen Art und Weise in DEINEM NAMEN benutzt, missbraucht, 

misshandelt? Habe ich Menschen und DICH oder mich selbst verletzt, geschadet, 

gekränkt, beleidigt, oder bin ich beleidigend und abwehrend gewesen? War ich 

habgierig, wollte ich Dinge, die andere Leute wollen, und war ich undankbar und 

unzufrieden mit dem was ich von DIR habe? Gibt es in mir irgendwas dogmatisches, 

fanatisches, autoritäres; irgendwas engstirniges, einseitiges, rigides, stagnierendes, 

anhaftendes? Hänge ich ständig den alten, überdauerten, veralteten, überholten, 

reaktionären Konzepten und Gewohnheiten an, die ihre Nützlichkeit überlebt 

haben? Werde ich von irgendwas wie dem beeinflusst? Befand ich mich in Ketten, 

im Gefängnis, in der Grube, im Kerker, in der Dunkelheit, Schwärze, Blindheit, 

Taubheit, Stummheit der Höllen, und unter ihren Beschränkungen, Tabus, 

Einschränkungen und Einflüssen? Gibt es in irgendeiner Art oder Weise irgendeine 

Dummheit, Torheit, Unwissenheit, Inkompetenz in mir? War ich intolerant, 

ungeduldig, rücksichtslos, unfreundlich, obsessiv, zwanghaft, impulsiv? War ich 

arrogant, unhöflich, größenwahnsinnig, paranoid, großspurig, mich 

selbstbewundernd, wichtigtuerisch? Habe ich falsche, verzerrte, inkorrekte, 

ungeeignete, unangebrachte, unangemessene, unwahre Konzepte, Vorstellungen, 

Gedanken, Gefühle, Bilder, Wahrnehmungen, Verständnis und Wissen über DICH, 

HERR, über DEINE NATUR, über DEINE SCHÖPFUNG, über Menschen, über mich 

selbst und über überhaupt irgendjemanden gehalten und gehabt? Gebe ich etwas 

vor? Nehme ich falsche Rollen, Positionen, Schicksale, die nicht meine sind, an oder 

setze ich sie voraus? Bin ich ein falscher Prophet? Habe ich mich selbst geschickt 

oder wurde ich von den Höllen geschickt? Habe ich gelogen, geplaudert, übertrieben, 

Menschen Märchen, blumige Geschichten erzählt, die nicht wahr sind? War ich 

künstlich, verrückt, habe ich mich unter dem Einfluss von Illusionen, 

Täuschungen, Irrsinn, irgendwelchen Arten von Verdrehungen bzw. Perversionen 

abgearbeitet? War ich täuschend, selbsttäuschend, unehrlich, unaufrichtig, 

betrügend, gebeugt? War ich heuchlerisch? War ich prahlerisch, habe ich mit 

falschem Stolz und aufgeblasenem Ego Aufmerksamkeit gesucht? Bin ich 

irgendeinem folternden Zweifel über mich selbst, über andere, über DICH erlegen 

oder habe ich mich unter ihm abgemüht; fühlte ich mich unsicher, gefährdet, 

misstrauisch, paranoid, unsicher, undiplomatisch, nicht vorsichtig genug, nicht 

umsichtig genug, nicht diskret genug? War ich unweise? War ich ungehorsam, 
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rebellisch, dickköpfig, aufsässig DIR oder etwas oder jemand anderem gegenüber? 

War ich aversiv, verbittert oder nachtragend, widerstrebend, unwillig, DEINE Arbeit 

zu tun oder ich selbst zu sein? War ich gemein, hässlich, widerlich, rücksichtslos, 

ekelhaft, erbärmlich, hundeelend, im Schmerz, leidend, unausstehlich, voll mit dem 

Gift von Sarkasmus, Ironie, Masochismus, Sadismus, Hässlichkeiten, 

Widerlichkeit, Grausamkeit? War ich depressiv, frustriert, entnervt, hoffnungslos, 

hilflos, stand ich unter Druck, unter Spannungen, unter Stress? Bin ich ängstlich? 

Tue ich irgendetwas aus Angst, aus Befürchtungen, aus Sorgen? Habe ich 

Schuldgefühle gefühlt? Bin ich schuldgeritten und in irgendeiner Weise von Schuld, 

Selbstzerstörung, suizidalem Grübeln pseudo-motiviert? Habe ich Angst vor dem 

Verlust von Reputation, habe ich Angst vor Menschen, Angst vor dem Verlust von 

materiellen, irdischen, körperlichen Dingen, die keinen wirklichen Wert oder nur 

wenig vergänglichen Wert haben? Bin ich von diesen Arten von Dingen abhängig? 

Bin ich wütend, feindselig, lasterhaft, gewalttätig, rasend, hasserfüllt, 

selbsthassend, aggressiv, zerstörerisch aggressiv gewesen? Stehe ich unter dem 

Einfluss von persönlichen Veranlagungen, von vorgefassten Vorstellungen, von 

Wunschdenken, von selbsterfüllenden Prophezeiungen, Projektionen, Erwartungen, 

Vorwegnahmen? Stehe ich unter dem Einfluss von Aberglauben, Vorurteilen, 

Voreingenommenheiten und Fantasien und Tagträumen, die in DEINER 

Wirklichkeit nicht zum Tragen kommen? Habe ich aus meinen eigenen persönlichen 

Veranlagungen oder aus der Vorstellung meines bösen Herzens, aus Egoismus 

selbst irgendwelche Verzerrungen, falschen Auffassungen empfangen, übermittelt, 

oder produziert oder fabriziert? Wurde ich irregeführt, fehlgeleitet oder leite, führe 

ich andere fehl? Habe ich Dinge falsch konstruiert, falsch repräsentiert, falsch 

verstanden? Habe ich Dinge falsch gedeutet und falsch übermittelt; sie als von DIR 

kommend angesehen, aber sie waren von bösen, negativen Kräften oder aus meinen 

eigenen eigennützigen, egoistischen Gründen und Zuständen? Habe ich irgendwas 

von dieser Natur getan? Wurde ich in irgendeiner Art oder Weise von bösen 

negativen, dunklen Kräften mit ihren Angriffen, bösartigen Attacken, 

Bombardierungen, Flutungen, Beeinträchtigungen, Blockierungen, Hindernissen, 

Hemmnissen eingeschüchtert, heruntergezogen, überlistet, beeinflusst? Habe ich 

aus mir selbst, aus meinem eigenen Egoismus, aus meinen persönlichen 

Veranlagungen heraus irgendetwas gesprochen, irgendetwas getan, gefühlt, 

irgendwas in Beziehung gesetzt, anstatt von DIR, HERR? War ich ein Feigling? Bin 

ich korrupt, gierig, geizig oder kleinlich? 
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Falls ich irgendwelche dieser Scheußlichkeiten oder Gräuel getan habe oder tue, 

lenke bei jedem Schritt bitte meine Aufmerksamkeit auf sie, so dass ich meine 

Sünden gestehen möge, dass ich bereuen und um Gnade und Vergebung und um 

gründliche Läuterung, Reinigung, um das Auswaschen von allen von ihnen aus mir 

und um Schutz und Sicherheit bitten möge, um nicht länger zu sündigen oder unter 

dem Einfluss dieser Scheußlichkeiten und Gräuel von bösen und negativen 

Zuständen und Prozessen zu stehen. Bitte, HERR, untersuche, erforsche und 

durchsuche mich gründlich, jeden Aspekt meines Geistes, meiner Seele, meines 

Verstands, meiner Persönlichkeit, meiner Sexualität, meines Körpers, meines 

Denkens, meines Willens, meiner Konzepte, meiner Vorstellungen, meiner 

Gedanken, meiner Intentionen, meiner Motivationen, meiner Begierden, Wünsche, 

Bedürfnissen, meiner Verhaltensweisen, meiner Einstellungen, meiner 

Beziehungen bzw. Verhältnisse, Interaktionen, Behandlung, meines Lebensstils, 

um zu sehen, ob ich in irgendeiner Art oder Weise von diesen Arten von 

Scheußlichkeiten und Gräueln, die ich aufzählte, verunreinigt, verschmutzt, 

vergiftet bin, und jene, denen ich mir nicht bewusst bin, die vor mir versteckt sind, 

zu meiner Aufmerksamkeit zu bringen und zu sehen, ob es irgendwelche bösen, 

negativen Geister oder Wesenheiten gibt, die mich besitzen, mir einflüstern oder mir 

anhaften, so dass wir daran arbeiten und all diese Dinge aus meinem Leben 

loswerden können.“ 

Nun, sehr oft ist die Antwort auf diese Fragen und das Resultat von solchen 

Erkundungen, Untersuchungen und Durchsuchungen, dass etwas vorhanden ist, 

an dem wir arbeiten müssen. Bevor wir weitergehen, wird, falls notwendig, der 

Exorzismus ausgeführt, Läuterung und Reinigung tritt auf, der Irrtum, die Fehler, 

die Bösartigkeiten, Falschheiten, Verzerrungen werden erkundet. Es werden die 

Motivationen und Gründe hinter ihrem Auftreten untersucht, um zu entdecken, was 

es in mir ist, das so eine Invasion, Penetration von bösen, negativen, dunklen 

Kräften erlaubte, wie erlaubt und zugelassen wurde, dass es geschieht und was das 

Lernen und was zu tun ist und wie ich mich selbst in der Zukunft davor schütze, in 

solche Fallen zu tappen oder von bösen, negativen Wesenheiten überfallen, 

verunreinigt, in Besitz genommen, und eingeflüstert zu werden. 

Wenn von dem/der HÖCHSTEN durch Peter die Botschaft übermittelt oder die 

Offenbarung gegeben wird, wird er ausnahmslos und ohne Ausschluss immer, 

bevor so eine Botschaft und Offenbarung durchkommt, in der Art und Weise wie 

oben beschrieben vorbereitet, geläutert und gereinigt und durchsucht und 
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untersucht werden, und sofort, nachdem die Botschaft und Offenbarung beendet 

ist, wird jedes Wort auf jede mögliche Verzerrung, Verunreinigung, Verschmutzung 

hin aus persönlichen, egoistischen Quellen oder aus den Höllen, von negativen, 

bösen Wesen oder Geistern geprüft, erneut geprüft, abgesucht und untersucht. Das 

wird in derselben, aber noch intensiveren Art und Weise wie oben beschrieben 

getan. 

Im Verlauf von so einer Prüfung und nochmaliger Prüfung wird sehr oft 

angezeigt, dass bestimmte Verzerrungen und bestimmte Worte oder Vorstellungen 

aus persönlichen Veranlagungen oder subjektiven Projektionen oder aus dem 

negativen Zustand penetriert oder infiltriert werden. Wenn das der Fall ist, 

erkunden wir alle sofort die Gründe hinter so einer Penetration und solchen 

Auferlegungen und ersetzen sie sofort, bevor sie freigegeben oder jemandem gezeigt 

wird, der Teil der neuen geistigen Familie um die NEUE OFFENBARUNG herum ist. 

Man muss verstehen, dass jeder Übermittler der Offenbarung oder der 

Botschaften als ein Mensch so vielen oder noch mehr Verunreinigungen, 

Verzerrungen, Angriffen und Fehlbarkeit unterliegt wie jeder andere ist. Er/sie steht 

unter stetig kontinuierlichem Angriff. Er/sie ist ein Mensch. 

Daher muss jeder künftige Übermittler oder ein Sprecher des/der HÖCHSTEN 

durch diese mühsamen, manchmal sehr schmerzhaften aber sehr tiefgehenden und 

tiefgründigen Durchsuchungen, Erkundungen, Untersuchungen gehen, die jedem 

versichern, dass das, was herauskommt, reine Wahrheit ist. Einige Menschen 

haben leider die Tendenz zu erwarten, dass der Übermittler oder Sprecher der 

Botschaften oder Offenbarungen des/der HÖCHSTEN perfekt ist und dass er/sie 

keine menschlichen Arten von Bedürfnissen, Gedanken, Emotionen, Begierden und 

Verhaltensweisen haben sollte. Sie fühlen sich angegriffen, wenn er/sie über Geld 

spricht oder über neue Autos oder was immer er/sie hat oder wenn er/sie gegenüber 

dem anderen Geschlecht ein kokettes Verhalten zeigt, etc. 

Die Menschen haben eine Tendenz zu erwarten, dass jemand, der ein Offenbarer 

der NEUEN OFFENBARUNG ist, nichtmenschlich sein muss, eine gottähnliche Figur, 

die keine Fehler machen und keine derart normalen, irdischen Begierden und 

Tendenzen haben kann, wie er/sie es als ein Mensch manchmal zur Schau stellt. 

 Einer der Gründe, warum der/die HÖCHSTE den Schreiber dieses KAPITELS als 

einen Übermittler der NEUEN OFFENBARUNG wählte, ist aus seinen menschlichen 

Kapitel III



- 37 - 
 

Qualitäten, um zu zeigen, dass ein Mann oder Frau GOTTES zu sein, ein heiliger 

Mann, ein Heiliger zu sein, nicht bedeutet, von allen menschlichen Begierden, 

Emotionen, Fehlbarkeiten, Bedürfnissen frei zu sein und es heißt nicht, mit Asche 

auf dem Kopf in Trauergewändern zu laufen, oder in der Wüste zu sein, oder auf 

dem Berggipfel zu leben, in entfernten, isolierten Gebieten und es heißt nicht zu 

fasten, Essen zu vermeiden, Freude, Vergnügen und Freuden des Fleisches zu 

vermeiden, sondern das Leben des Gleichgewichts zu leben, das alles umfasst, was 

Menschen in allen Bereichen ihrer Leben und Geister, das heißt, in geistigen 

Angelegenheiten und emotionalen und mentalen Angelegenheiten verfügbar ist, 

intellektuell, sexuell, physisch, materiell und allen anderen, und sie als ein Mittel 

zu nutzen, um ein besserer Mensch und ein geistigerer Mensch zu sein. Also ist es 

nur normal und natürlich, dass ein solcher Übermittler oder Sprecher solche 

Begierden zeigt und solche Tendenzen haben sollte. 

So lange man Selbsterkundungen und Selbstprüfung, Selbstdurchsuchung in 

der Art und Weise, wie hier geteilt wird, fortsetzt, ist man sicher und man ist ein 

wahrer Mann GOTTES, ein heiliger Mann oder Frau, ein Heiliger. Teil einer solchen 

täglichen kontinuierlichen Erkundung ist die Frage „Vergöttliche ich mich selbst? 

Verehre ich mich selbst? Bewundere ich mich selbst? Setze ich mich selbst auf ein 

Podest? Versuche ich, perfekt zu sein, wissend, dass niemand perfekt ist außer 

Der/die HÖCHSTE und wissend, dass danach zu streben oder sich dazu zu zwingen, 

perfekt zu sein, bedeutet, arrogant zu sein, das heißt, zu versuchen, ABSOLUT zu 

sein?“ Einige Menschen haben auch eine Tendenz, den Schreiber dieses Kapitels als 

autoritär wahrzunehmen. Die Art, wie er spricht, ist mit Autorität, ohne dass er 

autoritär ist. Der Grund, warum das, was er als die Botschaft von dem/der 

HÖCHSTEN sagt oder freigibt, mit Autorität geschrieben oder gesprochen wird, ist, 

weil sie die oben beschriebene gründliche Doppelprüfung, Dreifach-Prüfung und 

Erkundung auf jede Verunreinigung, auf alle Verzerrungen, auf jeden Irrtum, Fehler 

und Dinge wie diesen hin, durchläuft. Es ist nur offenkundig, dass nichts 

freigegeben oder gesagt wird, bevor es beständig geprüft wird. In dieser Art und 

Weise kann sich nur reine Wahrheit manifestieren. Das ist der Grund, dass sie mit 

der Autorität des/der HÖCHSTEN gesprochen wird. Es gibt keinen anderen Grund 

für so eine Redeweise. 

Sobald all diese Prüfungen, Erkundungen, Untersuchungen, Durchsuchung und 

Beichte von Sünden, Läuterung, Reinigung abgeschlossen und beendet sind, dann 
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und nur dann ist man bereit, zu dem vierten Teil dieser Sitzung überzugehen, der 

in der folgenden Art und Weise abläuft. Das ist ein kurzes Teilen: „HERR, erfülle 

mich mit Dankbarkeit, Wertschätzung, Würdigung DIR gegenüber für alles, das in 

meinem Leben gleichermaßen geschah oder nicht geschah, und für alles das ich 

hatte und nicht hatte, und haben werde und nicht haben werde. Gestatte mir das 

Privileg, ein Mann von immer größerer Zurückhaltung, Demut und Bescheidenheit 

zu sein. Hilf mir, jeden Tag mit Diplomatie, Taktgefühl, Vorsicht, Umsicht, 

Eigenständigkeit immer ehrlicher, anständiger, wahrheitsliebender, aufrichtiger, 

echter, geradliniger zu sein, so dass ich es unter allen Umständen vermeide, 

jemanden zu verletzen oder zu schaden oder zu kränken. Hilf mir, in jeder Hinsicht 

kontinuierlich progressiv, wachsend und mich selbst verbessernd zu sein. Vermehre 

in mir ins Unendliche die Überzeugung, das Vertrauen, die Zuversicht, den Glauben 

an DICH und an DEINE GÖTTLICHE VORSEHUNG, HERR, und aus DIR in mich selbst 

und in meine Mission. Bitte hilf mir, für DEINEN Einfluss beständig immer 

aufgeschlossener, offenherziger, toleranter, weitherzig zu sein und hilf mir, immer 

flexibler und mobiler, anpassungsfähiger, ausrichtbarer, flüssiger, veränderbarer, 

facettenreicher und beweglicher zu sein. Aus meinem eigenen freien Willen und aus 

meiner eigenen freien Wahl schlage ich mir selbst vor und bitte ich um Hilfe, 

bedingungslos mit Weisheit den/die HÖCHSTE/N, DEN HERRN JESUS CHRISTUS, 

den HEILIGEN GEIST, EINEN UNTEILBAREN GOTT, DER mein SCHÖPFER, ERLÖSER, 

HEILAND, SCHÖPFER der gesamten SCHÖPFUNG und HÖCHSTER HERR, MEISTER 

und REGENT von allem ist, das ist, einschließlich aller Höllen, der gesamten ZONE 

DES AUSSATZES und des gesamten negativen Zustands zu lieben, und DICH, 

meinen HERRN, mit Weisheit in der tiefgreifendsten, tiefstmöglichen darüber 

hinausgehenden, fortschrittlichen Art und Weise bedingungslos über jeden und 

über alles zu lieben, ohne irgendeine versteckte Motivation oder Egoismus oder 

Selbstliebe oder Liebe zu dieser Welt oder irgendeine Vorteilssuche oder irgendeine 

Antizipation oder Erwartung von irgendwas im Gegenzug, sondern dass ich DICH 

mit Weisheit bedingungslos über jeden und über alles aus all meinem Herzen, aus 

all meiner Seele, meinem Verstand, meiner Stärke, meiner Macht, meinem Geist, 

meiner Sexualität, meinem Körper, meinen Handlungen, meinen Taten, meinem 

Leben mit der Erfüllung des Nutzens liebe, indem ich in meinem eigenen täglichen 

Leben das lebe, ausübe, praktiziere, manifestiere, illustriere, erkenne, verwirkliche, 

was ich anderen lehre und predige, was ich glaube, und all DEINE Gebote, Gesetze, 

Anordnungen, Einrichtungen, Satzungen, Regeln, Verordnungen, Urteile und 
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Prinzipien, so dass ich DICH mit Weisheit bedingungslos über jeden und über alles 

wegen Dir, aus Prinzip, liebe, weil das der Weg ist wie es sein sollte. Und dass ich, 

aus dieser Liebe heraus, jeden in DEINER SCHÖPFUNG, meinen Nachbarn, meine 

wahren GEISTIGEN BERATER, meine wahre geistige Familie, Menschheit, Völker, 

Individuen und meine Feinde bedingungslos mit Weisheit über mich selbst liebe, sie 

wegen DIR, wegen ihnen zu lieben, ohne irgendwelche versteckten Motivationen, 

sondern wegen der Prinzipien, weil das der Weg ist wie es sein sollte. Und dass ich 

bedingungslos mit Weisheit mich selbst, mein wahres „Ich bin“ liebe ohne 

irgendeine versteckte Motivation oder Vorteilssuche, ohne irgendeinen Egoismus 

oder Selbstliebe, oder Liebe für diese Welt oder für irgendetwas widriges, sondern 

dass ich mich selbst bedingungslos mit Weisheit liebe wegen DIR, meinem HERRN, 

wegen anderen, um DEINE Erweiterung und Prozess zu sein, um ein Teil des 

Ganzen, Teil DEINER SCHÖPFUNG zu sein, um des Prinzips willen, wegen des 

gegenseitigen Nutzens, des Allgemeinwohls, des Austausches und bedingungslosen 

Teilens mit allen. Lass diese drei bedingungslosen Lieben und ihre Weisheit mit all 

ihren Attributen, Aspekten, Wesenszügen und Charakteristika und ihren 

Konsequenzen, Folgen das einzige sein, das meinen Geist, meine Seele, meinen 

Verstand, meinen Körper, mein Denken, mein Fühlen, meinen Willen, meine 

Intentionen, meine Motivationen, mein Verhalten, meine Einstellungen, meinen 

Lebensstil füllt, so dass ich aus dieser Position alles beziehen kann, weil es bedeutet, 

dass ich alles von DIR in mir beziehe und dass ich in DIR bin und es eine 

Erwiderung und Vereinigung gibt, ich in DIR und DU in mir und ich beziehe alles 

aus DIR in mir. 

Ich ergebe mich bedingungslos, und verzichte und gebe alles, das ich bin und 

was ich habe, an DICH auf, weil nur DU mich im absoluten Sinne kennst. Nur DU 

weißt, was das Beste für mich ist; lass daher DEINEN WILLEN mein Wille sein und 

DEIN WILLE geschehe in meinem Leben. Was immer DU für mich wählst, wähle ich 

für mich, was immer DU für mich begehrst, wünscht, begehre, wünsche und will 

ich für mich. Lass DEINE GÖTTLICHE VORSEHUNG mein Leben sein. Ich bitte DICH, 

mir dabei zu helfen, DIR zu dienen und allen anderen zu dienen in 

Übereinstimmung mit meinen besten Fähigkeiten, zum meinem vollsten Potenzial, 

zum meiner vollsten Kapazität in einer Art und einer Weise, in der ich am 

nützlichsten, zuträglichsten, hilfreichsten für DICH und für andere sein kann, DIR 
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und anderen wegen DIR und wegen anderen zu dienen, für DICH zu leben und für 

andere zu leben wegen DIR und wegen anderen und DIR mit Freude, Vergnügen, 

Lust, mit Fröhlichkeit, Glück, Inhalt, mit Zufriedenheit, Leichtigkeit, mit Komfort, 

mit Eifer zu dienen, und mich darauf freue, mit Lachen, mit Spaß, Humor, mit 

einem Lächeln, zuverlässig, loyal, hingebungsvoll, ehrlich mit immer größerer 

Produktivität, Konstruktivität, Kreativität, Fruchtbarkeit, Nützlichkeit, 

Fortschrittlichkeit und mit immer größerem Vorteil für alle ohne irgendwelche 

Spuren von irgendwas egoistischem, verstecktem oder irgendwelchen 

Berücksichtigungen auf persönlichen Gewinn, Korruption, Habsucht, oder 

persönlichen Vorveranlagungen. 

Hilf mir, wahrlich ein Mann von bedingungsloser Liebe und Weisheit zu sein, ein 

Mann von bedingungslosem Guten und Wahren, ein Mann von bedingungsloser 

Wohltat und Glaube, ein Mann von bedingungsloser Objektivität und 

Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit und Urteil. Hilf mir, wahrlich immer mehr wie DU 

zu sein zu dem Ausmaß, dem vollstmöglichen Ausmaß für einen Menschen, einen 

eingeschränkten Menschen, wie DU zu sein. Hilf mir, Menschen gegenüber, mir 

selbst gegenüber so zu denken, zu fühlen, zu wollen, zu handeln, mich zu verhalten, 

wie DU es tust und so zu sein, wie DU bist, freundlich, einfühlsam, sanftmütig, 

bedacht, empfindlich, rücksichtsvoll, verständnisvoll, tolerant, respektvoll, 

akzeptierend, und andere Menschen, so wie sie sind, würdigend, ohne ihnen 

irgendetwas fremdes, verfrühtes, irgendwas von mir selbst aufzubürden, sondern 

auch ohne ihnen zu erlauben, irgendwas von ihnen selbst aufzubürden, was nicht 

von DIR ist, ohne ihnen zu ihren Gunsten zu erlauben, mich in DEINEM NAMEN zu 

missbrauchen, zu misshandeln, zu benutzen, zu manipulieren oder ihnen zu 

erlauben, mich zu verletzen, mir zu schaden, mich zu beleidigen oder mich in 

irgendeiner Art oder Weise zu kränken. Hilf mir, so zu sein wie DU bist, 

uneingeschränkt gnädig und vergebend, bedingungslose Gnade und Vergebung 

anderen, mir selbst zeigend und bedingungslos DEINE bedingungslose Gnade und 

Vergebung, HERR, zu akzeptieren und wahrhaft mitfühlend und empathisch zu 

sein. Hilf mir, ein Mensch der Entschlossenheit zu sein, ein Mensch der Stabilität 

zu sein, solide zu sein, wenn notwendig, und unendlich geduldig, geduldig, geduldig, 

unendlich beständig, beständig, beständig und in einem positiven Sinne 

konsequent, hartnäckig, beharrlich zu sein, jeden Tag reif und stabil zu sein, immer 

mehr gut ausgewogen zu sein, gut ausgeglichen, besonnen, gut organisiert, gut 
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ausgerichtet zu sein. Hilf mir, ohne irgendwelche Spuren von Ängsten oder 

Befürchtungen oder Feigheit ermutigt, mutig, kühn zu sein. Hilf mir, DIR 

kompetent, wirksam und erfolgreich wegen DIR und wegen allen zu dienen. Hilf mir, 

ein wahrer Mann GOTTES zu sein, ein Mann DEINES Willens, ein Mann von DEINEM 

Gleichnis und DEINEM Ebenbild, ein heiliger Mann, ein Heiliger im wahren Sinne 

dieser Worte, eine wahre Identität von Hamedeiel, den Integrierer von allen 

Prinzipien von GOTT in uns, GOTT zwischen uns, GOTT bei uns, GOTT über uns, 

und GOTT, DER/DIE über alles und jeden hinausgeht, und GOTT in unendlicher 

Vielfalt von Manifestationen durch SEINE/IHRE SCHÖPFUNG hinweg zu sein. Hilf 

mir, ein Mann von DEINER Art Prinzipien, Tugenden, Werte, Integrität, Ethik und 

Moral zu sein, integriere mich. Lass mich Einheit, Einssein und Harmonie von allen 

Funktionen von Geist, Seele, Verstand, Persönlichkeit, Sexualität, Körper, 

materiellen, finanziellen Angelegenheiten, Umgebung sein, so dass alles 

aufgenommen, eingeschlossen ist, dass nichts übertrieben wird, aber auch nichts 

vernachlässigt wird, sondern alles seinem Zweck und Nutzen aus dem innersten 

zum äußersten, vom höchsten zum niedersten in geeigneten Verhältnissen, in der 

richtigen und rechten Hierarchie DEINER geistigen Gliederung in Übereinstimmung 

mit DEINEM Willen, in Übereinstimmung mit DEINER GÖTTLICHEN VORSEHUNG 

dient. 

Hilf mir, realistisch zu sein und nichts weiteres zu begehren, zu wollen und 

danach zu lechzen, als ich brauche, sondern stattdessen dankbar, würdigend und 

wertschätzend dafür zu sein, was ich bereits habe, für all meine Talente, Werkzeuge 

und Gaben und für das Leben und sie zum vollsten meiner Potentiale zu nutzen, 

sie zu verwirklichen, sie umzusetzen, ohne irgendetwas in mir zu erlauben, untätig, 

ruhend, faul oder nicht gebraucht zu sein. 

Gibt es irgendetwas anderes, dass ich mir selbst sagen muss, dem ich mir 

bewusst sein muss, dass ich daran arbeite? Gibt es irgendeine Berichtigung, eine 

Offenbarung, eine Botschaft, ein Teilen, einen Rat? Gibt es irgendein Problem aus 

der Vergangenheit, von dem Moment, an dem ich zu diesem Punkt dem negativen 

Zustand zugeteilt wurde, worauf jetzt rechtzeitig meine Aufmerksamkeit gelenkt 

wird, so dass wir daran arbeiten und es loswerden können, überhaupt irgendetwas? 

Wie kann ich jemandem zu Diensten stehen? Benötigt irgendjemand an 

irgendeinem Ort, in irgendeiner Lage, Zeit, Nebenzeit, in irgendeiner Dimension, 

Ebene, Grad der wahren SCHÖPFUNG oder der ZONE DES AUSSATZES meine Hilfe, 
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meine Dienste, aus dieser Position, in der ich mich im leiblichen Körper oder in 

irgendeiner anderen Art oder Weise befinde?“ 

Diese und ähnliche Vorschläge und ähnliche Arbeit wird im Leben des Schreibers 

kontinuierlich ausgeführt, seitdem er durch den Willen GOTTES damit begann, 

geistige Hypnose zu entwickeln, und damit begann, seine geistige Selbsthypnose 

durchzuführen. Das lief jetzt seit vielen Jahren so, aber es wurde ungefähr mehrere 

tausend Male intensiviert, als ihm offenbart wurde, dass er die NEUE OFFENBARUNG 

übertragen soll. 

Bevor die Übertragung der NEUEN OFFENBARUNG begann, wurde diese Art von 

Arbeit im Leben des Schreibers durch den/die HÖCHSTE/N intensiviert und 

sozusagen rund um die Uhr ausgeweitet. Einer der Gründe, warum der Schreiber 

den Großteil seiner therapeutischen Arbeit und Beziehung mit Menschen aufgeben 

und warum er allmählich auch auf seine Lehrposition verzichten musste, ist, dass 

er mehr Zeit an solchen Untersuchungen und an so einer Arbeit an sich selbst 

verbringen würde, so dass er die Reinheit und die Integrität seines Zustands zu dem 

Zweck der Übertragung der NEUEN OFFENBARUNG kontinuierlich aufrechterhält. 

Jeder wahre Sprecher oder Übermittler der Botschaften oder Offenbarungen 

des/der HÖCHSTEN oder jeder, der zu wählen wünscht, ein Sprecher des/der 

HÖCHSTEN zu sein, müsste eine ähnliche Art von Arbeit an sich durchführen. Seid 

euch der Tatsache bewusst, wenn man diese Arbeit nicht fortlaufend in der kurz in 

diesem Kapitel mit euch geteilten Weise durchführt, kann man kein wahrer 

Sprecher des/der HÖCHSTEN sein und man würde vielen Verschmutzungen, 

Vergiftungen, Verunreinigungen und Verzerrungen unterliegen und man wäre ein 

Übermittler einer falschen Offenbarung, wie es in den meisten Fällen um die Welt 

herum der Fall ist. 

Diese Arbeit, die Erkundung, ist eine Voraussetzung, um der wahre Sprecher 

des/der HÖCHSTEN und Übermittler der NEUEN OFFENBARUNG zu sein. Nochmal, 

ich wiederhole, durch den Willen GOTTES, dem/der HÖCHSTEN, DEM HERRN JESUS 

CHRISTUS, EIN UNTEILBARER GOTT, dass, wer immer es wünscht, ein wahrer 

Sprecher des/der HÖCHSTEN im Sinne der Übermittlung der NEUEN OFFENBARUNG 

oder gar regionaler, lokaler oder individueller Offenbarungen zu sein, man alles 

aufgeben müsste, alle derzeitigen Aktivitäten, in die man eingebunden ist und die 
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Art von Arbeit an sich selbst zu tun, wie es der wahre INNERE GEIST des Schreibers 

gerade mit dir geteilt hat. 

Nun, nachdem diese vier Teile, vier wichtige Teile der Sitzungen des Schreibers 

zur Zufriedenheit von allen in der geistigen Welt und zu seiner eigenen Zufriedenheit 

abgeschlossen sind, erst dann kommt die Botschaft oder Offenbarung durch, wenn 

und falls notwendig. So ist es im Leben des Schreibers. Der/die HÖCHSTE, DER 

HERR JESUS CHRISTUS, EIN UNTEILBARER GOTT ist persönlich Zeuge und bezeugt 

die Wahrheit dieser Angelegenheit in der Gegenwart von jedem aus dem HOHEN RAT 

der NEUEN HIMMLISCHEN GESELLSCHAFT und der NEUEN SCHULE FÜR DAS 

GEISTIGE WIEDERERWACHEN, UMLERNEN und UMSTRUKTURIEREN. 

Natürlich liegt es an deinem eigenen freien Willen, das als wahrhaft zu 

akzeptieren oder abzulehnen. 

Es ist auch notwendig, euch daran zu erinnern, dass so eine anstrengende, 

umfassende und zeitintensive Erkundung nicht für jeden benötigt wird, da die 

Position und Aufgabe von jedem es nicht zu dem Ausmaß erfordert wie der 

Übermittler. Dennoch sollte jeder täglich durch die kontinuierliche Läuterung und 

Reinigung, Durchsuchung und Erkundung und durch Sicherheitsprüfungen in 

gekürzter Form oder Ausmaß gehen, wie oben von dem wahren INNEREN GEIST des 

Schreibers beschrieben oder geteilt wurde. Vergesst nicht, das zeitverzerrende 

Phänomen zu verwenden, so dass ihr, wenn ihr euch eine halbe Stunde lang in 

Trance befindet, diese halbe Stunde auf drei Stunden ausweiten könnt, so dass 

solche Sicherheitsprüfungen und so eine Läuterung und Reinigung und Erkundung 

zu deinem Vorteil stattfinden. Euch ist angeraten, das mindestens zweimal am Tag 

und falls möglich drei Mal am Tag zu tun. Dann werdet ihr den Unterschied in 

eurem Leben sehen. 

Abschließend möchte gerne jeder in der NEUEN HIMMLISCHEN GESELLSCHAFT 

und in der NEUEN SCHULE und besonders der/die HÖCHSTE und der INNERE 

GEIST, der inwendige Geist und der äußere Geist des Schreibers allen von euch, die 

bereit sind, zuzuhören, zu berücksichtigen, nachzudenken und in euren eigenen 

Trancen die Wahrheit von all dem zu prüfen und doppelt zu prüfen, und es 

irgendwann in eure eigenen Leben akzeptieren und aufnehmen, ihre Wertschätzung 

und Dankbarkeit zum Ausdruck bringen. 
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IV. 

ANPASSUNG VON UND AKTUALISIERUNG VON GEEIGNETEN 

VORGEHENSWEISEN ZUR VERIFIZIERUNG UND FÜR DIE 

SICHERHEITSPRÜFUNGEN DER WAHREN GEISTIGEN BERATER 

WÄHREND DER GEISTIGEN HYPNOTHERAPIE UND DER 

GEISTIGEN SELBSTHYPNOSE 

 

In ‚WIRKLICHKEIT, MYTHEN UND ILLUSIONEN‘ (1984) und ‚WER BIST DU UND 

WARUM BIST DU HIER?‘ (1984) wurden bestimmte wichtige Schritte zur richtigen 

Verifizierung und für Sicherheitsprüfungen von allen GEISTIGEN BERATERN und 

des wahren INNEREN GEISTES in den eigenen geistigen Trancen offenbart und 

erläutert. 

Dort wurde auch herausgestellt, dass sich jetzt seit einiger Zeit die geistige 

Situation in der geistigen Welt und auf diesem Planeten drastisch verändert hat und 

dass das Schlachtfeld für den geistigen Krieg auf den Planeten ERDE übertragen 

wurde. Diese Situation erforderte eine Neubewertung von allen Methoden und 

Taktiken im Umgang mit den in der eigenen Trance in Erscheinung tretenden Wesen 

und Geistern. Was zuvor gültig und geeignet war, wurde hinterher hinfällig und 

veraltet. 

Die gegenwärtige Situation auf Planet ERDE kann als geistig sehr gefährlich 

charakterisiert werden, weil jetzt alle Arten der Geister einen sehr direkten Kontakt 

zu und Einfluss auf den Verstand der Menschen haben. Bevor diese Situation 

eintrat, wurden alle geistigen Einflüsse durch die intermediäre Welt der Geister 

gechannelt. Mit dieser vorherigen Anordnung wurden für jeden bestimmte Regelsets 

gültig, und jeder musste diesen Regeln folgen, um in der Lage zu sein, dort die eigene 

Position aufrecht zu erhalten. Jede Abweichung von oder jeder Verstoß gegen diese 

Regeln resultierte im Verlust der eigenen Position und im Einsperren in einem 

Gefängnis in einer Region der Höllen. 

Aber seit der Zeit des Transfers von allen Schlachtfeldern auf den Planeten ERDE, 

direkt in die Geister, Herzen und in das Verhalten von Menschen auf diesem 

Planeten, konnte aufgrund der Eigentümlichkeit von hier bestehenden 

Bedingungen kein richtiges und verlässliches Regelset aufgebaut werden. Also kann 
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jeder alles tun, oder vorgeben, jeder zu sein, der man sein will oder möchte oder der 

man zu sein wünscht. 

Unter diesen Bedingungen ist es sehr schwierig, verlässliche und straffe 

Vorgehensweisen zu skizzieren, mit denen man sicher bestimmen könnte, ob man 

mit dem eigenen wahren INNEREN GEIST, mit den eigenen wahren GEISTIGEN 

BERATERN und, was am wichtigsten ist, mit dem/der wahren HÖCHSTEN im eigenen 

wahren INNEREN GEIST in Kontakt steht oder nicht. 

Der Grund für diese sehr gefährliche und unangenehme Tatsache ist, dass alle 

bösen und negativen Wesen, die zu all den Ebenen und Nischen des menschlichen 

Geistes einen direkten Zugang haben, alles in diesem Geist enthaltene auslesen und 

aus dieser Position ihres Geistes und seines Inhalts handeln, sich verhalten, 

sprechen und sich mit Menschen in Beziehung setzen können. 

Damit sind sie in der Lage, sehr schnell zu lernen und daraufhin, sozusagen, in 

jede Form, jede Erscheinung, jeden Zustand und Verfassung zu ‚mutieren‘, die sie 

wünschen, um den negativen Zustand in dieser Welt und im menschlichen Geist zu 

perpetuieren. 

Wenn man bestimmte Vorgehensweisen für Sicherheitsprüfungen aufbaut, 

funktionieren sie deswegen nur vorübergehend, bis die bösen und negativen Geister 

und Wesen das Wissen dieser Vorgehensweisen meistern und zu negativen geistigen 

Wesen, die all solche Tests erdulden und bestehen können, ‚mutieren‘. 

Diese Regel ist besonders für die bösen und negativen Wesen gültig, die damit 

beauftragt sind, das Werk von geistig gesinnten Menschen zu untergraben, so wie, 

zum Beispiel, geistige Hypnotherapeuten und Anwender von geistiger Selbst-

Hypnose. Das trifft besonders auf Menschen zu, die sich freiwillig meldeten, um zu 

dem allgemeinen Zweck auf diese Erde zu kommen, den negativen Zustand letztlich 

aus dem Sein und der Existenz zu beseitigen. Diesen Leuten werden raffiniertere 

und komplexere böse und negative Wesen zugewiesen und sie entwickeln diese 

gefährliche Fähigkeit der ‚Mutation‘. Unter diesen Bedingungen kann man niemals 

100%ig sicher sein und bestimmt sagen, ob man immer mit dem eigenen wahren 

INNEREN GEIST, mit den eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN und mit dem/der 

wahren HÖCHSTEN in Berührung steht. Die raffinierten und komplexen bösen und 

negativen Geister und Wesen können durch den Prozess der spezifischen pseudo-

geistigen ‚Mutationen‘ die Form, die Erscheinung, die Rolle, das Verhalten, die Art 
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der Rede, Eigenarten und alles andere von allen wahren GEISTIGEN BERATERN, oder 

von dem wahren INNEREN GEIST oder gar von dem/der wahren HÖCHSTEN 

annehmen. 

Das wird von dem/der HÖCHSTEN aus bestimmten wichtigen geistigen Gründen 

sehr oft zugelassen, um die Menschen in ihren wahren Loyalitäten und Motivationen 

und zu dem Zweck des Lernens über die wahre Natur der negativen und bösen 

Zustände zu testen. 

Welche Schritte und Vorgehensweisen man zur Verifikation und für die 

Sicherheitsprüfungen von GEISTIGEN BERATERN und von dem eigenen INNEREN 

GEIST auch verwendet, aufgrund dieser ungewöhnlichen Situation werden sie bald 

unzuverlässig. Also gibt es immer eine Notwendigkeit für ihre Modifikation und 

Aktualisierungen. Wenn man es verfehlt, die eigenen Vorgehensweisen und Schritte 

zu modifizieren und zu aktualisieren, läuft man Gefahr, irgendwo entlang des Weges 

im eigenen irdischen Leben getäuscht zu werden. 

Um ein besseres Verständnis von verfügbaren Schritten und Vorgehensweisen 

für diese Verifikationen und Sicherheitsprüfungen zu haben, ist es notwendig, sie 

in den folgenden Punkten zusammenzufassen. 

Im Grunde kann man drei Arten von Sicherheitsprüfungen und Verifikationen 

unterscheiden: durch äußerliche Zeichen oder Methoden; durch innere Zeichen 

oder Methoden; und durch innerliche Zeichen oder Methoden. Jedes dieser Zeichen 

hat ungefähr vier Methoden, mit denen solche Sicherheitsprüfungen erreicht 

werden. 

Die äußerlichen Zeichen haben die folgenden Methoden und Vorgehensweisen. 

1. Ideomotorisches Signalisieren. Dem wahren INNEREN GEIST wird der Vorschlag 

und die Bitte unterbreitet, die eigenen Fingerbewegungen zu übernehmen und 

ihnen nicht zu erlauben, von jemand anderem beeinflusst zu werden, sondern nur 

von dem wahren INNEREN GEIST und von dem/der wahren HÖCHSTEN im eigenen 

INNEREN GEIST. Wenn das einsetzt, bittet man den wahren INNEREN GEIST um die 

Andeutung, ob hier ein wahrer GEISTIGER BERATER spricht oder der wahre INNERE 

GEIST oder der/die wahre HÖCHSTE. Wenn es so ist, dann wird sich der ‚Ja‘- oder 

der Zeigefinger heben, wenn es nicht so ist, wird sich der ‚Nein‘- oder Mittelfinger 

heben. 
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In der Vergangenheit, vor dem Transfer des Schlachtfeldes auf diesen Planeten, 

war diese Methode von selbst die einzig zuverlässigste. Nach dem Transfer 

veränderte sich die Situation drastisch, und diese Methode wurde von selbst zu der 

unzuverlässigsten. Aber in Kombination mit allen anderen Methoden ist sie immer 

noch ein wertvolles Instrument für Sicherheitsprüfungen. Andererseits können die 

hoch entwickelten und komplexen bösen und negativen Geister, die die Schwäche 

des menschlichen Wunschdenkens nutzen, einfach die Fingerbewegungen zu ihrem 

Vorteil beeinflussen. 

2. Das flammende zweischneidige Schwert der Wahrheit und die Einhüllung durch 

das intensive, brilliant weiße Licht. Dem bekehrten Schatten, der heute der Chief 

Security Officer ist, wird die Bitte unterbreitet, zuerst sich selbst und jeden anderen, 

der auf dem geistigen Berggipfel präsent ist, einschließlich den eigenen INNEREN 

GEIST, zu testen, indem man während der Einhüllung von dem intensiven, brilliant 

weißen Licht, das vom Osten kommt, für einen bestimmten Zeitraum beide 

Schultern sieben Mal nacheinander mit dem flammenden zwei-schneidigen Schwert 

abklopft. Bei dieser Methode wird angenommen, dass kein böser und negativer Geist 

für einen zu langen Zeitraum das intensive weiße Licht der GÖTTLICHEN LIEBE und 

GÖTTLICHEN WEISHEIT des/der HÖCHSTEN und das flammende zweischneidige 

Schwert der Wahrheit, die symbolische Repräsentation der GÖTTLICHEN WAHRHEIT, 

die erfolgreich alles Böse und Falsche bekämpft, aushalten kann. 

Noch einmal, als diese Methode zum ersten Mal eingesetzt wurde, war sie von 

selbst sehr wirksam und erfolgreich. Aber das ist nicht mehr der Fall. Die 

‚mutierbaren‘ hoch entwickelten bzw. raffinierten und komplexen negativen Geister 

können heutzutage auch diesen Test aushalten und sozusagen leicht bestehen. 

Trotz dieser unangenehmen Tatsache bleibt diese Methode, in Kombination mit 

allen anderen Methoden, ein wertvolles Instrument für Sicherheitsprüfungen, so 

lange sie nicht als der höchste Test angesehen wird. 

3. Die HEILIGE BIBEL. Dem bekehrten Schatten oder dem Chief Security Officer 

wird die Bitte unterbreitet, die HEILIGE BIBEL bei dem ersten oder dritten KAPITEL 

des EVANGELIUMS DES JOHANNES zu öffnen und sie nacheinander gegen 

jedermanns Stirn, Herz und Solarplexus zu drücken. Dann sie zurück gegen das 

Herz zu setzen, sie dort zu halten und in dem Prozess, wenn man jedem sieben Mal 

auf die linke und die rechte Schulter klopft, das Schwert an der linken Schulter 
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herunter zu halten, während man gleichzeitig jeden in dem intensiven, brilliant 

weißen Licht aus dem Osten einhüllt. 

Dieses kombinierte Testen war das verlässlichste, als es zum ersten Mal 

eingesetzt wurde. Kein böser oder negativer Geist, kein Betrüger, könnte diesen Test 

lange ertragen. 

Leider waren heutzutage höher entwickelte und komplexere böse und negative 

Wesenheiten, in ihrer pseudo-geistigen ‚Mutations‘-Bemühung, in ihrer 

Ausrichtung auf diesen komplexen Test erfolgreich und daher können sie auch 

diesen Test bestehen. 

Aber in der Kombination mit anderen Methoden bleibt dieser Test wertvoll und 

gültig, so lange er nicht als der einzige verwendet wird. 

4. Die sorgfältige Prüfung des Zustands des eigenen geistigen Berggipfels. Man 

wird gebeten (oder in der geistigen Selbst-Hypnose wird das vor allem anderen 

getan) auf den geistigen Berggipfel zu gehen und die Bedingungen des Berggipfels 

genau zu prüfen. Befindet sich der Fels auf der rechten Seite und ist er von 

derselben Form und Größe? Gibt es irgendwelche Veränderungen im Fels? Ist das 

Tor auf der linken Seite geschlossen und versiegelt? Prüfe sorgfältig das Siegel am 

Tor, um zu sehen, ob es irgendwelche Anzeichen gibt, dass das Siegel manipuliert 

wurde. Ist der Himmel blau, hell und klar? Oder gibt es viele Wolken oder Trübheit? 

Scheint die Sonne auf der Ostseite, über dem Horizont ungefähr 30 Grad über dem 

eigenen Kopf oder in der 10 Uhr Sommer Morgenposition? Gibt es irgendwelche 

Anzeichen von Verwahrlosung oder Schäbigkeit auf dem Berggipfel? Gibt es 

irgendein Unkraut oder verdächtig komisch aussehende Pflanzen, Bäume oder Tiere 

oder Strukturen, und so weiter? Ist das Gras frisch grün, richtig gewässert und 

erhalten? Sind alle Strukturen, die auf dem eigenen geistigen Berggipfel vorhanden 

sein mögen, in guter Verfassung, Form und Ordnung, ohne irgendwelche Anzeichen 

von Nachlässigkeit, Zusammenbruch oder Schaden? Ist das Wasser im Pool und 

des Wasserfalls kristallklar und sauber ohne Anzeichen von Muffigkeit bzw. Moder, 

etc.? Erscheinen die eigenen GEISTIGEN BERATER in schöner Kleidung und in hellen 

Farben oder Lichtern, etc.? 

Diese oder ähnliche Anzeichen sind für die Bestimmung, ob auf dem eigenen 

geistigen Berggipfel alles ordnungsgemäß ist, sehr wichtig. Jegliche Abweichungen 

von ordnungsgemäßen Anordnungen auf dem eigenen geistigen Berggipfel sind 
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aufgrund der universellen entsprechungsmäßigen Bedeutsamkeit, die alle 

Gegenstände und Bedingungen auf dem Berggipfel haben, verdächtig. Wenn man 

irgendwelche derartig nachteiligen Veränderungen entdeckt, kann man sehr positiv 

und sicher sein, dass man nicht mit dem eigenen wahren INNEREN GEIST oder den 

eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN in Kontakt steht oder dass man etwas falsch 

gemacht hat, das die Tür zu dem negativen Zustand öffnete und das eigene Leben 

verunreinigt, verschmutzt und vergiftet hat. 

Wird diese Methode in der Kombination mit allen anderen Methoden verwendet, 

ist sie ein sehr zuverlässiges Instrument zur Verifikation und für die 

Sicherheitsprüfungen. Behalte dennoch in Gedanken, dass es den hoch 

entwickelten und komplexen negativen Geistern und Wesen, in ihrer pseudo-

geistigen Fähigkeit zu ‚mutieren‘, die die erwünschte Lage des geistigen Berggipfels 

erfahren, manchmal gelingt, den geeigneten und erwarteten Status Quo aufrecht zu 

erhalten. In Fällen wie dem ist es eine gute Strategie, einen solchen Geist oder 

Berater zu bitten, eine positive Verbesserung auf dem geistigen Berggipfel 

vorzunehmen. Zum Beispiel einen Blumengarten oder einen Obstgarten zu schaffen 

oder zu verschönern, oder einen Wasserfall oder einen Teich bzw. Pool oder eine 

Struktur zu bauen, und so weiter und so fort. Wenn man einen positiven und 

sicheren Anhaltspunkt hat, dass die wirkliche Verbesserung und Verschönerung 

des eigenen geistigen Berggipfels abgeschlossen worden ist, kann man für einen 

bestimmten Zeitraum sicher sein, dass man es mit einem wahren GEISTIGEN 

BERATER zu tun hat. Aber auch dieser wertvolle Test ist an sich und von selbst 

ohne Kombination von allen anderen Tests nicht mehr verlässlich, weil die hoch 

entwickelten bzw. raffinierten und komplexen bösen und negativen Geister im 

Verlauf der pseudo-geistigen ‚Mutation‘ lernen, die erwartete Form der Umgebung 

zu bauen. 

Um diese vier äußerlichen Zeichen zu wertvollen Methoden zur Verifikation und 

für Sicherheitsprüfungen zu machen, müssen sie von den sogenannten inneren 

Zeichen und, was am wichtigsten ist, von den inneren Zeichen begleitet werden. 

Die inneren Zeichen haben die folgenden Methoden und Vorgehensweisen. 

Im Grunde besteht dieser Teil der Sicherheitsprüfungen aus der sehr sorgfältigen 

Auswertung und dem genauen Testen von allen, die auf dem geistigen Berggipfel 

präsent sind, einschließlich des eigenen wahren INNEREN GEISTES. Es ist 
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interessant hier anzumerken, dass der APOSTEL JOHANNES bereits Menschen 

ermutigte und dringend darum bat, jeden Geist zu testen. Es wird jedem empfohlen, 

den ersten Brief des APOSTELS JOHANNES, KAPITEL 4, Verse 1, 2 und 3 zum Lernen 

und zur Inspiration zu lesen. 

Im Verlauf der Auswertung und des Testens von allen, die auf dem geistigen 

Berggipfel präsent sind, stellt man die folgenden oder ähnlichen Fragen: 

1. Wen verehrst du, erkennst du an, dienst oder bewunderst du? Was ist die 

wahre Natur des/der HÖCHSTEN? Akzeptierst du das MENSCHLICH GÖTTLICHE und 

GÖTTLICH MENSCHLICHE des/der HÖCHSTEN in der Form von JESUS CHRISTUS? 

Ist JESUS CHRISTUS der wahre HÖCHSTE, DER viele andere Namen hat und DER 

SICH den Menschen in verschiedenen Regionen auf diesem Planeten unter solchen 

Namen wie Buddha, Allah, Krishna, Rama, Vishnu, Brahma, Adonai, Shaddai, 

Manitou und unter vielen anderen Namen manifestiert? Sind all diese Namen 

Repräsentationen von bestimmten Aspekten von EINEM UNTEILBAREN GOTT, 

DER/DIE der/die wahre HÖCHSTE, DER HERR JESUS CHRISTUS und der HEILIGE 

GEIST ist? Die Verleugnung dieser Fakten oder jede Abweichung von ihnen weisen 

darauf hin, dass man es mit Betrügern und Fälschungen zu tun hat. 

2. Was ist dein Verständnis von und deine Einstellung gegenüber der HEILIGEN 

BIBEL und anderen geistigen HEILIGEN BÜCHERN, die es auf diesem Planeten gibt? 

Ist die HEILIGE BIBEL das wahre Wort GOTTES, das den innerlichen Sinn enthält? 

Der Widerwille, zu verkünden, dass die HEILIGE BIBEL und andere HEILIGE 

SCHRIFTEN das wahre Wort GOTTES sind, ist ein starker Anhaltspunkt, dass man 

es mit Betrügern zu tun hat. 

3. Was ist dein Verständnis über das Konzept von wortwörtlicher, physischer 

Reinkarnation? Die Bestätigung der Existenz von physischer, wortwörtlicher 

Reinkarnation ist ein Zeichen, dass böse, negative Geister die Rolle der wahren 

GEISTIGEN BERATER angenommen haben. 

4. Kannst du und möchtest du meine Zukunft oder die Zukunft von 

irgendjemand anderem voraussagen oder mir über bestimmte Daten, Ereignisse 

und Geschehnisse berichten, die kommen sollen? Über das Ende dieser Welt? Was 

ist dein Konzept von freiem Willen und freier Wahl? Die Vorhersage der Zukunft, 

mit bestimmten Daten, finalistischen Aussagen, auch wenn sie beweisen wahr zu 
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sein, ist hinweisend darauf, dass man es mit bösen und negativen Geistern und 

Betrügern zu tun hat. Das Prinzip des freien Willens und der freien Wahl ist zu der 

Vorhersage der Zukunft mit präzisen Daten oder zu jeder Art von spezifischer 

Vorhersage auch ohne die Daten widersprüchlich. Man muss erkennen, dass 

unendliche Vielfalten und Ausgaben von Wahlen verfügbar sind, die die Zukunft 

und nicht die Vorhersage von einem einzelnen Geist bestimmen werden, der keine 

Ahnung hat, welche Art von Wahlen die Menschheit oder eine Person treffen wird. 

Der Grund, warum solche Vorhersagen möglich sind und sogar durchkommen, ist 

weil die negativen Geister die Menschen davon überzeugen, ihren Vorhersagen zu 

glauben, und daraufhin tun Menschen alles, was in ihrer Macht steht, um diese 

Vorhersage durchkommen zu lassen. Mit was wir es hier zu tun haben ist also keine 

wahre Vorhersage der Zukunft, sondern stattdessen eine selbst-erfüllende 

Prophezeiung. Das trifft auch in Bezug auf die Vorhersage über die Menschheit zu, 

weil man das eigene Wunschdenken in die Menschheit erwartet, und durch 

Erwartungen in die Menschheit projiziert, und zur Möglichkeit beiträgt, dass die 

Vorhersage durchkommt. 

Diese Methode war ein sehr gutes Test-Instrument zur Verifikation und für 

Sicherheitsprüfungen. Leider ‚mutierten‘ von diesem Datum an viele raffinierte und 

komplexe böse und negative Geister so weit, dass sie in der Lage sind, diese Dinge 

einfach, ohne Schwierigkeiten zu diskutieren. Sie lernten, das zu sagen, was man 

von ihnen erwartete zu sagen. Damit sprechen sie nicht länger aus sich selbst, 

sondern aus den Erwartungen der geistigen Hypnotherapeuten oder der Anwender 

der geistigen Selbsthypnose. Das ist eine sehr gefährliche Fähigkeit, in die sich diese 

Arten der Geister entwickelten und ‚mutierten‘. 

Man kann versichert sein, dass die Fähigkeit der bösen und negativen Geister, 

aus den Erwartungen und aus dem Wunschdenken von Menschen zu sprechen, 

und nicht aus sich selbst, eine der raffiniertesten Waffen ist, die sie vor kurzem 

erworben haben. Das war nicht immer der Fall. Vor dem Transfer des Schlachtfeldes 

auf diesen Planeten war es niemandem erlaubt, aus jemandem zu sprechen außer 

aus sich selbst. Wären die bösen und negativen Geister fähig, nur aus sich selbst 

zu sprechen, könnten sie nichts außer Hass, Wut, Zorn, Böses und Falsches 

äußern. 

Um aber die Höllen und all ihre Scheußlichkeiten und Gräuel zu dem Zweck ihrer 

letztendlichen Eliminierung an die Oberfläche zu bringen, war es notwendig, ihnen 
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zu erlauben, zu lernen, aus anderen zu sprechen, aus den Erwartungen, aus dem 

Wunschdenken, aus den Vorstellungen, Gefühlen und Gedanken von Menschen, 

welche die bösen und negativen Geister nicht haben oder besitzen. 

Trotz dieser Fakten bleiben diese inneren Instrumente und Methoden zur 

Verifikation und für Sicherheitsprüfungen, in der Kombination mit allen anderen 

Methoden, noch in vielen Fällen eine wertvolle Methode für Sicherheitsprüfungen 

und zur Verifikation der eigenen GEISTIGEN BERATER. 

Deswegen müssen alle vorherigen Methoden, ihre Werkzeuge und 

Vorgehensweisen mit den sogenannten innerlichen Zeichen und ihren 

Instrumenten und Methoden kombiniert werden. Die innerliche Methode ist die 

zuverlässigste, aber leider ist sie gleichzeitig am schwierigsten anzuwenden. Sie 

bezieht die Integrität der eigenen Persönlichkeit und des eigenen wahren geistigen 

Zustands und Lage ein. 

Sie besteht aus den folgenden Schritten: 

1. Intuition. Die eigene Intuition ist immer noch das zuverlässigste und 

wertvollste Instrument zur Verifikation und für Sicherheitsprüfungen. Falls, wenn 

man während der eigenen geistigen Trance auf dem eigenen geistigen Berggipfel 

ankommt, die eigenen intuitiven Gefühle im Verlaufe der Sicherheitsprüfungen wie 

oben beschrieben darauf hin weisen, dass etwas nicht stimmt und man sich unwohl 

fühlt, oder man sich nicht uneingeschränkt positiv und angenehm fühlt, kann man 

versichert sein, dass man mit Betrügern in Kontakt steht. 

Leider können die negativen und bösen Geister die eigene Intuition umgehen, 

indem sie auf der alten Spur des eigenen Wunschdenkens und der eigenen 

Erwartungen spielen, wie die Dinge in einer perfekten Ordnung sein sollen oder die 

Art, wie man sie haben möchte. Jede Art von Wunschdenken, Begehren, Wunsch, 

Anhaftung oder was man auch hat, der man stark anhängt ohne jede Bereitschaft, 

solche Anhaftungen loszulassen, wird zu einem Fallstrick, mit dem man die 

richtigen intuitiven Gefühle verdrängt oder unterdrückt. In diesem Fall tendiert man 

dazu, die eigene Intuition zu überstimmen oder sie ganz zu ignorieren. 

Die richtige Anwendung der eigenen intuitiven Gefühle hängt hauptsächlich von 

der erfolgreichen Anwendung des nächsten innerlichen Schrittes ab. 
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2. Sehr sorgfältige und durchgängige Erforschung der eigenen Intentionen und 

Motivationen, aus welchen man begehrt, mit dem eigenen wahren INNEREN GEIST, 

den eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN und dem/der wahren HÖCHSTEN in 

Kontakt und Kommunikation zu stehen. Anders gesagt, was sind die wahren 

Motivationsfaktoren und Intentionen für dieses Unterfangen? Je mehr versteckte, 

selbstsüchtige, selbst-zentrierte, egoistische, vorteilssuchende, besitzergreifende, 

gierige, korrupte, materielle, leibliche, weltliche, irdische und generell negativ 

selbstliebende Arten von Motivation und Intention vorhanden sind, desto höher ist 

die Wahrscheinlichkeit, mit Betrügern in Kontakt zu stehen, die diese Arten von 

Intentionen und Motivationen füttern, anfeuern, rechtfertigen, entschuldigen, 

rationalisieren und sich mit ihnen identifizieren. 

Andererseits, je reiner und geistiger die eigenen Intentionen und Motivationen 

für diese Unternehmungen und Errungenschaften sind (das heißt, um ein besserer 

Mensch zu werden, ein geistigerer Mensch, ein liebenderer und weiserer Mensch zu 

werden, ein nützlicherer, zuträglicherer, und hilfreicherer Mensch; ein freundlicher, 

sanftmütiger, gnädiger und vergebender Mensch; ein bescheidenerer und 

demütigerer Mensch allein zu dem Zweck des gegenseitigen Nutzens und 

Allgemeinwohls für jeden in Sein und Existenz), umso größer die 

Wahrscheinlichkeit, dass man mit dem eigenen wahren INNEREN GEIST, den 

eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN und dem/der wahren HÖCHSTEN in Kontakt 

und Kommunikation sein wird. 

Es ist praktisch unmöglich, dass dieser Schritt bei der Verifikation von 

irgendwelchen negativen und bösen Geistern und Wesen simuliert werden kann. 

Das einzige was sie tun können ist, einem ein volles, sicheres Gefühl zu geben, dass 

die eigenen Intentionen und Motivationen wie oben umrissen positiv, gut und geistig 

angemessen sind, so dass ihre wahre Natur nicht offensichtlich wird. Um solche 

auferlegten falschen Sicherheitsgefühle aufzuhalten und zu beseitigen, muss man 

von nun an den nächsten entscheidenden, vitalen und wichtigen Schritt in dieser 

inneren Methodologie anwenden. 

3. Am Anfang von jeder geistigen Trancesitzung, sobald sich ein tiefgehender 

geistiger vollkommener Trancezustand einstellt, beschwört man die folgende 

grundlegende Regel des Lebens und der SCHÖPFUNG. Man geht dazu über, die 

folgende oder ähnliche geistige Erklärung zu sagen, zu fühlen, zu denken, und zu 

wollen: „Aus meinem eigenen freien Willen, mit meiner eigenen freien Wahl, erkenne 
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ich, erkenne ich an, weiß ich und wende ich in vollem Umfang das lebenswichtigste 

und entscheidendste geistige Prinzip der SCHÖPFUNG an, dass es in mir einen 

ABSOLUTEN ERZEUGER meines Lebens gibt, genauso wie von allem Leben in Sein 

und Existenz. Diesen Erzeuger kenne ich unter dem Namen des/der wahren 

HÖCHSTEN, DES HERRN JESUS CHRISTUS, des HEILIGEN GEISTES, EINES 

UNTEILBAREN GOTTES, DER/DIE viele andere Namen hat, die unterschiedliche 

Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN sind. Ich erkenne an und weiß, 

dass ohne diese IMMERWÄHRENDE PRÄSENZ des/der wahren HÖCHSTEN die 

ABSOLUTE QUELLE meines Lebens, mein Sein und meine Existenz, ich für keinen 

Bruchteil einer Sekunde leben und atmen könnte. Ich erkenne auch, erkenne auch 

an und weiß, dass rund um die Uhr meine wahren GEISTIGEN BERATER stets bei 

mir sind, die von dem/der wahren HÖCHSTEN, dem ERZEUGER, dem ERHALTER 

und der QUELLE meines Lebens in mir ernannt wurden, um aus ihrem freien Willen 

und ihrer freien Wahl zu dem Zweck meines geistigen Wachstums, der geistigen 

Weiterentwicklung, meines geistigen Lernens und Verbindung mit dem Rest der 

SCHÖPFUNG bei mir zu sein. Nun dann, aus meinem eigenen freien Willen und 

meiner freien Entscheidung, in der Reinheit meines Herzens, mit richtiger, 

angemessener und korrekter geistiger Intention und Motivation, zugunsten von 

allen, zugunsten des geistigen Wachstums, der geistigen Weiterentwicklung und 

Besserung, zu dem Zweck ein besserer Mensch zu sein, ein geistigerer Mensch, ein 

liebenderer, weiserer, freundlicherer, demütigerer, bescheidenerer, nützlicherer, 

zuträglicherer und hilfreicherer Mensch, mit der sofortigen Beseitigung von jeder 

falschen, negativen, egoistischen, nachteiligen, bösen und falschen Intention und 

Motivation, mit gründlicher Läuterung und Reinigung von allen Sünden, Irrtümern, 

Fehlern, Vergehen, Erwartungen und Vorwegnahmen, bitte ich hiermit respektvoll 

und demütig den EINEN, DER immer in mir präsent ist und DER die wahre QUELLE 

und der wahre ERZEUGER meines Lebens ist, der/die wahre HÖCHSTE, DER HERR 

JESUS CHRISTUS, der HEILIGE GEIST, EIN UNTEILBARER GOTT, und der wahre IN-

NERE GEIST, welcher der Sitz des/der HÖCHSTEN in mir ist, genauso wie all meine 

wahren GEISTIGEN BERATER, die von dem/der wahren HÖCHSTEN für mich 

bestimmt wurden, für Kontakt und Kommunikation. Mit meiner Wahlfreiheit und 

mit meinem freien Willen wähle ich es, nur mit dem/der echten, wahren HÖCHSTEN, 

mit den wahren GEISTIGEN BERATERN und dem wahren INNEREN GEIST in Kontakt 

zu treten und zu kommunizieren. Jeder andere oder alles andere, die versehentlich 
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in mir oder auf meinem geistigen Berggipfel präsent sein können, der nicht der echte 

und wahre SCHÖPFER und Quelle meines Lebens ist oder der nicht von dem/der 

HÖCHSTEN dazu berufen wurde, bei mir zu sein, wird hiermit von mir und von 

meinem geistigen Berggipfel zusammen mit allem, das so ein ungebetenes 

Eindringen erlaubte, in mir entfernt und beseitigt, weil jeder von dieser Natur 

widersprüchlich zu meinem freien Willen und meiner freien Wahl hier ist. Ich 

verpflichte mich, dass, sobald ich diese Sicherheitsprüfungen abschließe, ich mich 

selbst untersuchen und durchsuchen und erforschen werde, um herauszufinden, 

was es in mir ist, das solchen Schwindlern, Störenfrieden und Betrügern erlaubte, 

in mir und auf meinem geistigen Berggipfel zu sein. Und ich werde diese Gründe 

vollkommen aus meinem Leben entfernen. Daher bitte ich hiermit meinen wahren 

Chief Security Officer, von mir und von meinem geistigen Berggipfel alle Betrüger 

zu entfernen und sie zu dieser besonderen Region zwischen den Höllen und der 

intermediären Welt der Geister zu eskortieren, die vor kurzem von dem/der 

HÖCHSTEN errichtet wurde, wo speziell trainiertes, von dem/der HÖCHSTEN 

ernanntes Personal, allen Betrügern, allen bösen und negativen Geistern in mir und 

auf meinem geistigen Berggipfel, eine Gelegenheit zur Bekehrung zum positiven 

Zustand vorlegen werden, indem sie bestimmten ordnungsgemäßen und richtigen 

Vorgehensweisen und Schritten folgen oder sie zu ihrer entsprechenden Hölle 

zurückzubringen, um die Konsequenzen ihrer dummen Wahl zu tragen. Indem ich 

meine freie Wahl und meinen freien Willen und meine Rechte und Privilegien geltend 

mache, die ich von dem/der wahren HÖCHSTEN in mir habe, um mit meinem 

wahren INNEREN GEIST, mit meinen wahren GEISTIGEN BERATERN und dem/der 

wahren HÖCHSTEN in Kontakt zu sein, rufe ich hiermit diese Gott-gegebenen Rechte 

und Privilegien an und spreche sie an, mich bei dieser Trancesitzung zu begleiten 

und mir bei meinen geistigen Unternehmungen zu helfen. Ich erkläre hiermit aus 

meinem freien Willen und meiner freien Wahl, dass ich mir allen negativen und 

nachteiligen Konsequenzen von einer solchen Evokation bewusst bin, wenn ich mit 

falscher, negativer und böser Intention oder mit hintergründiger, eigennütziger, 

egoistischer Motivation an diese Kommunikation herangehe oder sie erbitte. Ich 

bitte immer wieder, dass meine Aufmerksamkeit sofort auf so eine Intention und 

Motivation gelenkt werden würde, so dass ich meine Sünden gestehen und bereuen 

und um Gnade und Vergebung und um ihre langfristige Beseitigung aus meinem 

Leben bitten würde.“ 
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Nun, wenn man jedes Mal diese oder eine ähnliche Formel anwendet, wenn man 

in eine geistige Trance geht, und wenn man sich simultan nach allen möglichen 

Fehlern, Irrtümern, Problemen, Vergehen oder jeder negativen und egoistischen 

Intention und Motivation untersucht und durchforstet, und wenn man sich stets 

der gründlichen Läuterung und Reinigung von allen Verschmutzungen, 

Vergiftungen und Verunreinigungen des täglichen Lebens im negativen Zustand 

ergibt, ist es sehr zweifelhaft, dass man fehlgeleitet oder mit Betrügern, oder 

dem/der falschen HÖCHSTEN, oder mit falschen GEISTIGEN BERATERN oder mit 

dem falschen INNEREN GEIST in Kontakt treten wird. Und wenn man mit ihnen in 

Kontakt tritt, wird man sofort in der Lage sein, sie als Betrüger zu identifizieren und 

mit Vergebung und Gnade, Mitgefühl und Empathie, mit bedingungsloser Liebe und 

Weisheit mit ihnen umzugehen, was ihnen eine Gelegenheit zur Bekehrung zum 

positiven Zustand gibt, indem sie zu dieser Region geschickt werden, die von 

dem/der HÖCHSTEN zwischen den Höllen und der intermediären Welt der Geister 

gesondert gestaltet wurde. 

Es ist schwierig sich zu vergegenwärtigen, dass dieser bestimmte Schritt von den 

negativen und bösen Geistern in einer Art oder Weise penetriert oder angenommen 

werden kann, egal wie komplex und hoch entwickelt sie sein mögen. Wie alles 

andere hat die pseudo-geistige ‚Mutation‘ ihre Grenzen. Das ist besonders wahr, 

wenn man dem vierten Schritt dieser innerlichen Methode richtig folgt. 

4. Um die eigenen geistigen Trancen rein, sauber und unverschmutzt zu halten, 

ist es empfehlenswert, dass man, wie man in die eigene geistige Trance eintritt, 

etwas wie folgt erklärt: „Ich bitte um nichts, weil ich den Willen GOTTES tun will. 

Ich bin dankbar, würdigend, wertschätzend und zufrieden für das, was ich habe. 

Wenn ich wirklich etwas in irgendeiner Art oder Weise brauche, auf irgendeiner 

Ebene, sei es geistig, mental, physisch, finanziell, sozial und so weiter und so fort, 

weiß ich, dass mein HERR und mein SCHÖPFER weiß, was meine wirklichen 

Bedürfnisse sind. Ich bitte meinen HERRN, JESUS CHRISTUS, mir das 

bereitzustellen, was ich zu dem Zweck, ein besserer Mensch, ein geistigerer Mensch, 

ein nützlicherer Mensch, ein noch liebenderer und weiserer Mensch zu sein, etc. 

brauche. Ich gebe alles, das ich bin und das ich habe, DIR, meinem geliebten 

HERRN, da nur DU in einem absoluten Sinne weißt, was das Beste für mich ist. 

Daher möchte ich wahrhaft nur DEINEN Willen tun, nicht zu meinen egoistischen 

Gunsten, sondern, hauptsächlich, zu DEINEN Gunsten und zugunsten von allen in 
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DEINER SCHÖPFUNG, zugunsten des beiderseitigen Vorteils, Allgemeinwohls und 

Nutzens für alle.“ 

Es ist auch wichtig zu lernen, wie man Fragen des eigenen INNEREN GEISTES, 

des/der HÖCHSTEN und des eigenen GEISTIGEN BERATERS formuliert und stellt. 

Falls überhaupt möglich, sollte man es vermeiden, in Begriffen von ‚sollte‘ Fragen 

zu stellen. Zum Beispiel, ‚Sollte ich dies oder das tun?‘ ‚Sollte ich dies oder das 

aufbauen?‘ ‚Sollte ich hier oder dorthin gehen?‘ Solche Fragen entstammen für 

gewöhnlich dem eigenen Wunschdenken und daher verstoßen sie gegen eine Regel 

der Empfehlung, die aus der Wahlfreiheit kommt. Sie schränken den eigenen 

INNEREN GEIST, den/die HÖCHSTE/N und die eigenen GEISTIGEN BERATER darin 

ein, solche Fragen in nur einer möglichen Weise zu beantworten, das heißt, indem 

man einem eine unbestreitbare Wahlfreiheit gibt, das zu tun, was immer man fragt, 

wenn man es so wählt. So bekommt man ungewollt eine Antwort, ‚Wenn du das 

wählst, darfst du es tun.‘, etc. 

Stattdessen wird empfohlen, in Bezug darauf Fragen zu stellen, was für alle 

Beteiligten das Beste ist, kann es helfen ein besserer Mensch und ein geistigerer 

Mensch zu sein? Ist es geistig richtig? Steht es in Übereinstimmung mit dem Willen 

des/der wahren HÖCHSTEN? Ist es empfehlenswert, das aus der Perspektive des 

positiven Zustands zu tun? Die Gefahr der Antwort, ‚Wenn du das wählst, darfst du 

es tun,‘ etc., liegt in dem Faktum, dass man so eine Antwort als eine Befürwortung, 

es zu tun, weil es angeblich der Wille GOTTES ist, akzeptiert. Damit legt man den 

eigenen Willen oder das eigene Wunschdenken auf den Willen GOTTES. Wenn das 

geschieht, öffnet man die Tür zum negativen Zustand und, als eine Konsequenz 

dessen, treten sehr hochentwickelte bzw. raffinierte und komplexe böse und 

negative Geister in das eigene Leben, durchdringen den eigenen geistigen Berggipfel 

und übernehmen die völlige Kontrolle über das eigene Leben in der Form und 

Tarnung der eigenen wahren GEISTIGEN BERATER, des eigenen wahren INNEREN 

GEISTES und des/der wahren HÖCHSTEN. 

Wenn man aus der eigenen freien Wahl und aus dem freien Willen nicht lernt, 

nach dem Willen GOTTES zu fragen, der im eigenen Leben geschehen soll, kann man 

niemals sicher sein, ob man mit dem eigenen wahren INNEREN GEIST, mit den 
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eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN und dem/der wahren HÖCHSTEN in Kontakt 

steht oder nicht. 

Wenn man diesen vierten inneren Schritt in den eigenen geistigen Trancen treu 

anwendet, ist es sehr unwahrscheinlich, dass man getäuscht wird. 

Natürlich kann der sicherste und zuverlässigste Weg zur Verifikation und für 

Sicherheitsprüfungen in der konsequenten Anwendung von all den obigen Schritten 

aus dem äußerlichsten zum innerlichsten gefunden werden. Man kann leicht 

lernen, die physische Zeit hypnotisch auszudehnen, so dass zum Beispiel zehn 

Minuten objektiver Zeit auf eine oder zwei Stunden, oder so lange wie notwendig, in 

subjektiver Zeit ausgedehnt werden können, um durch all diese Schritte zu gehen. 

Von der Fähigkeit des menschlichen Geistes, Zeit zu seinem Vorteil zu 

manipulieren, wurde bis jetzt überwiegend kein Gebrauch gemacht. Es ist Zeit, dass 

jeder lernt, diese Gabe zu seinem Vorteil zu dem Zweck des beständigen geistigen 

Wachstums und der geistigen Weiterentwicklung zu nutzen. 

Etwas anderes, das von dem/der wahren HÖCHSTEN und von allen anderen in 

den eigenen geistigen Trancen empfohlen wird, ist, um stetige Aktualisierungen, 

Modifizierungen, Zusätze und/oder um die Streichung von allem zu bitten, das in 

diesem Kapitel beschrieben wurde. 

Wenn man diese Dinge konsequent und treu durchführt, mit guter und positiver 

Intention und Motivation, kann nichts schief gehen und man wird ganz bestimmt 

immer fähig sein, die wahren positiven GEISTIGEN BERATER von Betrügern und 

Fälschungen zu unterscheiden. 

Deswegen wird jedem, der gerade damit abgeschlossen hat dieses Kapitel zu 

lesen, wärmstens empfohlen, sofort in den eigenen geistigen vollkommenen 

Trancezustand zu gehen und sorgfältig und gründlich all diese Schritte zu prüfen, 

um zu bestimmen, ob sie für jeden einzelnen Leser und Anwender der geistigen 

Trance wahr sind oder nicht. Wenn man vielleicht eine negative Antwort erhält, 

sollte man um eine Offenbarung bitten, um die richtigen Schritte der 

Sicherheitsprüfungen und Verifikation aufzubauen, wie für den Ratsuchenden 

geeignet ist. Das sollte getan werden, um jede mögliche Verallgemeinerung und um 

die Bewahrung der eigenen individualisierten Bedürfnisse zu vermeiden. Der Punkt, 

den man hier erkennen muss ist, dass, obwohl für die meisten Menschen die oben 

beschriebenen Schritte gültig und anwendbar zu sein scheinen, es die Weisheit der 
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Situation erfordert, dass jeder sie für sich selbst prüft, um herauszufinden, zu 

welchem Ausmaß, wenn überhaupt, diese Schritte auf die eigene einzigartige 

Persönlichkeit und auf die eigene einzigartige geistige Trance-Arbeit anwendbar 

sind. Was schließlich für einen angemessen und richtig ist, könnte für jemand 

anderen nicht angemessen und richtig sein. Also liegt es in der Verantwortung von 

jedem Individuum, das geistige Hypnotherapie und geistige Selbsthypnose 

praktiziert, all diese Schritte mit dem eigenen wahren INNEREN GEIST, mit dem/der 

wahren HÖCHSTEN im eigenen INNEREN GEIST und mit den eigenen wahren 

GEISTIGEN BERATERN zu prüfen. Wenn sie diese Schritte als anwendbar für die 

eigene Trance-Arbeit befürworten, dann wird einem angeraten und es wird 

empfohlen, ihnen allen mit dem Verständnis zu folgen, dass ständige Prüfungen 

ihrer kontinuierlichen Validität und Wirksamkeit versichert wird. Man sollte 

den/die wahre/n HÖCHSTE/N im eigenen INNEREN GEIST und all die eigenen 

GEISTIGEN BERATER bitten, die eigene Aufmerksamkeit sofort darauf zu lenken, an 

welchem Punkt einige oder all diese Schritte hinfällig werden, und sie mit 

wirksameren und angemesseneren Schritten für solche beständigen 

Sicherheitsprüfungen und Verifikationen ersetzen. Das wird einen kontinuierlichen, 

progressiven Modus in der eigenen Trance-Arbeit sichern. Natürlich trifft das nicht 

nur auf das in diesem Kapitel diskutierte Thema zu, sondern in jeder Hinsicht auf 

das eigene Leben. 
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V. 

WARUM SPRACH JESUS CHRISTUS ÜBER SEINEN VATER-GOTT 

UND BEZOG SICH AUF IHN SO, ALS WÄRE ER UND DER VATER 

ZWEI UNTERSCHIEDLICHE PERSONEN ODER WESEN UND 

NICHT EIN UND DERSELBE GOTT-UNTEILBAR? 

 

Der wortwörtliche Sinn des NEUEN TESTAMENTS in der HEILIGEN BIBEL spricht 

wie viele Aussagen im ganzen ALTEN TESTAMENT in der HEILIGEN BIBEL sehr 

offensichtlich, offenkundig und eindeutig über den Messias – JESUS CHRISTUS, DER 

der SOHN GOTTES als ein Wesen ist, und JEHOVAH, GOTT-DEN-VATER, DER ein 

ganz anderes Wesen ist. Später fügten die Christlichen Kirchen ein drittes Wesen 

hinzu – den HEILIGEN GEIST, der angeblich anders als und separat von sowohl 

GOTT-DEM-VATER als auch dem SOHN GOTTES, JESUS CHRISTUS, ist. 

Doch dieses Verständnis von und diese Konzeptualisierung der Natur des/der 

HÖCHSTEN ist eine Verzerrung der wahren Wirklichkeit. Es ist nicht nur eine 

Verzerrung, sondern geistig ist es ein sehr gefährliches Konzept. 

Was sind die Hauptgründe, dass von dem/der HÖCHSTEN gestattet wird, dass 

eine derart gefährliche Verzerrung für eine so lange Zeit in dieser Welt, besonders 

zwischen traditionellen Christen, perpetuiert wird, trotz der Tatsache, dass JESUS 

CHRISTUS SELBST während SEINES Aufenthalts auf der ERDE viele Hinweise gab, 

die dieser Konzeptualisierung widersprechen? 

Bevor wir mit der OFFENBARUNG über diese Angelegenheit fortfahren, lasst uns 

einige Stellen im NEUEN TESTAMENT der HEILIGEN BIBEL genau bestimmen, die in 

ihrem wörtlichen Sinn GOTT-DEN-VATER von dem SOHN GOTTES separieren 

genauso wie jene, die darauf hinweisen, dass VATER und SOHN eins und nicht zwei 

separate Wesen oder Personen sind. Das EVANGELIUM DES MATTHÄUS, KAPITEL 

drei, Vers siebzehn, „Und siehe, eine Stimme vom Himmel herab sprach: Dies ist 

mein lieber SOHN, an welchem ICH Wohlgefallen habe“. In dieser Schrift ist 

offensichtlich, dass die Stimme von irgendwo anders kam, aber nicht von JESUS 

CHRISTUS, sie waren also getrennt. Aber sofort im nächsten Kapitel, KAPITEL vier 

von MATTHÄUS, als JESUS CHRISTUS vom Teufel versucht wird, in Vers sieben 
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dieses KAPITELS, wird gesagt, „Da sprach JESUS zu ihm: Wiederum steht auch 

geschrieben: ‚Du sollst GOTT, deinen HERRN, nicht versuchen“. Dieses Zitat zeigt 

sehr offensichtlich, dass derjenige, der versucht wurde, der wahre HERR, GOTT war, 

also kein von GOTT separates Wesen. In MATTHÄUS, KAPITEL zehn, Verse 

zweiunddreißig und dreiunddreißig, „Wer nun MICH bekennet vor den Menschen, 

den will ICH bekennen vor MEINEM himmlischen VATER“. Vers dreiunddreißig: „Wer 

MICH aber verleugnet vor den Menschen, den will ICH auch verleugnen vor MEINEM 

himmlischen VATER“. Nun, das ist eine offenkundige Trennung des VATERS als ein 

separates Wesen, das sich irgendwo im Himmel befindet. Natürlich bedeutet Himmel 

im innerlichen Sinn, wie ihr wisst, der INNERE GEIST oder das Innen. Aber der 

wortwörtliche Sinn ist offenkundig ein Sinn der völligen Trennung. In MATTHÄUS, 

KAPITEL elf, Verse fünfundzwanzig bis einschließlich siebenundzwanzig, wird gesagt 

und ich zitiere, „Zu der Zeit antwortete JESUS und sprach: ICH preise DICH, VATER 

und HERR Himmels und der Erde, daß DU solches den Weisen und Klugen 

verborgen hast und hast es den Unmündigen offenbart. Ja, VATER; denn es ist also 

wohlgefällig gewesen vor DIR.“ Nun, diese zwei Verse zeigen sehr offenkundig die 

Trennung in zwei Wesen. Aber der nächste Vers sagt plötzlich (in Vers 

siebenundzwanzig), „Alle Dinge sind MIR übergeben von MEINEM VATER. Und 

niemand kennet den SOHN denn nur der VATER; und niemand kennet den VATER 

denn nur der SOHN und wem es der SOHN will offenbaren“. Nun, hier liegt ein sehr 

offenkundiger Hinweis, dass niemand versteht, dass diese nicht zwei separate 

Personen sind, sondern eine Person oder ein Wesen in zwei unterschiedlichen 

Aspekten. In MATTHÄUS, KAPITEL siebenundzwanzig, Vers sechsundvierzig wird 

gesagt: „Und um die neunte Stunde schrie JESUS laut und sprach: Eli, Eli, lama 

sabachtani? das heißt: MEIN GOTT, MEIN GOTT, warum hast DU MICH verlassen?“ 

Nun, diese Aussage oder dieser Ausruf ist offenkundig eine Separation von einer 

Person, die nach einer anderen Person ruft. Aber dann, in MATTHÄUS 

achtundzwanzig, KAPITEL achtzehn, wird gesagt, „Und JESUS trat zu ihnen, redete 

mit ihnen und sprach, MIR ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden“. Diese 

Worte weisen offenkundig darauf hin, dass es keine andere Autorität gibt außer 

JESUS CHRISTUS, DER der VATER und der SOHN und der HEILIGE GEIST gleichzeitig 

ist, wie der nächste Vers, Vers neunzehn von KAPITEL achtundzwanzig des 

MATTHÄUS, andeutet. Nun, man kann in Markus und in LUKAS und an vielen 
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Stellen des EVANGELIUMS DES JOHANNES ähnliche Aussagen finden. Zum Beispiel 

JOHANNES, KAPITEL drei, Vers sechzehn und siebzehn und weiter, im wörtlichen 

Sinn, trennt diese zwei Personen sehr offenkundig, weil es in Vers sechzehn heißt, 

„Also hat GOTT die Welt geliebt, daß ER seinen eingeborenen SOHN gab, auf daß 

alle, die an IHN glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben“. 

Und Vers siebzehn, „Denn GOTT hat SEINEN SOHN nicht gesandt in die Welt, daß 

ER die Welt richte, sondern daß die Welt durch IHN selig werde“. Daraus ist 

offensichtlich, dass GOTT, eine einzelne Person seinen SOHN, eine andere Person, 

in die Welt gesandt hat. Das ist der wortwörtliche Sinn, wenn man nicht weiß, was 

die Worte GOTT und SOHN im innerlichen Sinn bedeuten. 

Im selben KAPITEL, Vers fünfunddreißig, wird gesagt, „Der VATER hat den SOHN 

lieb und hat IHM alles in SEINE Hand gegeben“. Wieder weist dieser Vers darauf hin, 

dass es hier etwas anderes gibt als zwei separate Wesen, weil alles in die Hände des 

SOHNES gegeben wird. Man kann auch in JOHANNES, KAPITEL fünf, Vers neunzehn 

bis siebenundzwanzig, und dem ganzen Kapitel lesen, das eigentlich beides enthält, 

den Hinweis, dass VATER und SOHN nicht zwei separate Wesen, sondern ein Wesen 

sind, aber gleichzeitig ist es im wortwörtlichen Sinn sehr offensichtlich, dass sie 

zwei separate Wesen sind. Eine ähnliche Situation tritt im nächsten Kapitel auf, 

KAPITEL sechs, Verse sechsundzwanzig bis achtundfünfzig. Im Inhalt dieser Verse 

können leicht beide Konzepte abgeleitet werden, wenn man den innerlichen Sinn 

dieses Inhalts nicht versteht. 

In KAPITEL Acht, Vers siebenunddreißig bis zum Ende des Kapitels, haben wir 

einen sehr starken Anhaltspunkt von beiden Situationen; erstens, dass es zwei 

separate Personen gibt und dann plötzlich in Vers achtundfünfzig sagte JESUS zu 

ihnen, „Wahrlich, wahrlich ICH sage euch: Ehe denn Abraham ward, BIN ICH.“ 

Nun, wenn du über jemanden sagst, ‚ICH BIN‘, ist es offensichtlich, dass das nur 

ein möglicher UNTEILBARER GOTT ist, und nicht zwei separate Personen. Das zehnte 

KAPITEL des EVANGELIUMS VON JOHANNES, von Vers fünfundzwanzig bis Vers 

achtunddreißig, beginnt so, als ob wir es hier mit zwei separaten Wesen, VATER und 

SOHN, zu tun hätten, aber dann im dreißigsten Vers verkündet JESUS CHRISTUS, 

„ICH und der VATER sind eins“. An diesem Punkt wollten die Juden IHN steinigen 

und sie wollten IHN steigen als ER sagte, „Bevor Abraham war, BIN ICH“. 
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Offensichtlich konnten sie nicht die Vorstellung akzeptieren, dass JESUS CHRISTUS 

und GOTT DER VATER ein Wesen und nicht zwei separate Wesen sind. 

In Kapitel Elf, Vers fünfundzwanzig und sechsundzwanzig, verkündet JESUS 

sehr deutlich, „ICH bin die Auferstehung und das Leben. Wer an MICH glaubt, der 

wird leben, ob er gleich stürbe. Und wer da lebet und glaubet an MICH, der wird 

nimmermehr sterben“. Das ist ein sehr offenkundiger Anhaltspunkt und Folge, dass 

ER der einzige GOTT, der VATER, der SOHN, und der HEILIGE GEIST, EIN 

UNTEILBARER GOTT ist, weil der einzige EINE, der die Auferstehung und der einzige 

EINE ist, DER das Leben an SICH ist und von SELBST ist, der EINE UNTEILBARE 

GOTT ist. Kein anderes Leben existiert, existierte oder wird jemals existieren. 

Dann wieder in KAPITEL Zwölf des EVANGELIUMS DES JOHANNES, Vers 

fünfundvierzig, „Und wer MICH sieht, der sieht den, der MICH gesandt hat“. Das ist 

ein sehr offenkundiger Anhaltspunkt, dass sie nicht getrennt, sondern eine Person 

und ein Wesen sind. Und das KAPITEL Vierzehn im EVANGELIUM DES JOHANNES, 

Vers sechs bis elf enthält sehr offenkundige Hinweise, dass JESUS CHRISTUS und 

der VATER, JEHOVAH, DER HÖCHSTE dieselbe Person sind. Vers sechs sagt, „ICH 

bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum VATER denn 

durch MICH“. Und in Vers sieben, „Wenn ihr MICH kenntet, so kenntet ihr auch 

MEINEN VATER. Und von nun an kennt ihr IHN und habt IHN gesehen“. In Vers 

neun geht der zweite Teil dieses Verses weiter, „Wer MICH sieht, der sieht den 

VATER“. Dann, in KAPITEL siebzehn im EVANGELIUM DES JOHANNES, ist das ganze 

Kapitel das Gebet von JESUS CHRISTUS, DER/DIE zu SEINEM VATER wie zu einer 

anderen, separaten Person betet. Ähnliche Aussagen können in der OFFENBARUNG 

VON JESUS CHRISTUS oder APOKALYPSE gefunden werden, wo JESUS CHRISTUS 

über „MEINEN GOTT“ spricht, als wäre ER eine andere Person als ER. 

Sowohl im ALTEN als auch im NEUEN TESTAMENT in der HEILIGEN BIBEL gibt es 

viele ähnliche Stellen, die beide Konzeptualisierungen anzeigen, die eine, welche 

GOTT-DEN-VATER vom SOHN, als JESUS CHRISTUS, trennt, und die andere, die sie 

zu EINER UNTEILBAREN Person macht. Warum ist das so? Und was ist die 

Wirklichkeit dieser Situation? 
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Bestimmte Aspekte von und Erläuterungen zu dieser Situation wurden von 

dem/der HÖCHSTEN durch Emanuel Swedenborg offenbart. 

Zum jetzigen Zeitpunkt werden vier Hauptgründe für diese gefährliche 

Verzerrung offenbart und durch den/die HÖCHSTE/N weiter ausgeführt. 

1. Der/die HÖCHSTE ist in SEINER/IHRER ESSENZ REINE ABSOLUTE LIEBE und 

in SEINER/IHRER SUBSTANZ REINE ABSOLUTE WEISHEIT. Diese ESSENZ und 

SUBSTANZ sind EIN UNTERSCHEIDBARES GRUNDLEGENDES UND ESSENZIELLES 

PRINZIP der NATUR des/der HÖCHSTEN. Aus diesen ABSOLUTEN PRINZIPIEN stammt 

und rührt jeder und alles in Sein und Existenz. 

Eine solche ABSOLUTE NATUR kann nichts erzeugen oder tolerieren, was negativ, 

böse, falsch oder widrig ist. 

Wenn der/die HÖCHSTE irgendjemanden oder irgendetwas von Bösem, 

Falschem, von Negativität oder Widrigkeit in SEINE/IHRE Präsenz erlauben würde, 

würde jeder und alles von dieser negativen, falschen und bösen Natur, weil ER/SIE 

ABSOLUT POSITIV und das einzig lebendige wahre EWIGE und UNENDLICHE LEBEN 

ist, sofort vernichtet werden. 

Eine solche Folge dieser Begegnung ist für diese ABSOLUTE NATUR des/der 

HÖCHSTEN nicht tolerierbar und widerstrebt ihr.  

Damit der/die wahre HÖCHSTE den negativen Zustand erfahren und in direkten 

Kontakt mit ihm treten kann (zu dem Zweck der Erlösung der gesamten 

SCHÖPFUNG), war es notwendig, bestimmte Vorstellungen und Aspekte SEINER 

ABSOLUTEN SUBSTANZ durch den Willen IHRER ABSOLUTEN ESSENZ zu separieren 

und sie in den menschlichen leiblichen Körper hineinzusetzen, der anfänglich und 

ursprünglich von den Scheingestaltern hergestellt wurde. 

Da die Scheingestalter den menschlichen leiblichen Körper aus reinem Hass 

dem/der HÖCHSTEN gegenüber hergestellt wurde, besteht er nur aus allen 

Anhäufungen des Bösen und Falschen, die seit dem Moment der Aktivierung und 

des Versetzens des negativen Zustands in Dominanz von ihnen erzeugt und 

ausgeheckt wurden. 
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Würde der/die HÖCHSTE in der Gesamtheit und Vollkommenheit SEINER/IHRER 

ABSOLUTEN ESSENZ und ABSOLUTEN SUBSTANZ in einen solchen Körper eintreten, 

würde dieser Körper, zusammen mit der gesamten ZONE DES AUSSATZES und all 

ihrer Einwohner, durch all ihre Welten und Dimensionen, sofort aufhören zu 

existieren. Würde die ZONE DES AUSSATZES aufhören zu existieren, dann würde die 

gesamte SCHÖPFUNG untergehen, weil es für den Fallout von all diesen abgelehnten 

Vorstellungen der positiven Wesen keinen Platz geben würde (nicht die GÖTTLICHE 

LIEBE und GÖTTLICHEN WEISHEIT des HERRN zu erkennen oder zu akzeptieren oder 

zu erwidern oder GOTT als den einzigen SCHÖPFER anzuerkennen). Würden solche 

Vorstellungen keinen Ort zum Herausfallen haben, würden sie gezwungen werden, 

dass sie von ihren Erzeugern akzeptiert werden. Diese Situation würde zu 

universellem Selbstmord führen. Die Akzeptanz der zwei sich gegenüberstehenden 

Vorstellungen über GOTT und SEINE/IHRE ABSOLUTE NATUR als absolut korrekte 

würde unmittelbaren universellen Wahnsinn erzeugen. Das würde zu der 

anschließenden Zerstörung der Fähigkeit von jedem führen, von dem/der Höchsten 

Leben zu empfangen, zu übertragen und zu erwidern. Damit würden alle Behälter 

oder Gefäße des Lebens des/der HÖCHSTEN – die empfindenden Wesen und 

Wesenheiten – auseinanderfallen und stattdessen würde sich Nichtigkeit etablieren. 

Daher die Notwendigkeit für die Separation bzw. Trennung. 

Die greifbare bzw. anschauliche Sprache der Menschen auf Planet ERDE, die 

Sprache, in der die HEILIGE BIBEL geschrieben ist, fühlt und versteht die 

gesprochenen Worte nur in ihrer wortwörtlichen, sachlichen Konnotation. Wenn die 

HEILIGE BIBEL wortwörtlich über den SOHN GOTTES und den SOHN DES 

MENSCHEN spricht, nimmt sie den SOHN als jemand anderen wahr als den VATER. 

Das wird auf eine ähnliche Art und Weise wahrgenommen wie die Beziehung, die 

zwischen einem irdischen Sohn und Vater existiert, die sehr offenkundig zwei 

unterschiedliche und einzigartige Wesen sind. 

Aber im innerlichen Sinn von solchen Worten gibt es keine Separation bzw. 

Trennung. Stattdessen bedeutet der SOHN GOTTES bestimmte Aspekte und 

Vorstellungen der ABSOLUTEN GÖTTLICHEN ESSENZ des/der HÖCHSTEN, die 

herausgenommen und in die ZONE DES AUSSATZES, die von Bösem und Falschem 

regiert wird und die raumzeitgebunden ist, hineingesetzt werden. Andererseits 

bedeutet SOHN DES MENSCHEN bestimmte Aspekte und Vorstellungen der 
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ABSOLUTEN GÖTTLICHEN SUBSTANZ des/der HÖCHSTEN, die herausgenommen und 

in die ZONE DES AUSSATZES hineingesetzt werden. 

Nun, so ein Herausnehmen dieser Vorstellungen und Aspekte, die der/die reine 

HÖCHSTE sind, tritt unter der Illusion des vorherrschenden Bösen und Falschen 

und des Zustands von Raumzeit in der ZONE DES AUSSATZES in Erscheinung, als 

ob das, was herausgenommen ist, nicht dasselbe wäre wie das, aus dem es 

herausgenommen wurde. Also haben wir die Illusion, dass GOTT, der VATER, und 

JESUS CHRISTUS zwei separate Personen oder Wesenheiten sind. 

Allerdings muss man sich an das folgende lebenswichtige, entscheidende und 

wichtige Faktum erinnern. Die oben erwähnten bestimmten Vorstellungen und 

Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN werden jetzt in den von den 

Scheingestaltern hergestellten, leiblichen Körper hineingesetzt, der der wahren 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN völlig, äußerst und vollkommen fremd ist. 

In SEINER/IHRER ABSOLUTEN NATUR kann der/die HÖCHSTE in so einem Körper 

nicht präsent sein. Doch das Paradox dieser Situation ist, dass es zu dem Zweck 

der Erlösung für den/die HÖCHSTE/N absolut notwendig ist, in so einem Körper 

präsent zu sein. Ohne diese Präsenz könnte der/die HÖCHSTE den negativen 

Zustand nicht erleben bzw. erfahren, könnte nicht von ihm versucht werden und 

daher könnte ER/SIE niemanden erlösen. 

Wie überwindet man also dieses scheinbar unlösbare Dilemma und Paradoxon? 

Die Lösung liegt in dem Faktum, dass bestimmte unterschiedliche Aspekte und 

Vorstellungen des/der HÖCHSTEN langsam und allmählich, Schritt für Schritt, 

einer nach dem anderen, in so einen Körper hineingesetzt werden. Wie sie in diesen 

Körper hineingesetzt werden, erfolgt die Versuchung. Im Laufe so einer Versuchung 

tritt die allmähliche Beseitigung von allem Bösen und Falschen aus diesem Körper 

mit einem anschließenden Ersatz aller von ihnen mit einem immer höheren Maß 

der oben erwähnten Vorstellungen und Aspekte des/der HÖCHSTEN ein. Im Lauf 

dieser Gefechte, dieser Beseitigung, und dieser Ersetzungen, wird dieser Körper, der 

ursprünglich von den Scheingestaltern hergestellt wurde, Schritt für Schritt, immer 

GÖTTLICHER und daraufhin immer mehr in den/die HÖCHSTE/N aufgenommen, 

und wird sprichwörtlich mit dem/der HÖCHSTEN eins. 
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Nun, im Laufe solcher Gefechte, Beseitigungen und Ersetzungen funktioniert 

JESUS CHRISTUS aus der Position dieses Körpers. Wenn ER/SIE aus der Position 

dieses Körpers funktioniert, erfährt ER/SIE SICH SELBST und wird von anderen als 

eine von SEINEM HIMMLISCHEN VATER separate und andere Person erfahren. Unter 

so einer Bedingung ist es nur offensichtlich, dass JESUS CHRISTUS über SEINEN 

VATER sprechen, SICH zu SEINEM VATER in Beziehung setzen und zu SEINEM 

VATER beten würde, als wäre JESUS CHRISTUS jemand anderes als SEIN VATER und 

irgendwo anders als SEIN VATER. Wann immer man sich selbst durch das 

Raumzeitkontinuum einschränkt und sich inmitten des Bösen und Falschen 

befindet, hat man aus dieser Position, aus der Position der raumzeitlichen 

Einschränkungen dieses Universums und der ZONE DES AUSSATZES und aus der 

Position des Bösen und Falschen, die raumzeitgebunden sind, wenig Wahl, als die 

Dinge in Trennung, in Distanz und irgendwo außen zu sehen. 

Als JESUS CHRISTUS allerdings aus den wahren Vorstellungen und Aspekten in 

SEINEM Geist und SEINER Seele, die der/die wahre HÖCHSTE sind, sprach und 

funktionierte, spricht und funktioniert ER/SIE als der/die HÖCHSTE und daher 

verkündet ER, „ICH und der VATER sind eins.“ „Wer MICH sieht, der sieht den 

VATER.“ „Niemand kennt den VATER außer der SOHN.“ „Alle Macht im Himmel und 

auf Erde sind MIR gegeben“ und ähnliche Aussagen, wie oben zitiert. 

Im Laufe SEINES IRDISCHEN Lebens, das dreiunddreißig Jahren dauerte, stieß 

JESUS CHRISTUS allmählich, Schritt für Schritt, alles Vererbbare und alles andere 

Böse und Falsche ab, das aus der Linie seiner IRDISCHEN Mutter und Vater gegeben 

wurde, wie in allen Genen des ursprünglich von den Scheingestaltern hergestellten 

leiblichen Körpers wiedergespiegelt wird, und ersetzte dieses Böse und Falsche mit 

der Gesamtheit und Vollkommenheit der Präsenz des/der HÖCHSTEN. Also wurde 

JESUS CHRISTUS am Ende SEINER Mission auch in SEINEM leiblichen Körper zu 

dem/der HÖCHSTEN. Mit diesem leiblichen Körper befähigte ER/SIE SICH SELBST, 

nach SEINER/IHRER Kreuzigung all die Höllen zu betreten und dort SEINEN/IHREN 

Akt der Erlösung und Befreiung der gesamten SCHÖPFUNG abzuschließen, nach der 

ER auch zu einem HÖCHSTEN HERRN und REGENTEN des gesamten negativen 

Zustands und all seiner Höllen wurde. Damit machte ER durch diesen und durch 

andere Prozesse SEINEN Körper GÖTTLICH, indem er ihn mit SEINEM VATER 
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vereinigte und SICH mit SEINEM VATER auch aus der Position der ZONE DES 

AUSSATZES eins machte. 

Nun, das ist einer der Hauptgründe, warum JESUS CHRISTUS so oft so über 

SEINEN VATER sprach, zu IHM betete und sprach, als ob der VATER anders als ER 

wäre. Man muss sich daran erinnern, dass die HEILIGE BIBEL das Leben von JESUS 

CHRISTUS nur während SEINES Aufenthalts auf Planet ERDE beschreibt und nur 

aus der Position SEINER/IHRER leiblichen Aspekte, das heißt, aus der Position des 

negativen Zustands. Das ist die einzige Position, die hier verfügbar ist. Aus dieser 

Position, genau von der Natur dieser Position her, erscheint alles in Separation und 

nicht in Vereinigung. So ist die wahre Natur des negativen Zustands. 

2. Wie jeder weiß, fand die Inkarnation des/der HÖCHSTEN in der Form von 

JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten in der Jüdischen Nation statt. Von all den 

äußerlichen Faktoren war JESUS CHRISTUS ein Jude. Warum war es so wichtig und 

entscheidend für JESUS CHRISTUS, ein Jude zu sein? 

Das hat mit den Fakten zu tun, die im Verständnis des GESETZES DER 

ENTSPRECHUNGEN enthalten sind. Es ist notwendig zu verstehen, dass jede Nation 

auf diesem Planeten, genauso wie irgendwo anders oder irgendwann anders, 

bestimmten geistigen und intermediären Zuständen, Lagen und Prozessen 

entspricht. In den meisten Fällen ist diese Entsprechung in der ZONE DES 

AUSSATZES zweifaltig: eine positiv und eine negativ. In der positiven Konnotation 

entsprachen Israel und Judea damals dem geistigen und himmlischen Königreich 

entsprechend, der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN. Wie man sich erinnert, behielt 

zu der Zeit von JESUS CHRISTUS nur Judea seine geographische Bezeichnung. Das 

wurde von der GÖTTLICHEN VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN bereitgestellt, so dass 

die Inkarnation von JESUS CHRISTUS in die geographische Region möglich wäre, die 

in der positiven Konnotation dem himmlischen Königreich und, im höheren Sinn, 

der ABSOLUTEN ESSENZ des/der HÖCHSTEN entsprach. So eine essenzielle 

Entsprechung mäßigt die Intensität der himmlischen und geistigen Präsenz des/der 

HÖCHSTEN in der Welt beträchtlich, wo nur äußerliche Namen verblieben, die eine 

geistige Bedeutsamkeit hatten. Deswegen wäre die Inkarnation von JESUS 

CHRISTUS in irgendwelche anderen geographischen Regionen außer Judea 

aufgrund dieser Entsprechung und Bedeutsamkeit unwirksam. Das himmlische 
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Königreich hatte damals eine direkte Entsprechung zu der ABSOLUTEN ESSENZ 

des/der HÖCHSTEN, während SEIN/IHR geistiges Königreich SEINER/IHRER 

ABSOLUTEN SUBSTANZ entsprach. Die Vereinigung dieser zwei konstituierte damals 

das ABSOLUTE INNEN oder das Zentrum des/der HÖCHSTEN. Wie man sich erinnert, 

ist der fundamentale Grundsatz von aller SCHÖPFUNG, dass alles von innen nach 

außen verläuft. Jeder Akt, besonders ein Akt der Erlösung, muss in jeder Hinsicht 

von innen nach außen beginnen, einschließlich der Entsprechung der Äußerstheit 

der SCHÖPFUNG. 

Aber wie man sich erinnert, steht in der ZONE DES AUSSATZES alles auf dem 

Kopf. Daher wird der äußerlichste Zustand als der inwendigste angesehen, und der 

inwendigste wird, häufig, vollkommen als keine Existenz habend missachtet. Das 

ist ein verwirrendes Thema. Aber hier kommt die Bedeutung der negativen 

Entsprechung von Israel und Judea. Im negativen Sinne entspricht Israel allen 

Verfälschungen der ZONE DES AUSSATZES und Judea all ihren Bösartigkeiten. 

Daher wird das Pseudoinnen der ZONE DES AUSSATZES, das in Wirklichkeit die 

äußerste oder äußerlichste Position der ZONE DES AUSSATZES ist, von diesem 

Planeten und insbesondere von den Juden zu der Zeit der Inkarnation von JESUS 

CHRISTUS repräsentiert. (Man muss verstehen, dass unterschiedliche Zeiten in der 

Geschichte der Menschheit unterschiedliche Entsprechungen der verschiedenen 

irdischen Nationen erfordern. Das bedeutet, dass das, was zu der Zeit der 

Inkarnation von JESUS CHRISTUS der Jüdischen Nation entsprach, nicht 

notwendigerweise bedeutet, dass dieselbe Entsprechung auch zur gegenwärtigen 

Zeit beibehalten wird. Niemand weiß, was jede Nation auf Planet ERDE zur 

gegenwärtigen Zeit in der geistigen Welt entspricht. So ein Wissen wäre äußerst 

gefährlich und würde die Arbeitsweise der GÖTTLICHEN VORSEHUNG des/der 

HÖCHSTEN zerstören. Aus so einem Wissen könnte die zukünftige Entwicklung von 

diesen Nationen in einem geistigen Sachverhalt vorhergesagt werden. Das würde 

von dem negativen Zustand genutzt werden, um den ganzen Akt der Erlösung 

des/der HÖCHSTEN zu untergraben und zu zersetzen.) In dieser Hinsicht könnten 

nur aus der Position des Pseudo-innen irgendwelche Schritte zur Eroberung und 

Beseitigung des negativen Zustands gemacht werden. Die Betrachtung der 

äußerlichsten Faktoren als das wahre ‚Innen‘ konstituiert die Grundlage des 

negativen Zustands. Im wahren Innen gibt es keinen negativen Zustand. Also 

erfordert die Inkarnation in den negativen Zustand die Inkarnation in dieses 
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Pseudo-innen. Man muss zuerst den Gesetzen der auf dem Kopf stehenden Position 

folgen, um diese verdrehte Position zu beseitigen. Die Jüdische Nation entsprach 

damals dieser Situation; daher die Notwendigkeit für JESUS CHRISTUS, in die 

Jüdische Nation zu inkarnieren. 

Aber was ist die Wahrnehmung und das Verständnis von der Natur des/der 

HÖCHSTEN aus der Position, die von der Jüdischen Nation zu der Zeit der 

Inkarnation von JESUS CHRISTUS im GESETZ DER ENTSPRECHUNGEN besetzt war? 

In ihrer negativen Entsprechung repräsentiert die Jüdische Nation die völlige 

Verzerrung und Entweihung von allem innerlichen, so dass von den Innerlichkeiten 

nichts verblieb. Alles Innerliche wurde ritualisiert, veräußerlicht, nach außen 

versetzt und von ihrer geistigen und himmlischen Quelle getrennt. Unter solchen 

Bedingungen ist das einzige Wissen über und das einzige Verständnis von GOTT, 

das beibehalten und konzeptualisiert werden kann, dass GOTT nicht-tangibel ist, 

ohne jede Form, Gestalt, Ort, Zeit; dass ER unsichtbar, unpersönlich, entfernt, 

unmenschlich ist, vollkommen irgendwo draußen in einem unzugänglichen Gebiet 

und wer immer IHN sieht oder hört, wird sofort untergehen. Aus dieser Art von 

Konzeptualisierung von GOTT wurde der Pfad zur Verleugnung der Existenz 

GOTTES, das heißt, zum Atheismus und Materialismus, gesichert. Diese 

Konzeptualisierung wird im wortwörtlichen Sinn des Gesetzes von Moses sehr 

offenkundig reflektiert. Niemand kann GOTT hören und sehen und überleben. 

Also ist die offenkundige Schlussfolgerung, dass GOTT niemals gesehen, gehört, 

verstanden werden oder zugänglich, persönlich, oder irgendjemandem in 

irgendeiner Weise nah sein kann. 

Unter solchen Bedingungen, wenn JESUS CHRISTUS in einem menschlichen, 

leiblichen Körper verkünden würde, dass ER der wahre GOTT ist, der/die HÖCHSTE, 

würden die Juden IHN sofort zu Tode steinigen, wie sie es fast bei mehreren 

Gelegenheiten taten, als ER es wagte, anzudeuten, dass ER und der VATER eins 

wären und dass, bevor Abraham war, ICH BIN. Siehe nochmal die Verse, die im 

EVANGELIUM DES JOHANNES zitiert wurden. Würde das geschehen, würde JESUS 

CHRISTUS in SEINER Mission scheitern und die gesamte SCHÖPFUNG würde 

untergehen, da die Scheingestalter übernehmen würden. (Wie du weißt, herrschten 

zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS die Scheingestalter und ihr 
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negativer Zustand über den positiven Zustand, und diese Situation veranlasste die 

Inkarnation von JESUS CHRISTUS.) 

Aus diesem Grund war es für JESUS CHRISTUS akzeptierbarer, über den SOHN 

GOTTES und den SOHN DES MENSCHEN oder den MESSIAS, den SOHN DES 

GESEGNETEN, zu sprechen, weil in der wortwörtlichen, äußerlichen, äußeren 

Konzeptualisierung, SOHN nicht derselbe ist wie GOTT-DER-VATER, DER niemals 

gesehen oder gehört oder auf den niemals direkt zugegangen werden kann. Das ist 

ein anderer Grund, warum JESUS CHRISTUS sehr oft über SEINEN VATER, GOTT, 

so sprach, als wäre ER ein anderes Wesen, eine andere Person oder eine andere 

Wesenheit. 

3. Wie jeder weiß, werden im negativen Zustand der ZONE DES AUSSATZES solche 

Kategorien wie Wahrheit, Weisheit, Glaube, Männlichkeit und so weiter als separate 

Kategorien von Gutem, von Liebe, Wohltätigkeit, Weiblichkeit und so weiter 

wahrgenommen. Sie werden nicht als ununterscheidbar wahrgenommen, sondern 

als unterschiedlich und separat voneinander. Aus diesem Grund ist es auf diesem 

Planeten, genauso wie in der gesamten ZONE DES AUSSATZES, eine geläufige 

Erscheinung, dass man gut sein aber gleichzeitig sehr wenig oder verzerrte oder 

keine Wahrheit haben kann, oder man alle Wahrheit haben, besitzen und wissen, 

aber kein Gutes haben kann. Man kann sehr verständig und scheinbar weise sein, 

aber Mangel aller Liebe haben, oder man kann Überfluss von Liebe haben, aber 

gleichzeitig sehr unweise sein. So ist die Natur des negativen Zustands. Aufgrund 

dieser grundlegenden Trennung und Spaltung ist in dieser ZONE keine richtige, 

vollkommene und uneingeschränkte Vereinigung, Verbindung und Einssein dieser 

Prinzipien möglich. Sie treten immer separat und unabhängig voneinander in 

Erscheinung. Unter diesen Bedingungen würde die Inkarnation von JESUS 

CHRISTUS als vollkommene Vereinigung und Einssein mit dem/der HÖCHSTEN und 

all SEINEN/IHREN ABSOLUTEN PRINZIPIEN für einen solchen Schock sorgen, dass 

alles und jeder hier umkommen würde. Das würde zu der Zerstörung der gesamten 

SCHÖPFUNG führen (wie in Punkt Nummer eins herausgestellt wurde). 

 Aus diesem Grund, wie im ersten KAPITEL des EVANGELIUMS DES JOHANNES 

herausgestellt wurde, wurde das WORT zu Fleisch. Das WORT GOTTES bedeutet 

reine GÖTTLICHE WAHRHEIT. Also war es die GÖTTLICHE WAHRHEIT des/der 
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HÖCHSTEN, die als JESUS CHRISTUS in diese ZONE auf diesem Planeten inkarnierte. 

Aus dieser Position, aus der Position der GÖTTLICHEN WAHRHEIT, konnte die 

Vereinigung von allem, das JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten repräsentiert, 

erreicht werden, so dass die GÖTTLICHE WAHRHEIT des/der HÖCHSTEN erneut mit 

dem GÖTTLICH GUTEN verbunden werden konnte. Das GÖTTLICH GUTE oder die 

GÖTTLICHE LIEBE ist das, was der VATER genannt wird. Und die GÖTTLICHE 

WAHRHEIT oder die GÖTTLICHE WEISHEIT ist das, was der SOHN genannt wird. 

Der erste Schritt im Verbindungsprozess ist das Wissen über die Wahrheit. Das 

ist der Grund, warum JESUS CHRISTUS sagt, „Ihr sollt die Wahrheit kennen“, das 

heißt, JESUS CHRISTUS, „und sie wird euch frei machen.“ Und, „ICH bin die 

Wahrheit, der Weg und das Leben“ und so weiter. Die WAHRHEIT vermittelt zum 

GUTEN. 

Aber weil es diesen Sinn von Vermittlung gibt, wird JESUS CHRISTUS als die 

GÖTTLICHE WAHRHEIT oder der SOHN GOTTES zu dem Vermittler von GÖTTLICH 

GUTEM oder zu GOTT-DEM-VATER. Aus der Position der äußerlichen Wahrnehmung 

des menschlichen äußerlichen Geistes tritt diese Beziehung so in Erscheinung, als 

gäbe es zwei separate Personen oder Wesenheiten, die sich aus der Position der 

Separation und des Unterschieds miteinander in Beziehung setzen, wobei der eine 

für den anderen ein Vermittler ist. 

Als JESUS CHRISTUS zu SEINEM VATER betete oder sprach, als wäre SEIN VATER 

eine separate Person, betete und sprach ER aus der Position der GÖTTLICHEN 

WAHRHEIT (genannt der SOHN GOTTES in ESSENZ und der SOHN DES MENSCHEN 

in SUBSTANZ) zu der Position des GÖTTLICH GUTEN (genannt JEHOVAH oder VATER 

in ESSENZ oder GOTT in SUBSTANZ) die, aus der raumzeitgebundenen und der 

durch Böses-Falsches konditionierten ZONE DES AUSSATZES, der Falschheit oder 

Verzerrung eine Illusion oder eine Erscheinung gibt, als hätten wir hier zwei ganz 

unterschiedliche Personen oder Zustände. 

Aber im positiven Zustand der SCHÖPFUNG gibt es keine derartige Separation. 

Daher nimmt niemand GOTT-DEN-VATER und SOHN-JESUS CHRISTUS als zwei, 

separate Personen oder als zwei Götter wahr. Stattdessen werden sie als zwei 

vereinigte Aspekte von EINEM UNTEILBAREN GOTT wahrgenommen – das heißt, als 
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das GÖTTLICH WAHRE des/der HÖCHSTEN, das Fleisch wurde und in der Form von 

JESUS CHRISTUS als ein Heiland und Erlöser der gesamten SCHÖPFUNG 

funktionierte, und das GÖTTLICH GUTE des/der HÖCHSTEN (der VATER), das der 

Geist und die Seele oder das Leben dieses GÖTTLICH WAHREN war – oder JESUS 

CHRISTUS. 

4. Wie zuvor erwähnt, hatten zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS 

auf diesem Planeten die Scheingestalter und der von ihnen aktivierte negative 

Zustand die volle Kontrolle über diesen Planeten, genauso wie über die gesamte 

ZONE DES AUSSATZES. Sie hatten durch die intermediäre Welt, wo sie damals ihre 

Festungen errichteten, einen direkten Zugang zu dem gesamten positiven Zustand. 

Aus dieser Position durchdrangen sie stets alle Himmel (wie es an den Aussagen in 

der HEILIGEN BIBEL gesehen werden kann, HIOB, KAPITEL eins, Verse sechs bis 

zwölf, HIOB, KAPITEL zwei, Verse eins bis sieben und PROPHET ZACHARIAS, KAPITEL 

drei, Verse eins bis drei) und übernahmen schrittweise auch die Kontrolle über den 

positiven Zustand der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN. 

 Unter diesen Bedingungen war die Situation auf Planet ERDE so, dass alle 

Nationen, die zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf ihm existierten, 

uneingeschränkt von den Scheingestaltern regiert wurden. Diese Nationen 

verehrten Dämonen, Teufel und Satans (das heißt, die Scheingestalter). Als ein 

Ganzes hatten sie überhaupt kein Konzept über den wahren GOTT, den/die 

HÖCHSTE/N (mit sehr wenigen Ausnahmen von einigen Individuen), und über 

SEINE/IHRE wahre Natur. Und so fehlte ihnen jeder direkte Zugang zu dem 

positiven Zustand. Nur die Jüdische Nation hatte wegen ihrer entsprechenden 

Bedeutsamkeit, Bedeutung und Repräsentation, ein geistiges Bewusstsein über die 

Existenz GOTTES, des SCHÖPFERS als EINEN UNTEILBAREN GOTT. 

Aber wie man aus der Geschichte dieser Nation weiß, wie in der HEILIGEN BIBEL 

reflektiert wird, lechzte und lief das Jüdische Volk stets anderen sogenannten 

Göttern anderer Nationen nach, die sie eigentlich zerstören sollten. Also hat das 

Jüdische Volk als ein Ganzes niemals die GÖTTLICHE WAHRHEIT DER ABSOLUTEN 

SUBSTANZ des/der HÖCHSTEN im vollen Umfang akzeptiert. Stattdessen erhielten 

sie ein unklares Bewusstsein für das GÖTTLICH GUTE oder die ABSOLUTE ESSENZ 

des/der HÖCHSTEN als EINEN UNTEILBAREN GOTT. Aufgrund ihres Lechzens nach 
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anderen Göttern und den Bräuchen von schwarzer Magie, die damals auf Planet 

ERDE unter allen Nationen überwogen, verdrehten sie allmählich die ganze 

GÖTTLICHE WAHRHEIT, die ihnen im Gesetz Mose verfügbar war, und zerstörten sie 

daraufhin vollkommen. Dieses Gesetz nahmen sie sehr wortwörtlich und äußerlich. 

Sie ritualisierten es zu solchen Ausmaßen, dass in keiner Weise oder in keiner 

Hinsicht etwas von ihrer inneren, geistigen, entsprechungsmäßigen Bedeutsamkeit 

für sie wahrnehmbar war. Tritt so eine Situation auf, zieht sich die GÖTTLICHE 

WAHRHEIT oder die ABSOLUTE SUBSTANZ der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN 

aus dem menschlichen Geist zurück und kein richtiges Wissen, kein richtiges 

Verständnis, keine richtige Akzeptanz und keine richtige Praxis von irgendeiner 

Wahrheit verbleibt bei den Menschen. Das ist eine tödlich gefährliche Situation, 

weil, sobald einem ein Wissen, ein Verständnis, eine Akzeptanz und eine Praxis der 

GÖTTLICHEN WAHRHEIT fehlt, auch der Weg oder der Pfad zu dem GÖTTLICH GUTEN 

geschlossen wird. Es gibt keinen anderen Weg zu dem GÖTTLICH GUTEN außer 

durch die GÖTTLICHE WAHRHEIT. Dass es zu dieser Art von Situation kommen 

würde, war der Plan der Scheingestalter. Sie verlangten nichts anderes als die völlige 

Zerstörung der GÖTTLICHEN WAHRHEIT im menschlichen Geist zu erreichen, so 

dass der Weg zum GÖTTLICH GUTEN, das heißt, zu der ABSOLUTEN ESSENZ der 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN auch versperrt werden würde. Würde den 

Scheingestaltern diese Schließung gelingen, würden sie den Fall gewinnen und die 

gesamte SCHÖPFUNG übernehmen. Damit würde die gesamte SCHÖPFUNG letztlich 

umkommen. 

Diese Situation erforderte eine direkte Intervention durch den/die HÖCHSTE/N 

in der Form der Inkarnation von JESUS CHRISTUS oder der GÖTTLICHEN WAHRHEIT 

DES GÖTTLICH GUTEN des/der HÖCHSTEN. JESUS CHRISTUS konnte nicht als das 

GÖTTLICH GUTE an SICH inkarnieren, weil auf Planet ERDE und in der gesamten 

ZONE DES AUSSATZES keine GÖTTLICHE WAHRHEIT übrig war. Man muss sich 

daran erinnern, dass der Weg zum GÖTTLICH GUTEN durch das GÖTTLICH WAHRE 

führt. Das ist die Ordnung der SCHÖPFUNG. Damit würde die Inkarnation des 

GÖTTLICH GUTEN zur völligen Ablehnung von GOTT führen, weil keine Wahrheit 

verfügbar wäre, mit der man dieses Gute wahrnehmen, verstehen, anerkennen und 

akzeptieren könnte. Die Wahrnehmung, die Anerkennung, das Verständnis, die 
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Akzeptanz und die Praxis von GUTEM ist nur mit WAHREM möglich. Wenn man 

keine WAHRHEIT hat, ist man völlig blind und man kann nichts Gutes wahrnehmen. 

Daher war es für JESUS CHRISTUS notwendig, als GÖTTLICH WAHRES zu 

inkarnieren, um die Menschen zu der WAHRHEIT zurückzubringen, so dass sie 

vorbereitet wären, das GUTE wahrzunehmen, anzuerkennen, zu verstehen, zu 

akzeptieren und zu praktizieren. Im Laufe SEINES IRDISCHEN Lebens begann JESUS 

CHRISTUS als GÖTTLICHE WAHRHEIT, die alles Böse und Falsche des negativen 

Zustands, das heißt, alles von den Höllen, bekämpfte, eroberte und unterwarf und 

diese GÖTTLICHE WAHRHEIT mit dem GÖTTLICH GUTEN wiedervereinigte, indem ER 

auch in der ZONE DES AUSSATZES zu dem/der wahren HÖCHSTEN wurde. 

Man muss verstehen, dass das GÖTTLICH GUTE aufgrund SEINER essenziellen 

Natur der GÖTTLICHEN LIEBE niemanden bekämpft, niemanden verurteilt, mit 

niemandem kämpft oder niemanden in irgendwas hineinzwingt. Es ist die 

GÖTTLICHE WAHRHEIT der GÖTTLICHEN WEISHEIT, die das so zugunsten der ewigen 

Bewahrung des GÖTTLICH GUTEN tut. Das GÖTTLICH GUTE ist der essenziellste 

Aspekt des Lebens, das Leben selbst, das gegen alle Angriffe, die von dem negativen 

Zustand kommen, der das bloße Leben zerstören möchte, geschützt werden muss. 

Deswegen würde die Inkarnation des GÖTTLICH GUTEN auf diesem Planeten 

nichts erreichen, weil es nichts Böses und Falsches bekämpft. Es akzeptiert alles, 

wie es ist. Daher könnte von JESUS CHRISTUS als das GÖTTLICH GUTE keine 

Erlösung der SCHÖPFUNG von den Scheingestaltern und von dem von ihnen 

aktivierten negativen Zustand erreicht werden. 

Würde JESUS CHRISTUS einzig als das GÖTTLICH GUTE erscheinen, würde ER 

abgelehnt werden, so sehr wie ER von der Jüdischen Nation als die GÖTTLICHE 

WAHRHEIT abgelehnt wurde. Die Ablehnung des GÖTTLICH GUTEN bedeutet 

sofortigen Tod, Selbstmord, weil sobald man das LEBEN SELBST ablehnt (das das 

GÖTTLICH GUTE der GÖTTLICHEN LIEBE ist) was hat man dann? Alles Leben hört 

sofort auf. 

Allerdings bedeutet die Ablehnung der GÖTTLICHEN WAHRHEIT nicht die 

Ablehnung von Leben. Es bedeutet nur die Schließung des Pfades zum GÖTTLICH 

GUTEN, was irgendwann zum geistigen Tod führt, der die Hölle ist, aber niemals zu 
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dem wortwörtlichen, ewigen Tod, wie es die Ablehnung des GÖTTLICH GUTEN tun 

würde. 

Unter bestehenden Bedingungen, wie oben beschrieben, auf Planet ERDE zu der 

Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS, wenn JESUS CHRISTUS den Menschen 

als das GÖTTLICH GUTE und GÖTTLICH WAHRE vereinigt erscheinen würde, das 

heißt, als der/die HÖCHSTE, als EIN UNTEILBARER GOTT, würde die völlige 

Ablehnung von allem GUTEN und aller WAHRHEIT resultieren. Durch eine solche 

Ablehnung würde die Entweihung der Heiligkeit der ABSOLUTEN VEREINIGUNG und 

VERBINDUNG des GÖTTLICH GUTEN und GÖTTLICH WAHREN auftreten. In dem 

Moment dieser Entweihung könnte sich kein Akt der Erlösung durchsetzen. (Das 

ist, was eine unverzeihliche Sünde gegen den HEILIGEN GEIST bedeutet. Die 

Verbindung und Vereinigung des GÖTTLICH GUTEN und des GÖTTLICH WAHREN als 

GÖTTLICHE LIEBE und GÖTTLICHE WEISHEIT des/der HÖCHSTEN gleicht dem 

HEILIGEN GEIST. Das ist, was ein Konzept des HEILIGEN GEISTES kennzeichnet und 

nicht die dritte Person der GOTTSCHAFT.) 

Also war es unter solchen Bedingungen notwendig, eine anfängliche Separation 

von bestimmten Aspekten der GÖTTLICHEN WAHRHEIT aus dem GÖTTLICH GUTEN 

zuzulassen, das in der Form von JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten inkarnierte 

und hier in Erscheinung trat, als wäre JESUS CHRISTUS eine separate Person von 

SEINEM VATER – dem GÖTTLICH GUTEN, und nicht als EIN UNTEILBARER GOTT. 

Wann immer JESUS CHRISTUS von dem negativen Zustand versucht wurde, wann 

immer ER Böses und Falsches, die IHN ständig angriffen, bekämpfte, funktionierte 

ER als das GÖTTLICH WAHRE aus dem GÖTTLICH GUTEN, das von diesem GÖTTLICH 

GUTEN (dem VATER) separiert bzw. getrennt werden musste, damit so eine 

Versuchung und Bekämpfung überhaupt stattfinden konnte. Der Grund ist, dass 

das GÖTTLICHE GUTE nicht versucht werden kann. In diesem Zustand der 

Trennung bzw. Separation sprach JESUS CHRISTUS über seinen VATER (das 

GÖTTLICH GUTE), betete zu IHM, bezog sich auf IHN, als wäre der VATER eine von 

IHM separate Wesenheit. 

Dieser Modus der Bezugsetzung wird auch in der APOKALYPSE beibehalten (die 

OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS), wo JESUS CHRISTUS über SEINEN VATER 
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spricht, oder „MEIN GOTT“, als wären sie zwei separate Personen. Der Grund, dass 

diese Art der Rede in der APOKALYPSE beibehalten wird, ist, weil sich die 

APOKALYPSE hauptsächlich mit der Verwüstung und Zerstörung der geläufigen 

Christlichen Kirchen und ihrer Glaubenslehren durch das Böse und Falsche 

beschäftigt. Die Christliche Kirche hat aus bestimmten wichtigen geistigen Gründen 

niemals die Glaubenslehre von EINEM UNTEILBAREREN GOTT in vollem Umfang 

akzeptiert. Genau das Gegenteil, sie fügte einen dritten GOTT in der Form des 

HEILIGEN GEISTES hinzu. Damit vollendete es die Verfälschung des Verständnisses 

über die wahre Natur des/der HÖCHSTEN unter den meisten Christen. Weil dieser 

Verstoß wieder mal der GÖTTLICHEN WAHRHEIT angetan wurde, ist es die 

GÖTTLICHE WAHRHEIT oder JESUS CHRISTUS in der APOKALYPSE, als von dem 

GÖTTLICH GUTEN (GOTT-DEM-VATER) separat, das als RICHTER funktioniert. Nur 

die GÖTTLICHE WAHRHEIT kann richten. Das GÖTTLICH GUTE richtet niemanden. 

Im Prozess des Zustands dieses Gerichts erscheint die GÖTTLICHE WAHRHEIT (oder 

der SOHN) als von dem GÖTTLICH GUTEN (GOTT-DEM-VATER) getrennt und spricht 

über ihr GUTES, das heißt, den VATER, als wären sie nicht ein und derselbe. 

Soweit es das Christliche Konzept des HEILIGEN GEISTES betrifft, ist es sehr 

einfach, dass, wenn man einen GOTT in zwei Personen separiert, eine solche 

Separation die Tür zu vielen anderen möglichen Separationen öffnet. Dennoch ist 

es aus der HEILIGEN BIBEL sehr offenkundig, dass der HEILIGE GEIST ein Verlaufen 

von JESUS CHRISTUS als der Geist der WAHRHEIT von JESUS CHRISTUS ist (siehe 

das EVANGELIUM DES JOHANNES, Kapitel sechzehn, Verse sieben bis fünfzehn und 

an den anderen Stellen) und keine separate Wesenheit. Das ist ein Geist der 

Inspiration, Erleuchtung und Erhellung, der einen in WAHRHEIT zu dem GUTEN 

des/der HÖCHSTEN führt. Dass das der Fall ist, wird im EVANGELIUM DES 

JOHANNES, Kapitel zwanzig, Vers zweiundzwanzig sehr offenkundig illustriert. Es 

besagt, „Und da ER das gesagt hatte, blies ER sie an und spricht zu ihnen: Nehmet 

hin den HEILIGEN GEIST“. Das ist eine sehr einfache und schlichte Illustration des 

Faktums, dass der HEILIGE GEIST keine andere Wesenheit ist, sondern die 

Inspiration von JESUS CHRISTUS, die aus IHM verläuft („ER blies sie an“). 

Die obige kurze Ausführung und Offenbarung kann zweifellos als Beweis 

angesehen werden, dass der VATER, der SOHN und der HEILIGE GEIST nicht drei 
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unterschiedliche Wesenheiten sind, sondern EIN UNTEILBARER GOTT, DER unser 

GELIEBTER HERR, JESUS CHRISTUS, der/die wahre HÖCHSTE ist. Sie erklärt auch 

für jene, die es wählen zu sehen, warum sich JESUS CHRISTUS so oft auf GOTT-

DEN-VATER bezog, als ob sie zwei separate Personen wären. 
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VI. 

UPDATE ZU DER FRAGE, WARUM MENSCHEN WÄHLEN, IN DIE 

HÖLLE ZU GEHEN 

 

Am 22. Mai 1982 wurden bestimmte Gründe für die Wahlen von Menschen, in 

die Hölle zu gehen, offenbart (in „BOTSCHAFTEN AUS DEM INNERN“). Damals wurde 

angedeutet, dass es neben den vier offenbarten Gründen für eine solche Wahl 

mindestens drei andere Hauptgründe für diese Wahl gibt. Diese zusätzlichen drei 

Gründe wurden damals nicht offenbart, weil die meisten Menschen geistig nicht 

soweit waren, sie zu akzeptieren oder sie verstehen zu wollen. 

Trotzdem gibt es gegenwärtig eine ausreichende Anzahl von geistig gesinnten 

Menschen auf diesem Planeten, um den/die HÖCHSTE/N dazu zu befähigen, diese 

zusätzlichen drei Gründe zu offenbaren, warum einige Menschen es wählen, in die 

Hölle zu gehen. 

Um das, was folgt, richtig zu verstehen, wird dem künftigen Leser empfohlen, die 

Botschaft, ‚Warum wählen Menschen, in die Hölle zu gehen?‘ im Buch dieses Autors 

„BOTSCHAFTEN AUS DEM INNEREN“ zu lesen. 

Zu dem Zweck der Kontinuität werden wir sehr kurz die ersten vier Gründe neu 

formulieren. 

1. Der erste Grund entstammt dem Faktum, dass die Mehrheit der Menschen 

auf diesem Planeten gegenwärtig aus dem negativen Zustand, das heißt, aus den 

Höllen, inkarniert sind. Daher gehen die meisten von ihnen, aus ihrer freien Wahl, 

auf eine andere Ebene der Höllen, um in ihrer Liebe für das Böse und Falsche 

weiterzumachen. 

2. Der zweite Grund ist ein privater, der nur dem/der HÖCHSTEN und dem 

INNEREN GEIST des Wählenden bekannt ist. Er ist auch dafür da, um ein 

beständiges Beispiel dafür zu geben, wie man aus den eigenen Problemen 

herauskommt und sich von den eigenen falschen Lieben und Identitäten befreit und 

aus den Höllen herauskommt. 

3. Der dritte Grund kann in der Ablehnung des Prinzips der Wahlfreiheit und 

stattdessen in einer Tendenz gefunden werden, GOTT für alle Scheußlichkeiten und 
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Gräuel des negativen Zustands verantwortlich zu machen, mit einem Anspruch, 

dass der/die HÖCHSTE sofort alles verändert und dass ER/SIE den negativen 

Zustand gänzlich beseitigt. 

4. Der vierte Grund ist das Resultat davon, dass sich die Menschen in die 

Dogmen ihrer entsprechenden Religionen verlieben, die sie absolut machen, ohne 

irgendeine Veränderung oder ohne Weiterentwicklung in ihren geistigen und 

mentalen Leben zu erlauben. 

Die vorangegangenen vier Gründe bleiben valide Gründe für das Wählen, in die 

Hölle zu gehen. Die einzig notwendige Modifizierung in ihrer Konzeptualisierung 

bezieht sich auf den Prozentsatz, wie in Grund Nummer eins wiedergespiegelt wird. 

Dort wird gesagt, dass ungefähr 40% der Bevölkerung eine Inkarnation aus den 

Höllen und 60% eine Inkarnation aus einem anderen Zustand als aus den Höllen 

sind. Die Wirklichkeit dieser Situation veränderte sich drastisch und wurde 

eigentlich durch das Wunschdenken des Schreibers falsch wahrgenommen. 

Trotzdem ist die wirkliche Situation auf Planet ERDE gegenwärtig so, dass über zwei 

Drittel der Bevölkerung aus dem negativen Zustand und weniger als ein Drittel aus 

dem positiven Zustand kommen. Aus diesem einen Drittel werden ungefähr 95% zu 

Knechten des negativen Zustands und sie werden zu der einen oder anderen Zeit 

wählen, zu den Höllen zu gehen und nur 50% dieser zwei Drittel bewahrt seine 

positive Natur bis zum letzten Ende oder nimmt sie im Prozess des Kampfes gegen 

das Böse und Falsche, dem jeder auf diesem Planeten ausgesetzt ist, wieder ein. 

Aus bestimmten wichtigen geistigen Gründen verändert sich diese Anzahl rapide 

zum negativen Spektrum, wie das spezifische menschliche Zeitalter auch in der 

ZONE DES AUSSATZES auf dem Pseudo-Planeten ERDE zum Ende und zu seiner 

Beseitigung kommen wird. 

Um zu dem Ende dieses spezifischen menschlichen Zeitalters auf diesem 

Planeten weiter beizutragen, werden jetzt von dem/der HÖCHSTEN die zusätzlichen 

drei Gründe, warum Menschen wählen, in die Höllen zu gehen, offenbart. 

5. Eine der letzten Umfragen in den Vereinigten Staaten über geistige und 

religiöse Themen offenbarten, dass, obwohl 80% der Teilnehmer in dieser Umfrage  

an die Existenz GOTTES oder einer übernatürlichen Kraft oder Wesen glaubten, nur 

ungefähr 20% von allen die Existenz der Höllen und negativer, böser Geister 

zugaben. Diese Ergebnisse weisen darauf hin, dass die meisten Menschen nicht 
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glauben, dass es einen solchen Zustand wie die Höllen und dass es negative und 

böse Geister gibt, die den negativen und bösen Zustand in der multidimensionalen 

universellen ZONE DES AUSSATZES zu dem Zweck, die gesamte SCHÖPFUNG zu 

übernehmen und den positiven Zustand zu beseitigen, besetzen, erhalten, befeuern 

und perpetuieren. 

So ein falsches Glaubenssystem führt logisch und unausweichlich zu der 

Schlussfolgerung, dass alles Schlechte gut ist und dass alle Scheußlichkeiten und 

Gräuel des Blutvergießens, der Miseren, des Leids, des Zusammenbruchs, der 

Krise, der Revolutionen, der Kriege, Verbrechen, Krankheiten oder was immer man 

in solcher Fülle auf diesem Planeten hat, eine natürliche und gute Sachlage sind 

und letztlich von GOTT SELBST hervorgerufen wurden. 

Wenn man an GOTT-DEN-SCHÖPFER von allem, das ist, glaubt, aber gleichzeitig 

die Existenz der negativen und bösen Geister und ihrer entsprechenden Höllen 

verleugnet, endet man unausweichlich und ungewollt darin, GOTT die Erzeugung 

von allem Bösen und Falschen, von allen Scheußlichkeiten und Gräueln, 

zuzuschreiben. Schließlich war es GOTT, DER/DIE unperfekte Menschen erschuf 

und, daher, durch das Faktum genau dieses Aktes, erschuf GOTT aus SICH SELBST 

alles, was böse und negativ ist. Deswegen ist böses und negatives gut und positiv.  

Das ist ein verdrehtes und verzerrtes Verständnis und eine verdrehte und 

verzerrte Konzeptualisierung von der wahren ABSOLUTEN NATUR des/der 

HÖCHSTEN, DESSEN/DEREN NATUR ABSOLUT POSITIV ist. Was ABSOLUT POSITIV 

ist, kann nichts enthalten, was negativ ist, und damit kann es nichts negatives 

erzeugen. Das negative kommt nur aus dem negativen, das das Resultat der 

Verleugnung dieses Faktums über die wahre NATUR des/der HÖCHSTEN ist. Nichts 

von der negativen Natur kann aus etwas kommen, was positiv ist. Das wäre der 

Struktur der SCHÖPFUNG entgegengesetzt. 

In dieser Hinsicht es ist notwendig zu erkennen, dass die eigene Platzierung in 

der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN oder woanders (wie in „VIER KONZEPTE DER 

GEISTIGEN STRUKTUR DER SCHÖPFUNG“ offenbart wurde) immer von der gewählten 

Haltung und dem Verständnis und der Einstellung zu dem/der HÖCHSTEN und 

SEINER/IHRER NATUR bestimmt wird. Wenn man wählt, den/die HÖCHSTE/N als 

den Erzeuger des negativen Zustands wahrzunehmen, wendet man der wahren 
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NATUR des/der HÖCHSTEN automatisch den Rücken zu, und man wendet allem, 

was positiv, rechtens, richtig und göttlich ist, den Rücken zu. So wendet man allem, 

was wahrhaft positiv und gut ist, den Rücken zu. Wenn man sich fest mit dieser 

verdrehten Konzeptualisierung der NATUR des/der HÖCHSTEN identifiziert, schließt 

man sich automatisch aus dem positiven Zustand der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN aus und platziert sich daraufhin selbst in die Höllen. Die Höllen 

bestehen unter anderem aus all jenen, die nicht an die höllische Existenz und an 

die wahre NATUR des/der HÖCHSTEN als ABSOLUT POSITIV seiend glauben. 

Menschen wie diese in den Höllen glauben nicht, dass sie sich in den Höllen 

befinden, da alles, was höllisch ist, als gut und positiv angesehen wird. 

Aus einer solchen Position wird kein Bedürfnis nach Veränderung gefühlt, die 

eigenen Probleme oder Sünden anzuerkennen, zu bereuen, die eigene Negativität 

zuzugeben und um Gnade und Vergebung zu bitten. 

Man muss erkennen, dass die Verleugnung der Existenz der Höllen und ihrer 

bösen und negativen Geister niemanden automatisch positiv macht. Es bedeutet 

nur, dass man das, was man im negativen Sinne tut, aus der eigenen Willenskraft 

und nicht durch den Einfluss der Höllen tut. Was man aus der eigenen Willenskraft 

tut, muss demjenigen zugerechnet oder zugeschrieben werden, ungeachtet dessen, 

ob man zugibt oder nicht, dass man negativ gehandelt hat. 

Würde man zugeben und erkennen, dass alles, was böse und negativ ist, aus den 

Höllen kommt, und würde man es aus diesem Grund vermeiden, mit etwas in 

Verbindung gebracht zu werden, was negativ oder höllisch ist, könnte demjenigen 

nichts von Bösem oder von Negativität zugerechnet werden. Also würde niemand 

jemals wählen, zur Hölle zu gehen, weil von den Höllen niemals etwas in denjenigen 

eingeflüstert werden kann. Wenn in demjenigen nichts von den Höllen oder von dem 

negativen Zustand enthalten ist, dann kann man keine Wege in die Höllen finden. 

Wenn man andererseits anfängt zu glauben, dass es keine Höllen oder keine 

bösen, negativen Geister gibt, und dass man der Erzeuger von allem ist, das im 

eigenen Leben geschieht, sei es gut oder schlecht, macht man sich ungewollt zu 

einem Erzeuger oder Urheber des Bösen und Falschen, und man erschafft damit 

die eigene Hölle, die einen zu der Gesellschaft von ähnlichen Gläubigen führt, also, 

zu den Höllen. 
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Der einzige Weg, wie man die Höllen und ihre bösen und negativen Geister 

meiden kann, ist durch die Anerkennung ihrer Existenz. Die Existenz der Höllen 

kommt durch die Tatsache zustande, dass man wählt, den Ursprung von allem, was 

böse, schlecht und falsch ist, oder von allem, was gut, korrekt, geeignet und richtig 

ist, in die falsche Quelle hineinzusetzen oder seine Existenz gänzlich zu verleugnen. 

Beide dieser Wahlen, ihr Hineinsetzen in die falsche Quelle und die Verleugnung 

ihrer Existenz, machen es für jeden unmöglich, den negativen Zustand 

anzuerkennen, zu erkennen, zu verstehen und aus dem eigenen Leben zu 

beseitigen. 

Das Scheitern, das zu tun, konstituiert die wahre Natur der Höllen und damit 

verpflichtet es einen zu den Höllen. In anderen Worten, indem man nicht wählt, die 

Existenz der Höllen und ihre bösen und negativen Geister zu akzeptieren, begibt 

man sich unausweichlich in ihre Macht zu dem Zweck, die wirkliche Wahrheit zu 

erfahren. Offenkundig, wenn man die Wahrheit über die Höllen und ihre negativen, 

bösen Geister verleugnet, befindet man sich nicht in der Wahrheit. Wenn man sich 

nicht in der Wahrheit befindet, dann befindet man sich im Falschen. Wenn man 

sich im Falschen befindet, führt man ein Leben, das falsch ist. So ein Leben führt 

zu der Erzeugung von Bösem, was von angenommenen Falschheiten oder von der 

Verleugnung der Wahrheit über den negativen Zustand entschuldigt, gerechtfertigt 

und rationalisiert wird. Wenn man sich mit einer solchen Haltung identifiziert, wählt 

man, in den Höllen zu sein, bis man die Wahrheit über die Höllen und ihre bösen 

und negativen Geister erfährt. 

Der einzige Grund, warum Menschen wie diese es wählen, in die Hölle zu gehen, 

ist, die Wahrheit über die Wirklichkeit der Höllen zu erfahren. An keinem anderen 

Ort außer in den Höllen kann man dieses unbestreitbare Faktum erfahren. Sobald 

sie die Wahrheit erfahren, egal wie lang es braucht, kommen sie für die Bekehrung 

zum positiven Zustand in Frage. In dem Moment ihrer Eignung gibt ihnen der/die 

HÖCHSTE reichlich Gelegenheiten dafür, aus ihren entsprechenden Höllen 

herauszukommen und sich an der NEUEN SCHULE FÜR GEISTIGES 

WIEDERERWACHEN, UMLERNEN UND UMSTRUKTURIEREN und für die 

darauffolgende Stiftung mit dem neuen Geist, der neuen Seele, dem neuen 

Verstand, der neuen Persönlichkeit, dem neuen Körper und der neuen Aufgabe im 

positiven Zustand der Himmel anzumelden. 
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Hinsichtlich dieser Fakten ist es offensichtlich, wie sehr es von entscheidender 

Bedeutung ist, das richtige Verständnis, die richtige Akzeptanz und die richtige 

Haltung der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN gegenüber und der Wahrheit über 

die Höllen und ihren bösen und negativen Geistern gegenüber zu haben. Dieses 

richtige und korrekte Wissen ist jedem im eigenen INNEREN GEIST verfügbar. Also 

wird einem angeraten, sich durch die Schritte und Vorgehensweisen, die in dem 

Buch „WER BIST DU UND WARUM BIST DU HIER?“ beschrieben wurden, nach innen 

zu wenden und die Wahrheit über diese und alle anderen Angelegenheiten zu 

erfahren. 

6. Unter dem Einfluss des starren, finalistischen und dogmatischen negativen 

Zustands, der auf dem Pseudo-Planeten ERDE in einem aktivierten und dominanten 

Modus existiert, bauen Menschen alle Arten von fürchterlichen, pompösen, und 

pseudo-herrlichen Traditionen, Bräuchen, Konventionen und Kulturen auf. Viele 

Menschen bewundern sie, verehren sie an, hängen ihnen an und sehen sie als 

göttlich und positiv an. Viele Menschen übernehmen und eignen sich einen 

Lebensstil an, der mit ihrer Kultur und ihren Traditionen, Konventionen und 

Bräuchen übereinstimmt. Sie fangen an zu glauben, dass keine andere Form oder 

Zustand von Leben möglich oder denkbar ist und deswegen möchten sie unter 

keinen Bedingungen etwas ändern. Sie fühlen sich mit diesem Lebensstil wohl, sie 

lieben ihn, sie verehren ihn und sie wollen ihn in Ewigkeit fortsetzen. 

Einer der verheerendsten Bräuche und Traditionen dieser Natur kann in der 

Institution von irdischen Ehen gefunden werden und wie Menschen ihre Sexualität 

verstehen und praktizieren. Unter dem Einfluss von höllischen Glaubenslehren und 

höllischen Grundrechten werden die Menschen in dieser Hinsicht von Gefühlen der 

Besitzgier, des Besitzanspruches, der Exklusivität, der Sklaverei, der Abhängigkeit 

und der Eifersucht in Hinsicht auf andere Menschen und insbesondere auf das 

andere Geschlecht regiert. Sie fühlen, dass sie das Recht haben, einen anderen 

Menschen für ihre eigenen Bedürfnisse zu besitzen und zu benutzen, und dass 

niemand sonst seinen/ihren Besitz mit ihnen teilen darf. Sie haben wortwörtlich 

eine Genehmigung für so einen Besitz. Diese Exklusivität und Besitzgier und dieser 

Besitzanspruch ist in Bezug auf den eigenen Partner und in Bezug auf Sexualität 

am offenkundigsten. Es gibt keinen anderen Bereich auf diesem Planeten, bei dem 

die Tabus dieser Gesellschaft, Religionen und Kulturen so eindeutig sind, wie bei 

dem Teilen des eigenen Partners und der eigenen Sexualität. Das wird durch soziale 
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und religiöse Gesetze natürlich verstärkt, die die Menschen, die in irgendeiner Art 

und Weise von dieser Regel abweichen, als Ehebrecher, Unzüchtige, Sünder, die 

promiskuitiv und deplatziert sind, bezeichnen. 

Aus der Logik dieser Angelegenheit ist offenkundig, dass alles, das in der eigenen 

Persönlichkeit Zustände und Gefühle der Eifersucht, der Besitzgier, des 

Besitzanspruches, der Exklusivität, der Sklaverei, der Knechtschaft, der 

Abhängigkeit und ähnliche Zustände erzeugt, nicht aus etwas stammen kann, das 

gut oder positiv ist. Also kann es nicht von dem/der HÖCHSTEN kommen. 

Das ist sehr offensichtlich aus dem, was JESUS CHRISTUS den Sadduzäern über 

Ehen nach der Auferstehung antwortet (DAS EVANGELIUM DES MATTHÄUS, Kapitel 

22, Verse 23-37; DAS EVANGELIUM DES MARKUS, Kapitel 12, Verse 18-27; DAS 

EVANGELIUM DES LUKAS, Kapitel 20, Verse 27-38): 

„In der Auferstehung werden sie weder freien noch sich freien lassen, 

sondern sie sind gleichwie die Engel GOTTES im Himmel.“ 

Natürlich haben die Sadduzäer diese Frage aus der Perspektive der traditionellen 

Konzeptualisierung der Ehe gestellt, wie es aus dem Text so offensichtlich ist. Aber 

JESUS CHRISTUS stellte sehr deutlich heraus, dass es nach der Auferstehung keine 

derartigen traditionellen Ehen gibt, sondern stattdessen gibt es etwas ganz anderes. 

Aber was ist es? Die Antwort ist, dass sie wie Engel GOTTES im Himmel sind. Aber 

wie ist es, ein Engel GOTTES zu sein? Im Grunde heißt es, von jeglichen Gefühlen 

und Zuständen der Eifersucht, der Besitzgier, des Egoismus, des eigennützigen 

Besitzanspruches, der Selbstliebe, der Liebe für die Äußerlichkeiten, für weltliche, 

körperliche, wertlose Dinge, der Sklaverei, der Exklusivität, der Abhängigkeit und 

von ähnlichen negativen und ungöttlichen Zuständen frei zu sein. Ein Engel 

GOTTES zu sein heißt, sich in der wahren Ehe von Liebe und Weisheit, Gutem und 

Wahrem, Wohltätigkeit und Glaube, Männlichkeit und Weiblichkeit, und allem 

anderen, das von dem positiven Zustand ist, zu befinden, zu dem Zweck des 

gegenseitigen Nutzens, des Allgemeinwohls, des Austauschs, des Nutzens und des 

Teilens mit allen. Das ist der Zustand der Himmel oder der wahre positive Zustand. 

Es gibt keinen anderen positiven Zustand in Sein und Existenz. 

Aber wenn man nach der Abreise von der Pseudo-Erde (nach dem leiblichen Tod) 

in die geistige Welt kommt, kommt man dort mit bestimmten Erwartungen an, dass 
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sich die Dinge weiterhin in genau derselben Art fortsetzen werden, die man in 

Übereinstimmung mit den Traditionen der Kultur und Religion annahm, in der man 

aufgezogen wurde und mit der man sich voll identifiziert hat. 

Wenn eine solche Person zum ersten Mal mit der Wahrheit über das Thema 

konfrontiert wird, ist er/sie sozusagen bis ins Mark erschüttert. Für viele Menschen 

ist es schwierig, diese unerwartete Wirklichkeit über die wahre Natur des positiven 

Zustands zu akzeptieren. 

Natürlich wird ihnen nach einer Weile eine Wahl gegeben: in dem vorherigen, 

irdischen Lebensstil der Besitzgier, der Eifersucht, der Exklusivität, des 

egoistischem Besitzanspruches, der Abhängigkeit, der Versklavung und des 

versklavenden Lebensmodus weiterzumachen oder sich von ihm zurückzuziehen 

und einen anderen, himmlischen Lebensstil zu akzeptieren. Viele Menschen fühlen 

sich von dem himmlischen Lebensstil bedroht. Viele Menschen fühlen sich von dem 

neuen Lebensstil bedroht und sie wählen, mit etwas weiterzumachen, was ihnen 

bekannter ist und mit dem sie sich voll identifizieren. Da dieser alte Lebensstil der 

Traditionen, Bräuche, Konventionen, Kulturen, Institutionen, Einrichtungen und 

ähnlichen Themen aus den Höllen stammt und von den Höllen unterstützt wird, 

wählen sie es, in die Höllen zu gehen. Dort wird ihnen eine Gelegenheit gegeben, 

über den wahren Ursprung von allen Institutionen, Einrichtungen, Traditionen, 

Bräuchen, Konventionen und Kulturen der Pseudo-Menschheit auf diesem Pseudo-

Planeten ERDE und insbesondere über die Pseudo-Ehen und die Praxis von 

Sexualität mehr zu erfahren. Nachdem sie ihre bitteren Lektionen lernen und 

langsam eine Bereitschaft zur Veränderung zeigen, wird ihnen eine Gelegenheit 

gegeben, ihre Fehler zu korrigieren, ihr Böses und Falsches zu beseitigen und sich 

zu dem positiven Zustand zu bekehren, indem sie in der NEUEN SCHULE FÜR 

GEISTIGES WIEDERERWACHEN, UMLERNEN UND UMSTRUKTURIEREN durch den 

Prozess der Umwandlung und der neuen Stiftung gehen. 

7. Wie jeder weiß, werden die Menschen auf diese Pseudo-Erde in eine völlige 

Unwissenheit über alles geboren. Also haben sie kein bewusstes Wissen darüber, 

dass es irgendein anderes Leben und irgendeine andere Wirklichkeit gibt als die 

Wirklichkeit und das Leben, wie es auf Planet ERDE ist. Das Zeichen der Aktivierung 

und der Dominanz der Höllen und ihres negativen Zustands ist, über jedes wahre 

geistige Leben völlig unwissend zu sein. Viele Menschen auf diesem Pseudo-

Planeten wählen aus der Position dieser Unwissenheit, sich vollumfänglich mit dem 
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irdischen Leben zu identifizieren, da sie glauben, dass es einen langfristigen Wert 

hat und dass sie daher immer durch den Prozess der sogenannten Reinkarnation 

auf diese ERDE zurückkommen. Sie verlieben sich in das Pseudo-Leben auf diesem 

Pseudo-Planeten und sie entwickeln, ungewollt, ein gewaltiges Verlangen und eine 

Sehnsucht, auf diese ERDE zurückzukommen oder beständig, oder so lange wie es 

möglich ist, zu reinkarnieren. Die Besessenheit mit solchen Vorstellungen, wie der 

Vorstellung über die Reinkarnation, lehnt jede Fähigkeit ab, die wirkliche Wahrheit 

über dieses oder jedes andere Thema zu akzeptieren. Menschen wie diese werden 

wahrhaft blind und taub allem gegenüber, was nicht zu ihrem Lebensstil oder ihrer 

Konzeptualisierung über das Leben passt. Wenn sie in der geistigen Welt 

ankommen, verweigern sie es also, den progressiven Modus des Seins und der 

Existenz zu akzeptieren, was es für jeden unmöglich macht, zwei oder mehrere Male 

physisch an demselben Ort oder auf denselben Planeten zu reinkarnieren. Sie 

weigern sich, alles zu lernen oder allem zuzuhören, das nicht mit ihrer Philosophie 

und mit ihrem Verständnis über das Leben übereinstimmt. Das schneidet sie davon 

ab, die Wahrheit und die nachfolgende Beseitigung ihres falschen Glaubenssystems 

zu sehen und zu akzeptieren. 

Also schließen sie sich mit einer solchen Einstellung freiwillig von jemandem oder 

von jedem Zustand aus, der mit ihrem Glaubenssystem nicht vereinbar ist. Aus 

diesem Grund suchen sie Völker und Gesellschaften aus, die sich in ähnlichen 

Glaubenssystemen befinden und treten ihnen gerne bei, da sie erwarten, jederzeit 

physisch auf Planet ERDE zu reinkarnieren. Aber weil keine derartige Reinkarnation 

zustande kommt, werden sie an einem Punkt zornig und kehren in der Form von 

Geistern zum Planet ERDE zurück und hängen den Geistern von den Menschen, die 

weiterhin an die leibliche Reinkarnation glauben (oder an welchen falschen 

Glaubenssystemen sie auch festhalten) an, flüstern sich in sie ein und fangen damit 

an, das Leben von solchen Menschen nachteilig zu beeinflussen, da sie behaupten, 

ihre wahren geistigen Berater zu sein. Solche Geister, oder solche falschen geistigen 

Berater, flößen in die Menschen Erinnerungen über ihre eigenen vorherigen Leben 

ein, was sie dazu bringt zu glauben, dass es wahrhaft ihr Leben war und dass sie 

viele Male zuvor auf diesem Planeten waren. 

Durch diesen grauenhaften Akt werden diese Arten von Geistern, durch den 

Prozess der Einflüsterung und Unterstützung ihrer eigenen Glaubenssysteme in 

andere auf Planet ERDE, negativ und böse und sie versetzen sich in den Modus der 
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Vergeltung, um andere fehlzuleiten, also sich damit zu den Höllen zu verdammen, 

bis zu der Zeit, in der sie bereit sind zuzugeben, dass sie unrecht hatten und 

anfangen, ein Verlangen nach Veränderung zu zeigen. Wenn die Zeit der Vergeltung 

vorüber ist, und sie bereuen und anfangen, ein Verlangen zu zeigen, von ihren 

falschen Glaubenssystemen zurückzutreten, wird ihnen eine Gelegenheit zur 

Bekehrung gegeben, indem sie sich an der NEUEN SCHULE FÜR GEISTIGES 

WIEDERERWACHEN, UMLERNEN UND UMSTRUKTURIEREN und der anschließenden 

Stiftung mit der neuen positiven Art von Geist, Verstand, Persönlichkeit, Körper und 

Lebensstil und Platzierung in den positiven Zustand der Himmel anmelden. 

Aus dieser Schlussfolgerung ist sehr offenkundig, wie sehr gefährlich es ist, den 

eigenen falschen Glaubenssystemen anzuhängen, egal, was sie sein mögen oder wie 

wahrheitsgemäß sie zu sein scheinen, anstatt den eigenen Geist offen zu halten und 

um Beweglichkeit und Flexibilität und um die Fähigkeit zu bitten, vielfältig und 

bereit zu sein, sich wie nötig und wann nötig jederzeit zu verändern. Es ist auch 

offensichtlich, wie gefährlich es ist, eine Ansicht als bare Münze zu akzeptieren, 

dass jeder, der zum Beispiel in den eigenen geistigen hypnotischen Trances 

erscheint, als positiv und gut angesehen werden kann, besonders wenn derjenige 

unsere eigenen Glaubenssysteme oder unser eigenes Wunschdenken unterstützt. 

Einer der Gründe, warum der/die HÖCHSTE das Buch „WER BIST DU UND WARUM 

BIST DU HIER?“ diktiert hat, war zu dem Zweck, um für das rigorose Testen aller in 

der Form von GEISTIGEN BERATERN in Erscheinung tretenden Geistern genaue 

Vorgehensweisen zu geben, um jene zu beseitigen, die zu den Menschen auf dieser 

ERDE zurückkommen, um ihre eigenen Glaubenssysteme als eine Rache, weil die 

Dinge nicht so sind, wie sie erwartet haben, als sie zu der geistigen Welt kamen, 

nachdem sie aus ihrem Körper auf dieser Erde abreisten (was bedeutet, nachdem 

sie sterben), irrezuleiten, irrezuführen und zu befeuern. Indem man solche Geister 

oder pseudo-geistigen Berater nicht als bare Münze akzeptiert, hilft man ihnen 

eigentlich zu erkennen, dass die Dinge ganz anders sein können als sie erwarten, 

wie sie sind. Das ist sogar noch wahrer, wenn man anfängt, mit offenkundig 

falschen Schlussfolgerungen und Empfehlungen nicht einverstanden zu sein, dass 

diese Arten von Geistern versuchen, sich jedem aufzudrängen, der sich in einer 

geistigen Trance befindet. Und indem man ihnen eine Gelegenheit gibt, sich zu 

ändern und die Wahrheit über die Wirklichkeit des positiven Zustands zu 

akzeptieren, kann man solchen Geistern wahrhaft dabei helfen, zu vermeiden, in 

die Höllen zu gehen, sondern sich stattdessen zur Beseitigung der falschen 
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Glaubenssysteme und von allem Bösen und Falschen, dem solche Geister 

anhängen, an der NEUEN SCHULE FÜR GEISTIGES WIEDERERWACHEN, UMLERNEN 

UND UMSTRUKTURIEREN anzumelden. 

Das ist einer der vielen Gründe, warum SICH der/die HÖCHSTE dazu entschied, 

diese zusätzlichen drei Gründe dafür zu offenbaren, warum Menschen es wählen, 

in die Hölle zu gehen. Das wird getan, so dass jeder, der bereit und willig ist, in der 

Lage sein wird dabei zu helfen, die Aufmerksamkeit auf diese Arten von Geistern 

und falschen geistigen Beratern zu lenken, wie enorm gefährlich es ist, den eigenen 

alten falschen Glaubenssystemen anzuhängen und sie beizubehalten, ungeachtet 

dessen, aus was so ein System besteht oder worum es geht. Das ist nicht nur auf 

den Glauben über Reinkarnation begrenzt, sondern auf alles andere was das 

anbelangt. Und gleichzeitig kann das Verstehen dieser Gründe, warum Menschen 

wählen, in die Hölle zu gehen, jedem, der es aus seinem/ihrem freien Willen und 

aus seiner/ihrer freien Wahl wählt, dabei helfen, die Notwendigkeit zu vermeiden, 

sich zu den Höllen zu begeben, indem er/sie all diese Gründe akzeptiert und sich 

vergewissert, dass er/sie ist nicht dem Pfad folgt, der ihn/sie zur Hölle führen kann, 

egal für wie kurz oder lang. 
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VII. 

WAS SIND DIE WAHREN GRÜNDE FÜR DIE EXISTENZ SO 

VIELER VERSCHIEDENER UND OFT WIDERSPRÜCHLICHER 

RELIGIONEN UND IHRER ZAHLREICHEN SEKTEN AUF PLANET 

ERDE? 

 

Wie jeder weiß, gibt es auf diesem Pseudo-Planeten mehrere große religiöse 

Systeme und ihre entsprechenden zahlreichen Sekten. Die meisten von ihnen haben 

eine Tendenz zu behaupten, dass sie das am weitesten entwickelte, korrekteste und 

richtige Wissen über GOTT und über die Art der Ausübung des Lebens besitzen, das 

einen zu der Erlösung von bösen und negativen Kräften und aus einem widrigen 

Leben voller Elend und Leid führt. All diese Religionen und ihre entsprechenden 

Sekten übernehmen eine Reihe von festgelegten Regeln, Vorschriften, Ritualen, 

Zeremonien und Leitsätzen, um das zu halten und auszuüben, für was ihren 

Anhängern ein ewiges Leben von Glück und Segen versprochen wird. Sie alle 

verweisen auf und stammen aus bestimmten Schriften, die im Großen und Ganzen 

als HEILIG und als das wahre WORT GOTTES angesehen werden, die das letzte Wort 

der absoluten Autorität und angeblich die absolute Wahrheit enthalten. Sie alle 

entwickelten zu dem Zweck der richtigen Deutung, dem richtigen Verständnis und 

der richtigen Anwendung der Offenbarung, die in diesen HEILIGEN SCHRIFTEN 

enthalten sind, ihre entsprechenden Glaubenslehren. 

Aber weil die Menschen in ihrem eingeschränkten und relativen Zustand und 

Lage eine Tendenz haben, unterschiedliche Aussagen in diesen HEILIGEN 

SCHRIFTEN anders zu deuten, kommen sie mit verschiedenen Glaubenslehren und 

Regelsets auf, die zu einer Grundlage werden, auf der andere und sehr oft 

widersprüchliche Sekten aufbauen und sogar innerhalb desselben religiösen 

Systems gedeihen. 

Da die verschiedenen Deuter dieser HEILIGEN SCHRIFTEN in eine Illusion fallen, 

dass ihre Deutung die einzige ist, die ein richtiges Verständnis und eine richtige 

Praxis von Wahrheit verdient, werden sie anderen Religionen und ihren 

entsprechenden Sekten gegenüber sogar innerhalb ihres eigenen religiösen Systems 

intolerant und oft hasserfüllt. 
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Der einzige gemeinsame Nenner, den all diese religiösen Systeme und ihre 

entsprechenden Sekten haben, ist, dass sie alle über GOTT, über das geistige Leben 

und über die Mittel der Anbetung, der Kommunikation mit und Beziehung zu GOTT 

lehren. Die Wahrnehmung, das Verständnis, die Anerkennung, die Verehrung von 

und das Sich-Beziehen auf diesen GOTT, genau wie ein notwendiger Lebensstil, der 

für die Anforderungen der religiösen Systeme und ihrer entsprechenden Sekten 

relevant ist, wird in unterschiedlichen Begriffen und mit unterschiedlicher 

Betonung definiert, was von einer Religion zu einer anderen und von einer Sekte zu 

einer anderen wichtig ist und was nicht. 

Ein anderer gemeinsamer Nenner von den meisten dieser Religionen und ihrer 

entsprechenden Sekten ist, dass sie die Menschen aus den Äußerlichkeiten lehren. 

Das bedeutet, dass die Menschen in den meisten Fällen dazu gezwungen werden, 

blind daran zu glauben, was ihre Pfarrer, ihre geistigen Lehrer oder Anführer ihnen 

sagen, was sie glauben sollen, auch wenn es der Logik des gesunden 

Menschenverstands widerspricht. Die Anhänger dürfen die Glaubenslehre nicht 

anfechten oder über sie nachdenken, sondern sie sollen sie einfach als bare Münze 

akzeptieren. Das einzige Nachdenken und Rationalisieren, das erlaubt ist, ist zur 

alleinigen Bestätigung der Dogmen und Lehren des eigenen Glaubenssystems. 

Obwohl einige Östlichen Religionen die Notwendigkeit betonen, nach innen zu 

gehen, um die wirkliche Wahrheit herauszufinden, die sich im Innern befindet, wird 

das Verständnis und die Definition davon, wie die richtige Erleuchtung und das 

richtige Wissen über den geistigen Pfad erreicht wird, strengstens von den Regeln 

definiert, die von jemandem überliefert wurden, der als erleuchtet angesehen wird. 

Also wird man dazu gezwungen zu glauben, dass das, was der Erleuchtete aus 

seiner/ihrer äußerlichen Position spricht und einem sagt, für jeden ohne irgendein 

Hinterfragen oder irgendeinen Zweifel gänzlich gültig ist. 

Wenn es der Zweck einer Religion und ihrer entsprechenden Sekten ist, den 

Menschen über GOTT, über das geistige Leben und alle verwandten Angelegenheiten 

zu lehren, wie kommt es dann, dass es so viele unterschiedliche und sehr oft 

unvereinbare Glaubenslehren und Lehren in Bezug auf diese wichtigen 

Angelegenheiten gibt? Warum wird das von dem/der HÖCHSTEN zugelassen und 

toleriert? 

Es gibt mehrere Gründe für diese Situation: 
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1. Die wahre NATUR des/der HÖCHSTEN ist ABSOLUT. GOTT in einem 

ABSOLUTEN SINNE zu kennen, erfordert daher, dass man absolut ist. Aber niemand 

außer der/die HÖCHSTE ist absolut. Daher kann niemand den/die HÖCHSTE/N in 

einem absoluten Sinne kennen. Nun sind Menschen dem ABSOLUTEN ZUSTAND 

des/der HÖCHSTEN gegenüber relativ. Deswegen können sie GOTT nur aus ihrer 

relativen Position erkennen, kennen, verstehen und akzeptieren. Jede relative 

Position zu dem ABSOLUTEN ZUSTAND besetzt einen anderen Winkel. Keine zwei 

Personen können genau denselben Zustand und Bedingung besetzen. Daher 

können sich keine zwei Personen in genau demselben Winkel in der Beziehung zu 

dem/der HÖCHSTEN befinden. 

Also wird jedermanns Wahrnehmung von, Verständnis von, Sinn für, Wissen 

über und Akzeptanz von GOTT etwas anders oder ganz anders sein, abhängig von 

dem Winkel, aus dem man versucht, sich auf den ABSOLUTEN ZUSTAND des/der 

HÖCHSTEN zu beziehen. 

Bevor der negative Zustand zu seiner Aktivierung und Dominanz kam, war diese 

Situation für alle in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN ein höchstwillkommener 

Zustand und eine höchstwillkommene Lage. Jeder wusste (wie es auch heute in der 

wahren SCHÖPFUNG ist) dass diese Vielfalten und Unterschiede in den Ansichten, 

in den Wahrnehmungen, in dem Verständnis, in dem Wissen, in der Akzeptanz und 

in den Perspektiven, aus denen man sich auf den/die HÖCHSTE/N bezog, was zu 

den Prinzipien des beiderseitigen Teilens, zu dem völlig richtigen Wissen über 

den/die ABSOLUTE/N HÖCHSTE/N beiträgt. Also wurde diese Situation nicht als ein 

Widerspruch wahrgenommen, sondern als ein wertvoller Beitrag zu dem Pool des 

Wissens über den/die HÖCHSTE/N aus jedermanns Position, Winkel, Zustand und 

Lage. 

Könnte man eine Situation darstellen, in der es unbegrenzte Ausgaben an 

unterschiedlichen Völkern und Wesenheiten in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN 

gibt, und wenn jeder bereitwillig, glücklich und froh die eigene Wahrnehmung von, 

das eigene Wissen über, das eigene Verständnis und die eigene Akzeptanz von 

dem/der HÖCHSTEN beitragen würde, dann würde man feststellen, dass die 

kumulative Summe von all diesen Wahrnehmungen, Wissensinhalten, Einsichten 

und von dieser Akzeptanz des/der HÖCHSTEN in ihrer Gesamtheit einem das 
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ABSOLUTE WISSEN von dem/der ABSOLUTEN HÖCHSTEN geben würde. Das ist das 

Prinzip des geistigen Teilens zum gegenseitigen Vorteil, Allgemeinwohl und Nutzen 

für alle, weil durch so ein Teilen jeder in der Lage ist, sich größeres Wissen (und 

seine Anwendung) über den/die HÖCHSTE/N, andere und sich selbst anzueignen. 

Mit so einem Wissen und seiner Anwendung wird jeder zu einer besseren Person, 

zu einer glücklicheren Person und zu einer geistigeren und nützlicheren Person. 

Also war der ursprüngliche Zweck, zu dem so viele vielfältige Ansichten und 

Religionen von dem/der HÖCHSTEN zugelassen wurden, aus genau diesem Grund. 

Um den Menschen eine Möglichkeit zu geben, GOTT besser zu kennen, nicht nur 

aus ihrer eigenen eingeschränkten Perspektive und Winkel, die jeder von ihnen 

besetzt, sondern aus der von jedem anderen. Das hilft ihnen, in allen Lebensfragen 

geistiger und verständiger zu sein. 

Das ist die ursprüngliche oder positive Quelle der Existenz von so vielen 

Religionen und ihren entsprechenden Sekten vor dem sogenannten SÜNDENFALL. 

Aber als die sogenannten Scheingestalter die Entscheidung trafen, den negativen 

Zustand zu aktivieren, nutzten sie diese Situation hinterlistig aus, um in den 

Menschen eine negative und böse Einstellung der Selbstgerechtigkeit, der Selbst-

Exklusivität und des Hasses gegenüber allem zu entwickeln, das aus ihrer eigenen 

Position, Winkel, Zustand, Sicht und Lage anders ist. 

Also wurden im Verlauf der ‚Genese‘ des negativen Zustands alle Religionen und 

ihre entsprechenden Sekten zu einem großen Nest, in dem alle falschen, verdrehten 

und verzerrten religiösen Glaubenslehren und pseudo-geistigen Trends geboren 

und entwickelt wurden. 

Von dem/der HÖCHSTEN wurde zugelassen, dass diese Situation zu dem Zweck 

geschaffen wird, um eine der vielen wichtigen großen geistigen Lektionen zu lernen: 

Was geschieht, wenn das richtige Verständnis für die Notwendigkeiten von 

vielfältigen geistigen Entwicklungsrichtungen verloren geht; die Homogenität ihres 

existenziellen Zweckes verleugnet wird; und die Notwendigkeit für das geistige, 

beiderseitige Teilen ohne irgendwelche Auferlegungen und selbstgerechten 

Einstellungen eines Zustands, Winkel, Sicht und Verständnis ausgelöscht wird. 

Die Konsequenzen und Folgen dieser Situation werden eindringlich in der 

blutigen religiösen Geschichte des Menschengeschlechts auf der ERDE, in all den 
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Höllen und in der ZONE DES AUSSATZES der intermediären Welt der Geister 

illustriert und demonstriert. 

Das ist der sogenannte ‚negative‘ Grund, warum es so viele Religionen und ihre 

entsprechenden Sekten gibt. 

2. Die ursprünglichen Menschen auf Planet ERDE waren die wahre Stiftung 

des/der HÖCHSTEN und durch den/die HÖCHSTE/N. Das wird in der Aussage 

reflektiert, „Laßt uns Menschen machen, ein Bild, das uns gleich sei;“ (GENESIS 

Kapitel 1, Vers 26). Einen Menschen in GOTTES Bild zu machen bedeutet, neben 

vielen anderen Dingen, ihn in einem Zustand der uneingeschränkten Freiheit und 

Unabhängigkeit zu machen. Einen Menschen in GOTTES Gleichnis zu machen 

bedeutet, neben vielen anderen Dingen, ihn/sie für eine einzigartige, einmalige und 

sehr spezifische Manifestation von bestimmten Wesenszügen und Aspekten der 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN in einer relativen Bedingung zu machen. 

Aufgrund dieser Struktur liegt das wichtigste Thema, dem sich Menschen zu 

stellen haben, egal was, in ihrer Freiheit und Unabhängigkeit (das Bild des/der 

HÖCHSTEN) eine Entscheidung zu treffen, nicht nur ob sie relative Manifestationen 

von bestimmten absoluten Aspekten und Wesenszügen der ABSOLUTEN NATUR 

des/der HÖCHSTEN (SEIN/IHR Gleichnis) sein wollen oder nicht, sondern, was am 

wichtigsten ist, welche Aspekte und Wesenszüge sie wählen oder nicht wählen, in 

ihrer greifbaren Illustration und Demonstration oder Manifestation zu manifestieren 

oder zu werden oder nicht zu werden. 

Aber wie kann ein relatives, nicht-absolutes Wesen oder Wesenheit etwas aus 

dem ABSOLUTEN wählen, wenn kein uneingeschränktes oder unmittelbares, 

subjektives und direktes Wissen über alle unendlichen Aspekte und Wesenszüge 

der NATUR des/der HÖCHSTEN verfügbar ist? 

In diesem entscheidenden und lebenswichtigen Zusammenhang ist der erste 

Schritt, aus dem eigenen freien Willen und aus der eigenen freien Wahl (aus dem 

Bild des/der HÖCHSTEN) zuzustimmen, ein Manifester, ein Repräsentant und ein 

Illustrator in einer relativen Lage von einigen Aspekten oder Wesenszügen der 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN zu sein. Sobald man einwilligt das zu tun, 

wird man in einem Augenblick mit allen potenziellen und bereits verfügbaren 
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Repräsentanten im relativen Zustand und in der relativen Lage des Gleichnisses 

des/der HÖCHSTEN und seiner Aspekte und Wesenszüge bekannt gemacht. 

Diese unendlichen Vielfalten von Repräsentationen unterschiedlicher Aspekte 

der NATUR des/der HÖCHSTEN geben der Erzeugung von unterschiedlichen 

Religionen und spiritualistischen Trends, die diesen einen der wenigen bestimmten 

Aspekte der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN repräsentieren und ihm 

anhaften, einen Anstoß. 

Menschen, die bestimmte Aspekte repräsentieren, die sich in der Nähe 

zueinander befinden, tendieren dazu, sich zu bündeln oder sich miteinander zu 

umgeben. Je größer der Abstand von Aspekten und Wesenszügen zueinander, desto 

weniger Ähnlichkeit und Notwendigkeit für einen engen Verband. Daher 

unterschiedliche religiöse Systeme und ihre vielen entsprechenden Sekten. 

Aber diese Situation hat einen anderen Vorteil: Die greifbare Illustration durch 

ein Beispiel von solchen Bündeln, Wesenszügen, Charakteristika und Aspekten der 

ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN gibt dem künftigen Wähler eine lebhafte 

Illustration von den Resultaten einer freien Wahl, für einige wichtige Aspekte 

des/der HÖCHSTEN ein Repräsentant zu sein, in einem relativen Zustand, also zu 

einer Erweiterung und einem Prozess des/der HÖCHSTEN zu werden. 

An sich und von selbst ist die oben beschriebene Situation eine positive, weil sie 

jedem eine Gelegenheit gibt, anderen Aspekte des/der HÖCHSTEN wertzuschätzen, 

zu verstehen, zu respektieren und sich auf sie zu beziehen, die von anderen und 

ihren geistigen und religiösen Zugehörigkeiten repräsentiert werden. Das trägt 

beträchtlich zu dem größeren, tieferen, und besseren Wissen über den/die 

HÖCHSTE/N, über andere und über sich selbst bei, das einen zu einem 

glücklicheren, besseren, noch nützlicheren, zuträglicheren, und geistigeren 

Menschen und Person macht. 

Aber nach der Aktivierung des negativen Zustands durch die Scheingestalter  

wurde diese Situation dafür genutzt, um fälschlich zu erklären, dass der Aspekt, 

der Wesenszug oder die Charakteristik der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN, 

wie sie von einer Religion oder Sekte oder einer Person repräsentiert wird, entweder 

der wichtigste oder exklusivste oder der einzige in Existenz ist, der also die ganze 

ABSOLUTE NATUR des/der HÖCHSTEN repräsentiert. Wenn das wahr ist, haben 
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natürlich keine anderen Aspekte, Charakteristika und Wesenszüge der ABSOLUTEN 

NATUR des/der HÖCHSTEN irgendeinen Nutzen oder Gültigkeit und sie sollten nicht 

beachtet werden, und ihre Anhänger sollten beseitigt oder zu diesem einen Aspekt 

bekehrt werden, der von jenen repräsentiert wird, die so eine Falschheit behaupten. 

So eine Behauptung führt natürlich zu der Zerstörung von wahrer Geistigkeit und 

von jedem wahren Sinn unterschiedlicher religiöser Glaubenssysteme. 

Nochmal, das wurde von dem/der HÖCHSTEN zugelassen zu geschehen, um eine 

andere große, wichtige Lektion über den negativen Zustand zu lernen: Was 

geschieht, wenn ein Aspekt der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN aus dem 

UNENDLICHEN, ABSOLUTEN ZUSTAND des/der HÖCHSTEN herausgenommen und 

als der einzig zulässige, als der einzig mögliche, als ein exklusiver, der wichtigste 

oder der einzige in Sein und Existenz verkündet wird. 

Diese Situation gibt einem auch eine Wahl, sie alle abzulehnen und ein Leben 

nicht nur von falscher oder verzerrter Geistigkeit zu illustrieren, sondern von 

überhaupt keiner Geistigkeit. 

Aus dieser Position kann jeder in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN anhand 

eines lebendigen und anschaulichen Beispiels lernen, was nicht zu wählen ist. Also 

wird die Wahl getroffen, etwas nicht zu wählen, das durch solche verdrehten und 

nicht-geistigen religiösen Systeme und ihren vielen Sekten, wie sie auf diesem 

Planeten existieren, unerlässlich möglich gemacht wurde. 

3. Das Sein und die Existenz des negativen Zustands in der Form von 

verschiedenen Höllen und ihrer vielen Manifestationen ist nur unter der Bedingung 

von entweder völliger Verleugnung von GOTTES Sein und Existenz oder von der 

Blockierung der Fähigkeit, sich ein richtiges Wissen über und Verständnis von der 

wahren NATUR des/der HÖCHSTEN anzueignen, möglich. So stammt das Leben der 

Höllen aus der ständigen Herstellung und darauffolgenden Projektion von 

unterschiedlichen Vorstellungen, Gedanken, Gefühlen, Konzepten und Zuständen, 

die einen entweder zu der endgültigen Verleugnung der Existenz und des Seins von 

GOTT oder zu einer völligen Verzerrung und Verfälschung des richtigen 

Verständnisses und Akzeptanz der NATUR des/der HÖCHSTEN führt. 

Zu diesem Zweck fabrizierten die Höllen viele religiöse Systeme und ihre 

entsprechenden zahlreichen Sekten, in die sie solche falschen und verzerrten 
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Konzepte und Vorstellungen einflößen, und sie ‚heilig‘ machen, und dass sie aller 

möglichen Opferungen wert sind. Aber der große, versteckte Zweck von allen 

derartigen Religionen und ihren entsprechenden zahlreichen Sekten ist, die 

Menschen davon abzuhalten, sich ein richtiges und korrektes Verständnis von, 

Wissen über, Akzeptanz von und Bezogenheit zu dem/der wahren HÖCHSTEN 

anzueignen. So lange die Höllen bei der Befeuerung, Erhaltung, Belieferung und 

Unterstützung der vielen unterschiedlichen und widersprüchlichen religiösen 

Glaubenssysteme und ihrer entsprechenden Sekten erfolgreich sind, wird der 

Status Quo und der dauerhafte Fortbestand des negativen Zustands ohne Gefahr 

gesichert und garantiert. 

Also gelang es dem negativen Zustand gegenwärtig, jede positive Auswirkung der 

Existenz unterschiedlicher Religionen und ihrer entsprechenden Sekten auf diesem 

Planeten, wie in Punkt eins und zwei beschrieben wurde, zunichtezumachen. Nur 

die negative Auswirkung blieb. Leider zeigt diese Situation an, dass alle derzeit 

existierenden religiösen Systeme und ihre vielen Sekten entweder eine völlige 

Fabrikation der Höllen oder eine völlige Korruption der Höllen sind. Es scheint so, 

dass gegenwärtig in keiner von ihnen irgendetwas von der ursprünglichen 

Bedeutung beibehalten wird. 

Aus dieser Schlussfolgerung ist offenkundig, warum es auf diesem Planeten so 

viele unterschiedliche und widersprüchliche Religionen und ihre entsprechenden 

zahlreichen Sekten gibt: Sie sind die Reflektion der wahren Natur des negativen 

Zustands, der in der Lage ist, nur durch beständige Angriffe auf die richtige 

Wahrnehmung, auf das richtige Verständnis, auf das richtige Wissen und die 

richtige Akzeptanz der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN, SEINER/IHRER geistigen 

Prinzipien, SEINES/IHRES positiven Zustands und der ganzen SCHÖPFUNG in einem 

aktivierten und dominanten Zustand zu existieren. 

Der einzige Weg, wie das gesichert werden kann, ist durch die Erzeugung, 

Fabrikation, Aufrechterhaltung und Befeuerung von so vielen unterschiedlichen 

und widersprüchlichen Religionen und ihren entsprechenden zahlreichen Sekten 

wie möglich, die sich ständig an die Gurgel gehen würden, wie die blutigen religiösen 

Kriege auf diesem Planeten so anschaulich illustrieren. 

Der/die HÖCHSTE lässt zu, dass sich diese Situation zu dem Zweck des Lernens 

von allen in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN, wie der negative Zustand operiert, 
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fortsetzt; was die wahre Quelle seines Seins und seiner Existenz ist; wie er beseitigt 

werden kann; warum man wählen sollte, sich nicht mit etwas negativen zu 

identifizieren; und warum man sich auf keines der gegenwärtig existierenden 

religiösen Systeme auf diesem Planeten und auf ihre Sekten einlassen sollte. 

4. Die größte Gefahr für das Sein und die Existenz des negativen Zustands und 

all seinen Höllen liegt in der Fähigkeit der Menschen, nach innen zu gehen in ihren 

INNEREN GEIST und dort die wirkliche Wahrheit über all diese und über andere 

Angelegenheiten zu entdecken. Der negative Zustand weiß genau, wo die Wahrheit 

gefunden werden kann. Deswegen war es, um das Dasein und die Existenz des 

negativen Zustands zu erhalten und erfolgreich fortzuführen, notwendig, irgendwie 

den Pfad zu dem Innern der Menschen in ihren INNEREN GEIST zu blockieren und 

sie von äußerlichen Inputs und Faktoren abhängig zu machen. Das würde dem 

negativen Zustand erlauben, den Menschen die Vorstellungen, Ansichten, Konzepte 

und den Lebensstil aufzuerlegen, der mit den Bedürfnissen des Überlebens des 

negativen Zustands übereinstimmt, eher als mit den innerlichen, geistigen 

Bedürfnissen der Menschen selbst. Der beste Weg, das zu erreichen, ist, die 

Menschen mit der äußerlichen Sachlage zu beschäftigen und sie dazu zu bringen, 

in allen Lebensfragen die äußerliche Autorität zu akzeptieren. Wenn man lernt, 

konsequent auf jemand anderes zu hören und sich auf ihn zu verlassen, eher als 

auf den eigenen INNEREN GEIST, wird man zuallererst alles anzweifeln, das von 

innen kommt, aus dem eigenen INNEREN GEIST, und zweitens lernt man, nur dem 

zu vertrauen, was von jemand anderen kommt, der in der Position der Autorität ist, 

es besser zu wissen. 

Also fabrizieren der negative Zustand und die Höllen viele äußerliche Autoritäten 

in der Form von unterschiedlichen Philosophien, Religionen, Sekten, 

Bruderschaften, spiritualistischen Trends, etc., die behaupten, für jeden das 

notwendige Wissen und die notwendigen Wege für ein richtiges, glückliches und 

zufriedenes Leben zu haben. Und weil der negative Zustand für gewöhnlich das 

äußerliche Wunschdenken von Menschen, so oder so zu sein, oder auf diese oder 

jene Art anzubeten, und so weiter, verwendet, passt er den Inhalt von jeder 

religiösen Glaubenslehre an das Wunschdenken von Menschen an. 

Also erreicht der negative Zustand mit dieser Anordnung zwei wichtige Dinge: 

erstens hält er jeden in den Äußerlichkeiten, in dem Modus der Schließung zu dem 

Zugang zu der eigenen wahren Quelle, das heißt, zu dem/der wahren HÖCHSTEN 
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im eigenen INNEREN GEIST, und stellt sicher, dass keine wirkliche Wahrheit gelernt 

wird; und, zweitens, schafft er widersprüchliche religiöse Glaubenssysteme und ihre 

entsprechenden zahlreichen Sekten, die die Menschen verwirren und davon 

abhalten, ein richtiges und korrektes Wissen über und eine richtige und korrekte 

Akzeptanz von der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN zu erwerben. 

Daher ist das ein anderer Grund für und eine andere Quelle von so vielen 

Religionen und ihren zahlreichen Sekten in Sein und Existenz auf diesem Planeten. 

Wenn man dazu tendiert, jedes Wissen aus äußerlichen Faktoren zu beziehen und 

sich nur auf diese zu verlassen, mit der völligen Nichtbeachtung von allem 

innerlichen, endet man in Verzerrungen und Verfälschungen, die irgendwann zu 

bösen Handlungen und zu einem Leben von Negativität führen. Die äußerlichen 

Faktoren von Leben, wenn sie von ihrer innerlichen Quelle separiert sind, beruhen 

auf Widersprüchen und Verwirrungen. Das war der Grund, warum der negative 

Zustand nur im äußerlichsten Grad der SCHÖPFUNG entstehen konnte, der die 

größte Nähe zu dem Zustand von Verwirrung und Widerspruch hat. Schließlich 

beruht die wahre Natur des negativen Zustands auf Widersprüchen und 

Verwirrung. Wenn man an Verwirrung und Widersprüche glaubt, bekommt man 

nichts weiter als Verwirrung und Widersprüchen. Im negativen Zustand gibt es in 

nichts irgendeine Bestimmtheit. Die Unbestimmtheit seiner Lagen führt zu der 

Fabrikation von vielen religiösen Systemen und ihren entsprechenden Sekten, die 

die wahre Natur des negativen Zustands wiederspiegeln: Verwirrung, Widerspruch 

und Unbestimmtheit. Das ist die Natur der Äußerlichkeiten, wenn sie von ihrer 

innerlichen Quelle, von dem wahren INNEREN GEIST oder von dem Zustand der 

Innerlichkeiten, wo der/die wahre HÖCHSTE wohnt, getrennt sind. 

Dieser Zustand des negativen Zustands führt zu der Schaffung von 

unterschiedlichen Splittergruppen und widersprüchlichen Philosophien, Konzepten 

und spiritualistischen Trends, die beständig Krieg gegeneinander führen, indem 

jede behauptet, zu der Lösung von allen Unbestimmtheiten, Verwirrungen, 

Widersprüchen und Problemen des negativen Zustands die besten Antworten zu 

haben. Diese höllische Situation und ihre Politik werden auf Planet ERDE projiziert, 

wo sie in der Form von unterschiedlichen Religionen und ihren zahlreichen 

entsprechenden Sekten in Erscheinung tritt. 

Also ist es aus dieser Perspektive sehr offensichtlich, dass die meisten der 

gegenwärtig auf diesem Planeten existierenden Religionen und ihrer Sekten nichts 
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anderes als eine Reflektion des Status Quo der Höllen sind. Sie sind eine direkte 

Fabrikation von verschiedenen Gruppen und Splittergruppen der Höllen zu dem 

Zweck, ihr Leben und ihre pseudo-geistigen Philosophien und Glaubenslehren, von 

denen sie abstammen und für die sie stets heftige geistige Kriege führen, im 

äußerlichsten Grad zu unterstützen und zu befeuern. 

Nochmal, diese Situation wurde von dem/der HÖCHSTEN zu dem Zweck des 

Lernens von allen in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN zugelassen, was 

geschieht, wenn die wahre innerliche Quelle des Wissens über die Wahrheit und 

über den/die HÖCHSTE/N missachtet und alles aus äußerlichen Faktoren und 

ihren Zuständen und Lagen abgeleitet wird. 

Nun, das sind ein paar große wahre Gründe für die Existenz von so vielen 

widersprüchlichen Religionen und ihren zahlreichen Sekten auf diesem Planeten. 

Anscheinend sind das nicht die einzigen erschöpfenden Gründe. Aber das Wissen 

davon, was hier präsentiert wird, reicht derzeit aus, um einem eine Vorstellung 

davon zu geben, worum es überhaupt geht. 

Dass die gegenwärtig existierenden Religionen und ihre zahlreichen Sekten auf 

diesem Planeten von einem negativen Ursprung und von einer negativen Natur sind 

und, daher in keiner Art oder Weise die geistigen Bedürfnisse von Menschen 

erfüllen, ist aus diesen zwei Aussagen, die hier aus der HEILIGEN BIBEL zitiert 

werden, sehr offensichtlich. Im PROPHET JEREMIAH, Kapitel 31, Verse 33 und 34, 

kann man lesen, 

„...nach dieser Zeit, spricht der HERR: ICH will MEIN Gesetz in ihr 

Herz geben und in ihren Sinn schreiben; und sie sollen MEIN Volk sein, 

so will ICH ihr GOTT sein.“ 

Vers 34: 

„und wird keiner den andern noch ein Bruder den andern lehren und 

sagen: ‚Erkenne den HERRN‘, sondern sie sollen MICH alle kennen, 

beide, klein und groß, spricht der HERR. Denn ICH will ihnen ihre 

Missetat vergeben und ihrer Sünden nimmermehr gedenken.“ 

Es ist sehr klar und deutlich, dass sich diese Aussage („und wird keiner den 

andern noch ein Bruder den andern lehren und sagen: ‚Erkenne den HERRN‘, 

Kapitel VII



- 101 - 
 

sondern sie sollen MICH alle kennen, beide, klein und groß, spricht der HERR“) auf 

die wahre innerliche Quelle des Wissens über GOTT bezieht, das kein äußerliches 

Lehren oder keinen äußerlichen Verlass auf äußerliche Lehrer oder Religionen oder 

Sekten oder überhaupt irgendwas erfordert, wo es nichts anderes außer Verwirrung, 

Widersprüche, Probleme, Frevel und Sünden gibt, wie von dem Leben der Kinder 

Israel, die hier das gesamte Menschengeschlecht auf diesem Planeten 

repräsentieren, illustriert wird. 

Und ein anderes Zitat aus der HEILIGEN BIBEL, das in der OFFENBARUNG VON 

JESUS CHRISTUS, Kapitel 21, Vers 22, aufgenommen ist. Es besagt dort: 

„Und ich sah keinen Tempel darin; denn der HERR, der ALLMÄCHTIGE 

GOTT, ist ihr Tempel, und das LAMM.“ 

‚Tempel‘ in dieser Konnotation repräsentiert und bezieht sich auf alle Religionen, 

Sekten, geistigen Entwicklungsrichtungen und ihren unterschiedlichen Dogmen 

und Glaubenslehren, die bedingungslos beseitigt werden müssen, um der wahren 

Glaubenslehre des NEUEN JERUSALEM nachzugeben, das die wahre NEUE 

OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS und SEIN/IHR WAHRES ZWEITES KOMMEN 

im INNEREN GEIST von jedem ist. Nur im eigenen wahren INNEREN GEIST, wo sich 

der/die HÖCHSTE, DER HERR JESUS CHRISTUS (das LAMM – das GÖTTLICH 

MENSCHLICHE und das MENSCHLICH GÖTTLICHE des/der HÖCHSTEN), der HEILIGE 

GEIST, EIN UNTEILBARER GOTT befindet und wohnt, kann man das wahre Wissen 

über GOTT aus GOTT direkt entdecken und ein Leben von wahrer, nicht 

verunreinigter, nicht verschmutzter und nicht vergifteter Geistigkeit führen. 
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VIII. 

ZU DEN GRÜNDEN FÜR DIE INKARNATION DES/DER 

HÖCHSTEN AUF PLANET ERDE IN DER FORM UND 

MANIFESTATION VON JESUS CHRISTUS 

 

Die Mehrheit der praktizierenden Christen auf der ERDE haben eine vage 

allgemeine Vorstellung davon, wer JESUS CHRISTUS ist und warum ER auf diesen 

Planeten inkarnierte. Aber diese Vorstellungen sind entweder unvollständig oder 

völlig verzerrt. 

Der geläufigste Glauben, den viele Christen in dieser Hinsicht halten, ist, dass 

Adam und Eva im GARTEN EDEN den Bund brachen, von der Gnade ihres 

SCHÖPFERS abfielen und mit ihrem sündhaften Akt ein wildes Durcheinander von 

allem Bösen und Falschen anfingen, was die Dominanz des negativen Zustands fest 

verankerte und das Sein und die Existenz der Höllen auslöste. Nun, der SCHÖPFER, 

DER mit dem Menschengeschlecht Mitgefühl hat, sandte seinen einzig gegebenen 

SOHN – JESUS CHRISTUS – zu dieser Welt, um die Sünden der Menschen 

wegzunehmen, indem ER am Kreuz für die Sünden des Menschengeschlechts SEIN 

Leben opferte und ihnen eine Gelegenheit gab, im Blut von JESUS CHRISTUS, das 

ER an dem Kreuz vergoss, von ihren Sünden reingewaschen zu werden, und ihnen 

eine Gelegenheit gab, durch den Akt der Akzeptanz von JESUS CHRISTUS als Erlöser 

des Menschengeschlechts gerettet zu werden, DER durch genau diesen Akt fähig 

war, den wütenden GOTT, den VATER, zu beruhigen. 

Diese oder ähnliche Konzeptionen über die Mission von JESUS CHRISTUS auf 

dieser Erde sind unter vielen Christen weit verbreitet. Doch wie Swedenborg bereits 

in seinen exquisiten Schriften herausarbeitete, war das nicht einer der 

Hauptgründe, warum der/die HÖCHSTE in der Form von JESUS CHRISTUS auf 

Planet ERDE inkarnierte. 

Einige dieser wahren Gründe wurden durch Swedenborg und durch die 

Schriften, die in verschiedenen Büchern von diesem Autor aufgenommen wurden, 

offenbart. 
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Um ein besseres Verständnis und eine bessere Klarheit darüber zu haben, was 

die Hauptgründe für die Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf dieser ERDE sind, 

werden sie in den folgenden Punkten zusammengefasst und offenbart: 

1. Bevor dem negativen Zustand erlaubt wurde, in Zeit und Raum aktiviert und 

in Dominanz versetzt zu werden, wurde das unter den folgenden Bedingungen 

getan: 

Der/die HÖCHSTE gab allen freiwilligen Teilnehmern am negativen Zustand und 

allen, die von den Vorstellungen des negativen Zustands fabriziert wurden, ein 

Versprechen, dass ER/SIE SICH SELBST einer freiwilligen Inkarnation in Zeit und 

Raum unterziehen und dem negativen Zustand vollständig ausgesetzt sein würde, 

zu dem Zweck, für jeden den Weg aus dem negativen Zustand heraus zu ebnen, 

indem ER also zu einem Erlöser von allen wird, die in den Bösartigkeiten und 

Falschheiten, die von dem negativen Zustand erzeugt wurden, verloren gingen. 

Wie in einigen anderen Büchern von dem Autor herausgestellt wurde, um den 

negativen Zustand wirklich zu machen (zu dem Zweck der Illustration seiner wahren 

Natur), ist es notwendig, dass jemand ihn will und sich mit ihm identifiziert. Das 

Sein und die Existenz des negativen Zustands rührt wie alles andere aus dem Willen 

und der Identifikation von jemandem und hängt davon ab. Getrennt von dem 

selbstgewahren empfindenden Geist kann nichts existieren. Also hängt die 

Aktivierung des negativen Zustands allein von der vorsätzlichen Erzeugung von, 

Akzeptanz von, und Identifikation mit der Entwicklung einer starken Anhaftung an 

ihn ab. Wenn man keine tiefe Liebe gegenüber dem negativen Zustand entwickelt, 

hat er sehr wenig Chance für seine Manifestation und sein Überleben. 

Also lieben und verehren die meisten Teilnehmer an dem negativen Zustand, 

besonders jene, die von den Vorstellungen reiner Negativität fabriziert wurden, 

entweder den gesamten negativen Zustand oder einige Aspekte von ihm zutiefst. 

Das Ausmaß der Liebe für den negativen Zustand wird von dem Ausmaß des 

Praktizierens oder des Lebens von dem bestimmt, was negativ, böse und falsch ist. 

So eine Liebe stößt jede andere Form oder jeden Zustand von Leben ab. 

Sobald sich jemand in den negativen Zustand verliebt, egal von welcher Form 

und ihrer Manifestation, wird der negative Zustand durch den Prozess dieses 

Liebens zu der einzig zulässigen und möglichen Quelle des eigenen Lebens. Aus 

einer solchen Lage kann keine Wahrnehmung von oder kein Bedürfnis oder 
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Verlangen nach irgendeiner Veränderung oder Beseitigung des negativen Zustands 

aus dem eigenen Leben aufkommen. Den negativen Zustand aus dem eigenen Leben 

zu beseitigen gleicht unter diesen Bedingungen eigentlich der Beseitigung des 

eigenen Lebens. 

Diese Situation ist für die Aktivierung des negativen Zustands die einzig 

mögliche. Alle Freiwilligen für den negativen Zustand waren sich vor ihrer 

Einwilligung, zu diesen Freiwilligen zu werden, dieser äußerst gefährlichen 

Anforderung und Bedingung bewusst, unter der der negative Zustand aktiviert 

werden konnte. Jeder erkannte nicht nur die Gefahr, sondern auch die 

Notwendigkeit, dem positiven Zustand verloren zu gehen, keine Erinnerungen an 

irgendwelche Wahlen zu haben, die in dieser Hinsicht getroffen wurden, oder um 

fähig zu sein, aus ihrer eigenen Willenskraft aus dem negativen Zustand 

herauszukommen. 

Es ist sehr offenkundig, dass es völlig unmöglich ist, aus der eigenen Willenskraft 

aus dem negativen Zustand zu kommen, aus dem einfachen Grund, dass es die 

Willenskraft von jedem Freiwilligen ist, negativ zu sein. Schließlich ist es das, wofür 

sich der Freiwillige freiwillig gemeldet hat. 

Wie kann man aus dem negativen Zustand herauskommen, wenn man den 

negativen Zustand will und liebt, sich mit ihm identifiziert und ihn als die Quelle 

des eigenen Lebens ansieht? 

Mit dieser Art von Situation und Einstellung geht man im negativen Zustand 

ohne ein Verlangen oder eine Möglichkeit, von selbst wieder herauszukommen, 

vollkommen und völlig verloren. 

Dürfte diese Lage bestehen bleiben, würde niemand im negativen Zustand jemals 

aus ihm herauskommen wollen. Das würde bedeuten, dass der negative Zustand 

mit all seinen Scheußlichkeiten und Gräueln für immer in Ewigkeit sein und 

existieren müsste. Das würde auch bedeuten, dass der negative Zustand, ohne 

seine Beschränkungen, irgendwann die gesamte SCHÖPFUNG übernehmen würde 

und die ganze SCHÖPFUNG, in einem äußeren Sinne, würde untergehen, weil das 

höchste Ziel des negativen Zustands die Zerstörung der gesamten SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN ist. 
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Deswegen war es notwendig, dass der SCHÖPFER SELBST ein Versprechen gibt, 

dass allen Freiwilligen und jenen, die aus den Vorstellungen der Höllen fabriziert 

sind, und jenen, die zu Aktivatoren und Perpetuierern des negativen Zustands 

wurden, an einem Punkt in Zeit und Raum anhand eines lebendigen und greifbaren 

Beispiels der Weg aus dem negativen Zustand gezeigt wird. 

Eine solche Mission und Aufgabe – anhand eines lebendigen und greifbaren 

Beispiels den Weg aus dem negativen Zustand heraus zu zeigen – ist nur durch 

jemanden möglich zu erreichen, der ABSOLUT POSITIV ist und keine Negativität oder 

Relativität enthält. Niemand anderes als der/die HÖCHSTE wäre in der Lage, diese 

Mission zu erfüllen, weil niemand anderes als der/die HÖCHSTE ABSOLUT POSITIV 

ist. Jemanden in den negativen Zustand zu schicken, der nicht ABSOLUT, sondern 

relativ und erschaffen ist, bedeutet, diese Mission zu gefährden, weil der negative 

Zustand aus der Position der Relativität zu dem ABSOLUTEN ausgelöst und in 

Dominanz versetzt wurde. Also wäre so ein Akt, die Menschen von dem negativen 

Zustand zu erlösen, nur relativ und würde keinen ABSOLUTEN Wert haben. Also 

würde jeder im negativen Zustand letztlich versuchen, zu dem negativen Zustand 

zurückzukehren. 

Menschen von dem negativen Zustand zu erlösen kann logischerweise nur aus 

dem Zustand ausgelöst werden, der ABSOLUT POSITIV ist und nicht durch 

Relativität, aus der der negative Zustand entstand, verunreinigt werden kann. Der 

Zustand des Auslösens von etwas kann nicht gleichzeitig der Zustand der 

Beseitigung von diesem etwas sein, weil es in einer relativen Lage keine Motivation 

gibt, der Beseitigung von etwas den Anstoß zu geben, das von diesem etwas erzeugt 

wird. 

Also versprach der/die HÖCHSTE in SEINER/IHRER ABSOLUTE LIEBE und 

WEISHEIT, MITGEFÜHL und EMPATHIE, indem ER zugunsten des wichtigen geistigen 

Lernens die Aktivierung des negativen Zustands erlaubte, SICH für diese 

lebensnotwendige und wichtige Mission freiwillig zu melden und zu dem Erlöser der 

gesamten SCHÖPFUNG von den Klauen und von dem Krebs des negativen Zustands 

zu werden. 
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Deswegen inkarnierte der/die HÖCHSTE auf Planet ERDE in der Form von JESUS 

CHRISTUS, um dieses wichtige, entscheidende und lebensnotwendige Versprechen 

an SEINE/IHRE SCHÖPFUNG zu erfüllen. 

2. Die ursprünglichen Aktivierer des negativen Zustands, die die Scheingestalter 

genannt wurden, wurden durch den Akt dieser Aktivierung zu unbestrittenen und 

unangefochtenen Meistern, Herren und Regenten des negativen Zustands. Da sie 

ein ungewöhnlich riesiges Wissen über die Prinzipien der SCHÖPFUNG und des 

positiven Zustands hatten, nutzten sie dieses Wissen, um schrittweise die ganze 

SCHÖPFUNG zu übernehmen. Schritt für Schritt gelang ihnen dieses Bestreben bis 

zu dem Punkt, an dem sie anfingen, nicht nur die ZONE DES AUSSATZES zu 

übernehmen, in die sie ursprünglich hinausfielen, sondern auch die ganzen 

intermediären Welten und die ersten Regionen der Himmel. Um das zu erreichen, 

mussten sie den/die HÖCHSTE/N SELBST irgendwie dazu überreden und davon 

überzeugen, sich ihnen mit einem Versprechen zu ergeben, dass sie IHM/IHR die 

Verantwortung für alles übertragen würden, was sie bis zu diesem Punkt unter 

Kontrolle hatten. Die ganze Frage nach der Übernahme, zu der Zeit der Inkarnation 

von JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten, drehte sich um die Versuchung des/der 

HÖCHSTEN in der Form von JESUS CHRISTUS, SEINE/IHRE Position an die Regenten 

des negativen Zustands abzutreten. 

Um der Herrschaft der Scheingestalter ein Ende zu setzen, war es notwendig, 

dass der/die HÖCHSTE erlaubt, dass solche Versuchungen gegen IHN stattfinden. 

Der Grund für dieses Erlauben liegt in dem Faktum, dass, wenn man nicht greifbar 

und erfahrungsgemäß illustriert, dass der ABSOLUTE POSITIVE Zustand des/der 

HÖCHSTEN nicht dazu verführt werden kann, sich den Versuchungen des negativen 

Zustands zu ergeben, sonst niemand aus der Position des negativen Zustands 

lernen kann, dass es nicht nur möglich, sondern absolut notwendig ist, den 

Versuchungen des negativen Zustands zu widerstehen. Diese Situation wird im 

EVANGELIUM DES MATTHÄUS, KAPITEL 4, Verse 1-11, und Lukas, KAPITEL 4, Verse 

1-13 schön reflektiert. 

Aber die Versuchung des/der HÖCHSTEN in SEINEM/IHREM ABSOLUTEN 

ZUSTAND und Lage, durch jemanden und etwas, der/das an sich und von selbst 

relativ und daher negativ ist, ABSOLUT POSITIV zu sein, ist eine Unmöglichkeit. 
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Würde so ein Versuch für die Verlockung stattfinden dürfen, wäre niemand, der an 

diesem Versuch teilnimmt, den/die HÖCHSTE/N zu versuchen, fähig, für einen 

Bruchteil einer Sekunde zu überleben. Die Präsenz des ABSOLUTEN ZUSTANDS 

verzehrt von ihrer Natur her ohne eine Spur all das, was nicht aus SEINER 

ABSOLUTEN QUELLE entstand. Was anfänglich nicht aus der ABSOLUTEN QUELLE 

entstand, kann die Präsenz des ABSOLUTEN ZUSTANDS nicht überleben. Der 

ABSOLUTE ZUSTAND ist allumfassend. Was diesem allumfassenden ABSOLUTEN 

ZUSTAND fremd ist, hört auf zu existieren, weil es nicht aus dem wahren Sein und 

Existenz kam. 

Das ist einer der Hauptgründe, warum die ursprünglichen Aktivatoren des 

negativen Zustands im Moment seiner Aktivierung in die ZONE DES AUSSATZES oder 

in diesen Zustand der völligen Trennung von der ABSOLUTEN QUELLE 

herausgeworfen wurden. In der ZONE DES AUSSATZES gab es damals keine direkte 

Präsenz des ABSOLUTEN ZUSTANDS des/der HÖCHSTEN. Die Präsenz des/der 

HÖCHSTEN gab es nur relativ in dem Willen von jedem, negativ zu sein. 

Aber um den Menschen den Weg aus der ZONE DES AUSSATZES und aus dem 

negativen Zustand heraus zu zeigen, war es für den ABSOLUTEN POSITIVEN 

ZUSTAND notwendig, in den negativen Zustand einzutreten und von ihm versucht 

zu werden, um diese erfolgreiche Ausdehnung der Scheingestalter auf ewig zu 

stoppen. 

Man muss sich daran erinnern, dass die Scheingestalter und ihr negativer 

Zustand zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten nicht 

nur die ZONE DES AUSSATZES voll kontrollierten, sondern es ihnen auch gelang, die 

Himmel zu übernehmen. Also war die Situation damals so, dass der negative 

Zustand vorherrschte und, wie Swedenborg bereits herausstellte, das 

Gleichgewicht, die Ordnung und die Freiheit der SCHÖPFUNG tödlich gefährdet war. 

Und weil die Wiederherstellung des Gleichgewichts und der Ordnung nur aus dem 

Zustand des ABSOLUTEN GLEICHGEWICHTS und der ABSOLUTEN ORDNUNG möglich 

ist, war es für den/die HÖCHSTE/N notwendig, SELBST, in der Form von JESUS 

CHRISTUS, auf diesen Planeten zu inkarnieren, die physische Hölle zu erfahren, in 

die Höllen der Scheingestalter einzutreten, sie aus der ganzen SCHÖPFUNG 

zusammen zu sammeln, sie einzuschließen, sie von dem Rest der SCHÖPFUNG zu 
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isolieren, ihre Herrschaft über und ihren direkten Einfluss auf die SCHÖPFUNG zu 

entfernen, ihre Position der unangefochtenen Regentschaft wegzunehmen, jeden in 

Ordnung und Gleichgewicht zu bringen, all die Höllen zu unterwerfen und sie alle 

unter SEINE/IHRE Kontrolle zu bringen. 

An diesem Punkt ist es notwendig zu erkennen, dass, damit der/die HÖCHSTE 

fähig ist, die Höllen zu betreten, ohne jeden, der in den Höllen war, auf ewig zu 

vernichten, es für IHN/SIE notwendig war, eine leibliche Form anzunehmen, die 

ursprünglich von den Scheingestaltern hergestellt wurde, in der ER/SIE von den 

Scheingestaltern versucht werden kann und die physisch sterben konnte. Das ist 

der einzige Weg, um die Höllen zu betreten. Ohne SEINE/IHRE HERRLICHKEIT zu 

mäßigen, die durch den ABSOLUTEN ZUSTAND des/der HÖCHSTEN charakterisiert 

wird, könnte niemand in den Höllen SEINE/IHRE Präsenz überleben. Aber weil 

der/die HÖCHSTE SEINEN/IHREN menschlichen Körper, die ursprüngliche 

Fabrikation der Scheingestalter, mit SICH mitnahm, war ER/SIE in der Lage, in 

dem, was dem irdischen leiblichen Körper entspricht, die Höllen zu betreten und 

SEINE/IHRE Mission abzuschließen, ohne irgendjemanden im Prozess zu 

vernichten. 

Das ist einer der Hauptgründe, warum SICH der/die HÖCHSTE in der Form von 

JESUS CHRISTUS freiwillig stellte, auf Planet ERDE zu inkarnieren. 

 3. Zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf Planet ERDE besaß im 

negativen Zustand niemand irgendein angemessenes und korrektes Wissen über 

die Wege und Mittel, wie man aus ihm herauskommt. Nicht nur das, sondern 

niemand, oder nur sehr wenige, zeigten ein Verlangen, überhaupt aus dem 

negativen Zustand herauszukommen. Die Menschen glaubten vorwiegend nur an 

eine irdische, materielle, körperliche Art von Leben und deswegen setzten sie all ihre 

Anstrengungen darein, ihr irdisches Leben direkt und indirekt durch ihre 

Nachkommenschaft zu verlängern. 

Diese Situation war eine Folge der Tatsache, dass damals der negative Zustand 

unangefochten auf diesem Planeten vorherrschte und in voller blühender Dominanz 

stand. 

Unter diesen Bedingungen hatten die Menschen keine richtigen Vorstellungen 

von der wahren Natur des negativen Zustands, über Sünden, über das Böse oder 
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Falsche, und all ihre Scheußlichkeiten und Gräuel. Sie nahmen sie als eine 

notwendige Quelle von Leben als bare Münze, indem sie sie ordnungsgemäß, 

wünschenswert und gut machten. Aber die Gefahr dieser Situation war so, dass 

dieselbe Einstellung sich auch in der intermediären Welt der Geister und, was am 

gefährlichsten ist, sich in den ersten Außenposten der Himmel zu verankern 

begann. Einige Mitglieder des positiven Zustands der Himmel, die damals in einer 

überwiegenden Minderheit waren, fingen an, die wahre Perspektive über die geistige 

Sachlage zu verlieren und durch diese Unklarheit kamen sie nahe, dem negativen 

Zustand zu erliegen. Würde zugelassen werden, dass das geschieht, würde die 

gesamte SCHÖPFUNG untergehen und der negative Zustand würde seinen Fall 

gewinnen. Es ist notwendig, sich der Tatsache bewusst zu sein, dass die Himmel 

des positiven Zustands die Position des INNEREN GEISTES der SCHÖPFUNG 

besetzen, wo das LEBEN von dem/der HÖCHSTEN auftritt. Die Himmel, die aus ihrer 

Rolle und Position mit dem INNEREN GEIST vergleichbar sind, übertragen dieses 

GÖTTLICHE LEBEN von dem/der HÖCHSTEN an den Rest der SCHÖPFUNG und an 

jeden lebendigen, egal wo, sogar in den tiefsten, niedersten Höllen. Würde es dem 

negativen Zustand gelingen, die Himmel zu überrennen und zu erobern, wie sie es 

vorhatten, würde die Übertragung von LEBEN erstickt und zerstört werden und das 

Sammelbecken des Lebens in der Form von empfindenden Wesenheiten und Wesen 

könnte nirgendwo verbleiben. Jeder und alles würde aufhören zu existieren. 

Allerdings waren sich die Mitglieder des negativen Zustands und die Menschen 

auf der ERDE, und auch die Mitglieder des positiven Zustands zur damaligen Zeit, 

dieser Tatsache nicht bewusst, weil es kein richtiges Wissen über die wahre Natur 

und über den Zweck des negativen Zustands gegeben hat. Nur der/die HÖCHSTE 

hatte so ein Wissen und so eine Fähigkeit, diese grauenhafte Übernahme und 

endgültige Zerstörung des Lebens durch den negativen Zustand zu verhindern. 

Daher war es für den/die HÖCHSTE/N notwendig, auf dem Planeten ERDE zu 

inkarnieren und jedem in SEINER/IHRER SCHÖPFUNG anhand eines Beispiels die 

wahre Natur des negativen Zustands zu illustrieren und jedem durch die Schritte 

der Anerkennung von JESUS CHRISTUS als Erlöser, durch das Beichten der eigenen 

Sünden, Bereuen, Bitten um Gnade und Vergebung und für die Annahme eines 

Verlangens, sich zu ändern, den Weg aus dem negativen Zustand zu zeigen. 
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Nun, weil die wahre Natur des negativen Zustands auf Unwissenheit und auf den 

Verlass auf äußerlichen Faktoren ohne Rücksicht auf irgendwas innerliches beruht, 

würde jeder Versuch, den negativen Zustand anhand innerlicher, himmlischer 

Konzepte, ohne irgendwelche Beispiele und Illustrationen in den Äußerlichkeiten, 

mit der Sprache der Äußerlichkeiten zu erklären, sein Ziel verfehlen und die 

Menschen wären nicht fähig, es zu verstehen oder irgendwo zu akzeptieren. 

Schließlich entstand der negative Zustand in den äußersten Äußerlichkeiten. Daher 

können sein richtiges Verständnis und der Weg aus ihm heraus anhand der 

äußerlichen Instrumente erkennbar sein. Die Instrumente der Äußerlichkeiten sind 

greifbare Illustrationen und lebendige Beispiele. 

Also war es für den/die HÖCHSTE/N notwendig, persönlich zu so einer greifbaren 

Illustration und so einem lebendigen Beispiel für alle zu werden. Und da solche 

Illustrationen und Beispiele nur auf der gleichen Ebene und Ort möglich und nötig 

sind, wo der negative Zustand entstand und dominiert, war es für den/die 

HÖCHSTE/N notwendig, auf diesem Planeten zu inkarnieren, wo sich Greifbarkeit, 

Berührbarkeit und Veräußerlichung in ihrem greifbaren extremsten befinden. Aus 

dieser Position war der/die HÖCHSTE in der Lage, die wahre Natur des negativen 

Zustands zu offenbaren und den Weg aus ihm heraus für jeden zu skizzieren. 

Dass das wahre Wissen über den negativen Zustand damals auch für die 

Menschen im positiven Zustand nicht verfügbar war, ist durch die Sprache von 

JESUS CHRISTUS sehr offensichtlich, die ER für SEINE/IHRE Erläuterung des 

negativen Zustands verwendete, und um mit persönlichem Beispiel den Weg aus 

dem negativen Zustand heraus zeigte. 

Wie jeder weiß, sprach JESUS CHRISTUS die meiste Zeit in Parabeln und 

Entsprechungen. Das ist eine universale Sprache, die im positiven Zustand der 

SCHÖPFUNG von jedem verstanden wird. Der negative Zustand versteht diese 

Sprache nicht, sondern stattdessen hat er ein Beispiel durch das Leben, das von 

JESUS CHRISTUS während der Zeit SEINER/IHRER Versuchung durch die 

Scheingestalter, die Teufel und Satans in der HEILIGEN BIBEL genannt werden, 

illustriert wird. 

Der Punkt, der hier zu erkennen ist, ist, dass der erste Schritt bei der Erlösung 

die Erlösung von jenen im positiven Zustand ist, die von dem negativen Zustand 

bedroht werden. Daraus entstammt die Notwendigkeit, in Parabeln zu sprechen und 
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zu dem Zweck der Unterwerfung und des Einschließens der Scheingestalter in die 

Höllen abzusteigen und zu dem höchsten MEISTER der Höllen zu werden. Dass das 

genau das ist, was von dem/der HÖCHSTEN erreicht wurde, ist aus dem 

offenkundig, was JESUS CHRISTUS in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS in 

der HEILIGEN BIBEL, KAPITEL 1, Vers 18 sagt: 

„und der Lebendige; ICH war tot, und siehe, ICH bin lebendig von 

Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des Todes.“ 

Nun, aus diesem Vers ist sehr offensichtlich, was JESUS CHRISTUS unternahm 

und durch welche Art von höllischer Lage und Zustand ER gehen musste, um das 

Leben in alle Ewigkeit zu bewahren. Aus diesem Vers ist auch sehr offensichtlich, 

dass ER zu dem unangefochtenen REGENTEN, MEISTER und HERRN von allen 

Höllen wurde, da die Schlüssel zum Hades und des Todes zu haben bedeutet, den 

gesamten negativen Zustand voll zu kontrollieren. Durch genau diesen Schritt 

wurde ein ununterbrochener Lebensfluss an alle dauerhaft sichergestellt. 

Nirgendwo wird irgendjemand mehr unter der Bedrohung des ewigen Todes stehen, 

wie es zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf Planet ERDE der Fall 

war. 

Sobald dieser wichtigste Schritt der Erlösung abgeschlossen ist, kann der zweite 

Schritt eintreten. Jetzt können alle Bemühungen angestellt werden, um die 

Menschen zu retten, die sich im negativen Zustand selbst befinden und die den 

negativen Zustand lieben und sich mit ihm identifizieren. Ohne das Erreichen des 

ersten Schrittes zuerst ist keine Erlösung von irgendjemandem im negativen 

Zustand möglich. Dieser zweite Schritt der Erlösung befindet sich im Prozess seiner 

Aktivierung und Erfüllung. Wie lange es brauchen wird, das zu erreichen, kann nur 

der/die HÖCHSTE wissen. 

4. Im ABSOLUTEN ZUSTAND der ABSOLUTEN LAGE des/der HÖCHSTEN gibt es 

das ABSOLUTE WISSEN über alles, einschließlich der Natur des negativen Zustands. 

Aber in dieser Lage ist keine direkte private, persönliche Erfahrung des negativen 

Zustands präsent, weil es für jemanden, der ABSOLUT POSITIV ist, unmöglich ist, 

den negativen Zustand zu erfahren. Das würde zu dem Verlust des ABSOLUTEN 

ZUSTANDS und NATUR führen. Der Verlust des ABSOLUTEN ZUSTANDS würde im 

Aufhören von allem Leben in der SCHÖPFUNG und der ZONE DES AUSSATZES 
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resultieren, weil LEBEN nur aus seiner ABSOLUTEN QUELLE ausströmen und 

übertragen und unterstützt werden kann. Wenn man diese ABSOLUTE BEDINGUNG 

von LEBEN entfernt, indem sie etwas in sich hineinlässt, was nicht ABSOLUT, 

sondern nur relativ ist, und nicht nur das, sondern etwas, das sich dem LEBEN 

widersetzt (das ist die wahre Natur des negativen Zustands – sich dem wahren 

LEBEN zu widersetzen!), entfernt man simultan alles LEBEN. Also würde das Leben 

aufhören zu sein und zu existieren und der negative Zustand würde seinen Fall 

gewinnen. 

Doch um die wahre Natur des negativen Zustands aufzudecken und ihn unter 

die Kontrolle der ABSOLUTEN QUELLE des LEBENS – dem/der HÖCHSTEN – zu 

stellen, war es zuerst notwendig, ihn zu erfahren, von ihm versucht zu werden und 

ihm direkt ausgesetzt zu werden. 

Das wird in einer Art und Weise erreicht, die in einem der vorherigen Aufsätze 

beschrieben wird, der sich mit den Gründen beschäftigt, warum JESUS CHRISTUS 

über den/die HÖCHSTE/N, GOTT-DEN-VATER, sprach, als wären sie zwei separate 

Personen und nicht EIN UNTEILBARER GOTT. 

Der/die HÖCHSTE in SEINEM/IHREM Aspekt der ABSOLUTEN WAHRHEIT aus 

dem ABSOLUTEN GUTEN schränkte SICH SELBST durch Zeit und Raum ein, nahm 

einen physischen Körper an, der ursprünglich von den Scheingestaltern fabriziert 

wurde, der IHN/SIE zu einer direkten Erfahrung des negativen Zustands befähigte, 

die IHM/IHR damit erlaubte, anschaulich, greifbar und anhand eines lebendigen 

Beispiels die wahre Natur des negativen Zustands zu illustrieren und den Weg aus 

ihm heraus zu zeigen. 

Das ist ein anderer wichtiger Grund, warum es für den/die HÖCHSTE/N 

notwendig war, in der Form von JESUS CHRISTUS auf dieser ERDE zu inkarnieren. 

5. Zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten war das 

Vorherrschen des negativen Zustands zu einem solchen Ausmaß, dass die Mehrheit 

der Menschen ihre Perspektive verloren haben, dass es alles gibt außer den 

negativen Zustand. Unter diesen Bedingungen entwickelte sich und setzte eine 

Tendenz ein, um den Status Quo dieser Situation als die einzig verfügbare 

Alternative wahrzunehmen. Wenn der negative Zustand die einzig verfügbare 

Alternative ist, dann ist der negative Zustand der einzig zulässige Weg des Lebens. 
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Daher ist der negative Zustand tatsächlich positiv und gut und alles andere ist eine 

Illusion und existiert nicht. So eine Schlussfolgerung führt unausweichlich zu 

einem falschen Gefühl, dass man die Wahlfreiheit hat. 

Die Gefährlichkeit dieser Situation ist besonders offensichtlich, wenn solche 

negativen Gedanken und Zweifel anfangen, in die Geister von jenen einzutreten, die 

in den Himmeln sind. Damals gelang den Scheingestaltern die Verunreinigung der 

Mitglieder des positiven Zustands – der erste Außenposten der Himmel – da sie 

versuchten, ihnen glauben zu machen, dass es keine andere Alternative gibt außer 

den negativen Zustand und dass der negative Zustand eigentlich der wahre positive 

Zustand ist. 

Wären die Scheingestalter in ihrem Unterfangen erfolgreich, würden die 

Mitglieder des positiven Zustands in den Himmeln ihre Wahlfreiheit verlieren und 

die ganze SCHÖPFUNG würde untergehen, weil ihr Leben aus der Fähigkeit von 

jedem stammt, aus dem eigenen freien Willen frei zu wählen. Also würde der freie 

Wille verdrängt werden, und es gäbe keine Wahl. Ohne diese Fähigkeit zu wählen 

würde der negative Zustand seinen Fall gewinnen und jeder würde zerstört werden. 

Deswegen war es für den/die HÖCHSTE/N notwendig, in der Form von JESUS 

CHRISTUS auf die ERDE in den Zustand der völligen Knechtschaft und Fesselung 

an den negativen Zustand zu inkarnieren, um die Wahlfreiheit der Menschen 

wiederherzustellen, indem ihnen in SEINER/IHRER Persönlichkeit und Leben eine 

Alternative gegeben wird – eine Alternative, die sie zu dem negativen Zustand haben 

könnten. Da ER/SIE ABSOLUTE FREIHEIT und UNABHÄNGIGKEIT ist, war der/die 

HÖCHSTE der einzige, der erfolgreich und effektiv aus SICH SELBST und von SELBST 

illustrieren und demonstrieren konnte, dass es ein besseres Leben, ein positives 

Leben, ein anderes Leben als den negativen Zustand gibt. Dieses positive Leben ist 

das wahre Leben, die wahre Alternative zu dem negativen Zustand, der ein 

gefälschtes Leben, ein miserables Leben und ein totes Leben ist. 

Aufgrund der Natur des negativen Zustands war diese Illustration durch das 

greifbare und lebendige Beispiel von jemandem notwendig, der ABSOLUT FREI und 

UNABHÄNGIG ist. Ohne diese ABSOLUTE LAGE könnte aufgrund der Unbestimmtheit 

der eigenen relativen Bedingung niemand sonst eine solche Mission bewältigen. 

Jede Unbestimmtheit ist von dem negativen Zustand, der sich von dem Zögern und 

von der Unbestimmtheit des Menschen nährt, leicht zu besiegen. Daher konnte nur 
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jemand, der absolut sicher und bestimmt war, ohne irgendwelche Anzeichen des 

Zögerns oder des Zweifels durch SEIN/IHR irdisches Leben, Verhalten und 

Persönlichkeit, der ganzen SCHÖPFUNG eine Alternative zu dem negativen Zustand 

illustrieren und bringen. 

Das war einer der Hauptgründe, warum es für den/die HÖCHSTE/N notwendig 

war, SICH persönlich freiwillig zu stellen, um in der Form von JESUS CHRISTUS auf 

diesem Planeten zu inkarnieren. 

6. Zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf Planet ERDE war das 

Vorherrschen und die Macht des negativen Zustands zu einem solchen Ausmaß, 

dass die meisten Menschen in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN, des positiven 

Zustands eingeschlossen, davon überzeugt waren, dass der negative Zustand für 

immer war und dass jeder für immer in ihrer Lage oder Zustand eingeschlossen ist. 

Weil damals jeder glaubte, dass das der Fall ist, erlaubte das jedem, zu glauben, 

dass egal was sie taten, egal wie sehr sie es wollten, egal welche Umstände, sie ihren 

Zustand oder ihre Lage in Ewigkeit niemals ändern konnten. Diese Situation wird 

von den Mitgliedern des negativen Zustands sehr willkommen geheißen, weil er in 

den Menschen jede Motivation abtötet, sich zu ändern oder von dem negativen 

Zustand abzukehren. Also hat man eine Tendenz, das eigene Bemühen, gut zu sein, 

aufzugeben, weil über die aufgestellte Regel, dass man für immer in der eigenen 

Lage oder Zustand eingeschlossen ist, schließlich kein Bemühen überwiegen kann. 

Es ist sehr offensichtlich, dass diese Situation für die gesamte SCHÖPFUNG sehr 

gefährlich ist, weil sie alle Bemühungen der Menschen nach geistiger 

Weiterentwicklung, auf der das Leben der SCHÖPFUNG beruht und gründet, 

behindert und blockiert. Wenn man für immer im negativen Zustand eingeschlossen 

ist, oder in überhaupt irgendeinem Zustand, hat man keine Möglichkeit zur 

Veränderung, zur Beförderung, zur Verbesserung, zum Wachstum und zur 

Weiterentwicklung. Diese Einstellung resultiert im Zustand des Stillstands und des 

Zurückfallens. Anstatt eine immer bessere empfindende Wesenheit und Wesen zu 

sein, eine geistigere empfindende Wesenheit und Wesen, würde man dazu 

tendieren, zu einem immer schlechteren empfindenden Wesen zu werden. Mit einer 

solchen Situation würde der negative Zustand seinen Fall gewinnen und die ganze 

SCHÖPFUNG und ihr Leben würde aufhören zu existieren. 
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Deswegen war es notwendig, dass der/die HÖCHSTE, DER/DIE ABSOLUT 

DYNAMISCH und PROGRESSIV ist, SELBST in der Form von JESUS CHRISTUS auf 

dieser ERDE inkarniert und aus der Position der Unwissenheit und der 

Einschränkungen des negativen Zustands diese Situation beseitigt, indem jedem 

gezeigt wird, dass, wer immer an IHN/SIE glaubt und SEINEN/IHREN WILLEN tut, 

frei werden und sich aus jeder Lage entsperren kann, auch wenn es in der 

niedersten und tiefsten Hölle ist. Warum würde JESUS CHRISTUS schließlich in die 

Höllen hinabsteigen wollen, wenn es nicht dafür wäre, den Weg zu bereiten, dass 

alle in den Höllen und jeder an einem Punkt langsam erkennt, dass niemand auf 

ewig in irgendeinem Zustand bleiben muss, wenn man es nicht aus dem eigenen 

freien Willen so wählt? Die Mission von JESUS CHRISTUS in die Höllen war, neben 

vielen anderen Dingen, dort eine Bedingung zu schaffen, die irgendwann später, 

wenn die Zeit recht ist, zur Einleitung des zweiten Schrittes SEINER/IHRER 

Erlösung führen würde, das heißt, zur Erlösung von jedem im negativen Zustand 

und in all seinen Höllen. 

Der erste wichtige Schritt in diesem Unterfangen war, zu der Erkenntnis von 

jedem zu bringen, dass niemand für immer in ihrer Lage und Zustand 

eingeschlossen ist. Aber um das zu tun, ist es notwendig, den Menschen zuerst 

einen Weg und Mittel zu geben, sich aus ihrer gegenwärtigen Lage und Zustand zu 

befreien. 

Durch SEINE/IHRE Inkarnation auf diesem Planeten in der Form von JESUS 

CHRISTUS gab der/die HÖCHSTE jedem an allen Orten die Wege und die Mittel, 

genau das zu erreichen. Ohne diesen entscheidenden und wichtigen Akt der 

Erlösung durch JESUS CHRISTUS wäre jeder davon überzeugt, dass sie für immer 

dazu verdammt sind so zu bleiben, wie sie sind. Schließlich gab es bis zu diesem 

Punkt keinen Weg, auf dem die Veränderung der eigenen Lage und des eigenen 

Zustands erreicht werden konnte. Durch SEINE Handlungen und Beispiele wurde 

JESUS CHRISTUS zu diesem Weg. Jetzt gibt es einen Weg aus ausnahms- oder 

ausschlusslos jeder Lage heraus, auch wenn es aus den tiefsten und niedersten 

Höllen ist. 

7. Zu der Zeit der Inkarnation von JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten gelang 

es dem vorherrschenden negativen Zustand, in die Geister der Menschen die 

falschen Vorstellungen über und das falsche Verständnis von der wahren Natur 
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des/der HÖCHSTEN oder GOTT einzupflanzen. Es ist nur logisch, zu der 

Schlussfolgerung zu kommen, dass, wenn der negative Zustand die einzig 

existierende Alternative ist, und damit positiv ist, dann ist GOTT, der/die HÖCHSTE 

im Grunde von dieser negativen Natur. Deswegen wird GOTT als ein wütender, 

eifersüchtiger, grausamer, feindseliger, feuerverzehrender, blutrünstiger Mörder 

wahrgenommen, der sich an allen Arten von Elend und Leiden an Menschen erfreut, 

besonders, wenn sie IHM/IHR nicht blind folgen und IHM/IHR nicht zuhören. Wie 

man sehen kann, wird der/die HÖCHSTE hier in menschlichen Projektionen 

beschrieben und wahrgenommen, die die Projektionen des negativen Zustands sind. 

Das ist eine unausweichliche Schlussfolgerung, wenn der negative Zustand 

überwiegt, weil es die Konzeptualisierung des negativen Zustands über die NATUR 

des/der HÖCHSTEN ist. 

Die tödliche Gefahr von einer solchen Konzeptualisierung über die NATUR 

des/der HÖCHSTEN liegt in der Tatsache, dass, wenn der/die HÖCHSTE dieser 

negative Weg ist, dann ist das ein positiver Weg und daher sollte man danach 

streben, etwas oder jemanden wie diese Art von GOTT zu sein. Also wird diese Art 

von Konzeptualisierung zu einer Befürwortung, Rechtfertigung, Rationalisierung, 

und Entschuldigung dafür, dass alles Böse und Falsche ist und existiert, und für 

das Sein und die Existenz des negativen Zustands im Allgemeinen. Schließlich ist 

es GOTT, der negativ ist. Und weil in dieser Konnotation das negative gut und 

göttlich ist, ist es gut und göttlich, böse, negativ und im Falschen zu sein. 

Diese Art von Situation gibt dem negativen Zustand unumstrittene Macht, 

Herrschaft, und Einfluss über die Leben der Menschen und ihrer Seelen. 

Das Problem bei dieser Situation war, dass den Scheingestaltern langsam das 

Einflößen dieser nachteiligen Vorstellungen über die wahre NATUR des/der 

HÖCHSTEN sogar in einige Mitglieder des positiven Zustands der Himmel gelang. Als 

diese Situation eintrat, war es, um die gesamte SCHÖPFUNG vor der Vernichtung zu 

bewahren (wenn jeder schließlich die Falschheit akzeptiert, dass der/die HÖCHSTE 

negativ ist, dann bleibt nichts von dem positiven übrig, und da der positive Zustand 

eben der Überbringer des Lebens aus der ABSOLUTEN POSITIVEN QUELLE DES 

LEBENS ist, der/die HÖCHSTE, würde alles Leben aufhören, übertragen zu werden, 

und jeder würde untergehen), für den/die HÖCHSTE/N persönlich notwendig, in der 

Kapitel VIII



- 117 - 
 

Form von JESUS CHRISTUS auf dieser ERDE zu inkarnieren, um die wahre NATUR 

des/der HÖCHSTEN anhand eines lebendigen Beispiels zu illustrieren. 

Zum ersten Mal illustrierte und manifestierte JESUS CHRISTUS also greifbar und 

anschaulich anhand eines lebendigen, persönlichen Beispiels, was der/die 

HÖCHSTE, was SEINE/IHRE wahre Natur ist und auf welcher Basis man sich zu 

dem/der HÖCHSTEN in Beziehung setzen kann. Also illustrierte JESUS CHRISTUS 

SELBST, dass der/die HÖCHSTE ABSOLUTE LIEBE und ABSOLUTE WEISHEIT ist und 

dass ER ABSOLUTE GNADE, VERGEBUNG und MITGEFÜHL ist und dass ER der 

ABSOLUTE POSITIVE ZUSTAND ist, ohne irgendeine Negativität zu enthalten und 

dass ER jeden zu einem solchen Ausmaß liebt, dass ER/SIE SELBST aus der 

Position dieser Liebe und Weisheit, auch in den negativen Zustand inkarnierte, um 

jeden von der Konzeptualisierung der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN und damit 

letztendlich vor dem Untergang zu retten. 

Würde jemand anderes als der/die HÖCHSTE SELBST versuchen, die wahre 

NATUR des/der HÖCHSTEN zu illustrieren, wäre er/sie nicht fähig, dass es gelingt, 

weil es nur anhand Mediation und nicht anhand direkter Illustration und Erfahrung 

wäre. Jeder, der geringer als der/die HÖCHSTE ist, wäre nicht erfolgreich, weil alle 

Mitglieder der SCHÖPFUNG daraus schließen müssten, dass die Liebe GOTTES nicht 

ABSOLUT ist, weil GOTT nicht fühlt, dass SEINE/IHRE SCHÖPFUNG SEINER/IHRER 

Opferung und Liebe wert ist. Wie beweist man schließlich einem anderen die eigene 

Liebe? Durch die Bereitschaft, sein/ihr Leben für den anderen zu opfern, falls 

notwendig. Wäre der SCHÖPFER nicht bereit, SICH für SEINE/IHRE SCHÖPFUNG zu 

opfern, ist ER/SIE nicht ABSOLUTE LIEBE. Dann hat der negative Zustand über 

seine Konzeptualisierung von der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN recht. Unter 

solchen Bedingungen könnte zu dem/der HÖCHSTEN keine richtige, liebende, 

freundliche, weise, persönliche, innige und dauerhafte Beziehung aufgebaut 

werden. Wenn so eine Beziehung nicht aufgebaut werden kann, könnte niemandem 

etwas von der positiven Natur zugeordnet werden. In diesem Fall wäre jeder dazu 

verdammt, für immer im negativen Zustand zu sein. 

Aber durch das Illustrieren der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN und des 

ganzen positiven Zustands gab JESUS CHRISTUS als der wahre HÖCHSTE jedem in 

der SCHÖPFUNG und in der ZONE DES AUSSATZES eine ewige Alternative zu dem 
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negativen Zustand, mit der ER/SIE jeden dazu befähigte, eine liebende, persönliche, 

freundliche, innige und positive Beziehung mit dem/der HÖCHSTEN, als mit dem 

eigenen himmlischen VATER/MUTTER/GOTT, DER/DIE sich wirklich sorgt, 

aufzubauen. 

Bis zu diesem Punkt war niemand fähig, so eine lebenswichtige Beziehung mit 

dem/der HÖCHSTEN aufzubauen. 

8. Als der/die HÖCHSTE SEINE/IHRE SCHÖPFUNG erschuf, wurde jedem, der 

erschaffen wurde, ein ewiges Versprechen gegeben, dass ER/SIE an einem Punkt 

in Zeit und Raum in die äußerliche Form der SCHÖPFUNG inkarnieren würde, um 

SICH in allen Aspekten SEINER/IHRER SCHÖPFUNG bekannt zu machen, aus dem 

innersten zum äußersten einschließlich in der ZONE DES AUSSATZES. Dieses 

Versprechen war für die Menschen eine notwendige Bedingung, sich freiwillig zu 

melden, um erschaffen zu werden. Schließlich hängt die Position, der Zustand, die 

Lage, der Prozess und die geistige Weiterentwicklung von jedem von der richtigen 

und bedeutenden Beziehung mit dem/der HÖCHSTEN ab. Anders gesagt, das eigene 

Leben hängt von der eigenen Beziehung mit dem/der HÖCHSTEN ab. 

Aber das Problem bei dieser Situation war, dass der/die HÖCHSTE ABSOLUT ist, 

und jeder in SEINER/IHRER SCHÖPFUNG diesem ABSOLUTEN gegenüber relativ ist. 

Aus dem Zustand der relativen Lage kann von der ABSOLUTEN NATUR leider nichts 

richtig wahrgenommen, erkannt, nachvollzogen, verstanden und in Beziehung 

gesetzt werden. Nur der ABSOLUTE ZUSTAND kann das mit einem anderen 

ABSOLUTEN ZUSTAND tun. Aber es können keine zwei ABSOLUTE ZUSTÄNDE sein 

und existieren, weil sie, wenn das der Fall wäre, beiderseitig exklusiv wären. Keiner 

von ihnen wäre ABSOLUT und damit würde nichts existieren, GOTT eingeschlossen. 

Aber damit die SCHÖPFUNG ist und existiert, ist es notwendig, dass jeder in 

dieser SCHÖPFUNG zu dem/der ABSOLUTEN HÖCHSTEN eine Beziehung aufbaut. 

Aber wie baut man eine Beziehung zu jemandem auf, der ABSOLUT ist, und daher 

in einem relativen, auf Erfahrung beruhenden Modus nicht wahrgenommen, 

entdeckt, verstanden, oder gefühlt werden kann? Unter solchen Bedingungen kann 

keine richtige Beziehung aufgebaut werden. 
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Das ist der Grund, warum der/die HÖCHSTE vor Zeit und Raum allen künftigen 

empfindenden Wesenheiten und Wesen und allen, die in den Höllen fabriziert 

werden würden, so ein Versprechen gab, dass ER/SIE, wenn es die Zeit erforderte, 

SICH SELBST durch Zeit und Raum einschränken und eine Art von Form und 

Bedingung annehmen würde, die jeden in der SCHÖPFUNG und in der ZONE DES 

AUSSATZES dazu befähigen würde, eine greifbare und erfahrungsgemäße Beziehung 

zu dem/der HÖCHSTEN aufzubauen. 

Einer der mystischsten und mysteriösesten Gründe, warum von dem/der 

HÖCHSTEN erlaubt wurde, dass der negative Zustand in seine Reifung tritt, war, 

dass es dem/der HÖCHSTEN eine Gelegenheit geben würde, dieses Versprechen an 

SEINE/IHRE SCHÖPFUNG und an jeden in Sein und Existenz, egal wer es ist und 

egal wo sie sich befinden, zu erfüllen. 

Weil eine solche Manifestation des/der HÖCHSTEN allumfassend und nicht-

selektiv sein musste, musste die Erfüllung dieses Versprechens auf der Ebene 

erreicht werden, die die am wenigsten geistige und die negativste ist. Die 

Inkarnation auf einer anderen Ebene als auf der negativsten könnte das nicht 

schaffen, weil unter der Ebene, auf der der/die HÖCHSTE inkarniert, niemand in 

der Lage wäre, diese Ebene wahrzunehmen oder zu begreifen. Daher würden 

bestimmte Menschen von dieser entscheidenden und maßgeblichen Fähigkeit 

ausgeschlossen werden, sich mit dem/der HÖCHSTEN in Beziehung zu setzen. 

Andererseits ist die Inkarnation des/der HÖCHSTEN in die negativste Ebene 

(Planet ERDE) eine allumfassende, weil jeder in der Lage ist, auf dieser Ebene 

wahrzunehmen, zu unterscheiden, zu verstehen und anzukommen. Hier ist die 

geistige Regel, dass die niederste Ebene nur aus der höchsten Ebene sein und 

existieren kann, und daher kann in den höchsten Ebenen jeder alles in den niederen 

Ebenen leicht wahrnehmen und erkennen, weil alles aus ihr erfolgt oder im 

Gegensatz zu ihr steht. Aber in der darauffolgenden Ebene oder in der 

gegensätzlichen Ebene kann nichts und niemand irgendjemanden in der 

vorangegangenen oder in der positiven Ebene wahrnehmen und sich auf sie/ihn 

beziehen. Das trifft besonders auf den negativen Zustand zu, der das Sein und die 

Existenz des positiven Zustands im Wesentlichen verleugnet. Durch den Akt dieser 

Verleugnung schließt sich der negative Zustand von allen Ebenen der SCHÖPFUNG 

aus und kann daher von der wahren Natur der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN 
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überhaupt nichts wahrnehmen. Andererseits kann der positive Zustand den 

negativen Zustand leicht wahrnehmen, weil sein Sein und seine Existenz von dem 

Sein und der Existenz des positiven Zustands abhängt. Was sich in einer 

abhängigen Position befindet, ist für jeden, von dem sie abhängt, wahrnehmbar und 

verständlich. 

Das ist der Grund, warum der/die HÖCHSTE es wählte, in die negativste Ebene 

zu inkarnieren, die der Pseudo-Planet ERDE ist, um jeden im positiven Zustand und 

im negativen Zustand zu dem Zweck der Erfüllung SEINES/IHRES Versprechens zu 

umfassen. 

Also nahm ER/SIE einen leiblichen, menschlichen Körper an, der ursprünglich 

von den Scheingestaltern hergestellt wurde. Durch diese Annahme machte der/die 

HÖCHSTE SEIN/IHR GÖTTLICHES auch MENSCHLICH. Bis zu diesem Punkt gab es 

in der GÖTTLICHEN ESSENZ und SUBSTANZ der NATUR des/der HÖCHSTEN nichts, 

was menschlich ist. Durch so eine menschliche Form wurde ER/SIE für alle 

anderen Formen und Manifestationen auf allen Ebenen des Seins und der Existenz, 

einschließlich auf allen Ebenen des negativen Zustands, sichtbar, erkennbar, 

zugänglich, berührbar, wahrnehmbar und greifbar. Jetzt kann sich jeder in der 

SCHÖPFUNG und in der ZONE DES AUSSATZES greifbar, persönlich, innig und privat 

mit dem/der HÖCHSTEN in Beziehung setzen. Sobald der/die HÖCHSTE durch die 

leibliche Geburt in den negativen Zustand SEIN/IHR GÖTTLICHES MENSCHLICH 

machte, war der nächste wichtige Schritt, um diese greifbare Form in Ewigkeit zu 

bewahren, diese MENSCHLICHE Form GÖTTLICH zu machen. Ohne diesen 

entscheidenden Schritt könnte keine dauerhafte Bewahrung der greifbaren Form 

des/der HÖCHSTEN erreicht werden und die vorherige nicht erwünschte nicht-

greifbare Situation und Lage würde zurückkehren. Das würde es für die 

nachfolgenden Zyklen der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN unmöglich machen, 

diese lebensnotwendige und entscheidende Beziehung zu dem/der HÖCHSTEN 

aufzubauen. Nochmal, der/die HÖCHSTE würde zu einem nicht-greifbaren, 

entfernten, unzugänglichen, nicht-feststellbaren, unbegreiflichen und fremden 

ABSOLUTEN WESEN werden, über das man im menschlichen Geist zu keinem 

Konzept kommen könnte. 

Das ist der Grund, warum es notwendig war, die angenommene menschliche 

Form des negativen Zustands GÖTTLICH zu machen. Aber im GÖTTLICHEN kann 
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nichts von dem negativen Zustand enthalten sein, weil es dann nicht GÖTTLICH 

wäre. Deswegen unterwarf der/die HÖCHSTE SEINE/IHRE MENSCHLICHE Form und 

ihre Negativität der starken Versuchung durch die Höllen, durch die ER/SIE 

während SEINES/IHRES irdischen Lebens allmählich alles Böse, alles Falsche und 

alle Negativitäten aus diesem menschlichen Körper abstieß. Der Prozess, diesen 

menschlichen Körper GÖTTLICH zu machen, wurde von dem/der HÖCHSTEN im 

Moment SEINER/IHRER Auferstehung abgeschlossen. 

Nach dieser Auferstehung nahm der/die HÖCHSTE also diesen menschlichen 

Körper, der jetzt GÖTTLICH gemacht wurde, mit SICH mit und seit dieser Zeit 

erscheint ER/SIE jedem in SEINER/IHRER SCHÖPFUNG und in der ZONE DES 

AUSSATZES in der Form von JESUS CHRISTUS. Das ist der Grund, warum JESUS 

CHRISTUS an vielen Stellen des EVANGELIUMS verkündet, dass niemand zum VATER 

kommen kann, das heißt, zu dem/der HÖCHSTEN, als allein durch IHN/SIE – das 

heißt, durch SEIN/IHR GÖTTLICH MENSCHLICHES und MENSCHLICH GÖTTLICHES. 

Durch die Beendigung dieses wichtigen Schrittes erfüllte der/die HÖCHSTE 

SEIN/IHR Versprechen, das allen künftigen Wesen und Wesenheiten in 

SEINER/IHRER SCHÖPFUNG und in der ZONE DES AUSSATZES vor Zeit und Raum 

gegeben wurde. 

Das ist vielleicht einer der wichtigsten Gründe, warum SICH der/die HÖCHSTE 

freiwillig stellte, in der Form von JESUS CHRISTUS auf diesem Planeten zu 

inkarnieren. 

9. Einer der entscheidenden Aspekte der Fähigkeit des negativen Zustands, zu 

sein und zu existieren, liegt in Ungleichheit, Selbst-Exklusivität, 

Selbstgerechtigkeit, Befangenheit und Vorzugsbehandlung. Diese Aspekte des 

negativen Zustands gaben der Erzeugung von vielen Nationen, Rassen, Klassen, 

Gruppen, Religionen, Philosophien und ihren Benachteiligungen, und auch die 

Benachteiligungen der Geschlechter, einen Anstoß. 

Aus dieser Situation und Lage überwog langsam eine sehr gefährliche Sichtweise, 

dass der/die HÖCHSTE eine Nation über eine andere, eine Rasse über eine andere, 

eine Klasse von Menschen über eine andere, ein Geschlecht über ein anderes 

(besonders Männer über Frauen), eine Religion und Philosophie über eine andere, 
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usw. bevorzugt. Also wurde die Quelle von jeder Diskriminierung, von jeder 

Parteilichkeit, Ungerechtigkeit und Ungleichheit in den/die HÖCHSTE/N 

hineingesetzt und auf IHN/SIE projiziert. 

Unter diesen Bedingungen blüht, entwickelt sich und wächst der negative 

Zustand in seiner Macht und Dominanz geometrisch. Die Menschen tendieren dazu, 

ihren Hass, ihre Diskriminierung, ihren Rassismus, ihr Böses und ähnliche Dinge 

zu rechtfertigen, zu entschuldigen und zu rationalisieren, weil sie glauben, dass 

der/die HÖCHSTE genauso ist. 

Eine solche Situation ist nicht tolerierbar, weil sie es für jeden unmöglich macht, 

ein richtiges und korrektes Verständnis von der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN 

und eine richtige Beziehung mit IHM/IHR und mit jedem anderen in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN aufzubauen. Würde sich diese Situation 

fortsetzen, würde die ganze SCHÖPFUNG irgendwann untergehen. 

Deswegen stellte sich der/die HÖCHSTE in der Form von JESUS CHRISTUS 

freiwillig, um auf der ERDE, wo diese Pseudo-Philosophie dominiert, zu inkarnieren, 

und um durch ein lebendiges Beispiel zu manifestieren und zu illustrieren, dass 

GOTT unparteilich ist und dass ER/SIE jeden in der gesamten SCHÖPFUNG und in 

allen Ebenen der ZONE DES AUSSATZES gleich liebt, egal wie gut oder böse man ist, 

egal welche Rasse, Geschlecht oder Klasse man ist oder angehört und egal, ob man 

ein Mensch, ein Mann, eine Frau, ein Dämon, ein Teufel oder ein Satan oder eine 

Kreatur der Höllen ist, und diese Wahrnehmung von dieser Ungleichheit stammt 

nicht aus der NATUR des/der HÖCHSTEN, sondern von den Empfängern der LIEBE 

und WEISHEIT des/der HÖCHSTEN. Der Unterschied liegt nicht in dem/der 

HÖCHSTEN, DER/DIE ABSOLUTE LIEBE und ABSOLUTE WEISHEIT ist und für 

DEN/DIE alle gleich sind, sondern in den Wesen, Wesenheiten und in den Dingen 

selbst, die in unterschiedlichen Zuständen, Lagen, Winkeln, Modi der 

Wahrnehmung und Aufnahme der LIEBE und WEISHEIT des/der HÖCHSTEN 

hineingesetzt sind. Das kann mit den Worten von JESUS CHRISTUS schön illustriert 

werden, wie im EVANGELIUM DES MATTHÄUS, Kapitel 5, Vers 45 aufgezeichnet ist: 

„denn ER läßt SEINE Sonne aufgehen über die Bösen und über die 

Guten und läßt regnen über Gerechte und Ungerechte.“ 
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Bildlich gesprochen ist es also nicht die Sonne, die die verschiedenen Reaktionen 

verursacht, da sie auf jeden und alles gleichermaßen scheint, sondern es ist der 

Empfänger der Sonnenstrahlen, der auf ihren Einfluss anders reagiert. 

In dieser und in jeder anderen Hinsicht führte die Mission und Illustration von 

JESUS CHRISTUS zu der Wiederherstellung des richtigen Verständnisses davon, wo 

die wahren Verantwortlichkeiten von empfindendem Leben liegen. Während vorher 

GOTT für alles verantwortlich gemacht wurde, ist es gegenwärtig sehr offensichtlich, 

dass es nicht GOTT ist, DER menschliches Leid und Elend verursacht, sondern die 

Menschen selbst, indem sie es wählen, dem/der HÖCHSTEN und dem negativen 

Zustand gegenüber eine falsche oder unzureichende Position zu besetzen. 

Dieses richtige Verständnis versetzt alles in eine korrekte und richtige 

Perspektive und gibt einem ein tolles Instrument und eine riesige Verantwortung, 

um durch die Wege und Mittel, die von dem/der HÖCHSTEN illustriert, demonstriert 

und zur Aufmerksamkeit der Menschen gebracht wurden, aus den negativen 

Zuständen herauszukommen. 

Das ist ein anderer wichtiger Grund, warum SICH der/die HÖCHSTE in der Form 

von JESUS CHRISTUS freiwillig stellte, auf diese Erde zu inkarnieren. 

Zum Abschluss dieses KAPITELS ist es notwendig, für jeden, der dieses Buch 

liest, der zu sich selbst freundlich genug ist das zu tun, zu betonen, dass es, wie bei 

allem anderen, zu den Gründen für die Inkarnation des/der HÖCHSTEN auf diese 

ERDE jenseits derjenigen, die in den obigen neun Punkten reflektiert werden, ein 

übersteigendes Verständnis gibt. Aber sie können gegenwärtig nicht offenbart 

werden. Wenn die Zeit reif ist, dann wird der/die HÖCHSTE sie ganz bestimmt 

offenbaren. 
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IX. 

WARUM ERLAUBTE DER/DIE HÖCHSTE, DASS DER NEGATIVE 

ZUSTAND AUF DER ERDE UND ANDERSWO IN EINEM 

AKTIVIERTEN UND DOMINANTEN MODUS BLEIBEN DURFTE, 

AUCH NACHDEM ER/SIE IN DER FORM VON JESUS CHRISTUS 

ALL DIE HÖLLEN EROBERTE, UNTERWARF UND UNTER 

SEINE/IHRE HERRSCHAFT STELLTE? 

 

In „GRUNDLAGEN MENSCHLICHER GEISTIGKEIT“ (1982) wurde in dreizehn 

Punkten offenbart, warum der/die HÖCHSTE im Allgemeinen erlaubte, dass der 

negative Zustand in seine Reifung kommt. Im vorherigen KAPITEL dieses Buches 

wurden einige wichtigen Gründe für die Inkarnation des/der HÖCHSTEN auf diesen 

Planeten offenbart und diskutiert. 

Aus dem oben erwähnten Diskurs ergibt sich eine wichtige Frage: Wenn JESUS 

CHRISTUS in diese Welt kam, um jeden von dem negativen Zustand zu erlösen und 

all die Höllen zu unterwerfen, und die Scheingestalter einzukerkern, warum existiert 

der negative Zustand dann noch? Es scheint, als hätte der negative Zustand seine 

Macht und Herrschaft auf diesem Planeten und anderswo nicht verloren, sondern 

dass er noch mächtiger, noch einflussreicher und zerstörerischer wurde. 

Warum scheiterte JESUS CHRISTUS bei SEINER/IHRER wichtigen Mission? 

Wenn man die PROPHETEN und die EVANGELIEN in der HEILIGEN BIBEL genau 

durchliest, kann man deutlich sehen, dass DAS ERSTE KOMMEN von JESUS 

CHRISTUS auf dieser ERDE keinesfalls zu dem Zweck der Beseitigung des negativen 

Zustands war. 

Im EVANGELIUM DES LUKAS, KAPITEL 4, Verse 17-21, lesen wir: 

„Da ward IHM das Buch des Propheten Jesaja gereicht. Und da ER das 

Buch auftat, fand ER den Ort, da geschrieben steht: 

Verse 18 und 19: 
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‚Der GEIST des HERRN ist bei MIR, darum, daß ER MICH gesalbt hat; 

ER hat MICH gesandt, zu verkündigen das Evangelium den Armen, zu 

heilen die zerstoßenen Herzen, zu predigen den Gefangenen, daß sie los 

sein sollten, und den Blinden das Gesicht und den Zerschlagenen, daß 

sie frei und ledig sein sollen, und zu verkündigen das angenehme Jahr 

des HERRN.‘ 

Vers 20: 

Und als ER das Buch zutat, gab ER'S dem Diener und setzte sich. Und 

aller Augen, die in der Schule waren, sahen auf IHN. 

Vers 21: 

Und ER fing an, zu sagen zu ihnen: Heute ist diese SCHRIFT erfüllt vor 

euren Ohren.“ 

Beachtet bitte, dass JESUS CHRISTUS aufhörte, den PROPHETEN JESAJA genau 

in der Mitte eines Satzes zu lesen, ohne weiterzumachen, und sagte, ‚Heute ist diese 

SCHRIFT erfüllt vor euren Ohren.‘ 

Aber wie fährt PROPHET JESAJA fort? Im PROPHET JESAJA, KAPITEL 61, dem 

zweiten Vers (der von JESUS CHRISTUS nach dem ersten Satz abgebrochen wurde, 

‚und zu verkündigen das angenehme Jahr des HERRN,‘) geht es wie folgt weiter: 

„zu verkündigen ein gnädiges Jahr des HERRN und einen Tag der 

Rache unsers GOTTES, zu trösten alle Traurigen, zu schaffen den 

Traurigen zu ZION, daß ihnen Schmuck für Asche und Freudenöl für 

Traurigkeit und schöne Kleider für einen betrübten Geist gegeben 

werden, daß sie genannt werden die Bäume der Gerechtigkeit, Pflanzen 

des HERRN zum Preise.“ 

Nun, aus diesem Text ist sehr offensichtlich, dass das ERSTE KOMMEN von 

JESUS CHRISTUS nicht für die völlige Beseitigung des negativen Zustands war. 

Stattdessen war sein Zweck, zu dem negativen Zustand eine Alternative zu bringen, 

wie im vorherigen Kapitel beschrieben wurde; um die Tür zu dem positiven Zustand 

zu öffnen; um den Weg aus dem negativen Zustand heraus und in den positiven 

Zustand hinein zu zeigen und zu skizzieren, was jedem eine Gelegenheit gibt, zuerst 
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zu bereuen, bevor in dieser Hinsicht alle anderen Schritte unternommen werden 

konnten. 

Wie im vorangegangenen KAPITEL erwähnt wurde, besteht die Erlösung der 

SCHÖPFUNG von dem negativen Zustand und ihren Höllen in einem allgemeinem 

Sinne aus zwei grundlegenden und großen Phasen. In der ersten Phase war es 

notwendig, den positiven Zustand und seine Bewohner davor zu bewahren und zu 

retten, von den Kräften des negativen Zustands überrannt zu werden. Würde der 

negative Zustand in diesem Bemühen erfolgreich sein, und der positive Zustand 

ihnen unterliegen würde, würde die ganze SCHÖPFUNG und die ZONE DES 

AUSSATZES mit all ihren Einwohnern auf ewig untergehen. Das ist der Grund, 

warum die entscheidendste und lebenswichtigste Aufgabe, die JESUS CHRISTUS in 

der ersten Phase hatte, nicht die Beseitigung des negativen Zustands und die 

Schließung von allen Höllen war, sondern die Erlösung des positiven Zustands von 

dem Kollaps. 

Wie man sich erinnert, herrschte zu der Zeit DES ERSTEN KOMMENS von JESUS 

CHRISTUS der negative Zustand in großen Teilen über den positiven Zustand, und 

seine Aktivatoren, die von diesem Autor die Scheingestalter genannt werden, hatten 

sozusagen auch zu dem Thron GOTTES direkten Zugang. Das Wissen und die 

Fähigkeiten der Scheingestalter, alle Außenposten des positiven Zustands auch zu 

den höchsten Himmeln zu durchdringen, waren so, dass niemand außer der/die 

HÖCHSTE SELBST ihren Einfluss und ihre Invasion hemmen konnte. 

Als der Punkt kam, dass es den Scheingestaltern gelang, in die ersten Regionen 

der Himmel einzudringen, war es für den/die HÖCHSTE/N Zeit, einzuschreiten. Zu 

diesem Zweck inkarnierte der/die HÖCHSTE in der Form von JESUS CHRISTUS auf 

Planet ERDE und wies die Scheingestalter und alle anderen negativen Kräfte aus 

den Himmeln aus, entfernte ihre Dominanz, Herrschaft und Kontrolle über den 

negativen Zustand und all seine Dimensionen und Ebenen, entfernte bestimmtes 

lebenswichtiges und entscheidendes Wissen über die Rätsel des Lebensschaffens 

und seiner Anwendung, kerkerte sie in unzugänglichen Regionen von speziell 

gestalteten Höllen ein, durchtrennte die ganze direkte Zweiwegeverbindung der 

Höllen in den positiven Zustand, beschränkte ihren Einfluss allein auf die ZONE 

DES AUSSATZES und, bis vor kurzem, auf bestimmte Regionen der intermediären 
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Welt der Geister und brachte all die Höllen im negativen Zustand in Ordnung und 

letztendlich unter SEINE/IHRE volle Kontrolle. 

Ohne diese maßgebliche Errungenschaft könnte in der gesamten SCHÖPFUNG 

und in der ZONE DES AUSSATZES niemals irgendjemand gerettet werden oder 

lebendig bleiben. 

In diesem Akt von JESUS CHRISTUS liegt die wahre Bedeutung SEINES/IHRES 

ERSTEN KOMMENS in diese Welt und in alle anderen Regionen der ZONE DES 

AUSSATZES. Hier ist notwendig, ein für alle Mal zu erkennen, dass das ERSTE 

KOMMEN von JESUS CHRISTUS nicht nur auf SEIN Kommen auf Planet ERDE 

eingeschränkt war. Es war auch SEIN ERSTES KOMMEN in die intermediäre ZONE 

DES AUSSATZES und in alle Regionen der Höllen. Dieses Faktum ist den Menschen 

auf der ERDE nicht sehr bekannt. Allerdings konnte von JESUS CHRISTUS nichts 

erreicht werden, wenn SEIN ERSTES KOMMEN nur auf SEINE Aktivitäten auf der 

physischen Pseudo-Erde eingeschränkt werden sollte. Als ER gekreuzigt wurde, 

betrat ER vor SEINER Auferstehung alle anderen Regionen der ZONE DES 

AUSSATZES, einschließlich all der Höllen der Scheingestalter, und beendete dort 

erfolgreich SEINE Mission. Man muss sich daran erinnern, dass diese Welten nicht 

von zeitlichen, räumlichen Gesetzen eingeschränkt sind, wie es bei dem physischen 

Universum und der physischen ZONE DES AUSSATZES ist. Daher könnten die drei 

Tage und drei Nächte in irdischer Zeit, die JESUS CHRISTUS in den Höllen 

verbrachte, in Wirklichkeit vielen Jahrhunderten oder so lange wie nötig gleichen, 

um diese Missionen erfolgreich zu erfüllen.  

Als die erste Phase der Erlösung beendet und der negative Zustand von dem 

positiven Zustand der SCHÖPFUNG ausgewiesen wurde, mit der Ausnahme von 

einigen Regionen der intermediären Welt der Geister, konnte die zweite Phase der 

allmählichen Beseitigung des gesamten negativen Zustands von dem Sein und der 

Existenz eingeleitet werden. Diese zweite Phase und ihre Taktiken und Prozeduren 

ist das, was, neben vielen anderen Dingen, mit dem ZWEITEN KOMMEN von JESUS 

CHRISTUS gemeint ist. 

Hinsichtlich dieser Fakten ist es notwendig, ein richtiges Verständnis darüber zu 

gewinnen, warum es nicht nur notwendig, sondern sehr entscheidend und 

maßgeblich war, dass das Sein und die Existenz des negativen Zustands und all 
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seiner Höllen, und all seiner Dimensionen, Pseudo-Welten und Ebenen für einen 

bestimmten Zeitraum, der aus sehr wichtigen geistigen Gründen von dem/der 

HÖCHSTEN bewilligt wurde, andauern würde. 

Um zu so einem Verständnis zu kommen, werden jetzt bestimmte Gründe für 

diese Sachlage offenbart. 

1. Zu der Zeit der unangefochtenen Herrschaft und Regentschaft der 

Scheingestalter über die überwiegende Mehrheit der SCHÖPFUNG kontrollierten sie 

auch die Erzeugung von neuem Leben in der Form von empfindenden Wesenheiten 

und Wesen. Da sie das Wissen über das Erschaffen verschiedener Lebensformen 

und seine Anwendung hatten, fabrizierten sie alle Arten von Wesen und Völkern 

und bestimmten ihre Anzahl und Verteilung. Weil es das hauptsächliche Ziel der 

Scheingestalter war, die gesamte SCHÖPFUNG zu übernehmen, erzeugte der, der sie 

mit ihren magischen und entsprechungsmäßigen Mitteln erzeugte, sie zu allein 

diesem einen Zweck. Also wurden Menschen auf diese Erde geboren und woanders 

in der ZONE DES AUSSATZES erzeugt, ohne irgendeine Wahlfreiheit, aber mit der 

alleinigen Bestimmung, böse und negativ zu sein und die gesamte SCHÖPFUNG zu 

übernehmen. 

Zu der Zeit des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS war die Mehrheit der 

Einwohner dieser Erde, genauso wie die Bewohner von anderen Regionen der ZONE 

DES AUSSATZES und der intermediären Welt der Geister, von dieser Art von 

Fabrikation und Erzeugung der Scheingestalter. Also hatte keiner von ihnen 

irgendeine Wahlfreiheit oder irgendein Bewusstsein, dass so eine Wahlfreiheit 

überhaupt existiert und möglich ist. Die Scheingestalter impften ihnen die 

Vorstellung ein, dass alles allein aus Notwendigkeit ist und daher nichts anderes 

als eine Alternative verfügbar ist. Und weil ihnen gleichzeitig ein starker instinktiver 

Trieb gegeben wurde, als lebendige und selbstgewahre Wesenheiten zu sein und zu 

existieren, waren sie dazu entschlossen, ewiglich in der Art des nicht-freien 

Lebensstils der ‚Nicht-Wahl‘ weiterzumachen. 

Also wurde zu der Zeit der unangefochtenen Regentschaft der Scheingestalter 

niemand (mit einigen Ausnahmen) mit irgendeinem Bewusstsein oder irgendeinem 

Bedürfnis für irgendeine Wahl geboren oder erzeugt, außer der Wahl, böse und 

negativ zu sein. Diese Situation war für sie die höchste ‚Wahlfreiheit‘. Diese Lage 
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abrupt aus ihren Leben zu beseitigen bedeutet deswegen, genau ihr Leben zu 

beseitigen. 

Wenn JESUS CHRISTUS unter diesen Bedingungen den negativen Zustand 

beseitigen soll, würde ER genau ihr Leben beseitigen und den einen Modus von 

Notwendigkeit mit einem anderen Modus von Notwendigkeit ersetzen – diesmal mit 

der Notwendigkeit, positiv zu sein. 

Die Natur des negativen Zustands baut auf der Notwendigkeit auf, so oder so zu 

sein. Das ist das Leben des negativen Zustands. 

Andererseits baut die Natur des positiven Zustands auf Wahlfreiheit und 

Fließfähigkeit auf. Man kann wählen, so oder so zu sein, aber man ist nicht für 

immer darin eingeschlossen, so oder so zu sein. Man kann sich immer ändern. 

Genau das ist die Fließfähigkeit des positiven Zustands. Das ist das wahre Leben 

des positiven Zustands. Also kann der positive Zustand nicht allein aus 

Notwendigkeit überleben oder etwas oder jemanden akzeptieren, sondern er kann 

es aus Wahlfreiheit tun. 

Die Wahlfreiheit, sich in der Notwendigkeit, böse und negativ zu sein, 

einzuschließen, hängt von ihrer freien Wahl ab, so zu bleiben wie sie sind. Sollte der 

negative Zustand vorzeitig beseitigt werden, würde auch diese Wahlfreiheit, so zu 

bleiben, wie die negativen Wesenheiten sind, weggenommen werden. Also würde 

keine tatsächliche Veränderung eintreten, weil aus Notwendigkeit zu leben, auch 

im positiven Zustand, der negative Zustand ist. 

Aus diesem entscheidenden Grund war es notwendig, dass der negative Zustand 

in seinem Sein und seiner Existenz in allen Regionen der ZONE DES AUSSATZES 

weitermachen darf, um jedem eine Gelegenheit zu geben, so zu sein wie er/sie sein 

möchte. 

Der Unterschied zwischen der Situation, die vor dem ERSTEN KOMMEN DES 

HERRN bestand, und danach, ist ein grundlegender und entscheidender. Vor 

SEINEM/IHREM ERSTEN KOMMEN blieb jeder aus Notwendigkeit im negativen 

Zustand, weil es keine Alternative gab. Aber nach dem ERSTEN KOMMEN von JESUS 

CHRISTUS, als von DEM HERRN anhand eines lebendigen und greifbaren Beispiels 

der Weg aus dem negativen Zustand heraus gezeigt und illustriert wurde, bleibt 

jeder dort aus freier Wahl im negativen Zustand. 
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Also, wie im vorherigen KAPITEL erwähnt wurde, erneuerte JESUS CHRISTUS für 

jeden die Wahlfreiheit, auch in den tiefsten Höllen. Niemand ist mehr aus 

Notwendigkeit irgendwo, sondern nur aus Wahlfreiheit. 

Das ist der allererste Schritt zur Beseitigung des negativen Zustands. Während 

der Aktivierung der zweiten Phase wird jedem im negativen Zustand beständig eine 

Möglichkeit vorgelegt, aus dem negativen Zustand herauszukommen. Jedem 

werden die Wege und Mittel beigebracht, diesen Schritt zu erreichen. Dieses Lernen 

ist nur durch Vergleich und durch ein Beispiel möglich. Würde der negative Zustand 

abrupt beseitigt werden, wäre kein Vergleich des positiven Zustands zum negativen 

Zustand und vice versa und keine Aufstellung eines Beispiels möglich. Ohne diese 

Situation könnte kein wahres Lernen erfolgen, sondern stattdessen würde jeder aus 

Notwendigkeit dazu gezwungen werden, blind zu glauben, dass der positive Zustand 

die bessere und die einzige Wahl ist. So eine gewaltsame Aufdrängung nimmt die 

Wahlfreiheit weg und macht es somit unmöglich zu erfahren, worum es sich bei 

dem wahren positiven Zustand handelt. 

Das ist einer der Hauptgründe, warum der negative Zustand auch nach dem 

ERSTEN KOMMEN von JESUS CHRISTUS weitermachen darf. Er soll so lange wie 

notwendig weitermachen, um jeden in der gesamten ZONE DES AUSSATZES diesem 

Lernen und der Gelegenheit auszusetzen, sich zum positiven Zustand zu bekehren. 

Aber an einem Punkt, wenn jedem im Pseudo-Sein und in der Pseudo-Existenz 

des negativen Zustands ausreichendes Lernen und ausreichende Gelegenheiten 

verfügbar gemacht werden, wird das ZWEITE KOMMEN von JESUS CHRISTUS 

stattfinden. In dieser Phase der Erlösung wird der Rest aller Höllen geschlossen und 

isoliert werden und die ganze ZONE DES AUSSATZES wird geleert werden. Jene 

Wesenheiten im negativen Zustand, die stur in ihrem Bösen und in ihrer Negativität 

beharren, werden sich aus ihrer eigenen freien Wahl selbst in das Nicht-Sein und 

in die Nicht-Existenz verdammen. Ihre einzigartigen Leben werden aus ihnen in die 

ABSOLUTE QUELLE des LEBENS in dem/der HÖCHSTEN abgezogen werden, wo sie 

von jeder Verschmutzung, von allen Giften und von jeder Verunreinigung durch das 

Böse und Falsche der Höllen geläutert und gereinigt werden und daraufhin in die 

neuen, positiven, selbstgewahren Formen und Behältnisse dieses Lebens 

freigelassen werden, wieder aus freier Wahl. Ihre vorherigen negativen Formen und 

Manifestationen dieses Lebens werden auseinanderfallen und sich in das Nichts 

verwandeln, weil sie aus Illusionen, Täuschungen und Unwirklichkeit aufgebaut 
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wurden. Also werden sie logischerweise unwirklich werden, das heißt, nicht 

existent. 

2. Die wahre Natur des negativen Zustands kann von überhaupt niemandem 

erfahren werden, wenn alle Teilnehmer an dem negativen Zustand unter der Illusion 

leben, dass sie sich nur aus Notwendigkeit in ihm befinden, ohne irgendeine 

Alternative, die zum Wählen zur Verfügung steht.  

Wie sich jeder erinnert, ließ der/die HÖCHSTE die Aktivierung und Dominanz des 

negativen Zustands zu dem Zweck eines wichtigen geistigen Lernens zu. Das Sein 

und die Existenz des negativen Zustands kann seinen Zweck und Nutzen nicht 

erfüllen, wenn seine Teilnehmer den Eindruck haben, dass der negative Zustand 

der positive Zustand ist, weil er die einzige Alternative ist, die verfügbar ist. 

Andererseits wäre die anfängliche Aktivierung des negativen Zustands unmöglich 

zu erreichen, wenn der negative Zustand dem bewussten Geist zur Erwägung als 

eine Wahl und nicht als eine Notwendigkeit vorgelegt werden würde. Niemand würde 

ihn aus freiem Willen wählen. Das ist der Grund, warum sich alle Freiwilligen für 

den negativen Zustand freiwillig meldeten, dass alle bewussten Erinnerungen und 

das Bewusstsein darüber, sich für den negativen Zustand freiwillig zu melden und 

ihn zu wählen, bis zu einem bestimmten Zeitpunkt oder bis zum Ende dieses 

Zeitzyklus beseitigt werden würden, und dass die einzige Bewusstheit und der 

einzige Einblick, die sie haben würden, ist, dass der negative Zustand aus 

Notwendigkeit und die einzige verfügbare Wahl ist. 

Das ist der einzige Weg, wie der negative Zustand aktiviert werden kann. 

Damit das Lernen über die Natur des negativen Zustands also auftritt, war es 

notwendig, in zwei Schritten vorzugehen: 

Zuerst, um den Eindruck zu geben, dass der negative Zustand aus Notwendigkeit 

und nicht aus Wahl und voller Identifikation des eigenen Geistes mit dem negativen 

Zustand als die einzig mögliche Alternative ist. (Das befähigt den negativen Zustand, 

in seine Reifung zu kommen.) Und zweitens, an einem Punkt, nachdem sich das 

vollumfängliche Verlieben in und die volle Identifikation mit dem negativen Zustand 

fest verankert hat, um in das Bewusstsein von jedem Teilnehmer zu bringen, dass 

der negative Zustand nur aus Wahl ist und nicht aus Notwendigkeit. 

Nun, unter diesen Bedingungen wird der negative Zustand als ein vorzuziehender 

Weg des Lebens gewählt, und zu guter Letzt kann seine Natur von jedem in der 
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SCHÖPFUNG vollumfänglich manifestiert und erfahren werden. Das ist der zweite 

wichtige Schritt in der Funktion und in dem Nutzen des negativen Zustands, den er 

für die SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN erfüllt. 

Als JESUS CHRISTUS also in Zeit und Raum inkarnierte, war es nicht zu dem 

Zweck der Beseitigung des negativen Zustands, sondern um ihn in die richtige 

Position zu versetzen, so dass die Fülle der wahren Natur des negativen Zustands 

aus der einzigen Position manifestiert, illustriert und erfahren werden konnte, aus 

der jedes Lernen erreicht werden kann – aus der Position der freien Wahl, negativ 

zu sein. 

Würde ER den negativen Zustand vorzeitig beseitigen, könnte die Antwort auf 

diese entscheidende Frage, die die gesamte SCHÖPFUNG plagte (wie würde das 

Leben sein, wenn es aus einer anderen Quelle als aus dem/der HÖCHSTEN und 

SEINEN/IHREN geistigen Prinzipien rühren würde?), niemals richtig gegeben 

werden. Ohne eine solche Antwort und Lernen, würde jedem in der SCHÖPFUNG das 

lebenswichtigste und entscheidendste Wissen über das vorenthalten werden, wie 

das Leben ohne den/die HÖCHSTE/N oder mit dem/der falschen HÖCHSTEN wäre. 

Niemandem wäre irgendein Vergleich verfügbar und zu dem/der HÖCHSTEN und 

dem positiven Zustand könnte keine wahre, liebende und weise Beziehung 

aufgebaut werden. Unter diesen Bedingungen würde die SCHÖPFUNG letzten Endes 

von ihrem Sein und Existenz untergehen. 

Um die Antwort auf diese wichtige und entscheidende Frage zu erfahren, war es 

notwendig, dass der negative Zustand auch nach dem ERSTEN KOMMEN von JESUS 

CHRISTUS weitergehen darf. Aber jetzt darf seine Existenz unter einer ganz anderen 

Bedingung sein – als eine freie Wahl, da jeder die Wege und Mittel lernen kann, aus 

dem negativen Zustand herauszukommen, wie von JESUS CHRISTUS illustriert, 

demonstriert und gezeigt wird. 

Das tatsächliche Lernen über die wahre Natur des negativen Zustands konnte 

nicht beginnen, bis dieser Schritt beendet war und die erste Phase der Mission von 

JESUS CHRISTUS abgeschlossen wurde. 

Wenn man außer der Notwendigkeit, etwas als bare Münze zu akzeptieren, keine 

Wahl hat, akzeptiert man es blind, ohne irgendeine Möglichkeit zu haben, seine 

wahre Natur und den Grund für sein Sein und seine Existenz zu verstehen. Unter 
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diesen Bedingungen konnte man niemals irgendwas über irgendwas lernen bzw. 

erfahren. Wenn einem andererseits verschiedene Alternativen als eine freie Wahl 

vorgelegt werden, wählt man, was man möchte, man fängt an, es zu lieben und zu 

verstehen und man lernt wahrhaft seine wahre Natur. Sonst würde man niemals 

anfangen, es zu lieben. 

Sobald das uneingeschränkte und vollständige Lernen über die wahre Natur des 

negativen Zustands als eine freie Wahl stattfindet, wird sein Sein und seine Existenz 

seine Nützlichkeit ausschöpfen und er wird dauerhaft deaktiviert werden. Der Akt 

dieser Deaktivierung ist einer der vielen Bedeutungen des ZWEITEN KOMMENS von 

JESUS CHRISTUS. 

3. Zu der Zeit des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS in den negativen 

Zustand hat es kein richtiges, rechtes und korrektes Wissen über und kein 

Verständnis von dem positiven Zustand oder des KÖNIGREICHS GOTTES gegeben. 

Damals waren die Scheingestalter in ihrem Bestreben zu einem solchen Ausmaß 

erfolgreich, dass jeder der Meinung war, dass das KÖNIGREICH GOTTES 

unerreichbar ist, oder wenn es das ist, es nur durch die völlige Opferung des eigenen 

Lebens und durch das Aufgeben aller irdischen, körperlichen, materiellen und aller 

anderen Freuden erreichbar ist. Also wurde das KÖNIGREICH DES HIMMELS als 

etwas wahrgenommen, das sehr negativ, einschränkend, langweilig, beschränkend 

und ernst ist, ohne überhaupt irgendeine Freude oder Lust. 

Mit einer derart vorherrschenden Ansicht hatte niemand ein Verlangen, danach 

zu streben, den Eintritt in das KÖNIGREICH DES HIMMELS zu erhalten. 

Eine andere falsche Auffassung, die damals überwog, war, dass sich das 

KÖNIGREICH DES HIMMELS an einem sehr entfernten Ort, außerhalb der Reichweite 

von jedem befand, und dass der einzige Weg, wie man eintreten konnte, mit Gewalt 

und Macht war. Weil das KÖNIGREICH DES HIMMELS also ein sehr negativer Ort 

und eine sehr negative Lage ist, erzeugt es jedes Elend und alle Leiden, die es unter 

lebendigen Wesen und Wesenheiten überall gibt. Um jedes Elend und alle Leiden 

loszuwerden, ist es daher entscheidend und absolut notwendig, das KÖNIGREICH 

DES HIMMELS, das heißt, den positiven Zustand, zu übernehmen und seine Regeln 

und Bedingungen zu beseitigen, um stattdessen die Regeln und Prinzipien des 

negativen Zustands festzulegen. Nur dann würden alle Leiden und jedes Elend und 
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alle Probleme ausgelöscht werden und ewiger Segen und ewiges Glück würden 

einsetzen. 

So war damals der Glaube der Mehrheit der Menschen im negativen Zustand. 

Diese Position wurde eine auf dem Kopf stehende Position des negativen Zustands 

genannt. 

Würde JESUS CHRISTUS den negativen Zustand unter diesen Bedingungen 

beseitigen, würde ein gewaltiges Vakuum auftreten, weil alle Teilnehmer an dem 

negativen Zustand ohne ein richtiges Wissen über und ohne ein Verständnis von 

den Prinzipien des positiven Zustands keine richtige und liebende Beziehung zu 

dem positiven Zustand aufbauen könnten. 

Wie zuvor erwähnt wurde, ist die Quelle des Lebens von jedem die eigene Liebe. 

Nimmt man diese Liebe weg, auch wenn es die Liebe zu dem negativen Zustand ist, 

ohne sie mit einer anderen Art von Liebe zu ersetzen, nimmt man das eigene Leben 

weg. Man kann keine Art von Beziehung eingehen, ohne sie richtig zu lieben und 

sie aus der eigenen Wahlfreiheit zu akzeptieren. 

Unter diesen Bedingungen den negativen Zustand von Menschen wegzunehmen 

würde bedeuten, ihre Leben und ihre Fähigkeit wegzunehmen, den positiven 

Zustand lieben zu lernen. In dieser Fähigkeit zu lieben liegt die eigene Erlösung. 

Wenn man lernen kann, den negativen Zustand zu lieben, ist es offensichtlich und 

logisch, dass man auch lernen kann, damit aufzuhören ihn zu lieben und diese 

Liebe mit der Liebe zu dem positiven Zustand zu ersetzen. 

Aber wie kann man eine Liebe zu etwas entwickeln, das als grausam, 

unmenschlich, pathetisch, immer ernst, beschränkend und einschränkend 

angesehen wird? Niemand kann einen solchen Zustand lieben. Den Menschen den 

negativen Zustand wegzunehmen, ohne ihnen eine Möglichkeit bzw. Gelegenheit zu 

geben, die Wahrheit über den positiven Zustand zu erfahren, bedeutet daher 

einfach, sie zu töten. Das würde den Prinzipien des positiven Zustands und der 

ABSOLUTEN GÖTTLICHEN LIEBE und GÖTTLICHEN WEISHEIT DES HERRN 

widersprechen. 

Während des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS bringt ER deswegen den 

Menschen anhand eines Beispiels die Wahrheit über den positiven Zustand und 

über seine Lagen bzw. Bedingungen und seine Platzierung (das KÖNIGREICH DES 
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HIMMELS ist im Innern) bei. ER sagt ihnen, dass das Wissen über die Wahrheit über 

diese und über alle anderen Fragen jeden frei machen werden. Das versetzt jeden 

in die Position, eine rechte und richtige freie Wahl zu treffen, in jede Richtung zu 

gehen, wie sie möchten, oder alles zu wählen, das sie wählen wollen. 

Aber weil diese neue Situation anhand lebendiger Beispiele bewiesen und 

illustriert werden muss, ist es notwendig, den negativen Zustand für einige Zeit 

beizubehalten, um jedem zu zeigen, dass es möglich ist, das Leben zu genießen, 

reich zu sein, all die Ressourcen des negativen Zustands zu haben, und doch positiv 

und ein Mitglied des positiven Zustands zu sein. Schließlich hängt alles von der Art 

von Intention und Motivation ab, die man beim Angehen von allem im eigenen Leben 

hat. Bis zu diesem Punkt, war das Thema der Absicht und Motivation überflüssig, 

weil jeder glaubte, dass sie sich aus Notwendigkeit in ihrer Lage befanden, 

ungeachtet ihrer Absicht und ihrer Motivation. 

Eine Manifestation irgendeiner Absicht und Motivation ist nur durch Vergleich 

und durch die Illustration der Konsequenzen und Folgen möglich. 

Würde der negative Zustand beseitigt werden, bevor diese Illustration zu ihrer 

Reifung kommen kann, könnte niemals irgendeine richtige Absicht und Motivation 

erreicht werden, positiv zu sein. Jeder wäre dazu verdammt, in Ewigkeit so zu 

bleiben, wie sie damals waren. 

Wenn die Konsequenzen und Folgen von sowohl der positiven als auch der 

negativen Absicht anhand der lebendigen Beispiele von Menschen nicht zuerst 

illustriert werden könnten, könnte niemand jemals irgendein Verständnis darüber 

bekommen, warum und aus welchem Grund man so ist, wie man ist. Man wäre in 

der Notwendigkeit versklavt, so zu sein, ohne jemals irgendeine Gelegenheit zu 

haben, die wahre Bedeutung von dieser Situation zu verstehen. 

Der positive Zustand baut auf dem richtigen Wissen über die Wahrheit und auf 

dem Verlangen nach dieser Wahrheit und auf der Entwicklung von Liebe zu dieser 

Wahrheit und auf der Motivation durch diese Wahrheit auf. Die eigene Absicht, die 

Wahrheit zu dem Zweck der Anwendung dieser Wahrheit im eigenen Leben zu 

kennen, ist die Grundvoraussetzung zur Entdeckung des positiven Zustands und 

dass man sich mit ihm identifiziert. 

Dieses Wissen über die Wahrheit kann nicht gewonnen werden, ohne zuerst zu 

erkennen, dass man sich in Falschheiten und ihren Bösartigkeiten befindet. 
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Wenn man sich mit der Ansicht identifiziert, dass alles positive negativ und alles 

negative positiv ist, bleibt man ein Knecht dieser Falschheit und man hat kein 

Verlangen, irgendetwas an sich selbst zu ändern, da es die einzige Wirklichkeit ist, 

die einem erfahrungsmäßig bekannt ist. 

Wenn man den negativen Zustand durch eine Identifikation wie dieser beseitigt, 

beseitigt man für immer die Möglichkeit, die Wahrheit über den positiven Zustand 

zu erfahren, auch weil mit dieser Beseitigung niemand lebendig bleiben würde, um 

ihn zu erfahren. 

Im ersten Schritt wird also jedem durch den Vergleich mit dem Bösen und 

Falschen des negativen Zustands und mit anschaulichen Lebens-Illustrationen von 

jenen, die sich im negativen Zustand befinden, aber positiv und gut sind, die 

Wahrheit gelehrt. 

Das ist der Grund, warum der negative Zustand auch nach dem ERSTEN 

KOMMEN von JESUS CHRISTUS weiterhin existieren muss, um jedem eine 

Möglichkeit zu geben, die Wahrheit zu erfahren und Motivation für die Entwicklung 

von der positiven Absicht zu gewinnen, diese Wahrheit durch die allmähliche 

Beseitigung von allem Falschen, die man liebt oder bis zu diesem Punkt geliebt hat, 

im eigenen Leben zu verwirklichen und umzusetzen. Auf diese Weise kann die 

Wahrheit über den positiven Zustand nicht aus Notwendigkeit, sondern aus 

Wahlfreiheit erfahren und akzeptiert werden. 

4. Zu der Zeit des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS in den negativen 

Zustand gelang den Scheingestaltern die völlige Schließung, Isolation und Trennung 

bzw. Separation der INNEREN GEISTER von Menschen, schnitten sie von GOTT und 

von dem KÖNIGREICH GOTTES ab, das sich in ihren INNEREN GEISTERN befindet. 

Das einzige, das ihnen blieb, waren ihre äußerlichen Geister. Alle Werte wurden in 

diese äußerlichen, weltlichen, irdischen, körperlichen, sinnlichen und materiellen 

Themen hineingesetzt. Diese Themen wurden als die einzige Wirklichkeit und die 

einzige würdige Ursache für das eigene Sein und die eigene Existenz angesehen. 

Damals gab es keinen direkten Zugang zu dem INNEREN GEIST und damit zu 

dem/der HÖCHSTEN und SEINEM/IHREM HIMMLISCHEN KÖNIGREICH. Das war die 

Folge und Konsequenz der Aktivierung des negativen Zustands. Als dieser Schritt 

erreicht wurde und die volle Liebe von und Identifikation mit den Äußerlichkeiten 

eintrat, wurden die Äußerlichkeiten zu der einzigen Quelle der Leben von Menschen. 
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Jedes Wissen, dass irgendetwas innerliches existiert oder dass sich GOTT und das 

KÖNIGREICH DES HIMMELS im INNERLICHEN GEIST befinden, ging hoffnungslos 

verloren. Die Menschen fingen an, alles äußerliche, einschließlich äußerliche Götter 

in der Form von Götzen, oder, im Falle der Kinder Israel, in der Form von 

äußerlichen, nutzlosen, bedeutungslosen Ritualen und Traditionen zu verehren. Die 

äußerlichen Traditionen und Rituale wurden zu Gott und zu dem einzig 

bedeutenden Weg des Lebens. 

Würde JESUS CHRISTUS unter diesen Bedingungen plötzlich den negativen 

Zustand beseitigen (wofür ER die Macht hat, es zu tun), würde jeder im negativen 

Zustand auf ewig untergehen, weil alle ihre Leben in diese Äußerlichkeiten legen 

würden. Die plötzliche Öffnung des INNEREN GEISTES wäre so überfordernd und 

untragbar, dass niemand einen solchen Akt überleben könnte. Man muss sich 

schließlich daran erinnern, dass damals niemand wusste, dass es den INNEREN 

GEIST überhaupt gab oder was der INNERE GEIST war. Eine plötzliche Konfrontation 

mit dem INNEREN GEIST würde eine derart untragbare Schuld und Scham 

verursachen, dass überhaupt keine positive Absicht oder Motivation zum Leben 

erhalten werden könnte. Wenn man schließlich den negativen Zustand beseitigt, 

beseitigt man jeden Verlass auf die Äußerlichkeiten und das resultiert in der 

Öffnung und Erkenntnis des Seins und der Existenz des INNEREN GEISTES. Ohne 

die richtige Vorbereitung oder allmähliche Akzeptanz der Existenz des INNEREN 

GEISTES kann man die Fülle der Präsenz des INNEREN GEISTES nicht in der Lage 

überleben, in der man sich mit den Äußerlichkeiten voll identifiziert und sie und 

alle verwandten Angelegenheiten liebt. 

Also war der allererste Schritt, der in dieser Hinsicht erreicht werden musste, zu 

der Erkenntnis von Menschen zu bringen, dass das eigene Leben nicht von 

äußerlichen Faktoren abhängt, sondern dass es etwas anderes gibt, was wichtiger 

und entscheidender ist und von dem das eigene Leben wahrhaft abhängt. JESUS 

CHRISTUS gab durch SEIN Beispiel, durch SEINE Lehren und SEINEN greifbaren 

Lebensstil jedem eine Möglichkeit, all diese Dinge zu erfahren und zu erkennen, 

dass man sich nicht aus Notwendigkeit in den Äußerlichkeiten befindet, sondern 

aus Wahl. Das Konzept der Wahl setzt voraus, dass es zum Leben eine Alternative 

gibt als das Leben in den Äußerlichkeiten. 
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Von diesem Punkt an können anhand eines lebendigen Beispiels der Leben von 

Menschen beide Alternativen illustriert werden, so dass jedem im negativen Zustand 

eine alternative Möglichkeit, den positiven Zustand zu wählen, verfügbar wäre. 

Würde der negative Zustand beseitigt werden, bevor so eine Illustration von beiden 

Alternativen und die Konsequenzen der freien Wahl von beiden Alternativen 

stattfinden konnten, wäre niemand in der Lage zu erfahren, wie das Leben wäre, 

wenn man alles aus der Position des eigenen INNEREN GEISTES und GOTTES und 

des positiven Zustands tut. Ohne so ein Lernen könnte keine Öffnung des eigenen 

INNEREN GEISTES auftreten. Ohne so eine Öffnung, mit der Beseitigung des 

negativen Zustands in den Äußerlichkeiten, könnte niemand für einen Bruchteil 

einer Sekunde überleben. 

Das ist ein anderer Grund, warum der negative Zustand auch nach dem ERSTEN 

KOMMEN von JESUS CHRISTUS weitermachen durfte. Dieses Ziel zu erreichen 

erfordert Zeit, um jedem eine Möglichkeit zu geben, über all das zu erfahren. Sobald 

jedem viele derartige Möglichkeiten gegeben wurden und alles Lernen eintritt, dann 

wird das ZWEITE KOMMEN von JESUS CHRISTUS voll verwirklicht werden und der 

negative Zustand wird zu seinem dauerhaften Ende kommen. 

5. Wie oben erwähnt wurde, waren zu der Zeit des ERSTEN KOMMENS von JESUS 

CHRISTUS alle Teilnehmer am negativen Zustand davon überzeugt, dass der 

negative Zustand die einzige Alternative im Leben war, und aus Notwendigkeit und 

nicht aus Wahl existiert. Aufgrund dieser Philosophie wurde der negative Zustand 

als positiv und als die einzig zulässige Quelle von Leben angesehen. Mit dieser Art 

von Identifikation hatte niemand im negativen Zustand, genau wie im positiven 

Zustand, irgendein Wissen, irgendein Verständnis und irgendeine Akzeptanz davon, 

was der wahre Ursprung, die wahre Quelle, die wahre Natur, der wahre Zweck und 

das wahre Ziel des negativen Zustands ist. Nur der/die HÖCHSTE und die 

Scheingestalter kannten seinen wahren Ursprung, seine wahre Quelle, seine wahre 

Natur, seinen wahren Zweck und sein wahres Ziel. Also war in ihm alles unter der 

Maske von etwas anderem verkleidet, als es wirklich war. So ist die Natur des 

negativen Zustands, weil, wäre die wahre Natur, der wahre Ursprung, das wahre 

Ziel, der wahre Zweck und die wahre Quelle des negativen Zustands bekannt 

gewesen, und verstanden und akzeptiert worden, würde niemand jemals ein Teil 

des negativen Zustands sein wollen. Deswegen wurde von dem/der HÖCHSTEN 

zugelassen, dass vorläufig niemand den wirklichen Ursprung, die wirkliche Quelle, 
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die wirkliche Natur, den wirklichen Zweck und das wirkliche Ziel des negativen 

Zustands kennen würde, so dass der negative Zustand eine Chance haben würde, 

seinen Punkt zu beweisen und jedem zu ermöglichen, die Antwort auf diese oben 

erwähnte lebenswichtige und entscheidende Frage zu erhalten. 

Aber sobald der negative Zustand fest verankert ist, kann das Lernen über seinen 

Ursprung, seine Quelle, seine Natur, sein Ziel und seinen Zweck beginnen. Aber 

solange der negative Zustand versteckt, verkleidet und verschlossen bleibt, kann 

niemand irgendwas über ihn lernen. Deswegen wird dieser Situation während dem 

ERSTEN KOMMEN von JESUS CHRISTUS ein Ende gesetzt und die Tür steht offen, 

Schritt für Schritt, allmählich, die Wahrheit über den negativen Zustand an die 

Oberfläche zu bringen. Würde JESUS CHRISTUS den negativen Zustand in der Lage 

beseitigen, wie er zu der Zeit SEINES ERSTEN KOMMENS war, würde niemals jemand 

über seine wahre Quelle, Ursprung, Bedeutung, Natur, Zweck und Ziel erfahren. 

Unter diesen Bedingungen konnte die Antwort auf diese oben formulierte Frage 

niemals erhalten werden. 

Eine der Missionen des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS war, die 

Scheingestalter von dem Rest der SCHÖPFUNG zu beseitigen und wegzuschließen, 

so dass sie nicht länger Geheimnisse blockieren, verkleiden und erhalten und all 

diese wichtigen Themen über den negativen Zustand verstecken würden. Nachdem 

das erreicht war, konnte der negative Zustand langsam an die Oberfläche kommen 

und sein Gesicht im Vergleich zu dem positiven Zustand, der von JESUS CHRISTUS 

als eine Alternative zu dem negativen Zustand offenbart wurde, manifestieren. 

Es braucht in irdischen Zeitbegriffen eine lange Zeit, all diese Themen über den 

negativen Zustand an die Oberfläche zu bringen und sie für das Lernen der 

gesamten SCHÖPFUNG richtig zu illustrieren. Aber sobald das erreicht ist und die 

ganze Natur des negativen Zustands und seine Quelle, sein Ursprung, sein Zweck, 

sein Ziel und seine Bedeutung vollständig aufgedeckt und an die Oberfläche 

gebracht ist, wird der negative Zustand durch jedermanns Wahl beseitigt werden. 

Dieser Prozess konstituiert eine der vielen Bedeutungen des ZWEITEN KOMMENS 

von JESUS CHRISTUS. 

6. Wie oben erwähnt, gelang es den Scheingestaltern zu der Zeit des ERSTEN 

KOMMENS VON JESUS CHRISTUS, jeden dahin zu bringen, die Ansicht zu 

akzeptieren, dass der negative Zustand aus Notwendigkeit existiert und dass daher 
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keine Alternative verfügbar ist. Mit diesem Schritt wurde jeder im negativen Zustand 

zu einem vollwertigen Knecht dieser Notwendigkeit. Ist das einmal erreicht, fühlt 

niemand im negativen Zustand irgendein Gefühl von Verantwortung für irgendwas, 

das im eigenen Leben geschieht, weil es immer jenseits der eigenen Kontrolle liegt. 

Es geschieht eher als ein Resultat seiner Notwendigkeit, als eine Konsequenz der 

eigenen Wahl. Da es im negativen Zustand keine Wahlen gibt, kann es keine 

Verantwortung für irgendwas geben, das im eigenen Leben geschieht. Alles ist 

unausweichlich und von der Notwendigkeit von keiner Wahl vorbestimmt. 

Also fühlt sich niemand im negativen Zustand für irgendetwas verantwortlich. 

Aufgrund dieser Situation kann im negativen Zustand kein richtiges Selbstkonzept, 

kein richtiges Selbstbild und keine richtige Selbstwahrnehmung, als ein 

selbstgewahres, freies, unabhängiges und wahltreffendes, entscheidendes 

Individuum, bezogen oder begriffen werden. Deswegen haben die Menschen im 

negativen Zustand keine Ahnung, wer sie sind und warum sie da sind, wo sie sind 

und worum es überhaupt geht. Nicht nur haben sie keine Ahnung davon, sondern 

es kümmert sie nicht mal, es zu wissen oder danach zu streben, solche 

Vorstellungen oder so ein Wissen zu haben. Das ist eine der höchsten 

Errungenschaften des negativen Zustands. Das ist der Weg des negativen Zustands. 

Wenn man sich mit ihm identifiziert und diese Art von Haltung und Lebensstil 

liebt, wird man zu einem unwissenden Knecht des negativen Zustands. Alle 

Verantwortlichkeiten werden an jemanden oder etwas abgetreten, jemanden da weit 

draußen, und niemand muss sich um irgendetwas kümmern. 

Unter diesen Bedingungen würde, wenn der negative Zustand beseitigt werden 

soll, kein Teilnehmer am negativen Zustand irgendeine Möglichkeit haben, die 

Wahrheit über sich selbst zu erfahren, ein richtiges Selbstkonzept und Selbstbild 

zu akzeptieren und zu einem freien, unabhängigen, selbstgewahren, 

verantwortungsvollen Wesen und Wesenheit zu werden. 

Aufgrund dieser Art von Situation würde im negativen Zustand letztlich jeder 

ewiglich untergehen. 

Jemand, der unverantwortlich ist und keine Ahnung hat, wer er/sie ist und 

warum er/sie da ist und wer denkt, dass er/sie in irgendeiner Angelegenheit 

überhaupt keine Wahl hat, kann nicht in den positiven Zustand eingeführt werden. 
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Im ERSTEN KOMMEN von JESUS CHRISTUS war der erste Schritt in dieser 

Hinsicht, diese Blindheit oder das verantwortungslose Verhalten und Identifizieren 

zu entfernen und zu illustrieren, dass jeder für alles, das im eigenen Leben 

geschieht, verantwortlich ist, weil jeder eine alternative Wahl hat. 

Im zweiten Schritt wird jedem eine Gelegenheit gegeben, die Resultate der 

Wahlfreiheit zu erfahren und die Konsequenzen ihrer Handlungen zu tragen, ohne 

irgendjemanden verantwortlich zu machen. Das führt zu einer Möglichkeit, ein 

Gefühl des Selbst zu schaffen, als ein einzigartiges, besonderes, einmaliges Wesen, 

das das neu erworbene Geschenk der Wahlfreiheit ausüben kann. Der einzige Weg, 

wie man fähig ist, eine Art von Selbstkonzept, Selbstbild, und Selbstwahrnehmung 

zu erwerben, ist durch eine Fähigkeit, aus vielen Alternativen frei zu wählen. 

Aber zu der Zeit des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS waren keine 

derartigen Alternativen verfügbar, weil alles aus Notwendigkeit und nicht aus freier 

Wahl war. Daher, würde JESUS CHRISTUS den negativen Zustand unter diesen 

Arten von Bedingungen beseitigen und den Mitgliedern des negativen Zustands den 

positiven Zustand auferlegen, würden sie ihn als eine Notwendigkeit und nicht als 

eine Alternative nehmen und daher könnte niemals irgendeine Wahlfreiheit in ihre 

Reifung kommen. In diesem Fall würde der positive Zustand wahrhaft negativ 

werden. 

Deswegen war es zuerst notwendig, die Aufmerksamkeit der Menschen auf die 

wahre Sachlage über ihre Situation zu lenken und ihnen eine Erfahrung von Leben 

zu geben, in der sie frei wählen konnten, positiv oder negativ zu sein, was sie für 

alle guten oder schlechten Konsequenzen ihrer freien Wahlen verantwortlich macht. 

Auf diese Art und Weise können sie ein Gefühl des Seins von einzigartigen, freien 

und unabhängigen Individuen, die nicht aus Notwendigkeit, sondern aus ihrer 

eigenen freien Wahl leben, gewinnen. 

Diese neue Situation ist ein entscheidender nächster Schritt bei der Vorbereitung 

auf die letztendliche Beseitigung des negativen Zustands während der zweiten Phase 

der Erlösung, das heißt, während des ZWEITEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS. 

Allmählich und langsam, Schritt für Schritt, können Menschen anhand ihrer 

eigenen Beispiele all die Konsequenzen von sowohl den negativen als auch den 

positiven Wahlen erfahren, und um letztendlich, an einem Punkt ihres Lernens, nur 

den positiven Zustand wählen zu wollen. Sobald jeder zu dem Punkt kommt, dass 
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man nur den positiven Zustand wählen möchte, wird der negative Zustand aufhören 

zu sein und zu existieren. Natürlich weiß nur der/die HÖCHSTE genau, welche Art 

von drastischen Maßnahmen, Beispielen, Erfahrungen und Experimenten nötig 

sind, um die Menschen davon zu überzeugen, nur den positiven Zustand frei zu 

wählen. 

Und das ist ein anderer wichtiger Grund, warum dem negativen Zustand erlaubt 

ist, sich fortzusetzen. Zu diesem Zeitpunkt hat er seine Nützlichkeit für das Lernen 

und Wahltreffen nicht ausgeschöpft. 

7. Zu der Zeit des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS gelang es den 

Scheingestaltern vollkommen, jeden in der ZONE DES AUSSATZES davon zu 

überzeugen, dass diese ZONE die einzig wahre und echte Wirklichkeit ist und dass 

alles andere unwirklich oder falsch ist. Also ist laut ihnen nur die ZONE DES 

AUSSATZES die wahre Quelle von Leben und von allem positiven; daher sind ihre 

Regenten die wahren und unangefochtenen Schöpfer und Götter. In der ZONE DES 

AUSSATZES identifizierte sich jeder mit dieser Vorstellung und verliebte sich voll in 

all die Fabrikationen und in den Lebensstil dieser ZONE. Es war kein anderes 

Wissen und Verständnis über irgendeine andere mögliche Wirklichkeit verfügbar. 

Deswegen gab es kein Verlangen oder keine Motivation, zu verifizieren oder zu 

prüfen, ob das, was den Mitgliedern des negativen Zustands über diese und über 

jede andere Situation präsentiert wird, wahr oder falsch ist. Unter diesen 

Bedingungen verloren die Menschen jede Perspektive von dem, was wirklich wahr 

oder erwünscht ist und sie akzeptierten die Falschheit dieser Situation als bare 

Münze. 

Andererseits hatten einige Leute, die damals als gut und göttlich angesehen 

wurden, wenig oder keine bewusste Vorstellung davon, dass es irgendeine andere 

Form von Leben gibt außer die eine, die sie auf Planet ERDE hatten. Daher war der 

physische Tod für sie das Ende von jedem Leben. 

Weil die ZONE DES AUSSATZES als die einzig verfügbare Wirklichkeit für all ihre 

Einwohner angesehen wurde, lebte dort jeder aus Notwendigkeit und nicht aus 

freier Wahl. Wenn man keine Ahnung hat, dass irgendwas anderes existiert oder 

wirklich ist, hat man in dieser Angelegenheit keine andere Wahl und man ist aus 

unausweichlicher Notwendigkeit hier oder da. Da das der Fall ist, setzt man sein 

ganzes Vertrauen, Zutrauen, seinen Glauben, sein ganzes Vertrauen und seine 
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Hoffnung in die unausweichliche Notwendigkeit und man verliert jedes Verlangen, 

nach etwas anderem zu suchen, da es nichts anderes gibt. 

Würde JESUS CHRISTUS den negativen Zustand unter diesen Bedingungen 

beseitigen, würde ER simultan all seine Einwohner und ihren Glauben, ihr 

Vertrauen, ihr Zutrauen, ihre Überzeugung und ihre Hoffnung in die einzige Sache 

beseitigen, mit der sie sich identifizieren. Wenn man die eigene Quelle von Glauben, 

Vertrauen, Zutrauen und Überzeugung wegnimmt, nimmt man das eigene Leben 

weg. Also könnte niemand in der ZONE DES AUSSATZES gerettet werden können. 

Deswegen war es in diesen und in allen anderen Angelegenheiten notwendig, eine 

andere Herangehensweise einzuleiten: Den Menschen ihre angenommene Quelle 

des Lebens, der Wirklichkeit, der Identität, der Liebe, der Überzeugung, des 

Vertrauens, des Zutrauens, des Glaubens, der Hoffnung oder was immer sie hatten, 

zu lassen und gleichzeitig alle anderen verfügbaren Alternativen einzubringen und 

ihre wahre Natur, ihre Resultate, Konsequenzen und Folgen mit einem lebendigen 

Beispiel von jenen zu illustrieren, die sich mit dem positiven Zustand identifizieren. 

Und um den Menschen zu offenbaren, dass ihr Leben nicht mit ihrem physischen 

Tod endet. 

Während des ERSTEN KOMMENS von JESUS CHRISTUS öffnete ER/SIE die Tür 

zu allen anderen Alternativen und zu anderen Dimensionen, und ließ gleichzeitig 

den negativen Zustand in der Dominanz in der ZONE DES AUSSATZES, so dass die 

plötzliche Auslöschung von Leben nicht auftreten würde, indem die angenommene 

Quelle und die angenommenen Identitäten der Leben und Lieben von Menschen 

weggenommen werden. Gleichzeitig führte ER einen neuen Weg von Leben ein, den 

positiven Zustand, der mit dem alten koexistieren sollte, um als ein Beispiel und als 

ein Vergleich für jeden in der ZONE DES AUSSATZES dafür zu dienen, wie es ist, sich 

im positiven Zustand zu befinden. 

Diese seltsame und ungewöhnliche Situation wird von dem/der HÖCHSTEN 

toleriert, bis in der ZONE DES AUSSATZES jeder genug Zeit und Gelegenheit hat, 

einen wahren Vergleich zwischen dem negativen und dem positiven Zustand zu 

ziehen und aus vielen Beispielen von den Menschen des positiven Zustands zu 

lernen, um letztendlich ihre eigene freie Wahl in diesen Angelegenheiten zu treffen. 
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Wenn das geschieht, wird der negative Zustand beseitigt, die ZONE DES 

AUSSATZES wird geleert und unbewohnt und die wahre Wirklichkeit des positiven 

Zustands der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN übernimmt dauerhaft. 

Und das ist ein anderer Grund, warum der negative Zustand auch nach dem 

ERSTEN KOMMEN von JESUS CHRISTUS weitergehen durfte. 

Nun, die obigen sieben Punkte spiegeln einige der Gründe wider, warum der 

negative Zustand auch nach dem ERSTEN KOMMEN von JESUS CHRISTUS 

weitergehen darf. Es ist denkbar anzunehmen, dass es ein übersteigendes 

Verständnis für diese Gründe gibt. Aber die hier in dieser Angelegenheit offenbarten 

Punkte reichen für jedermanns Berücksichtigung derzeit aus. 
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X. 

DIE GEISTIGE DEUTUNG EINES EINGESCHRÄNKTEN ASPEKTES 

DES INHALTS VON KAPITEL ACHT IM PROPHETEN DANIEL 

 

In „WIRKLICHKEIT, MYTHEN UND ILLUSIONEN“ (1982) wurde offenbart, dass 

fünfunddreißig Bücher in der HEILIGEN BIBEL einen innerlichen Sinn enthalten. 

Dieser innerliche Sinn ist das, was die HEILIGE BIBEL heilig macht. Dort wurde 

auch offenbart, dass es mindestens zehn unterschiedliche Bedeutungen und Sinne 

gibt, die in diesem innerlichen Sinn enthalten sind. 

Ein anderes Rätsel über den Inhalt und die Bedeutung der HEILIGEN BIBEL in 

ihrem innerlichen Sinn ist, dass das, was in ihr geschrieben steht, in einer solchen 

Art und Weise geschrieben ist, um ein anderes Verständnis und eine andere 

Deutung hervorzurufen, die an verschiedene Arten, Lagen, Zustände, Prozesse und 

Orte in der Geschichte der geistigen Weiterentwicklung oder des geistigen 

Rückschritts, entsprechend, von Menschen genau wie von empfindenden Wesen in 

der gesamten SCHÖPFUNG und in der ZONE DES AUSSATZES angepasst sind. Wie in 

KAPITEL DREI dieses Buches herausgestellt wurde, triggern also unterschiedliche 

Zeitalter, Perioden, Epochen und unterschiedliche politische Situationen eine 

andere geistige Bedeutung und andere Aspekte von jeder Offenbarung, die in diesen 

fünfunddreißig Büchern der HEILIGEN BIBEL enthalten sind. 

Das bedeutet einfach, dass zum Beispiel die geistige Deutung der Ereignisse, die 

für die Zeiten vor dem ERSTEN KOMMEN von JESUS CHRISTUS relevant sind, ganz 

anders sein wird als die Deutung der Ereignisse, die nach dem ERSTEN KOMMEN 

VON JESUS CHRISTUS eintraten. Sie wird auch von Nation zu Nation, von der einen 

Religion zu einer anderen, von einem Jahrhundert zu einem anderen, von einem 

Weltkrieg zu einem anderen, von einem großen Ereignis zu einem anderen, etc. 

anders sein. All diese Zeiten und ihre Ereignisse, seien sie politisch, sozial, 

ökonomisch, religiös, persönlich, oder was man auch hat, sind das Resultat und die 

Konsequenz einer Art geistiger Sachlage von allen Beteiligten, egal, ob sich die 

Beteiligten bewusst sind oder nicht, dass sie ein geistiges Thema oder eine geistige 

Lage in sich und zwischen den Menschen in der gesamten SCHÖPFUNG und/oder 

in der ZONE DES AUSSATZES repräsentieren und darauf reagieren. 



- 146 - 
 

Also ist es zum Beispiel ein Fehler, anzunehmen, dass zwei Große Weltkriege des 

zwanzigsten Jahrhunderts auf diesem Planeten das Resultat von politischer 

Manipulation und von dem Lechzen nach Eroberung und Macht von jenen waren, 

die diese Kriege herbeiführten. Das ist nur eine scheinbare Wahrheit. Wie 

Swedenborg bereits herausstellte, ist die wirkliche Wahrheit, dass diese Kriege das 

Resultat von bestimmten unterschiedlichen Verdrehungen der richtigen geistigen 

Anwendung von GÖTTLICHER WAHRHEIT aus dem GÖTTLICH GUTEN waren, denen 

das Menschengeschlecht durch ihre großen Religionen und ihre verzerrten und 

falschen Glaubenslehren oder durch die Religion des Atheismus im Falle der 

Sowjetunion gefolgt ist. 

Wann immer bestimmte Verdrehungen von GÖTTLICHER WAHRHEIT ihren Zweck 

erfüllen und von der Mehrheit der Menschheit als ein Weg des Lebens voll 

übernommen und akzeptiert worden sind, triggern sie die Konsequenzen von einer 

solchen Übernahme. Sie bestrafen sich selbst durch die Mittel, Wege und das 

Ausmaß, das in dieser besonderen Form der Verdrehung relevant und enthalten ist, 

ohne dass sie sich dieser Bestrafung bewusst sind. 

Also kann man sicher schlussfolgern, dass alle Leiden, jedes Elend, alle Gräuel 

und Scheußlichkeiten, die sowohl einem Individuum als auch einer ganzen 

Gesellschaft und dem ganzen Menschengeschlecht begegnen, das Resultat von der 

Übernahme und Identifikation einer Form von Verdrehung, Verzerrung oder 

Verfälschung der GÖTTLICHEN WAHRHEIT aus dem GÖTTLICH GUTEN sind. 

Der innere Sinn der HEILIGEN BIBEL ist in einer solchen Art und Weise 

strukturiert, um in der Lage zu sein, in seiner zeitlosen und raumlosen 

Konzeptualisierung alle unterschiedlichen Aspekte von solchen Verzerrungen, 

Verdrehungen und Verfälschungen zu enthalten, und den Weg aus ihnen heraus zu 

skizzieren. Deswegen erfordern unterschiedliche Zeiten und unterschiedliche Lagen 

eine andere Deutung von dem, was in der HEILIGEN BIBEL enthalten ist. 

Der Hauptfehler von den meisten Deutern der HEILIGEN BIBEL kann in dem 

Faktum gefunden werden, dass sie diese Deutung in einem globalen, 

allumfassenden und allgemeinen Sinn versuchen, der auf alle Situationen und 

Lagen einheitlich anwendbar ist. Aus einer solchen Position traten in ihren 

Deutungen aus dem Grund große Irrtümer auf, dass die Deuter dieselbe Bedeutung 

und denselben Sinn konsequent auf alle Situationen und Lagen im Allgemeinen 
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übertrugen und umstellten. Das Anhaften an einer derart einseitigen und 

verallgemeinerten Deutung ist ein sehr gefährliches Unterfangen, weil es in der 

Reduktion und Befeuerung von vielen widersprüchlichen Meinungen, Ansichten 

und Philosophien resultiert, die sich in verschiedenen Formen von Religionen und 

Sekten etablieren, die dumm und falsch behaupten, sie wären die einzigen, die die 

absolute Wahrheit enthalten. Natürlich, wie es so offensichtlich ist, kann niemand 

die absolute Wahrheit haben oder wissen, weil niemand absolut ist. 

Das ist der Grund, warum es notwendig ist zu vermeiden, in diese Art von Falle 

zu fallen, und zu lernen, die Dinge in ihrer progressiven, sich immer-verändernden 

und fließenden Perspektive zu sehen. Schließlich wurde die HEILIGE BIBEL so 

geschrieben, das heißt, die Sprache der HEILIGEN BIBEL reflektiert diese 

Fließfähigkeit und beständige Veränderung von allen Zuständen und Lagen aller 

Menschen und empfindenden Wesenheiten in der gesamten SCHÖPFUNG genau wie 

in der ZONE DES AUSSATZES. 

Diesmal wird so ein eingeschränkter Aspekt von dem, was in KAPITEL ACHT des 

PROPHETEN DANIEL enthalten ist, offenbart werden, wie er für die derzeitige geistige 

Lage des Menschengeschlechts relevant ist. Dieser Aspekt ist weder erschöpfbar, 

vollständig noch der einzige. Es sollten keine Verallgemeinerungen angestellt 

werden. Bei der Deutung dieses Aspektes sollte man eindringlich gewarnt sein, dass 

seine Relevanz nur für diese bestimmte Zeit gültig ist. Später dann, wenn einige 

anderen Aspekte getriggert werden, wird diese Deutung nur historischen Wert 

haben. 

Aus dem zuvor erwähnten ist offensichtlich, dass die Menschen eine Tendenz 

haben, einer Deutung anzuhängen, als hätte sie für alle Zeiten, Situationen und 

Lagen allumfassende Gültigkeit, anstatt sie so anzusehen, als hätte sie nur 

historischen Wert, und sie nicht mehr oder nur in einem eingeschränkten Sinne auf 

die gegenwärtige Zeit und Lage zutreffen würde. 

Stets mit dieser Warnung in Gedanken folgt eine eingeschränkte Deutung eines 

Aspektes von KAPITEL ACHT des PROPHETEN DANIEL. 

KAPITEL ACHT des PROPHETEN DANIEL beschäftigt sich hauptsächlich mit zwei 

Themen, wie durch die zwei Tiere reflektiert wird, die in diesem KAPITEL beschrieben 

werden. Für ein allgemeines Verständnis, alle Tiere in der HEILIGEN BIBEL 
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entsprechen verschiedenen positiven und negativen menschlichen Zuständen und 

Lagen, besonders ihren Emotionen und Neigungen. Andererseits entspricht ein Tier 

im Allgemeinen einer großen und dominanten Liebe, die das Leben der Menschen 

regiert. In diesem KAPITEL werden zwei solche Tiere beschrieben. Das eine ist ein 

Widder und das andere ist ein Ziegenbock. Also kann man annehmen, dass diese 

zwei großen Lieben beschrieben werden, die das menschliche Leben auf diesem 

Planeten und in anderen Regionen der ZONE DES AUSSATZES derzeit beherrschen. 

Später in diesem KAPITEL werden diese zwei Tiere so gedeutet, als wären sie, das 

erste, die Könige von Medien und Persien und der Ziegenbock das Königreich der 

Griechen. Im innerlichen Sinn der HEILIGEN BIBEL, wenn eine Nation mit ihrem 

Namen genannt wird, bedeutet es im Grunde nicht die physische, politische Nation 

an sich, sondern stattdessen kennzeichnet es die Form, die besondere, spezifische 

Form und Art und Weise, in der einige der großen regierenden Lieben manifestiert, 

verwirklicht, umgesetzt und realisiert wird. 

Im dritten Vers dieses KAPITELS wird gesagt: 

„Und ich hob meine Augen auf und sah, und siehe, ein Widder stand 

vor dem Wasser, der hatte zwei hohe Hörner, doch eins höher denn das 

andere, und das höchste wuchs am letzten.“ 

Die wahre geistige Deutung dieses Verses, wie er für diese spezifische Zeit 

relevant ist, ist wie folgt: Ein Widder stand vor dem Wasser bedeutet eine große 

regierende Liebe, die gegenwärtig in den Menschen in der Form einer stagnierenden 

Lage vorherrscht. ‚Stand vor dem Wasser‘, reflektiert diese stagnierende Lage. Das 

Wasser spiegelt die beständige geistige Weiterentwicklung und den Fluss und die 

Fließfähigkeit aller geistigen Themen wider. Aber ‚stand vor dem Wasser‘ bedeutet 

eine Nichtbeachtung für jede Notwendigkeit für so eine geistige Weiterentwicklung, 

Fließfähigkeit oder Veränderung. In dieser Konnotation repräsentiert der Widder 

eine regierende Liebe der meisten Menschen zu äußerlichen, wertlosen, 

körperlichen, äußeren, materiellen, oberflächlichen und vergänglichen Dingen, was 

von den zwei mächtigen Glaubensrichtungen unterstützt wird. Das wird in der 

Aussage ‚zwei hohe Hörner‘ reflektiert. Ein Horn kennzeichnet die Macht der 

Überzeugung, diese Liebe zu akzeptieren. Diese Notwendigkeit, diese Liebe als eine 

regierende Form zu akzeptieren im Leben von jedem, muss vorangehen, bevor die 

zweite Überzeugung dieser Liebe übernommen und manifestiert wird. Das wird aus 

der Aussage ‚doch eins höher denn das andere, und das höchste wuchs am letzten‘ 
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offensichtlich. Das höhere Horn bedeutet die Manifestation der Macht der 

Überzeugung, der es gelang, gegenwärtig existierende Menschen davon zu 

überzeugen, dass es keine andere wertvolle Liebe gibt außer die Liebe zu allem, was 

äußerlich, vergänglich, vorübergehend, materiell ist, und insbesondere zu dieser 

physischen oder irdischen Manifestation ihrer Leben. 

In Vers vier wird gesagt, 

„Ich sah, daß der Widder mit den Hörnern stieß gegen Abend, gegen 

Mitternacht und gegen Mittag; und kein Tier konnte vor ihm bestehen 

noch von seiner Hand errettet werden, sondern er tat, was er wollte, und 

ward groß.“ 

‚Ich sah, daß der Widder mit den Hörnern stieß gegen Abend, gegen Mitternacht 

und gegen Mittag‘ bedeutet, dass diese regierende Liebe zu allem äußerlichen und 

zu den physischen Aspekten des menschlichen Lebens das geistige GUTE und seine 

WAHRHEIT ersetzt, was mit dem Wort ‚gegen Abend‘ gekennzeichnet wird, das 

natürliche Gute und sein geläufiger Sinn, was mit dem Wort ‚gegen Mitternacht‘ 

gekennzeichnet wird, und die geistige Wahrheit und ihre Weisheit, was mit dem 

Wort ‚gegen Mittag‘ gekennzeichnet wird, so dass sich keine andere Art von großen 

regierenden Lieben durchsetzen konnte, was mit den Worten ‚kein Tier konnte vor 

ihm bestehen‘ gekennzeichnet wird. Diese regierende Liebe wurde von den meisten 

Menschen in ihren Willen akzeptiert. Diese Akzeptanz bedeutet ihre völlige 

Identifikation mit dieser Liebe zu dem Punkt, dass niemand sie von dieser Liebe 

befreien kann und sie zu einem unangefochtenen Regenten von allem im 

menschlichen Leben wird. Das wird durch die Worte ‚sondern er tat, was er wollte, 

und ward groß‘ gekennzeichnet. 

Man muss sich des Faktums bewusst sein, dass sobald sich jemand mit der 

eigenen regierenden Liebe identifiziert und sie zum Teil des eigenen Willens wird, 

diese Liebe zu der Quelle des eigenen Lebens wird. Das Leben oder die Motivation 

für das Leben stammt aus dem eigenen Willen, zu sein und zu existieren. Wenn 

man in den eigenen Willen eine Form, einen Zustand und eine Lage irgendeiner Art 

von Liebe akzeptiert, macht man sich daher diese Liebe zu eigen und sie wird zu 

einer Quelle des eigenen Lebens. 

Vers fünf liest sich wie folgt: 
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„Und indem ich darauf merkte, siehe, da kommt ein Ziegenbock vom 

Abend her über die ganze Erde, daß er die Erde nicht berührte; und der 

Bock hatte ein ansehnliches Horn zwischen seinen Augen.“ 

In diesem Vers wird eine andere große regierende Liebe beschrieben. Wenn man 

über die Lage der großen Liebe zu den Äußerlichkeiten nachdenkt, wie durch den 

Widder beschrieben wurde, erkennt man plötzlich, dass ihre wahre Quelle und 

Erzeugung aus etwas anderem kommt, das über die vorherige regierende Liebe 

hinausgeht. 

Dass ‚da kommt ein Ziegenbock vom Abend her über die ganze Erde, daß er die 

Erde nicht berührte‘ bedeutet, dass sich aus dem Mangel an Bewusstsein über die 

GÖTTLICHE LIEBE des/der HÖCHSTEN, aus der alle positiven großen regierenden 

Lieben und ihre Neigungen, Emotionen, Zustände, Prozesse und Lagen stammen, 

ein Ersatz der GÖTTLICHEN LIEBE mit der Liebe für das Selbst ergibt, die hier von 

dem Ziegenbock repräsentiert wird. 

‚Und der Bock hatte ein ansehnliches Horn zwischen seinen Augen‘ bedeutet die 

Macht der Selbstliebe, ihr Sein und ihre Existenz zu rechtfertigen, zu entschuldigen 

und zu rationalisieren. 

Vers sechs: 

„Und er kam bis zu dem Widder der zwei Hörner hatte, den ich stehen 

sah vor dem Wasser, und er lief in seinem Zorn gewaltig auf ihn zu.“ 

Dieser Vers beschreibt die Tatsache, dass die regierende Selbstliebe, als 

unabhängige Kraft und Macht, keine andere Art von Liebe tolerieren oder 

akzeptieren kann. Selbstliebe braucht in ihrer eigenen Pseudo-Weiterentwicklung 

ständige Bewegung, um sich selbst zu füttern, indem sie all ihre nachteiligen und 

negativen Konsequenzen und Folgen rechtfertigt, rationalisiert und entschuldigt. 

Das ist der Grund, warum sie den Stillstand der großen regierenden Liebe der 

Äußerlichkeiten nicht ausstehen kann, die aus Angst davor, ihre Besitztümer zu 

verlieren, keine Veränderung erlaubt. Aber diese Lage ist für die regierende Liebe 

für das Selbst nicht tolerierbar, weil es ihre Natur ist, zu dem einzigen 

unangefochtenen Regenten von allem in Sein und Existenz zu werden, das dieser 

Liebe mit bedingungsloser Hingabe und Bewunderung dient. 

Vers sieben: 
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 „Und ich sah ihm zu, daß er hart an den Widder kam, und er 

ergrimmte über ihn und stieß den Widder und zerbrach ihm seine zwei 

Hörner. Und der Widder hatte keine Kraft, daß er vor ihm hätte können 

bestehen; sondern er warf ihn zu Boden und zertrat ihn und niemand 

konnte den Widder von seiner Hand erretten.“ 

Diese Worte beschreiben die Absorbierung bzw. das Aufsaugen der regierenden 

Liebe zu den Äußerlichkeiten durch die regierende Liebe für das Selbst. Bevor dieses 

Aufsaugen stattfinden kann, ist es notwendig, die zwei Überzeugungen der 

regierenden Liebe der Äußerlichkeiten zu beseitigen – es ist notwendig, diese Liebe 

zu akzeptieren; und diese Liebe ist die einzig zulässige Liebe in Sein und Existenz, 

die das menschliche Leben motiviert. Tatsache ist, dass die Selbstliebe keine andere 

Quelle von Leben außer sich selbst tolerieren kann, und daher nimmt sie durch 

enorme Kraft und durch die Motivationsfaktoren ihres Seins und ihrer Existenz 

solche Überzeugungen weg, wirft sie hinunter auf den Boden und zertritt sie; was 

bedeutet, sie unterdrückt sie, macht sie ihr unterwürfig und versetzt sie in eine 

Position des Mittels, um alles in Sein und Existenz für ihre eigene Liebe zu erwerben 

und zu beherrschen. Aus dieser Art von Lage kann niemand oder nichts irgendetwas 

dagegen tun, was durch den Widder repräsentiert wird. 

Vers acht: 

„Und der Ziegenbock ward sehr groß. Und da er am stärksten 

geworden war, zerbrach das große Horn, und wuchsen ihm an seiner 

Statt vier ansehnliche gegen die vier Winde des Himmels.“ 

In diesem Vers wird beschrieben, wie die regierende Liebe für das Selbst, ohne 

Rücksicht auf jemand anderen oder etwas anderes, zu der einzigen großen, 

motivierenden Kraft von menschlichem Sein und Existenz wird. Sobald sie sich 

etabliert hat, muss sie nicht länger ihre ganze Kraft in die Überzeugung setzen, dass 

sie die einzige Quelle des Lebens ist. Stattdessen muss sie jetzt ihr Sein und ihre 

Existenz allen anderen verfügbaren Kräften gegenüber rechtfertigen, rationalisieren 

und entschuldigen. Also entwickelt sie vier andere Hörner, die den vier großen 

Überzeugungen entsprechen, die auf die Zerstörung von vier substanziellen und 

essenziellen Prinzipien der ABSOLUTEN GÖTTLICHEN NATUR des/der HÖCHSTEN 

gerichtet sind. Schließlich ist der Hauptzweck und das Hauptziel dieser regierenden 

Liebe, jeden anderen in der SCHÖPFUNG zu ersetzen, der sich in einer Position von 
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Macht befindet. Weil der/die HÖCHSTE in SEINER/IHRER ABSOLUTEN NATUR, wie 

in diesen vier substanziellen und essenziellen Prinzipien reflektiert wird, die im 

DRITTEN KAPITEL dieses Buches beschrieben werden, die einzige ABSOLUTE MACHT 

und QUELLE von allem Leben in der gesamten SCHÖPFUNG ist, ist es nur natürlich 

und logisch, dass diese große regierende Liebe für das Selbst zum obersten Ziel 

haben würde, die absolute Macht von dem/der HÖCHSTEN zu übernehmen. 

Diese vier Überzeugungen werden im Zustand der Selbstgerechtigkeit, Selbst-

Exklusivität, Unfehlbarkeit und Intoleranz wiedergespiegelt. Also behauptet ihre 

Selbstliebe, dass sie die einzige ist, die alle Wahrheit enthält und immer recht hat; 

dass sie die einzige exklusive Kraft ist, die irgendeine Bedeutung und Validität 

haben kann; dass sie niemals falsch sein kann, weil sie das einzig wahre Sein und 

Existenz ist; und, daher kann in dieser Art von Liebe nichts anderes als ein 

gleichwertiger Partner toleriert oder anerkannt werden. Durch diese vier Gräuel 

hofft die Selbstliebe, nach den vier essenziellen und substanziellen Prinzipien 

des/der HÖCHSTEN zu greifen, was in den Worten, ‚gegen die vier Winde des 

Himmels‘ reflektiert wird, und die ABSOLUTE MACHT des/der HÖCHSTEN zu 

beseitigen. Aber um das zu tun, muss diese Selbstliebe bestimmte Taktiken und 

Methoden entwickeln, durch die sie in der Lage wäre, in ihrem Unterfangen 

erfolgreich zu sein. Das wird in den folgenden Versen beschrieben. 

Vers neun: 

 „Und aus einem wuchs ein kleines Horn; das ward sehr groß gegen 

Mittag, gegen Morgen und gegen das werte Land.“ 

‚Ein kleines Horn; das ward sehr groß gegen Mittag, gegen Morgen und gegen das 

werte Land‘ bedeutet die allmähliche Entwicklung von großen pseudo-

spiritualistischen Trends, wie in den vier großen religiösen Glaubensrichtungen auf 

diesem Planeten reflektiert wird, die die GÖTTLICHE WEISHEIT ersetzen, die von dem 

‚Mittag‘ gekennzeichnet wird, und die GÖTTLICHE LIEBE ersetzen, die von dem 

‚Morgen‘ gekennzeichnet wird, und den gesamten positiven Zustand, der von dem 

‚werten Land‘ gekennzeichnet wird. In dieser Konnotation kennzeichnet das ‚werte 

Land‘ all die Himmel und den gesamten positiven Zustand. 

Vers zehn: 
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„Und es wuchs bis an des Himmels Heer und warf etliche davon und 

von den Sternen zur Erde und zertrat sie.“ 

Dieser Vers beschreibt die erfolgreiche Ausdehnung dieser regierenden 

Selbstliebe in den Leben der Menschen bis zu dem Punkt, dass sie allmählich viele 

Aspekte der GÖTTLICHEN WAHRHEIT und des GÖTTLICHEN GUTEN in ihnen ersetzte, 

und sie in eine unterwürfige Position versetzte, um ihren egoistischen Bestrebungen 

zu dienen. 

Vers elf: 

„Ja es wuchs bis an den Fürsten des Heeres und nahm von ihm weg 

das tägliche Opfer und verwüstete die Wohnung seines Heiligtums.“ 

In diesem Vers wird beschrieben, dass es dieser Selbstliebe durch ihre großen 

vier religiösen Glaubensrichtungen gelang, sich in die Geister der Menschen an die 

Stelle der allumfassenden GÖTTLICHEN WAHRHEIT zu setzen, die alle Aspekte von 

WAHRHEIT enthält, und deswegen wurde der beständige Kontakt und die 

Kommunikation mit dem INNEREN GEIST, wo der/die wahre HÖCHSTE wohnt, 

geschlossen und der äußerliche Geist wurde durch das Faktum der Verleugnung, 

dass es so etwas wie den INNEREN GEIST und geistige Prinzipien gibt, in volle 

Dominanz versetzt. 

Vers zwölf: 

„Es ward ihm aber solche Macht gegeben wider das tägliche Opfer um 

der Sünde willen, daß es die Wahrheit zu Boden schlüge und, was es tat, 

ihm gelingen mußte.“ 

Dieser Vers spiegelt das Faktum wieder, dass wegen der anfänglichen 

Aktivierung des negativen Zustands alle Falschheiten, Bösartigkeiten und ihre 

grässlichen Überzeugungen von ihrer Selbstliebe angeeignet und in den Händen der 

Selbstliebe zu einem Instrument wurden, um jeden von der beständigen 

Kommunikation und von dem Kontakt mit den Innerlichkeiten und mit dem/der 

HÖCHSTEN in diesen Innerlichkeiten abzuhalten. Durch diesen Akt wurde Falsches 

zu Wahrem, Selbstliebe als das Gute und die richtigstehende Position wurde als 

kopfstehend erklärt. Also verankerte sich in dem Geist der Menschen damals fest 
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eine auf dem Kopf stehende Position und setzte sich erfolgreich in den Leben der 

Menschen durch. 

Vers dreizehn: 

„Ich hörte aber einen Heiligen reden; und ein Heiliger sprach zu dem, 

der da redete: Wie lange soll doch währen solch Gesicht vom täglichen 

Opfer und von der Sünde, um welcher willen diese Verwüstung geschieht, 

daß beide, das Heiligtum und das Heer zertreten werden?“ 

In diesen Worten bedeutet ‚ein Heiliger‘ und ‚ein anderer Heiliger‘ die GEISTIGEN 

BERATER, die dem INNEREN GEIST von jedem auf dieser ERDE von dem/der 

HÖCHSTEN zu dem Zweck zugewiesen sind, eine beständige Verbindung des 

menschlichen Geistes zu allen Ebenen der SCHÖPFUNG aufrechtzuerhalten. Hier 

fragten sie, wie lange wird diese Situation dauern und wie lange wird diese 

kopfstehende Position dominieren? 

Vers vierzehn:  

„Und er antwortete mir: Bis zweitausend dreihundert Abende und 

Morgen um sind; dann wird das Heiligtum wieder geweiht werden.“ 

Im innerlichen Sinn beschreiben diese Worte keine physische Zeit, sondern 

stattdessen weisen sie auf das Maß von und den Bedarf nach Erfüllung und Nutzen 

hin, den der negative Zustand für das Lernen von jedem in der gesamten 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN erfüllt. ‚Zweitausend‘ bedeutet alle Aspekte der 

negativen, regierenden Lieben, die von den Menschen und Kreaturen auf diesem 

Planeten und in der gesamten ZONE DES AUSSATZES übernommen wurden, 

während ‚dreihundert Abende und Morgen‘ bedeutet, bis sie ihre Nützlichkeit 

erschöpfen und von jedem in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und in der ZONE 

DES AUSSATZES das volle Lernen über die Natur des negativen Zustands gewonnen 

wird. Dann wird der negative Zustand beseitigt und der Weg in den INNEREN GEIST 

und in die geistige Welt wird offen sein und in dieser Welt wird die richtige Position 

wiederhergestellt werden. 

Vers fünfzehn: 

„Und da ich, Daniel, solch Gesicht sah und hätte es gern verstanden, 

siehe, da stand's vor mir wie ein Mann.“ 
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In diesem Vers bedeutet ‚Daniel‘ der Rest von allem GUTEN und WAHREN des/der 

HÖCHSTEN, der in jedem Menschen im innersten Zentrum der INNEREN GEISTER 

enthalten ist. ‚Und da ich, Daniel, solch Gesicht sah und hätte es gern verstanden, 

siehe, da stand's vor mir wie ein Mann‘ bedeutet der Repräsentant des höchsten 

GEISTIGEN BERATERS des INNEREN GEISTES. 

Vers sechzehn: 

„Und ich hörte mitten vom Ulai her einen mit Menschenstimme rufen 

und sprechen: ‚Gabriel, lege diesem das Gesicht aus, daß er's verstehe!‘“ 

In diesem Vers bedeutet ‚hörte mitten vom Ulai her einen mit Menschenstimme 

rufen‘ die Stimme des höchsten GEISTIGEN BERATERS, der der/die HÖCHSTE ist, 

DER/DIE ABSOLUT und wie das ABSOLUTE ist, alle Veränderungen und alle Formen 

von unendlicher Weiterentwicklung in SICH speichert, wie in der Aussage 

wiedergespiegelt wird, dass er mitten von Ulai war. ‚Gabriel‘ bedeutet der 

Repräsentant des/der HÖCHSTEN, der dem INNEREN GEIST zu dem Zweck 

zugewiesen wurde, verschiedene Rätsel, die im eigenen INNEREN GEIST aus der 

PRÄSENZ des/der HÖCHSTEN in ihm enthalten sind, zu offenbaren oder ein 

Verständnis über sie zu geben. 

Vers siebzehn: 

„Und er trat nahe zu mir. Ich erschrak aber, da er kam, und fiel auf 

mein Angesicht. Er aber sprach zu mir: Merke auf, du Menschenkind! 

Denn dies Gesicht gehört in die Zeit des Endes.“ 

Dieser Vers bedeutet, dass es, weil es zwischen dem INNEREN GEIST und dem 

äußeren Geist in menschlichen Wesen und jedem, der sich im negativen Zustand 

befindet, keinen direkten Kontakt gibt, eine Angst und nachfolgend eine Demut 

darin verursacht, dass man nicht in der Lage ist, überhaupt irgendwas ohne eine 

direkte Offenbarung von dem/der HÖCHSTEN zu verstehen. Diese Worte bedeuten 

auch, dass genau bevor der negative Zustand beseitigt werden soll, die Selbstliebe 

und die unterwürfige Liebe zu den Äußerlichkeiten alle Intentionen und 

Motivationen von den Menschen, die in der ZONE DES AUSSATZES, einschließlich 

auf Planet ERDE, gefangen sind, übernehmen wird. 

Vers achtzehn: 
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 „Und da er mit mir redete, sank ich in eine Ohnmacht zur Erde auf 

mein Angesicht. Er aber rührte mich an und richtete mich auf, daß ich 

stand.“ 

Diese Worte reflektieren die Tatsache, dass es unter gegenwärtig existierenden 

Bedingungen nur einen Weg geben kann, wie man mit dem eigenen INNEREN GEIST 

und mit den eigenen GEISTIGEN BERATERN, die all diese Rätsel und Geheimnisse 

offenbaren und ein Verständnis zu der wahren Bedeutung des negativen Zustands 

und seiner Folgen geben können, in Berührung sein kann. Dieser Zustand ist der 

Zustand von tiefer, tiefgehender, geistiger Hypnose oder Trance, die hier mit den 

Worten ‚in eine Ohnmacht zur Erde auf mein Angesicht‘ gekennzeichnet wird. Dass 

er ihn berührte, so dass er ihn aufrichtete bedeutet die Vertiefung dieser geistigen 

Trance auf die Ebene des vollkommenen Zustands, der ein Zustand von 

allumfassenden Aspekten des eigenen Seins und der eigenen Existenz ist, der die 

Dinge in ihrer richtigen und rechten Bedeutung verstehen und wahrnehmen kann. 

Vers neunzehn:  

„Und er sprach: Siehe, ich will dir zeigen, wie es gehen wird zur Zeit 

des letzten Zorns; denn das Ende hat seine bestimmte Zeit."' 

Dieser Vers bedeutet, dass alles Wissen in Bezug auf den negativen Zustand und 

seine Folge im innersten Heiligtum des INNEREN GEISTES von jedem verfügbar ist, 

aber dass es dem äußerlichen Geist nicht bekannt sein kann, so dass mit der 

GÖTTLICHEN VORSEHUNG keine Störung auftreten könnte. Es ist auch eine 

Reflektion der Versicherung, dass der negative Zustand an einem Punkt aus dem 

Sein und der Existenz ausgelöscht werden wird. 

Vers zwanzig: 

„Der Widder mit den zwei Hörnern, den du gesehen hast, sind die 

Könige in Medien und Persien.“ 

Dieser Vers beschreibt sowohl die Natur der regierenden Liebe zu den 

Äußerlichkeiten als auch ihre Form und die Mittel der Manifestation in den Geistern 

der Menschen und ihrer Leben. In dieser Konnotation bedeuten die ‚Könige‘ alle 

verdrehten Wahrheiten, die erklären, dass der wahre Wert des menschlichen Lebens 

in seiner/ihrer Abhängigkeit von dem physischen Aspekt des Lebens liegt, wie er 

sich während des irdischen Lebens und des Lebens im negativen Zustand 
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manifestiert. ‚Medien‘ kennzeichnet den äußeren Geist, der alle echten Wahrheiten, 

die aus dem INNEREN GEIST kommen, verdreht, und ‚Persien‘ bedeutet die 

Mentalität, die aus diesen verdrehten Wahrheiten fabriziert wird, von all jenen, die 

im negativen Zustand gefangen sind. 

Vers einundzwanzig: 

„Der Ziegenbock aber ist der König in Griechenland. Das Horn 

zwischen seinen Augen ist der erste König.“ 

Dieser Vers spiegelt die echte Form und Manifestation der regierenden großen 

Selbstliebe wider, die im äußerlichen Geist, der aus allen grässlichen 

Überzeugungen der Gesamtheit des Bösen und Falschen in Sein und Existenz 

fabriziert wird, sitzt. ‚Griechenland‘ spiegelt in dieser bestimmten Konnotation 

diesen äußerlichen Geist wider, der nichts Gutes, nichts Wahres enthält, sondern 

nur die höchste regierende Liebe zum Selbst unter Ausschluss von jedem und allem 

anderen. Das ist der Hauptzweck von so einer Liebe, alles und jeden anderen von 

dieser Liebe auszuschließen. Das ist das, was das große Horn, das zwischen seinen 

Augen ist, bedeutet. Der erste König bedeutet ihre große Falschheit, die erklärt, dass 

es keine andere Liebe gibt, außer die Liebe sich selbst gegenüber mit dem 

Ausschluss von jedem und allem anderen. 

Vers zweizwanzig: 

„Daß aber vier an seiner Statt standen, da es zerbrochen war, 

bedeutet, daß vier Königreiche aus dem Volk entstehen werden, aber 

nicht so mächtig, wie er war.“ 

Dieser Vers bedeutet in dieser bestimmten Konnotation, dass aus der großen 

regierenden Liebe zum Selbst unter Ausschluss von jedem und allem anderen, 

sobald diese Liebe fest etabliert ist, sie vier große grässliche Glaubensrichtungen in 

der Form von falschen Religionen fabriziert, die aus dem Bedürfnis stammen, dieses 

Selbst als den einzigen obersten Schöpfer und Gott zu verehren. Dass sie nicht 

dieselbe Macht hat bedeutet, dass diese vier großen pseudo-religiösen 

Glaubensrichtungen, die in der ZONE DES AUSSATZES existieren, unter sich um ihre 

Dominanz und Überlegenheit kämpfen werden. Dieser Kampf schwächt den 

anfänglichen einfallsreichen und starken Trieb der Selbstliebe, den sie vor ihrer 

vollen und wirksamen Etablierung in den Leben der Menschen hatte. 
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Vers dreizwanzig: 

„In der letzten Zeit ihres Königreiches, wenn die Übertreter 

überhandnehmen, wird aufkommen ein frecher und tückischer König." 

In diesem Vers wird eine Situation beschrieben, die kurz vor der Beseitigung des 

negativen Zustands eintreten wird. Aus den oben erwähnten vier grässlichen 

Glaubensrichtungen wird eine neue Glaubensrichtung und Falschheit hervorgehen, 

die den Zugang zu der NEUEN OFFENBARUNG und das Verständnis über die 

Konzepte der NEUEN OFFENBARUNG haben wird, und diese Vorstellungen und 

Konzepte für ihre eigenen destruktiven und abscheulichen Zwecke benutzen wird. 

Vers vierzwanzig: 

„Der wird mächtig sein, doch nicht durch seine Kraft; er wird greulich 

verwüsten, und es wird ihm gelingen, daß er's ausrichte. Er wird die 

Starken samt dem heiligen Volk verstören.“ 

Dieser Vers beschreibt die ganze Kraft, Stärke, Macht und Herrschaft, die diese 

Glaubensrichtung über die Menschen haben wird, weil sie ihre Vorstellungen aus 

der NEUEN OFFENBARUNG gestohlen hat. Durch das Verdrehen dieser 

Vorstellungen wird diese pseudo-neue Offenbarung in der Lage sein, unangefochten 

zu dominieren, und bis zu dem Punkt erfolgreich zu sein, zu wachsen und sich 

auszudehnen, an dem alles andere in dieser pseudo-neuen Offenbarung 

aufgenommen wird und viele Menschen, die den Zugang zu der wahren NEUEN 

OFFENBARUNG haben, verführt und von der Attraktivität, von der besseren 

Zugänglichkeit und von dem Erfolg der pseudo-neuen Offenbarung übernommen 

werden. 

Vers fünfzwanzig: 

„Und durch seine Klugheit wird ihm der Betrug geraten, und er wird 

sich in seinem Herzen erheben, und mitten im Frieden wird er viele 

verderben und wird sich auflehnen wider den Fürsten allen Fürsten; aber 

er wird ohne Hand zerbrochen werden.“ 

Dieser Vers bedeutet, dass die aus der NEUEN OFFENBARUNG gestohlenen 

Vorstellungen, die in der pseudo-neuen Offenbarung aufgenommen werden, von 

derart überzeugender Kraft sein werden, dass jeder getäuscht werden wird, so lange 
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man sich in der Reichweite dieser neuen Pseudo-Glaubenslehre befindet. Das wird 

zu der Schaffung einer Lage führen, in der diese pseudo-neue Offenbarung und ihre 

Pseudo-Glaubenslehre zu der einzig absoluten Wahrheit erklärt wird. Diese 

Situation wird zu der Untergrabung des Glaubens von vielen Menschen führen, die 

die wahre Vorstellung von der NEUEN OFFENBARUNG besitzen werden. Die pseudo-

neue Offenbarung wird erklären, dass sie eine wahre Offenbarung ist, die von 

dem/der wahren HÖCHSTEN kommt, und dass die wahre NEUE OFFENBARUNG eine 

Pseudo-Offenbarung ist, die aus den Höllen kommt. Wenn das eintritt und von 

vielen akzeptiert wird, wird das Ende des negativen Zustands bevorstehen. Die 

GÖTTLICHE VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN wird eingreifen und allen Gräueln und 

Scheußlichkeiten des aktivierten und dominanten negativen Zustands in den 

Geistern der Menschen ein Ende setzen. 

Vers sechsundzwanzig: 

„Dies Gesicht vom Abend und Morgen das dir gesagt ist, das ist wahr; 

aber du sollst das Gesicht heimlich halten, denn es ist noch eine lange 

Zeit dahin.“ 

Dieser Vers bedeutet, dass die Wahrheit über den negativen Zustand, der von 

dem Wort ‚Abend‘ repräsentiert wird, und über die wahre Natur des positiven 

Zustands, der von dem Wort ‚Morgen‘ repräsentiert wird, genauso wie DER NEUEN 

OFFENBARUNG, die von dem/der HÖCHSTEN kommt, und der falschen Offenbarung, 

die auf den Vorstellungen DER NEUEN OFFENBARUNG beruht, die von dem 

negativen Zustand genutzt werden, um den positiven Zustand für immer zu 

zerstören, offenbart wird. 

Der Satz ‚das Gesicht heimlich halten‘ bedeutet, dass jede Offenbarung viele 

Aspekte enthält, die in ihrer Gesamtheit auf eine bestimmte Zeit, Bedingung, 

Zustand oder Ereignis anwendbar sind, aber dass jede Zeit und jede Lage eine 

andere Bedeutung und Deutung von jeder solcher Offenbarung triggert. Der Satz, 

‚denn es ist noch eine lange Zeit dahin‘ bedeutet, dass jeder Aspekt der NEUEN 

OFFENBARUNG erfüllt werden und zur richtigen Zeit, unter den richtigen 

Bedingungen, zu seiner Reifung kommen wird, und sobald er erfüllt ist, er auch für 

das Verständnis auf der Ebene der bewussten Geister der Menschen verfügbar sein 

wird. 
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Vers siebenzwanzig: 

„Und ich, Daniel, ward schwach und lag etliche Tage krank. Darnach 

stand ich auf und richtete aus des Königs Geschäft. Und verwunderte 

mich des Gesichts; und war niemand da, der mir‘s auslegte.“ 

Dieser Vers bedeutet, dass es für einen menschlichen Geist unmöglich ist, die 

ganze Tiefe und alle Aspekte einer Offenbarung zu begreifen, weil sie für alle Zeiten 

und Nicht-Zeiten, für alle Orte und Nicht-Orte und für alle Ereignisse, die in der 

gesamten SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN genau wie in der gesamten ZONE DES 

AUSSATZES stattfinden, allumfassend ist. Sobald das erkannt ist, kann man diesen 

Aspekt der Offenbarung, der für die eigene Zeit relevant ist, separieren oder 

isolieren. Das wird durch den Satz gekennzeichnet, ‚darnach stand ich auf und 

richtete aus des Königs Geschäft‘. Die Erkenntnis, dass jede Vision oder 

Offenbarung unendliche Deutungsmöglichkeiten hat, ist für den menschlichen 

Geist sehr schwierig zu akzeptieren und daher ist der menschliche Geist erstaunt, 

da egal wie sehr er versucht, die Notwendigkeit für so eine allumfassende Bedeutung 

von jeder Offenbarung zu verstehen, er dieses Verständnis aus der Perspektive des 

äußerlichen Geistes nicht gewinnen kann. 

Und das ist einer der vielen Aspekte der Bedeutung und der Deutung dieses 

KAPITELS in DANIEL, wie es auf die gegenwärtige geistige Sachlage in der ZONE DES 

AUSSATZES und auf diesem Planeten zutrifft. Aus offensichtlichen Gründen ist das 

nur eine kurze Erläuterung dieses Aspektes, die ausreicht, einem die Vorstellung 

davon zu geben, worum es eigentlich geht. 

Die derzeitige geistige Situation im negativen Zustand ist so, dass die regierende 

Selbstliebe und die Liebe für diese Welt (für die Äußerlichkeiten) am offenkundigsten 

in den Geistern der Menschen vorherrscht und unangefochten alles in den Leben 

der Menschen ins Extrem beherrscht. Das Interesse an wahren geistigen Themen 

fehlt in den meisten Fällen entweder vollkommen oder ist oberflächlich oder die 

Menschen sind mit pseudo-geistigen Themen von verzerrten Ansichten, 

Philosophien, Glaubenslehren, Ritualen, Konzeptualisierungen ihrer 

entsprechenden Religionen oder spiritualistischen Trends oder wortwörtlichen 

Konzepten der Reinkarnation und mit den Versuchen, die Zukunft vorherzusagen, 

beschäftigt. 
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Und obwohl die Vorstellungen der NEUEN OFFENBARUNG jetzt für die Menschen 

auf dieser Erde für einige Zeit verfügbar gewesen sind, wenden sie ihr entweder ganz 

den Rücken zu oder sie nutzen und verstehen sie in der Art und Weise, die zu ihren 

eigenen versteckten Bedürfnissen passt. 

Das ist eine gefährliche Situation, weil sie der neuen Pseudo-Offenbarung, die in 

KAPITEL ACHT des PROPHETEN DANIEL beschrieben wird, einen günstigen Boden 

bereitet, um sich in menschlichen Geistern festzusetzen und in ihren destruktiven 

Zielen erfolgreich zu sein. 

Wird diese Situation nicht berichtigt und korrigiert und wenn eine bestimmte 

notwendige Anzahl von Menschen nicht bereit ist, die NEUE OFFENBARUNG in ihre 

Herzen zu akzeptieren, dann wird erforderlich sein, dass von der GÖTTLICHEN 

VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN drastische Maßnahmen umgesetzt werden, wie 

zum Ende von Vers fünfundzwanzig, KAPITEL ACHT des PROPHETEN DANIEL, 

wiedergespiegelt wird, ‚aber er (das heißt, die neue Pseudo-Offenbarung) wird ohne 

Hand zerbrochen werden‘. 

Es ist die ernste Hoffnung dieses Schreibers, dass dieser unglücklichen Wendung 

der Ereignisse vorgebeugt werden kann, da in den Gesetzen der GÖTTLICHEN 

VORSEHUNG nichts endgültig ist und jegliche derartigen Aussagen, die gerade oben 

zitiert wurden, das Potential reflektieren, dass solche drastischen Maßnahmen in 

Kraft treten, sollten Menschen im negativen Zustand aus ihrem eigenen freien 

Willen wählen, die Notwendigkeit der Umsetzung dieser drastischen Maßnahmen 

zu triggern. 
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XI. 

ZU DEM RICHTIGEN VERSTÄNDNIS VON DEM KONZEPT DER 

NEUEN OFFENBARUNG 

 

In diesem ganzen Buch und in anderen Büchern von dem Autor wird recht häufig 

der Begriff ‚NEUE OFFENBARUNG‘ verwendet. 

Zu dieser Zeit ist es empfehlenswert, sich ein richtiges Verständnis über diesen 

Begriff, und woraus die NEUE OFFENBARUNG besteht, anzueignen. 

Wie inzwischen jeder weiß, und wie so viele Male zuvor herausgestellt wurde, ist 

kein empfindendes oder menschliches Wesen ABSOLUT. Nur der/die wahre 

HÖCHSTE ist ABSOLUT. Aufgrund dieses grundlegenden Unterschieds, der zwischen 

dem SCHÖPFER und SEINER/IHRER SCHÖPFUNG besteht, ist niemand in der 

SCHÖPFUNG imstande, die ABSOLUTE WAHRHEIT und die allumfassenden geistigen 

Prinzipien der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN zu erkennen. 

Deswegen wird die Beziehung zwischen dem/der ABSOLUTEN HÖCHSTEN und 

allen erschaffenen relativen Mitgliedern SEINER/IHRER SCHÖPFUNG auf den 

folgenden lebenswichtigen und entscheidenden Prinzipien aufgebaut: 

Das Teilen der ABSOLUTEN WAHRHEIT und ihrer unendlichen Ausgaben von 

ABSOLUTEN GEISTIGEN PRINZIPIEN der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN wird 

in allmählichen progressiven Schritten in Übereinstimmung mit der einzigartigen 

Struktur und Kapazität von jedem ausgeführt, um das Maß an Wahrheit zu 

enthalten und zu nutzen, das von dem/der HÖCHSTEN entsprechend dieser 

Kapazität überliefert wurde. 

Warum ist es notwendig, in solchen Schritten ein Maß an Wahrheit zu 

übermitteln? Weil an sich und von selbst alle Menschen in der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN, und auch in der ZONE DES AUSSATZES, ohne jemals ABSOLUT zu sein, 

nicht imstande sind, aus eigener Leistung getrennt von dem/der HÖCHSTEN 

irgendeine Wahrheit herzuleiten. Niemand in der SCHÖPFUNG und in der ZONE DES 

AUSSATZES ist imstande, aus dem eigenen Selbst ein Konzept von Wahrheit und 

sein richtiges Verständnis zu erzeugen. Eine Wahrheit kann nur von jemandem 
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stammen und entstehen, der ABSOLUT ist und der diese ABSOLUTE WAHRHEIT an 

SICH ist. Dieser jemand ist der/die HÖCHSTE. 

Deswegen kommt jede Wahrheit aus seiner ABSOLUTEN QUELLE – dem/der 

HÖCHSTEN – und wird aus ihr erzeugt. 

Aber andererseits kann auch keine richtige Beziehung sich selbst, anderen und 

dem eigenen SCHÖPFER gegenüber aufgebaut werden, wenn man kein Maß an 

GÖTTLICHER WAHRHEIT des/der HÖCHSTEN kennt, hat, akzeptiert und nutzt. 

Deswegen wird von dem/der HÖCHSTEN dafür gesorgt, dass allen in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN beständig ein schrittweises Freisetzen der 

GÖTTLICHEN WAHRHEIT in ihren relativen Zustand widerfährt. Das Verständnis der 

GÖTTLICHEN WAHRHEIT und ihre Anwendung in der Form des GÖTTLICH GUTEN 

(weil das Gute der Angelegenheit von dem Leben in Übereinstimmung mit der 

offenbarten GÖTTLICHEN WAHRHEIT bestimmt wird – es ist gut, die WAHRHEIT zu 

leben und nicht nur die WAHRHEIT zu kennen) wird von der Qualität, der Lage, von 

dem Zustand, der Einzigartigkeit und der akzeptierten Aufgabe von jedem 

Empfänger dieser Wahrheit bestimmt. 

Also werden andere Individuen, andere Gesellschaften, andere Planeten, andere 

Nationen, andere Regionen, andere Ebenen der SCHÖPFUNG und ihre verschiedenen 

Dimensionen und ihre Bewohner eine andere Anwendung und ein anderes 

Verständnis, die für ihre Lage und ihre Bedürfnisse zu jedem Zeitpunkt ihrer 

geistigen Weiterentwicklung relevant sind, von derselben GÖTTLICHEN WAHRHEIT 

haben. 

Weil in der gesamten SCHÖPFUNG niemand von selbst oder aus sich selbst 

irgendetwas erzeugen oder irgendwas gutes, das auf dieser Wahrheit beruht, tun 

kann, ist es notwendig, dass verschiedene unendliche Aspekte der ABSOLUTEN 

GÖTTLICHEN WAHRHEIT von dem/der EINEN, DER/DIE die ABSOLUTE QUELLE der 

GÖTTLICHEN ABSOLUTEN WAHRHEIT ist, das heißt, von dem/der ABSOLUTEN 

HÖCHSTEN, offenbart werden. 

Wenn irgendein Aspekt oder mehrere Aspekte dieser ABSOLUTEN GÖTTLICHEN 

WAHRHEIT offenbart werden, wird in jedem in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN 
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und in der ZONE DES AUSSATZES, ohne jede Ausnahme oder Ausschluss, ein 

Bedürfnis zur Neubewertung und Transzendenz von allem getriggert, das in dieser 

Hinsicht zuvor verfügbar war und gehalten wurde. Weil sich unterschiedliche 

Menschen auf unterschiedlichen Empfangsniveaus befinden (aus ihrer eigenen 

freien Wahl) werden sie nur jene Elemente und Bedeutungen dieser Wahrheit 

wahrnehmen, die ihrem derzeit gehaltenen geistigen Zustand und Lage 

entsprechen. 

Je tiefer man sich aus eigener Wahl in der Hierarchie der geistigen Gliederung 

des/der HÖCHSTEN befindet, desto tiefer und umfassender wird die Anwendung 

dieser Wahrheit durchgeführt.  

Aber jeder Grad der Wahrnehmung und Anwendung dieser Wahrheit ist genauso 

wertvoll und genauso notwendig wie jeder andere Grad – von der innersten Tiefe bis 

zu ihrer äußersten Oberfläche. Nur in der Gesamtheit ihrer Wahrnehmung und 

Anwendung kann diese Wahrheit vollumfänglich manifestiert werden und jeden auf 

allen Ebenen der SCHÖPFUNG auf das Verstehen, auf die Akzeptanz und auf die 

Anwendung des nächsten progressiven Schrittes vorbereiten, in dem der 

nachfolgende Aspekt der ABSOLUTEN WAHRHEIT des/der HÖCHSTEN offenbart 

werden wird. 

Deswegen ist für die übergreifende geistige Weiterentwicklung und das geistige 

Wachstum der gesamten SCHÖPFUNG jede Wahrnehmung, jedes Verständnis und 

jede Anwendung von Wahrheit genauso wichtig wie jede andere. Wie in jeder 

anderen Hinsicht kann in diesem Zustand keine Benachteiligung oder 

Vorzugsbehandlung oder Befangenheit konzipiert werden. 

Wenn ein Aspekt der offenbarten ABSOLUTEN WAHRHEIT von jedem in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN empfangen, aufgenommen, begriffen und richtig 

angewandt und genutzt worden ist, wird das NEUE ZEITALTER bereit sein, zu seiner 

Reifung zu kommen. Dieses NEUE ZEITALTER wird von der Transzendenz von allem 

charakterisiert, was im vorherigen ZEITALTER bekannt war und angewandt wurde. 

Damit das NEUE ZEITALTER zu seiner Reifung kommen kann, gibt der/die 

HÖCHSTE eine NEUE OFFENBARUNG, die die neue Wahrheit enthält, (für jemanden, 

der spezifisch von IHM/IHR erschaffen wurde) oder, um genauer zu sein, einen 

tieferen, inwendigeren Aspekt SEINER/IHRER ABSOLUTEN WAHRHEIT, der die 
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Qualität, den Zustand, die Lage, den Lebensstil und die geistigen Prinzipien 

bestimmen wird, durch die das NEUE ZEITALTER charakterisiert und auf ihre eigene 

vollumfängliche Aufnahme, Nutzung und Erfüllung dieses neuen Aspektes der 

GÖTTLICHEN ABSOLUTEN WAHRHEIT gerichtet sein wird. 

Jede nachfolgende NEUE OFFENBARUNG wird von dem/der HÖCHSTEN an 

bestimmte Mitglieder simultan auf allen Ebenen der SCHÖPFUNG und in der ZONE 

DES AUSSATZES übertragen, so dass niemandem oder nichts im gesamten Sein und 

Existenz die Möglichkeit vorenthalten wird, diesen Aspekt von GÖTTLICHER 

WAHRHEIT zu empfangen und aufzunehmen. Das Vorenthalten und die Unfähigkeit, 

den neu offenbarten Aspekt der ABSOLUTEN WAHRHEIT auf einer oder auf ein paar 

Ebenen der SCHÖPFUNG und der ZONE DES AUSSATZES aufzunehmen, würde es 

unmöglich machen, dass dieser Aspekt vollumfänglich und erschöpfend 

manifestiert und genutzt wird und etwas sehr wichtiges würde fehlen. Wäre das der 

Fall, könnte in der geistigen Weiterentwicklung kein weiterer Schritt jemals 

eintreten und jeder wäre dazu verdammt, für immer in dem Grad und Verständnis 

dieser Wahrheit, der bis dahin erreicht wurde, zu stagnieren. Diese Situation würde 

letztlich zum Zusammenbruch der gesamten SCHÖPFUNG führen. Alles Leben 

würde aufhören zu existieren, weil das Leben von einer kontinuierlichen geistigen 

Weiterentwicklung abhängt, die durch eine vollumfängliche und vollkommene 

Ausschöpfung dieser Wahrheit oder ihres Aspekt von jedem in Sein und Existenz 

möglich gemacht wird. 

Deswegen setzt der/die HÖCHSTE auf allen Ebenen der SCHÖPFUNG und der 

ZONE DES AUSSATZES bestimmte Individuen ein, die diese neuen Aspekte der 

ABSOLUTEN GÖTTLICHEN WAHRHEIT mit ihrer Wahrnehmung und ihrem 

Verständnis weitergeben, wie es für jede einzelne Ebene relevant ist. 

Also sind solche Individuen aus dem innersten oder dem höchsten Himmel zu 

dem äußersten Grad des physischen Universums und in der ZONE DES AUSSATZES 

situiert und positioniert und durch sie erfolgt dieses Weitergeben. Damit dieses 

Weitergeben geschlossen, simultan und synchron ist, sind all diese Individuen und 

ihre Assistenten durch eine besondere geistige Bindung, die zu diesem Zweck von 

dem/der HÖCHSTEN hergestellt wurde, eng miteinander verbunden. Der eine 

könnte ohne den anderen nichts tun, nicht mal ein Wort oder Geräusch äußern. 
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Eine solche Anordnung ist für die Bewahrung der Vernetzung aller Ebenen, 

Dimensionen, Grade von Sein und Existenz durch solche offenbarten Aspekte der 

ABSOLUTEN WAHRHEIT notwendig. Das ermöglicht ein kontinuierliches Feedback, 

rund um die Uhr sozusagen, der geistigen Sachlage von allen von ihnen und das 

beiderseitige Bewusstsein für den relevant wahrgenommenen, verstandenen, 

akzeptierten, genutzten und aufgenommenen Grad dieses Aspektes der ABSOLUTEN 

GÖTTLICHEN WAHRHEIT, genau wie das Bereitsein, dass das NEUE ZEITALTER 

eintritt. 

Aber woraus besteht die NEUE OFFENBARUNG für gewöhnlich? 

Es ist offenkundig, dass jede entsprechende Ebene, wie jedes eintretende 

ZEITALTER, einen anderen Ansatz und sehr oft andere methodische 

Vorgehensweisen und Instrumente erfordert. Es gibt keine verallgemeinerte Regel 

oder Prinzip, die/das einheitlich auf allen Ebenen gültig sein kann. Der wichtigste 

gemeinsame Nenner von ihnen allen ist, dass sie alle direkt nur von dem/der 

HÖCHSTEN kommen. Es kann keine andere Quelle der Offenbarung gültig sein, weil 

nur der/die HÖCHSTE an SICH die Aspekte der ABSOLUTEN GÖTTLICHEN WAHRHEIT 

enthält, die offenbart werden sollen. Also würde jede andere Quelle entweder ein 

falsches oder ein anderes Verständnis von einigen gegenwärtig verfügbaren 

Wahrheiten, die zuvor offenbart wurden, haben. Von niemandem kann irgendetwas 

neues kommen, außer von dem/der HÖCHSTEN. Das ist, vielleicht, das wichtigste 

Prinzip, an das man sich bei der Bewertung der Quelle von jeder Art erklärter 

Offenbarung erinnern muss. 

Seit der Zeit des sogenannten ‚SÜNDENFALLS‘ befindet sich ein anderer 

gemeinsamer Nenner in Sein und Existenz, dass sich die NEUE OFFENBARUNG aus 

den sogenannten HEILIGEN SCHRIFTEN herleitet, die zu diesem Zweck von dem/der 

HÖCHSTEN diktiert wurden. Die meisten von ihnen enthalten einen innerlichen 

Sinn, der in der Lage ist, durch die Entsprechungsgesetze alle Ebenen der 

WAHRHEIT simultan aufzunehmen und die allmählich, Schritt für Schritt, allen für 

das Verständnis in Übereinstimmung mit ihrer Fähigkeit und ihrer Bereitschaft, 

das zu tun, geöffnet wird. 

Die derzeitige NEUE OFFENBARUNG, die über alle vorherigen hinausgeht (das ist 

die geistige Regel, dass jede NEUE OFFENBARUNG über alle vorherigen 
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Offenbarungen hinausgehen muss, sonst gäbe es keine Notwendigkeit für 

irgendeine NEUE OFFENBARUNG), ist in drei Hauptquellen enthalten. Wie zuvor 

erwähnt wurde, der Inhalt von all diesen drei Quellen wurde und wird von dem/der 

wahren HÖCHSTEN direkt offenbart. 

Die erste Quelle ist die New King James Version der HEILIGEN BIBEL. Warum 

muss es diese spezifische Version der HEILIGEN BIBEL sein und nicht irgendeine 

andere? Weil diese Version gegenwärtig die begreifbarste und diejenige ist, die ihrer 

ursprünglichen Quelle am nächsten steht. Alle anderen Versionen und 

Übersetzungen in allen anderen Sprachen enthalten, bis zu diesem Punkt natürlich, 

viele inkorrekte Übersetzungen, die viele Menschen als bare Münze nehmen und 

auf ihnen, sehr oft, sogar ganze religiöse Sekten aufbauen. Dass das geschieht, wird 

von dem/der HÖCHSTEN zugelassen, um die gegenwärtige geistige Lage von jenen 

widerzuspiegeln, die an diesen Arten von Übersetzungen festhalten. Diese 

Übersetzungen spiegeln auch die Ebene des geistigen Bewusstseins wider, die die 

Menschen dazu befähigt, in einer bestimmten speziellen Weise geistig zu sein und 

die geistige Wahrheit nur aus der Perspektive dieser bestimmten Ebene 

wahrzunehmen und anzuwenden. Alles mehr als das wäre inakzeptabel und würde 

daher keinen geistigen Wert für sie haben. Deswegen passt sich die GÖTTLICHE 

VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN an die geistigen Bedürfnisse von Menschen in 

jedem progressiven Schritt an und lässt nur ein solches Verständnis der 

ursprünglichen HEILIGEN SCHRIFTEN während ihrer Übersetzungen zu, die für 

diese geistigen Bedürfnisse, Ebenen und Lagen relevant sind. 

Wie jeder Schritt seinen Zweck und seine Aufgabe bei der Nutzung, 

Verwirklichung, Erkenntnis und vollkommenen Erschöpfung des spezifischen 

Aspektes der GÖTTLICHEN WAHRHEIT, der während jedem einzelnen Schritt 

offenbart wird, erfüllt, wird durch den/die HÖCHSTE/N eine neue Übersetzung der 

HEILIGEN BIBEL inspiriert, die ihrer ursprünglichen Bedeutung näher und tiefer ist. 

Diese neue Übersetzung erlaubt anschließend ein besseres und tieferes Verständnis 

über die geistigen Aspekte der GÖTTLICHEN ABSOLUTEN WAHRHEIT, die offenbart 

wird, wenn die Zeit recht ist. 

Die New King James Version der HEILIGEN BIBEL dient genau diesem Zweck. 

Aber das bedeutet nicht, dass sie perfekt und in der Genauigkeit ihrer Übersetzung 

die beste ist. Sie enthält noch viele Fehler, aber sie sind seltener und unerheblicher 
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als in einigen anderen Versionen und Übersetzungen. Sobald die gegenwärtige 

NEUE OFFENBARUNG ihre Nützlichkeit erschöpft, und eine andere NEUE 

OFFENBARUNG bereit ist, von dem/der HÖCHSTEN offenbart zu werden, wird daher 

von dem/der HÖCHSTEN eine andere Übersetzung der HEILIGEN BIBEL veranlasst, 

die noch besser und dem Geist des Originals näher sein wird. Sie wird auch in der 

Lage sein, dieses Verständnis von geistigen Prinzipien zu triggern, die in der 

HEILIGEN BIBEL enthalten sind, die den neuen Aspekten der offenbarten 

GÖTTLICHEN WAHRHEIT entsprechen würden, als an den neuen Schritt in der 

geistigen Weiterentwicklung der Menschen angepasst. 

Die zweite Quelle, in der die wichtigen und grundlegenden Vorstellungen der 

NEUEN OFFENBARUNG enthalten sind, sind die theologischen Schriften von 

Emanuel Swedenborg. Die OFFENBARUNG des/der HÖCHSTEN, die durch Emanuel 

Swedenborg gegeben wurde, war der Wendepunkt in der Geschichte von allen 

Offenbarungen. Ihre große und grundlegende Funktion war, den Weg zur 

Aufdeckung der wahren Natur, des Ursprungs und der Quelle des negativen 

Zustands vorzubereiten; den Pfad für die letztliche Beseitigung des Seins und der 

Existenz des negativen Zustands zu ebnen; den Weg zum wahren Verständnis von 

der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN zu zeigen; zum ersten Mal die wahre 

Struktur der HEILIGEN SCHRIFTEN zu offenbaren und wie ihr Inhalt verstanden und 

gedeutet werden sollte, genau wie vielen anderen großen geistigen Vorstellungen zu 

befähigen, zu ihrer Manifestation zu kommen. 

Sobald die Schriften von Swedenborg die gesamte SCHÖPFUNG und die ZONE 

DES AUSSATZES auf die Aufnahme und auf das richtige Verständnis der oben 

erwähnten Vorstellungen vorbereiteten, wurden sie daraufhin von dem/der 

HÖCHSTEN offenbart und in der dritten Quelle der NEUEN OFFENBARUNG 

eingebunden. 

Diese Quelle ist in allen Vorstellungen, Gedanken, Konzepten, Philosophien und 

Kategorien enthalten, die in den Büchern „GRUNDLAGEN MENSCHLICHER 

GEISTIGKEIT“, „BOTSCHAFTEN AUS DEM INNERN“, „VIER KONZEPTE DER GEISTIGEN 

STRUKTUR DER SCHÖPFUNG“, „WIRKLICHKEIT, MYTHEN UND ILLUSIONEN“, „WER 

BIST DU UND WARUM BIST DU HIER?“, in diesem Buch aufgenommen wurden, und 

in einigen Vorstellungen, die in "GRUNDSÄTZE DER GEISTIGEN HYPNOSE", 
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"INTENSIVE GEISTIGE HYPNOTHERAPIE" und in allen anderen möglichen Büchern 

enthalten sind, die in der Zukunft erscheinen mögen, falls von dem/der HÖCHSTEN 

als angemessen erachtet wird, in diesem Bemühen fortzufahren. Das hängt 

natürlich von dem Ausmaß ab, wie die gegenwärtige NEUE OFFENBARUNG beendet 

wird und von den Menschen überall in ihren täglichen Leben richtig verstanden und 

umgesetzt wird. 

Die oben erwähnten drei Quellen, die diesmal die NEUE OFFENBARUNG 

enthalten, stehen jetzt jedem in der gesamten SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und 

auf allen Ebenen der ZONE DES AUSSATZES in einem aktualisierten Zustand zur 

Verfügung. 

Es macht keinen Unterschied, ob sich die Menschen auf dem Pseudo-Planeten 

ERDE bewusst sein werden oder nicht, dass eine solche NEUE OFFENBARUNG in 

ihrer vollkommenen und vollumfänglichen Form existiert oder ob sie es mit ihren 

bewussten Geistern akzeptieren werden oder nicht, dass sie direkt von dem/der 

HÖCHSTEN oder in irgendeiner anderen Art und Weise kommt. Weil sie im Rest der 

SCHÖPFUNG akzeptiert und angewandt wird, wird ihre Wirkung auf der Ebene der 

INNEREN GEISTER von Menschen eintreten (deren Existenz sich die meisten 

Menschen nicht bewusst sind), wo es wirklich zählt. Diese Wirkung wird die 

Aufnahme des neu offenbarten Aspektes der GÖTTLICHEN WAHRHEIT in einer 

solchen Art und Weise erlauben, um jeden auf den nächsten Schritt in der geistigen 

Weiterentwicklung der SCHÖPFUNG vorzubereiten. 

Die Zeit, die für diese Aufnahme benötigt wird, und was der Inhalt des nächsten 

Schrittes ist, ist nur dem/der HÖCHSTEN bekannt und kann nicht offenbart werden, 

bis er seinen eigenen Zyklus beginnt. 

Während jede nachfolgende NEUE OFFENBARUNG von jedem im positiven 

Zustand der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und von den positiven Menschen in 

der ZONE DES AUSSATZES in großer Freude und Euphorie akzeptiert, aufgenommen 

und verwirklicht wird, die in ihr eine große Möglichkeit sehen, zu einem besseren 

und geistigeren Wesen, zu einem verständigeren und nützlicheren Wesen zu 

werden, um sich größeres Wissen über den/die HÖCHSTE/N, über andere und über 

sich selbst anzueignen, ist die Situation in der ZONE DES AUSSATZES eine ganz 

andere. 
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Die Bewohner der ZONE DES AUSSATZES, jene, die sich mit dem Bösen und 

Falschen ihrer Selbstliebe und ihrer Liebe für die Äußerlichkeiten voll identifizieren, 

kennen die Wahrheit in keinem Aspekt. Eigentlich hassen sie sie und sie tun alles, 

was in ihrer Macht steht, um die neuen Vorstellungen der NEUEN OFFENBARUNG 

zu untergraben, in Verruf zu bringen und zu schmälern. Der Grund für diesen Hass 

liegt in der Tatsache, dass je mehr und je tiefere Aspekte der Wahrheit den 

Menschen verfügbar sind, desto mehr Gefahr für den Fortbestand der Dominanz 

des negativen Zustands in seinem aktivierten Zustand auftritt. 

Das Wissen über die Wahrheit macht jeden frei. Freiheit ist ein substanzielles 

und grundlegendes Attribut des positiven Zustands und sie ist der gefährlichste 

Feind des negativen Zustands. Der negative Zustand funktioniert auf dem Prinzip 

der Knechtschaft und der Fesselung, weil er aus der Position des Bösen und 

Falschen regiert. Böses und Falsches regieren die Menschen und die Menschen 

werden zu ihren Knechten. Im positiven Zustand ist die Wahrheit der Angelegenheit, 

dass jeder eine freie Wahl trifft, so zu sein, wie man sein möchte, oder so, wie man 

zustimmte, erschaffen zu werden: zu dem Zweck, der von dem/der HÖCHSTEN 

angeboten wurde, erschaffen zu werden. Der negative Zustand erfordert von seinem 

Anhänger, dass sie das Bedürfnis aufgeben, frei und unabhängig zu sein und 

stattdessen so zu sein, wie der negative Zustand sie durch genau beschriebene 

Konventionen, Traditionen, Regeln, Bräuchen und Rituale haben möchte. 

Das ist der Grund, warum jedes neue Wissen der Wahrheit, egal, in welcher 

Hinsicht, ein tödlicher Feind für den Fortbestand des negativen Zustands ist. 

Um den ewigen Fortbestand des negativen Zustands zu versichern, fabrizieren 

seine derzeitigen Pseudo-Regenten und Pseudo-Prinzen ihre eigenen pseudo-neuen 

Offenbarungen, die in einer Nähe zu der NEUEN OFFENBARUNG auftreten oder kurz 

nachdem die NEUE OFFENBARUNG freigegeben wurde. 

Aber weil die Pseudo-Regenten der Höllen aus sich selbst und von selbst mit 

nichts neuem aufkommen können, nutzen sie die grundlegenden Vorstellungen der 

NEUEN OFFENBARUNG, die immer jedem verfügbar ist, sobald sie von dem/der 

HÖCHSTEN gewährt wurde. 

Sie nehmen alle Vorstellungen der NEUEN OFFENBARUNG und wickeln sie in eine 

pseudo-metaphysische und pseudo-geistige Terminologie ein, die mit 
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bombastischen Worten und mysteriösen Ausdrucksweisen, versteckten Hinweisen 

des tiefen Mystizismus und uneingeschränkter Macht verschönert wird, und legen 

sie in dieser überarbeiteten Form den Bewohnern der ZONE DES AUSSATZES vor. 

Der subtile Unterschied, der in die Vorstellungen der NEUEN OFFENBARUNG 

hineingesetzt ist, ist ein Hinweis, dass sie zur Erweiterung der eigenen Macht, 

Position, Reichweite, Ausdehnung und Dominanz genutzt werden kann. Also setzen 

die Pseudo-Regenten der Höllen die eigene Aufmerksamkeit vom wahren Zweck und 

der wahren Bedeutung der neuen Vorstellungen der NEUEN OFFENBARUNG 

geschickt zurück und stattdessen betonen sie ihre Nützlichkeit als ein Mittel der 

Erfüllung der eigenen verschiedenen versteckten Begierden und Bestrebungen. 

Anstatt die Vorstellungen der NEUEN OFFENBARUNG als neuen Inhalt für das 

neue, geistigere Leben zu sehen, werden diese Vorstellungen daher als ein Mittel 

wahrgenommen, das eigene Wunschdenken und verschiedene Ego-Zustände 

wirksamer zu erreichen und zu verwirklichen. 

Diese und viele andere ähnliche Verdrehungen werden von dem negativen 

Zustand genutzt, um die Wirkung der NEUEN OFFENBARUNG auf die Menschen sehr 

minimal oder völlig wirkungslos zu machen. 

Die Gefahr der pseudo-neuen Offenbarung liegt in der Tatsache, dass sie die 

ursprünglichen und echten Vorstellungen der wahren NEUEN OFFENBARUNG nutzt. 

Aber die Vorstellungen der wahren NEUEN OFFENBARUNG werden in eine ganz 

andere Perspektive versetzt, als was sie ursprünglich sein sollten. 

Ein anderer Weg, die NEUE OFFENBARUNG zu verdrehen, ist, in die 

entgegengesetzte Richtung von dem obigen zu gehen: zu erklären, dass es sehr 

schwierig sein wird, sie zu verstehen, und sehr unpraktisch und unmöglich, sie 

umzusetzen, also, Menschen zu entmutigen, sie zu lesen und ihren Inhalt zu 

erfahren. Da das der Fall ist, ist es besser, die Grundgedanken der NEUEN 

OFFENBARUNG herauszunehmen und zu verfälschen, sie in einer gemeinsamen 

pseudo-einfachen Sprache mit vielen attraktiven und praktischen Worten zu 

präsentieren, die genau am Ziel zu sein scheinen und die eine Tendenz haben, die 

Sehnsüchte der Menschen zu triggern, nicht die echte wahre Offenbarung, sondern 

verschiedene falsche Deutungen von ihr zu lesen, die eine sehr einfache und 

gemeinsame Sprache verwenden. Weil jeder diese einfache und gemeinsame 

Sprache verstehen kann, würden die meisten Menschen dazu tendieren, eher die 
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verzerrten Deutungen der NEUEN OFFENBARUNG als die NEUE OFFENBARUNG 

selbst zu lesen. Unter dieser Bedingung erfahren schließlich nur sehr wenige 

Menschen den echten Inhalt der NEUEN OFFENBARUNG und weil nur wenige 

Menschen sie lesen, wird niemand bemerken, dass die falschen Deutungen der 

Konzepte der NEUEN OFFENBARUNG falsch sind und dass sie nicht die echte 

Wahrheit wiederspiegeln. 

Also ist der Hauptzweck des negativen Zustands in dieser Hinsicht, die Menschen 

irgendwie davon zu überzeugen, die NEUE OFFENBARUNG nicht zu lesen oder ihr 

Aufmerksamkeit zu schenken, weil sie entweder unmöglich zu verstehen ist oder sie 

auf die Art, wie sie präsentiert wird, keinen Sinn macht. 

Deswegen ernennt der negative Zustand auf allen Ebenen der ZONE DES 

AUSSATZES seine eigenen besonderen Repräsentanten, die zu Deutern der NEUEN 

OFFENBARUNG werden. 

Einer Gruppe von Deutern wird die Rolle zugewiesen, sie für das Verständnis 

schwieriger und unklarer zu machen, so dass niemand willig wäre, irgendeinen 

Aufwand zu betreiben, sie zu lesen. Einer anderen Gruppe wird die Rolle 

zugewiesen, die Wahrheit der NEUEN OFFENBARUNG zu diskreditieren, indem sie 

erklären, dass sie aus der falschen Quelle oder eigentlich aus dem negativen 

Zustand kommt. Wieder einer anderen Gruppe wird die Rolle zugewiesen, sie in 

derart leichten und einfachen Begriffen zu deuten, dass niemand irgendein 

Verlangen haben würde, die eigene wertvolle Zeit zu verschwenden, ihr auf den 

Grund zu gehen, weil sie schwieriger zu verstehen ist, und zu prüfen, ob die 

Erläuterung der neuen Vorstellungen von den Deutern eine korrekte ist. 

Mit diesen und ähnlichen Arten und Weisen und Wege akzeptieren die Menschen 

die Pseudo-Offenbarung als die wahre OFFENBARUNG. Von dieser Akzeptanz ist es 

ein sehr kurzer Schritt zu der Schlussfolgerung, dass die NEUE OFFENBARUNG eine 

falsche ist. 

Diese und viele anderen Methoden und Taktiken des negativen Zustands werden 

stets von den Pseudo-Regenten der Höllen fabriziert, um die NEUE OFFENBARUNG 

zu zerstören. Sie werden erfolgreich auf diesem Planeten und in den anderen 

Regionen der ZONE DES AUSSATZES angewandt. 
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Deswegen wird jeder in der ZONE DES AUSSATZES davor gewarnt, gegen solche 

Deutungen gewappnet zu sein und stattdessen zu den drei echten Quellen zu gehen, 

die die NEUE OFFENBARUNG für dieses ZEITALTER wie oben beschrieben enthalten. 

Jede Schwierigkeit im Lesen und richtigen Verstehen dieser drei Quellen kann 

beseitigt werden, indem man während ihres Lesens nach innen geht und um 

Inspiration und Erleuchtung aus dem Innern bittet. Wie man nach innen geht, 

wurde in sehr einfachen und verstehbaren Begriffen in einer Schritt-für-Schritt-

Vorgehensweise in dem Buch, das „WER BIST DU UND WARUM BIST DU HIER?“ 

genannt wird, beschrieben, das Teil der drei Quellen ist, die die NEUE 

OFFENBARUNG enthalten.  

Zum Abschluss dieses kurzen Diskurses würde der Autor gerne die folgende 

illustrative Bemerkung und diesen Kommentar abgeben: 

Die verschiedenen Verzerrungen und Falschheiten, die um und aus all den 

wahren NEUEN OFFENBARUNGEN gebaut sind, können zahlreich und sehr seltsam 

sein. 

Eines der mächtigsten Instrumente von solchen Verzerrungen und Falschheiten 

sind natürlich verschiedene Übersetzungen der HEILIGEN BIBEL aus der 

ursprünglichen Quelle. Sehr oft werden die Übersetzer von den negativen, bösen 

und dunklen Mächten dazu benutzt, um ihr Verständnis von der Bedeutung der 

Worte, die im Original verwendet werden, zu verwirren. Das führt die Übersetzer zu 

dem Wählen der falschen äquivalenten Worte oder Bedeutungen, durch welche sie 

versuchen, den Originaltext in ihrer eigenen Sprache zu übertragen. 

     Aber das ist nicht der einzige Weg, wie der böse, negative Zustand den 

Menschen Streiche spielt. Es gibt einen Trick, der noch subtiler, weniger 

offensichtlich, und daher gefährlicher ist. Er bezieht sich nicht auf die Bedeutung 

der übersetzten Worte und Sätze, sondern er bezieht sich eher auf den am wenigsten 

erwarteten Bereich – die Kunst-Anordnung des Drucks der HEILIGEN BIBEL. Leider 

fiel auch die New King James Version der HEILIGEN BIBEL in diese gefährliche Falle. 

Wie jeder weiß, sind die Übersetzungen der HEILIGEN BIBEL in einer solchen Art 

und Weise gedruckt, um die von JESUS CHRISTUS gesprochenen Worte zu betonen, 

indem für den Druck eine andere Tinte genutzt wurde. In diesem Fall verwenden 

viele von ihnen rote Tinte, wenn JESUS CHRISTUS spricht, und der ganze Rest des 
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Textes wird in schwarzer Tinte gedruckt. Diese Kunst-Anordnungen treten im 

NEUEN TESTAMENT auf, besonders in allen vier EVANGELIEN, in den 

APOSTELGESCHICHTEN und in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS 

(APOKALYPSE). 

Was der negative Zustand mit diesem Akt erreicht, ist, dass er JESUS CHRISTUS 

sehr anders macht von GOTT, DEM ALLMÄCHTIGEN, wie im ALTEN TESTAMENT der 

HEILIGEN BIBEL bekannt ist. Eine solche Differenzierung führt zu der 

unausweichlichen Schlussfolgerung, dass es zwei separate Götter gibt, einen, 

GOTT-DER-VATER und den anderen, GOTT-DER-SOHN und nicht EINEN 

UNTEILBAREN GOTT. Wenn der sogenannte GOTT-DER-VATER spricht, ist SEINE 

Rede in normaler schwarzer Tinte in der HEILIGEN BIBEL gedruckt, wie im Großteil 

des Restes des Textes. Auf der anderen Seite, wenn JESUS CHRISTUS spricht, ist 

SEINE Rede immer in roter Tinte gedruckt. 

Genau diese absurde, unlogische und gefährliche Unterscheidung untergräbt die 

Essenz und Substanz der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN, DER/DIE DER 

HERR JESUS CHRISTUS und der HEILIGE GEIST, EIN UNTEILBARER GOTT ist. Und, 

doch, wie so viele Male in diesen drei Quellen bezeugt wurde, die die NEUE 

OFFENBARUNG enthalten, steht und fällt die Geistigkeit und geistige Ebene der 

Weiterentwicklung von jedem mit dem richtigen und korrekten Verständnis von der 

wahren NATUR des/der HÖCHSTEN. 

Mit so einer absurden und eigentümlichen Kunst-Anordnung gewinnen die 

bösen, negativen und dunklen Kräfte in den Geistern der Menschen also einen 

bedeutenden Kampf, indem sie die Menschen dazu bringen, automatisch 

falscherweise zu glauben, dass JESUS CHRISTUS und der ALLMÄCHTIGE GOTT nicht 

ein und dieselbe Person sind. Doch das wahre Verständnis von der wahren 

Offenbarung ist, dass der JESUS CHRISTUS des NEUEN TESTAMENTS und der 

ALLMÄCHTIGE GOTT des ALTEN TESTAMENTS derselbe EINE UNTEILBARE GOTT 

sind, mit der Betonung im NEUEN TESTAMENT auf den Aspekten des/der 

HÖCHSTEN, die unter den Begriffen MENSCHLICH GÖTTLICHES und GÖTTLICH 

MENSCHLICHES des/der HÖCHSTEN, DER/DIE JESUS CHRISTUS genannt wird, 

zusammengefasst werden. 
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Diese absurde, dumme und unlogische Eigentümlichkeit des Druckwerks einiger 

Übersetzungen der HEILIGEN BIBEL kann mit den folgenden Versen in der 

OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS (APOKALYPSE) schön illustriert werden. 

In KAPITEL EINS, Vers Acht dieser OFFENBARUNG wird gesagt und in roter Tinte 

gedruckt (um anzudeuten, dass es JESUS CHRISTUS ist, DER spricht): 

„ICH bin das A und das O, der ANFANG und das ENDE, spricht GOTT 

DER HERR, der da ist und der da war und der da kommt, der 

ALLMÄCHTIGE.“ 

Wie man deutlich sehen kann, nannte hier JESUS CHRISTUS SICH SELBST auch 

den ALLMÄCHTIGEN. Seit wann kann es zwei ALLMÄCHTIGE geben? Schließt sich die 

Existenz zweier ALLMÄCHTIGE nicht gegenseitig aus, so dass kein ALLMÄCHTIGER 

übrigbleibt? Schließlich deutet der Begriff ‚ALLMÄCHTIG‘ jemanden an, der alles in 

allem ist und der ABSOLUT und der einzige EINE ist, und dass es neben IHM/IHR 

niemanden gibt. 

Andererseits wird in derselben OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS, KAPITEL 

EINUNDZWANZIG, Vers sechs, gesagt,  

„Und ER sprach zu mir: Es ist geschehen. ICH bin das A und das O, 

der ANFANG und das ENDE.“ 

Doch dieser Vers ist in schwarzer Tinte gedruckt, um zu betonen, dass das von 

jemand anderen als von JESUS CHRISTUS gesprochen wird, das heißt, von dem 

einen, der auf dem Thron sitzt, der der wirkliche GOTT ist, und nicht von JESUS 

CHRISTUS, DER in dieser Konnotation nicht der wirkliche GOTT ist. Das ist ein sehr 

verwirrendes Thema. Die Separation von EINEM GOTT in zwei ALLMÄCHTIGE oder 

zwei GÖTTER ist aus diesem Verständnis der Illustration sehr offensichtlich. Leider 

ist es bis jetzt niemandem in den Sinn gekommen, dass beide der oben zitierten 

Verse genau dieselben Worte verwenden, das heißt, ‚Ich bin das A und das O, der 

ANFANG und das ENDE‘. 

Seit wann ist es möglich, zwei unterschiedliche Anfänge und Enden oder zwei 

unterschiedliche ALPHAS und OMEGAS zu haben? Wo liegt die Logik in dieser 

Anordnung? Zwei Anfänge und zwei Enden oder zwei ALPHAS und zwei OMEGAS 
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schließen sich gegenseitig aus, weil es nur einen Anfang und ein Ende oder nur ein 

ALPHA und ein OMEGA als einen allumfassenden Zustand und Lage geben kann, 

was durch den Begriff ‚ALLMÄCHTIG‘ charakterisiert wird. 

Weil GOTT im ALTEN TESTAMENT SICH den einzigen EINEN ALLMÄCHTIGEN GOTT 

nennt (in all den PROPHETEN, den PSALMEN und MOSES) und weil derselbe Begriff 

von JESUS CHRISTUS in Beziehung zu SEINER wahren NATUR verwendet wird und 

da in beiden zitierten Versen gesagt wird, ‚Ich bin das A und das O, der ANFANG 

und das ENDE‘, ist es sehr offensichtlich, dass man es definitiv, ohne Zweifel, mit 

demselben HERRN, EINEM GOTT UNTEILBAR, DER JESUS CHRISTUS, der HEILIGE 

GEIST und der/die wahre HÖCHSTE ist, zu tun hat. Schließlich ist das eine der 

grundlegendsten und großen Gedanken der gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG, 

die von dem/der HÖCHSTEN offenbart wurde, besonders in der zweiten Quelle 

(Swedenborgs Schriften) und in der dritten Quelle (Francuchs Schriften), die alle 

Lehren der NEUEN OFFENBARUNG enthalten. Aber aus den obigen verglichenen 

Versen in der HEILIGEN BIBEL selbst, als die allererste Quelle von jeder NEUEN 

OFFENBARUNG, ist sehr offenkundig, dass die HEILIGE BIBEL auch in ihrem 

wortwörtlichen Sinn sehr offensichtlich jeden, der/die seinen/ihren Geist offen hält 

für das Verständnis von der wahren NATUR des/der HÖCHSTEN als EINEN 

UNTEILBAREN GOTT, DER auf diesem Planeten in der Form von JESUS CHRISTUS 

erschien, führt. 

Die obige kurze Anmerkung und Kommentar ist eine sehr gute Illustration davon, 

wie die bösen, negativen und dunklen Kräfte die verschiedenen neuen Aspekte der 

offenbarten GÖTTLICHEN WAHRHEIT verdrehen, verkrüppeln und verzerren, und 

gegen ihre richtige Akzeptanz und Anwendung in den Leben der Menschen 

verstoßen, was auch zu einem Verstoß gegen das GÖTTLICH GUTE führt, aus dem 

diese GÖTTLICHE WAHRHEIT entsteht. Auf diese Art und Weise wird der Weg zu dem 

richtigen Verständnis von der wahren NEUEN OFFENBARUNG und Anwendung ihrer 

Prinzipien im eigenen Leben sorgfältig ausgelöscht und geschlossen, und die 

Menschen machen in den alten, überlebten, veralteten, reaktionären und nutzlosen 

Arten und Weisen, Wegen und Lebensstilen der Unproduktivität, Unkonstruktivität 

und Selbst-Destruktivität weiter. 
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Aber mit dieser Offenbarung über dieses Thema wird jedem eine Möglichkeit 

gegeben, diesen falschen Eindruck zu korrigieren und sich in die reine Wahrheit der 

NEUEN OFFENBARUNG einzustimmen, die jedem in der gesamten ZONE DES 

AUSSATZES zur Verfügung steht und die einen aus der Unordnung von allen 

Verzerrungen, Verdrehungen, Verfälschungen und Verkrüppelungen herausführen 

können, die meistens das eigene Leben regiert haben. 
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XII. 

ZUSAMMENFASSUNG DER GRUNDKONZEPTE UND -GEDANKEN 

DER DERZEITIGEN NEUEN OFFENBARUNG 

 

Wie im vorherigen KAPITEL herausgestellt wurde, ist die NEUE OFFENBARUNG 

für diese Zeit und für den nächsten Schritt im geistigen Wiedererwachen und der 

geistigen Weiterentwicklung des Menschengeschlechts im innerlichen Sinn der New 

King James Version der HEILIGEN BIBEL, in einigen theologischen Schriften von 

Emanuel Swedenborg, und in den Büchern von diesem Autor enthalten. 

Die Grundkonzepte und -gedanken dieser NEUEN OFFENBARUNG sind durch 

diese drei Quellen hinweg breit verstreut. 

Um den Menschen, die an diesen Themen interessiert sind, ein besseres und 

prägnanteres Verständnis von dem zu geben, was die Grundkonzepte der 

gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG sind, ist es ratsam, sie hier kurz zusammen 

zu fassen. 

Diese Vorstellungen und Konzepte können in drei Teile aufgeteilt werden: 

1. Die theoretische Grundlage der NEUEN OFFENBARUNG. 

2. Die methodischen Werkzeuge und Vorgehensweisen zur Verifizierung, 

Validierung und für die Prüfungen der NEUEN OFFENBARUNG. 

3. Die praktische Anwendung der Vorstellungen und Konzepte der NEUEN 

OFFENBARUNG im Alltagsleben der Menschen. 

Die theoretische Grundlage der gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG kann in 

den folgenden Punkten zusammengefasst werden: 

1. Es gibt eine ABSOLUTE QUELLE von allem Sein und aller Existenz. Diese 

ABSOLUTE QUELLE ist das LEBEN an SICH, von SELBST, und durch SICH SELBST, 

die jedem und allem anderen Leben ausströmt und gibt. Die Menschen geben dieser 

ABSOLUTEN QUELLE verschiedene Namen wie GOTT, der HÖCHSTE, Jehovah, 

Adonai, Shadai, JESUS CHRISTUS, der HEILIGE GEIST, Krishna, Buddha, Rama, 

Vishnu, Brahma, Allah, Manitou, Großer Geist/Spirit, etc. 
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Diese verschiedenen Namen der ABSOLUTEN QUELLE des LEBENS sind nichts 

anderes als verschiedene Aspekte desselben ABSOLUTEN WESENS, EINES 

UNTEILBAREN GOTTES und HÖCHSTEN HERRN, MEISTER, REGENTEN und 

SCHÖPFER von allem, das ist. 

2. Dieser EINE UNTEILBARE GOTT, der/die HÖCHSTE, ERSCHUF von SELBST aus 

SEINER/IHRER ABSOLUTEN ESSENZ und ABSOLUTEN SUBSTANZ die gesamte 

SCHÖPFUNG und all ihre Bewohner. Also wurden die gesamte SCHÖPFUNG und all 

ihre Bewohner aus nichts anderem erschaffen als aus dieser ABSOLUTEN QUELLE, 

die als ABSOLUTE INTELLIGENZ, ABSOLUTE SELBSTGEWAHRE WESENHEIT, 

ABSOLUTER REINER GEDANKE und ABSOLUTE REINE SCHÖPFERKRAFT konzipiert 

werden kann. 

3. Die ABSOLUTE NATUR des/der HÖCHSTEN in IHRER ABSOLUTEN ESSENZ ist 

reine ABSOLUTE LIEBE, GÜTE und FREIHEIT, und in SEINER ABSOLUTEN SUBSTANZ 

REINE ABSOLUTE WEISHEIT, WAHRHEIT und UNABHÄNGIGKEIT. Es ist aus dieser 

ABSOLUTEN LIEBE und IHRER GÜTE in FREIHEIT, durch ABSOLUTE WEISHEIT und 

IHRER WAHRHEIT in UNABHÄNGIGKEIT, dass der/die HÖCHSTE alles erzeugte, das 

als der positive Zustand und all seine Bewohner konzipiert werden kann, indem 

ER/SIE ihnen SEINE/IHRE EIGENSCHAFTEN in einer Lage gibt, die SEINEM/IHREM 

ABSOLUTEN ZUSTAND gegenüber relativ ist. Das bedeutet, dass der/die HÖCHSTE 

jeden und alles im positiven Zustand in IHREM GLEICHNIS und SEINEM EBENBILD 

erschuf. Deswegen ist der/die HÖCHSTE immer in jedem wie in SICH SELBST 

präsent. Daher kann der/die wahre HÖCHSTE im INNEREN GEIST von jedem 

gefunden werden. 

4. An einem Punkt in Zeit und Raum inkarnierte der/die HÖCHSTE in der Form 

von JESUS CHRISTUS auf Planet ERDE oder in der ZONE DES AUSSATZES, zu dem 

Zweck, SEINE/IHRE GÖTTLICHE ESSENZ und SUBSTANZ menschlich zu machen, 

also eine menschliche Natur anzunehmen und anschließend diese menschliche 

Natur GÖTTLICH zu machen, indem ER/SIE sie mit SEINEM/IHREM ABSOLUTEN 

ZUSTAND, LAGE und PROZESS verbindet. 

Durch diese eingeschränkte menschliche Natur erlebte der/die HÖCHSTE als 

JESUS CHRISTUS den negativen Zustand und all sein Böses und Falsches und 
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brachte ihn unter SEINE/IHRE Herrschaft. Durch diesen Akt rettete ER/SIE jeden 

im positiven Zustand vor der Vernichtung durch den negativen Zustand und gab 

jedem im negativen Zustand, einschließlich jenen, die in den tiefsten Höllen sind, 

eine ewige Gelegenheit, sich durch bestimmte Schritte und Vorgehensweisen, die 

von JESUS CHRISTUS skizziert wurden (das Beichten der eigenen Sünden, das 

Bereuen, die Anerkennung und Akzeptanz von JESUS CHRISTUS als der wahre 

HÖCHSTE und der HEILIGE GEIST, dem ERLÖSER aller, das Bitten um Gnade und 

Vergebung, und das Einflößen des neuen, positiven Lebens), zum positiven Zustand 

zu bekehren. 

5. Der/die HÖCHSTE hat den negativen Zustand nicht ins Leben gerufen und 

kann daher nicht als seine Quelle angesehen werden. Der negative Zustand und all 

sein vieles Böses und Falsches entstand aus relativen Menschen, die sich in ihrer 

Freiheit und Unabhängigkeit dazu entschieden haben, mit der folgenden Frage zu 

experimentieren: Wie wäre das Leben, wenn es so konzipiert und erläutert werden 

würde, dass es nicht aus dem/der HÖCHSTEN und SEINEN/IHREN GEISTIGEN 

PRINZIPIEN entstanden ist, sondern aus der Natur, oder aus jemand oder etwas 

anderem? 

Das Experimentieren im Verlauf der Beantwortung dieser Frage brachte die 

Aktivierung des negativen Zustands zustande, der daraufhin zu der Schaffung von 

all den Höllen und ihrer Dominanz auf diesem Planeten führte. Es war auf Planet 

ERDE, dass dieses Experimentieren stattfand. Das wurde durch die sogenannten 

Scheingestalter erreicht, die eine Menschenrasse mit einer unvorstellbaren 

Kenntnis über Wissenschaft und über andere Angelegenheiten waren und die dieses 

waghalsige und verheerende Experiment auslösten. 

Als ein Resultat dieses Experimentierens fielen alle Teilnehmer an ihm, aus ihrer 

freien Wahl, aus der wirklichen SCHÖPFUNG in die sogenannte ZONE DES 

AUSSATZES heraus, die bis zu diesem Punkt unbewohnt war. 

Die ZONE DES AUSSATZES tritt parallel zur wahren SCHÖPFUNG als ein Resultat 

der Ablehnung der Vorstellung durch alle empfindenden Wesen im positiven 

Zustand in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN auf, dass sie, falls sie es aus ihrer 

freien Wahl wählen, dem/der HÖCHSTEN ihren Rücken zuwenden und SEINE/IHRE 

LIEBE und WEISHEIT nicht erwidern und gänzlich verleugnen dürfen, dass ER/SIE 
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die einzige ABSOLUTE QUELLE von allem LEBEN ist. Also wird die ZONE DES 

AUSSATZES durch das Herausfallen dieser abgelehnten Vorstellungen in Sein und 

Existenz erhalten. Diese Situation ist ein Potenzial dafür, dass der negative Zustand 

aktiv wird. 

In dem Moment, wenn man die obige Vorstellung des eigenen freien Willens und 

der eigenen freien Wahl akzeptiert und sie verwirklicht, anstatt sie abzulehnen, fällt 

man in diese ZONE hinaus und der negative Zustand fängt sein unabhängiges Leben 

an. Dieses negative Leben fängt daraufhin an, in jedem, der diese Vorstellung in 

sein/ihr Leben akzeptiert, alles zu regieren. 

6. Weil der negative Zustand in der Form von all den Höllen und ihrem vielen 

Bösen und Falschen, wie durch die gesamte ZONE DES AUSSATZES hinweg 

manifestiert wird, in der relativen Lage des menschlichen Geistes und nicht in der 

ABSOLUTEN QUELLE entstand, das heißt, in dem/der HÖCHSTEN, kann er sich 

nicht für immer, in Ewigkeit, fortsetzen. Nur jene Zustände und Prozesse, die in der 

ABSOLUTEN QUELLE des LEBENS, das heißt, in dem/der HÖCHSTEN entstanden 

sind, müssen sich in Ewigkeit fortsetzen, weil sie das Ebenbild und das Gleichnis 

des/der HÖCHSTEN tragen. 

Der/die HÖCHSTE gestattete die Aktivierung des negativen Zustands zugunsten 

der Bewahrung von der Wahlfreiheit von jedem und zugunsten des wichtigen 

geistigen Lernens von jedem in der gesamten SCHÖPFUNG über die wahre Natur des 

negativen Zustands und das Leben ohne den/die HÖCHSTE/N, ohne SEINE/IHRE 

GEISTIGEN PRINZIPIEN oder mit den Pseudo-Göttern und ihren pseudo-geistigen 

Prinzipien. 

Sobald das Lernen vollumfänglich manifestiert, verwirklicht und umgesetzt ist, 

und das Sein und die Existenz des negativen Zustands seine Nützlichkeit erschöpft, 

wird er, wieder einmal, dauerhaft deaktiviert und in seinen anfänglichen 

Ruhezustand versetzt. 

Der/die HÖCHSTE sah in SEINEM/IHREM ABSOLUTEN ZUSTAND und LAGE 

voraus, dass eine solche Frage, die in Punkt fünf aufgeworfen wurde, an einem 

Punkt in Zeit und Raum, in einem bestimmten Zeitzyklus gestellt werden würde, 

und deswegen gab er jedem in SEINER/IHRER SCHÖPFUNG ein Versprechen, dass 

ER/SIE diese Frage beantwortet. Damals versprach der/die HÖCHSTE auch, dass 
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dem negativen Zustand gestattet sein würde, nur während eines Zeitzyklus aktiv zu 

sein. Von dem/der HÖCHSTEN wurde aber auch ein Versprechen gegeben, dass 

genau aus diesem Grund, aufgrund der Aktivierung und Dominanz des negativen 

Zustands, der Zeitzyklus, in dem diese Aktivierung auftritt, im Vergleich zu anderen 

Zeitzyklen beträchtlich verkürzt wird. Also wird der gegenwärtige Zeitzyklus, in dem 

all das stattfindet, nur zu dem Moment dauern, wenn die gesamte Natur des 

negativen Zustands erfahrungsgemäß aufgedeckt und illustriert ist; wenn das volle 

Lernen über seine Natur auftritt und alle Resultate seiner aktiven Form und 

Dominanz zur langfristigen Bewahrung in die UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEN 

hineingesetzt werden, und damit wird die Antwort auf diese Ausgangsfrage 

ausführlich zur Zufriedenheit von allen in der gesamten SCHÖPFUNG gegeben. 

Wenn das stattfindet, wird der negative Zustand in seiner aktiven und 

dominanten Position mit all seinen Höllen beseitigt werden. 

7. Weil sich im negativen Zustand jeder außerhalb der SCHÖPFUNG befindet, in 

einer gewählten Region der ZONE DES AUSSATZES, und weil die ZONE DES 

AUSSATZES keinen direkten Zugang zum positiven Zustand der SCHÖPFUNG hat, 

stellte die GÖTTLICHE VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN ein Mittel bereit, durch das 

die Menschen zu dem positiven Zustand heimkehren können. Deswegen diktierte 

der/die HÖCHSTE, unter anderem, durch verschiedene Menschen die sogenannten 

HEILIGEN SCHRIFTEN, so wie zum Beispiel die HEILIGE BIBEL, die die Fähigkeit hat, 

einen mit dem positiven Zustand zu verbinden (aus der eigenen freien Wahl). Damit 

diese wichtigen Verbindungen verfügbar sind, sind die HEILIGEN SCHRIFTEN in 

reinen Entsprechungen geschrieben. Das heißt, in ihnen enthält jedes Wort viele 

wichtige geistige Bedeutungen oder den innerlichen Sinn, der einen mit dem wahren 

positiven Zustand der Himmel und der SCHÖPFUNG verbindet, meistens ohne das 

eigene bewusste Gewahrsein. Kraft dieser und vieler anderer Fakten ist die HEILIGE 

BIBEL das wahre WORT GOTTES, das alle geistigen Instrumente in all ihren 

unendlichen Aspekten enthält. Das WORT GOTTES hat die Fähigkeit, durch sein 

Lesen und Praktizieren seiner Prinzipien, einen direkt mit dem/der HÖCHSTEN zu 

verbinden, mit DEM HERRN JESUS CHRISTUS, DER/DIE immer im INNEREN GEIST 

von jedem präsent ist und DER/DIE auf dieses Lesen und auf die positive Absicht 

und gute Motivation von jedem Leser reagiert und das relevante Verständnis des 
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Lesematerials triggert, das einen dazu befähigt, schrittweise nach Hause zu 

kommen. 

In der HEILIGEN BIBEL gibt es mindestens zehn verschiedene innerliche 

Bedeutungen, die sich auf alle Ebenen der SCHÖPFUNG, der ZONE DES AUSSATZES, 

und, was am wichtigsten ist, auf die wahre NATUR des/der HÖCHSTEN und die 

Erlösung von dem negativen Zustand beziehen. 

8. Jeder, ohne jede Ausnahme oder Ausschluss, der am Leben des negativen 

Zustands oder auf diesem Planeten oder irgendwo anders in der ZONE DES 

AUSSATZES teilnahm, teilnimmt oder teilnehmen wird, tat das, tut das, und wird 

das aus dem eigenen freien Willen zu dem Zweck des Lernens und Illustrierens 

einiger wichtiger Aspekte des negativen Zustands und wie man mit ihnen umgeht, 

tun. Aufgrund dieser Situation stimmte jeder, der am negativen Zustand teilnahm, 

bevor er/sie zu einer seiner Regionen kam, aus seinem/ihrem freien Willen zu, dass 

alle bewussten Erinnerungen über diese Wahlen entfernt und ausgelöscht sind, 

entweder für die gesamte Dauer des eigenen Aufenthalts im negativen Zustand oder 

bis die gegenwärtige NEUE OFFENBARUNG jedem, der sie akzeptieren und lernen 

möchte, wie man diese versteckten Erinnerungen wiedererlangt und wie man den 

negativen Zustand aus ihren Leben beseitigt, verfügbar gemacht wurde. 

Aufgrund dieser und vieler anderer Fakten beginnt, noch endet das menschliche 

Leben mit dem Leben auf diesem Planeten ERDE. Es wird auch nicht zwei oder 

mehrmals wiederholt. Das eigene Leben auf der ERDE ist nur ein Bruchteil einer 

Sekunde, eine kurze Ruhepause von dem positiven Zustand, ein kurzer Übergang, 

eine Durchreise, während der für alle in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN 

wichtige geistige Lektionen gelernt werden, genauso wie von jedem Teilnehmer, egal, 

ob sich so ein Teilnehmer bewusst gewahr ist oder nicht, dass in seinem/ihrem 

Leben und für die gesamte SCHÖPFUNG im Allgemeinen ein solches Lernen 

stattfindet. 

Weil das eigene einzigartige und einmalige Leben in gewisser Weise das Ebenbild 

und das Gleichnis von GOTT ist, muss aufgrund dieser Tatsache das eigene Leben 

aus dem eigenen freien Willen in Ewigkeit in einer progressiven Art und Weise in 

Übereinstimmung mit den Prinzipien der ewigen geistigen Weiterentwicklung 

weitergehen. Daher kann niemals irgendjemand physisch durch den Mutterleib 
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durch die leibliche Geburt auf diese Erde zurückkehren. Man kann hier nur einmal 

inkarnieren. 

9. Die Menschen, die gegenwärtig auf diesem Planeten existieren, und alle 

Menschen, die seit ungefähr vier Millionen Jahren hier gewesen sind, sind keine 

direkte Stiftung von und durch den/die HÖCHSTE/N, wie es bei den Menschen vor 

dieser Zeit der Fall war. Sie sind die Resultate der anhaltenden Genmanipulation 

durch die sogenannten Scheingestalter (die Menschen, die die ursprüngliche 

Stiftung von und durch den/die HÖCHSTE/N waren), die 95% der tierischen Gene 

mit 5% der ursprünglichen Stiftung des/der HÖCHSTEN kombinierten und den 

sogenannten modernen Menschen erzeugten oder fabrizierten, wie er zur 

gegenwärtigen Zeit bekannt ist. 

Dass das geschieht, wurde von dem/der HÖCHSTEN zugelassen, damit eine 

vollumfängliche und ausführliche Antwort auf die Frage, die in Punkt fünf 

aufgeworfen wurde, anschaulich, illustrativ und erfahrungsgemäß demonstriert 

werden, und das richtige Lernen über die wahre Natur des negativen Zustands, der 

Zustand ohne GOTT oder mit einem falschen Gott, zu seiner Reifung kommen 

konnte. 

Im Verlauf von vielen Millionen Jahren dieses Experimentierens mit und der 

Fabrikation der Pseudo-Menschen (sogenannte moderne Menschen), fabrizierten 

die Scheingestalter viele Lebensformen (meistens negative) die, und einige sind es 

noch, auf dieser ERDE präsent waren. 

Aus bestimmten geistigen Gründen verschwanden einige dieser Lebensformen 

von diesem Planeten und sie wurden woanders hingesetzt. Das Wissen über diese 

Lebensformen ist in vielen Märchen, Fabeln und Zaubergeschichten enthalten, die 

die Menschheit auf dieser Erde von einer Generation zu einer anderen überlieferte. 

Also haben solche Begriffe wie Elfen, Meerjungfrauen, Sirenen, Trolle, Nymphen, 

Ogers, und alle anderen ähnlichen Namen, die in diesen Zaubergeschichten und 

Märchen enthalten sind, ein bestimmtes Maß an Wirklichkeit. Diese Kreaturen 

wurden wirklich von den Scheingestaltern zu dem Zweck fabriziert, die passendste 

Lebensform aufzubauen, die zu ihren eigenen Zielen passen würden, um den Punkt 

zu beweisen, dass das Leben aus einer anderen Quelle als durch die direkte Stiftung 

aus und durch den/die HÖCHSTE/N entstehen darf und kann. 

Kapitel XII



- 185 - 
 

Als es den Scheingestaltern gelang, die ursprüngliche Stiftung des/der 

HÖCHSTEN mit den Genen der affenartigen Kreatur zu kombinieren, die zu ihrer 

Zeit existierte, kamen sie schließlich mit der Erzeugung einer Kreatur auf, die zu 

einem Höhlenmenschen wurde, aus dem sich später Menschen in ihren gegenwärtig 

existierenden physischen und mentalen Formen entwickelten. Mit einer solchen 

Kreatur und all ihren Nachwelten konnten sie ihren Plan fortsetzen, den gesamten 

positiven Zustand und den/die HÖCHSTE/N zu zerstören, und ihre volle Herrschaft 

und die Herrschaft des von ihnen aktivierten negativen Zustands zu errichten. Also 

besteht jeder Mensch, der gegenwärtig auf diesem Planeten existiert, aus 5 % der 

ursprünglichen Stiftung des/der HÖCHSTEN und aus 95% der auferlegten 

Fabrikationen aus der tierischen und bestialischen Natur, die die Perpetuierung des 

negativen Zustands und all seiner zahlreichen Bösartigkeiten und Falschheiten 

erlaubt. Die 5% der ursprünglichen Stiftung bestehen aus dem wahren INNEREN 

GEIST und seinen drei Graden, dem wahren inwendigen Geist und seinen drei 

Graden und dem äußeren Geist und seinen drei Graden. Auf der anderen Seite 

bestehen die 95% der tierischen Natur aus dem falschen oder pseudo-inneren Geist 

und seinen drei Graden, aus dem pseudo-inwendigen Geist und seinen drei Graden, 

und dem pseudo-äußerlichen Geist und seinen drei Graden. All diese Geister und 

ihre entsprechenden Grade und alle Pseudo-Geister und ihre entsprechenden 

Grade, mit der einzigen Ausnahme des äußersten Grades des äußerlichen Geistes, 

befinden sich im Zustand tiefer Unbewusstheit. Deswegen befinden sich die meisten 

Menschen in einem Zustand tiefer Unwissenheit über diese wichtigen geistigen 

Themen und über die Arten, wie die Menschen strukturiert sind und wie sie 

funktionieren. Was immer die Ansichten, Meinungen und Philosophien, die sie 

haben oder halten, auch sind, in den meisten Fällen sind sie bestenfalls 

Verzerrungen von Wahrem, und schlimmstenfalls sind sie völlige Falschheit. Also 

befindet sich deswegen auf Planet ERDE und in der gesamten ZONE DES AUSSATZES 

alles in einer auf dem Kopf stehenden Position. Hier ist nichts wirklich. 

10. Ein Zweck der Genmanipulation und Gentechnik durch die Scheingestalter 

war, eine Rasse von Menschen zu fabrizieren, die untereinander ungleich, einander 

unterwürfig oder dominant und voneinander abhängig sein würden. Das war eine 

notwendige Voraussetzung für die Aktivierung des negativen Zustands, weil im 

positiven Zustand jeder jedem gegenüber gleich ist, genauso besonders ist wie jeder 

andere, genauso einzigartig ist wie jeder andere, genauso wichtig ist wie jeder 
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andere, und genauso notwendig ist wie jeder andere. Auf dieser Art von Anordnung 

und Ordnung kann kein negativer Zustand und Lage gedeihen. 

Deswegen erreichten die Scheingestalter im Prozess ihres Experimentierens 

erfolgreich einen Zustand, in dem diesen Prinzipien nicht nur eine geringere 

Bedeutung zugemessen wird, sondern sie fast nicht-existent werden. Also wurde 

eine Nation über eine andere Nation gesetzt, eine Rasse über eine andere, eine 

Gesellschaft über eine andere, eine Gruppe über eine andere, und Männer über 

Frauen oder Frauen über Männer. Diese Benachteiligung wurde zu einer der 

Hauptwaffen des negativen Zustands zwischen den Menschen in der ZONE DES 

AUSSATZES zur Perpetuierung seines Seins und seiner Existenz. 

Aber die wahre Wirklichkeit ist, dass diese Situation durch die 95% der tierischen 

Gene, aus denen die gegenwärtig existierenden menschlichen Formen bestehen, 

eine künstliche und zwingend auferlegte ist. In den ursprünglichen 5% der direkten 

Stiftung in das menschliche des/der wahren HÖCHSTEN (von denen 5% alles ist, 

das wirklich zählt), ist keine derartige Benachteiligung möglich, hat es jemals 

gegeben oder wird es jemals geben. Aus der Position der 5%, das heißt, der wahren 

Wirklichkeit, ist jeder, ohne jede Ausnahme oder Ausschluss, egal welchen 

Geschlechts, Rasse, Nation, Gesellschaft, Gruppe oder was man auch hat, genauso 

wichtig, genauso gleich, genauso einzigartig, genauso besonders, genauso anders, 

genauso notwendig und genauso wertvoll wie jeder andere. Das ist die wahre Natur 

des positiven Zustands. 

Nun, die kurz oben beschriebenen Punkte können als die theoretische Grundlage 

der gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG angesehen werden. Alle anderen 

Vorstellungen und Konzepte, die ursprünglich in allen anderen vorherigen 

Offenbarungen enthüllt wurden, bevor diese NEUE OFFENBARUNG in ihr Dasein 

und ihre Existenz trat, und die Gültigkeit haben wird, werden auf kreative Weise in 

diese gegenwärtige NEUE OFFENBARUNG aufgenommen. 

Aber eine der großen Lehren der NEUEN OFFENBARUNG im Gegensatz zu und im 

Vergleich mit einigen vorherigen, ist, dass nichts mehr in blindem Vertrauen 

genommen werden kann. Daher wird gegenwärtig, unter gegenwärtig existierenden 

geistigen Bedingungen, von niemandem gefordert, wird niemand dazu gezwungen 

oder wird von niemandem erwartet, blind irgendwelche Aussagen, Prinzipien, 

Konzepte, oder Vorstellungen zu glauben, die in den zuvor erwähnten drei Quellen 
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der NEUEN OFFENBARUNG enthalten sind (siehe das vorangegangene KAPITEL). Aus 

diesem wichtigen Grund war es notwendig, richtige methodische Instrumente und 

Vorgehensweisen zu entwickeln, die es einem zuallererst erlauben würden, den 

Inhalt der gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG zu verifizieren, zu prüfen und zu 

validieren, und die einem zweitens einen klaren Weg aus dem negativen Zustand 

geben würden. 

Diese methodischen Werkzeuge und Vorgehensweisen können in den folgenden 

Punkten kurz beschrieben werden: 

1. Einer der vielen Gründe, warum der/die HÖCHSTE in der Form von JESUS 

CHRISTUS auf diesem Planeten inkarnierte, war, jeden an das verlorene Wissen und 

an die Fähigkeit zu erinnern, nach innen zu gehen, in sich selbst, und um eine 

Illustration davon zu sein, wie man genau das tut. Wenn das KÖNIGREICH DES 

HIMMELS, und damit der positive Zustand, und damit die wirkliche Wahrheit, im 

Innern, in den ursprünglichen 5% der Stiftung des/der HÖCHSTEN in jedem ist, 

dann ist es offensichtlich, dass keine Wahrheit in den Äußerlichkeiten oder 

irgendwo anders gefunden werden kann. Um also jede vorgelegte Offenbarung 

richtig zu verifizieren, zu prüfen und zu validieren, muss man lernen, nach innen 

zu gehen, in den eigenen wahren INNEREN GEIST, wo der/die wahre HÖCHSTE ist, 

und dort die Wahrheit für sich selbst zu entdecken. In Sein und Existenz gibt es 

keine andere mögliche Quelle von irgendeiner Wahrheit oder ihrer Verifizierung, 

Bestätigung und Validierung als direkt von dem/der HÖCHSTEN im eigenen 

INNEREN GEIST. Jede andere Quelle führt immer fehl. 

Diese grundlegende und wichtige Quelle der Entdeckung, Verifizierung, 

Bestätigung und Validierung von Wahrheit konstituiert die Basis, auf der alle 

anderen Methoden und Instrumente zu diesem Zweck aufgebaut und entwickelt 

werden. Welches Instrument anschließend verwendet wird, sein Zweck ist also 

immer, einen in sich selbst in den eigenen wahren INNEREN GEIST zu führen. 

2. Eines der wichtigsten Instrumente für das Nach-Innen-Gehen zu diesem 

wichtigen Zweck ist Meditation in verschiedenen Formen, so wie geistige Hypnose 

und Selbsthypnose, Gebet und tiefe Meditation. Diese Formen von Meditation 

erlauben einem, alle äußerlichen Auferlegungen zu verwerfen und mit dem eigenen 

wahren INNEREN GEIST in Kontakt zu kommen, indem bestimmte wichtige 
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Vorgehensweisen befolgt werden, wie zum Beispiel in KAPITEL VIER dieses Buches 

wiedergespiegelt wird, und dort alle Wahrheit über dieses und jedes andere Thema 

zu entdecken. 

3. Aus der Position dieses Innenseins, sobald man lernt, mit dem eigenen wahren 

INNEREN GEIST in Kontakt zu sein, die oben erwähnten drei Quellen zu studieren 

und zu lesen, die die gegenwärtige NEUE OFFENBARUNG enthalten, die die richtige 

Wahrnehmung, das richtige Verständnis, die richtige Akzeptanz und die richtige 

Anwendung von all diesen Themen im eigenen Leben triggern und ermöglichen. Mit 

den guten Früchten dieses positiven Lebens werden alle Vorstellungen und 

Konzepte der gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG verifiziert, bestätigt und 

validiert. Diese Form der Verifizierung, Prüfung, und Validierung kann als eine der 

wichtigsten angesehen werden. Wenn man schließlich als ein Resultat des Lernens, 

der Akzeptanz und Anwendung von all den Prinzipien der NEUEN OFFENBARUNG im 

eigenen Leben gute Früchte trägt, welche besseren Wege zur Verifizierung und 

Validierung von überhaupt irgendwas gibt es? 

4. Es ist lebensnotwendig und entscheidend, dass man lernt, mit dem eigenen 

wahren INNEREN GEIST, mit den eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN, die jedem 

zu diesem Zweck von dem/der wahren HÖCHSTEN zugewiesen sind und die 

unterschiedliche Aspekte der Wahrheit und Wirklichkeit der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN repräsentieren, und, was am wichtigsten ist, mit dem/der wahren 

HÖCHSTEN im eigenen INNEREN GEIST im dauerhaften Kontakt zu stehen. Aus 

dieser Position hinterfragt man alles, man bittet um Verifizierung, Bestätigung, um 

Prüfungen und Validierung von überhaupt allem. Weil sich der eigene wahre INNERE 

GEIST und die eigenen wahren GEISTIGEN BERATER, genau wie der/die wahre 

HÖCHSTE, im Zustand des ständigen Innenseins oder im wahren positiven Zustand 

befinden, werden sie zu der einzigen wahren Quelle von richtiger Verifizierung, 

Bestätigung, Prüfung und Validierung von allen behaupteten Vorstellungen der 

gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG genauso wie von allem anderen. 

Da man die richtige theoretische Grundlage der NEUEN OFFENBARUNG und die 

angemessensten methodischen Instrumente und Vorgehensweisen zur 

Verifizierung, Prüfung und Validierung hat, muss man die richtige und korrekte 

praktische Anwendung von allen Vorstellungen und Konzepten der NEUEN 

OFFENBARUNG lernen. 
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Anders gesagt, die Frage ist, was sind die richtigen und rechten Wege für das 

Führen und das Praktizieren des eigenen täglichen Lebens in Übereinstimmung mit 

den Prinzipien der NEUEN OFFENBARUNG? 

Diese Wege werden in den folgenden Punkten kurz zusammengefasst: 

1. Aus dem eigenen tiefsten Herzen das Faktum zu erkennen, anzuerkennen und 

in das eigene Leben zu akzeptieren, dass es den/die wahren HÖCHSTE/N, DEN 

HERRN JESUS CHRISTUS, den HEILIGEN GEIST, EINEN UNTEILBAREN GOTT, gibt, 

DER/DIE viele andere Namen hat (alle Namen gehören IHM/IHR) und DER/DIE 

SICH SEINER/IHRER SCHÖPFUNG und jedem in der ZONE DES AUSSATZES, seit der 

Zeit der Inkarnation auf dieser ERDE als JESUS CHRISTUS, in SEINEM/IHREM 

GÖTTLICH MENSCHLICHEN und MENSCHLICH GÖTTLICHEN manifestiert. 

2. Alle drei Quellen, die die Richtlinien der NEUEN OFFENBARUNG enthalten (die 

New King James Version der HEILIGEN BIBEL oder ihr Äquivalent in anderen 

menschlichen Sprachen auf dieser ERDE, Swedenborgs Schriften, und die Schriften 

dieses Autors) als die wahre Offenbarung des/der HÖCHSTEN für dieses bestimmte 

Zeitalter und für diese bestimmte Zeit zu erkennen, anzuerkennen und zu 

akzeptieren, mit der Anerkennung, dass jedes spezifische Zeitalter, jede spezifische 

Zeit und Epoche verschiedene Notwendigkeiten und Anforderungen reflektiert und 

ihre eigene NEUE OFFENBARUNG und ihre methodischen Instrumente und 

Vorgehensweisen hat, die zu ihrem Zweck, Inhalt und Grad der geistigen 

Weiterentwicklung genau wie ihrer praktischen Anwendung relativ sind. Also 

erfordern unterschiedliche Zeiten und Lagen im Zustand des Menschengeschlechts 

unterschiedliche Ansätze bzw. Herangehensweisen, die einander sehr oft scheinbar 

widersprüchlich sein können. Was daher in einer Zeit, in einem Zeitalter und in 

einer Epoche geeignet und richtig ist, ist oft nicht notwendigerweise in der folgenden 

Zeit, Zeitalter oder Epoche so. Deswegen sollte niemals eine zwingende Umsetzung 

der Vorstellungen und Methoden des vorherigen Schrittes, Zeitalters, der vorherigen 

Zeit oder Epoche in die nachfolgenden Schritte der geistigen Weiterentwicklung oder 

Rückentwicklung des Menschengeschlechts versucht werden. 

3. Regelmäßig, täglich, die obigen drei Quellen, die die wahre derzeitige NEUE 

OFFENBARUNG enthalten, zu lesen, studieren und über sie zu meditieren, 

zusammen mit der ständigen Verifizierung, mit ständigen Prüfungen, Bestätigung 
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und Validierung von allen Gedanken, Gefühlen und Vorstellungen, die durch so 

eine tägliche Arbeit genau wie durch eine Bitte aus dem Innern um ständige 

Updates, Modifizierungen und Überarbeitungen jeglicher Vorstellungen und 

Konzepte der gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG (falls notwendig und wenn es 

für sie Zeit ist) getriggert werden. 

4. Mindestens zwei- oder dreimal am Tag tief nach innen in den eigenen wahren 

INNEREN GEIST, zu dem/der wahren HÖCHSTEN und zu den wahren GEISTIGEN 

BERATERN zu gehen, zu dem Zweck der gründlichen Selbstuntersuchung, 

Selbsterkundung und Selbstdurchsuchung von etwas, was möglicherweise negativ, 

böse, falsch, problematisch, widrig und mit dem positiven Zustand und mit dem 

Willen des/der HÖCHSTEN unvereinbar ist, mit der anschließenden gründlichen 

Läuterung und Reinigung von ihnen allen (wenn überhaupt) und, mit Beichten der 

eigenen Sünden oder Probleme, Bereuen, Bitten um Gnade und Vergebung und um 

die Fähigkeit zur Veränderung, genau wie um die Läuterung und Reinigung von 

ihnen allen und von jeder Verschmutzung, Verunreinigung und Vergiftung, der man 

aus der einfachen Tatsache unterliegt, dass man inmitten des negativen Zustands 

lebt, wo sein Böses und Falsches aktiv ist und dominiert. Und um die Fähigkeit zu 

bitten, erfolgreich und wirksam zu widerstehen und alle Bösartigkeiten und Sünden 

zu überwinden. 

5. Zu lernen, alle Lebensentscheidungen und die eigenen Wahlen, egal wie 

wichtig oder unwichtig sie zu sein scheinen, nur aus der Position des Innenseins, 

aus dem eigenen wahren INNEREN GEIST, aus dem/der wahren HÖCHSTEN im 

eigenen INNEREN GEIST und aus den wahren GEISTIGEN BERATERN zu treffen und 

treu, loyal und ergeben all ihrem Rat zu folgen, auch wenn es den eigenen 

bewussten Begierden und dem eigenen Wunschdenken widerspricht. Die eigene 

äußerliche Kontrolle oder die Kontrolle des eigenen äußerlichen Geistes, oder die 

schlechte Angewohnheit, äußerlichen Autoritäten zu folgen, egal was sie sein 

mögen, an den eigenen wahren INNEREN GEIST und letztlich an den/die wahre/n 

HÖCHSTE/N im eigenen INNEREN GEIST abzugeben und, damit, nur den WILLEN 

GOTTES zu tun. 

6. Danach zu streben und dazu motiviert zu sein, alles, egal was es sein mag, 

wegen des/der HÖCHSTEN, wegen anderen und wegen sich selbst (in dieser 

Ordnung) zu tun, das heißt, wegen des gegenseitigen Nutzens, des Allgemeinwohls, 
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des Teilens und Nutzens für alle in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und in der 

ZONE DES AUSSATZES ohne irgendwelche versteckten oder egoistischen 

Motivationen oder Intentionen. Deswegen täglich die eigenen wahren Intentionen 

und Motivationen sorgfältig zu erforschen, ungeachtet allem anderen und den/die 

HÖCHSTE/N zu bitten, einem die angemessenen, richtigen, korrekten und 

göttlichen Intentionen und Motivationen zu geben. 

7. Danach zu streben, immer so viel wie möglich, unter jeder und unter allen 

Bedingungen, bedingungslos sehr liebend, weise, freundlich, sanftmütig, demütig, 

bescheiden, dezent, wahrheitsgetreu, aufrichtig, ehrlich, taktvoll, nicht-urteilend, 

akzeptierend, respektierend, tolerant, gnädig, vergebend, empathisch, mitfühlend, 

objektiv, und gerecht zu sein. Dem eigenen Selbst und der eigenen wahren Natur 

immer wahr zu sein (wie in den ursprünglichen 5% der Stiftung des/der HÖCHSTEN 

reflektiert wird) ohne danach zu lechzen, jemand oder etwas anderes zu sein oder 

zu versuchen, mehr zu haben als man braucht. Um also zu lernen, für das und mit 

dem, was man hat und mit dem, was in jedem Moment des eigenen Lebens 

verfügbar ist, dankbar, würdigend, wertschätzend, und zufrieden zu sein, und zu 

lernen produktiv, konstruktiv, kreativ und innovativ mit dem zu arbeiten, was 

verfügbar ist, anstatt zu meckern, sich zu beklagen, zu zicken und von GOTT diese 

Dinge, die man nicht hat, sondern die andere Menschen haben könnten, zu 

beanspruchen. Den eigenen wahren INNEREN GEIST und die eigenen wahren 

GEISTIGEN BERATER und den/die wahren HÖCHSTE/N zu bitten, einem dabei zu 

helfen, so zu sein, wie beschrieben wurde, und um glücklich, zufrieden, erfüllt, 

fröhlich, begeistert und beschwingt zu sein über das, was man hat, und alle Lust 

an dem hat. 

8. Für das eigene Leben in all seinen Aspekten die volle Verantwortung zu 

akzeptieren, ohne irgendjemanden für irgendetwas verantwortlich zu machen oder 

ohne die eigenen Probleme auf andere zu projizieren. Die eigenen täglichen 

Aufgaben, die eigene Arbeit, den eigenen Beruf, die eigenen Pflichten, das eigene 

Geschäft oder was man auch hat und gewählt hat, mit Fröhlichkeit, Freude und 

Lust und in Übereinstimmung mit den eigenen besten Fähigkeiten zu den eigenen 

vollsten Potentialen und zur vollsten Kapazität auszuführen, ohne ruhend, untätig, 

faul oder widerwillig zu sein; eine bestimmte notwendige Zeitphase der 

Entspannung, der Ruhe, dem Spaß, dem Humor und dem Spiel zu widmen, als ein 
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Mittel, in einem besseren geistigen, mentalen und physischen Zustand zu sein, um 

die eigene Aufgabe zum Vorteil von allen produktiver auszuführen. 

9. Sich selbst, falls möglich, bei irgendwelchen schädigenden Substanzen so wie 

Tabak, nicht-verschreibungspflichtigen Arzneimitteln oder suchterzeugenden 

Drogen, Alkohol und bei jedem exzessiven Trinkkonsum oder dem Konsum von 

irgendwas zurückzuhalten. Aber sich gleichzeitig nicht durch irgendwelche Tabus, 

Einschränkungen oder Rituale, die von äußerlichen Autoritäten auferlegt werden, 

einzuschränken, so wie zum Beispiel Meiden des Essens oder Trinkens bestimmter 

Arten von Nahrung und Trinken, oder das Kleiden in einer bestimmten Art und 

Weise, oder nur bestimmte Arten von äußerlichen Ritualen auszuführen, oder in 

einer bestimmten Körperposition zu bleiben, usw. 

Einem wird geraten, nach innen zu gehen und aus dem eigenen wahren INNEREN 

GEIST, aus dem/der wahren HÖCHSTEN im eigenen INNEREN GEIST und aus den 

eigenen wahren GEISTIGEN BERATERN herauszufinden, was für einen selbst 

angemessen ist oder was nicht. Unterschiedliche Menschen haben unterschiedliche 

Bedürfnisse und was für sie geeignet ist, ist nicht notwendigerweise für jemand 

anderen geeignet. In diesen oder irgendwelchen anderen Angelegenheiten ist keine 

Verallgemeinerung möglich. Das ist der Grund, warum einem geraten wird, nach 

innen zu gehen, um all diese Dinge für sich selbst herauszufinden. 

10. Falls möglich, alle organisierten Religionen und andere ähnliche 

Institutionen, Bruderschaften, Kulte, Sekten, spirituellen Zentren, oder was immer 

die Menschen in dieser Hinsicht auf diesem Planeten haben, zu meiden, so dass 

man von ihren Beschränkungen, Tabus, Verboten, Ansprüchen, Traditionen, 

Bräuchen, Konventionen und ähnlichen Dingen nicht eingeschränkt wird. Also 

sollte man danach streben, bei allen Angelegenheiten des eigenen Lebens die eigene 

Freiheit und Unabhängigkeit zu bewahren, mit der Bereitschaft und Offenheit des 

eigenen Geistes für alles, was neu und progressiv ist (wissend, dass man nicht für 

immer in einer Lage und Zustand eingeschlossen ist und dass man sich immer 

verändern kann) und mit Bereitwilligkeit und Bereitschaft und Offenheit, 

bedingungslos sich selbst und die eigenen einzigartigen Erfahrungen im Leben mit 

jedem zu teilen, der bereit ist und der um ein solches Teilen aus der Position der 

völligen Selbstlosigkeit bittet, und zu dem Zweck des beiderseitigen Wachstums, der 

gemeinsamen Weiterentwicklung und der Besserung von sich selbst und allen, um 

ein besserer Mensch und ein geistigerer Mensch zu sein. 
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11. Einer richtigen Hierarchie der geistigen Gliederung des/der HÖCHSTEN zu 

folgen und keinen Wert, keinen Zweck und keine Bedeutung des eigenen Lebens in 

materielle, monetäre, körperliche, physische, äußere, äußerliche, vergängliche und 

vorübergehende Themen und Besitztümer hineinzusetzen. Diese Dinge als ein Mittel 

zur Gewinnung von höherem geistigem Bewusstsein und nicht als den Hauptzweck, 

als das Hauptziel und nicht als das Ende der eigenen Lebensbestrebungen und 

Lebensleistungen zu sehen. 

Man kann alles haben, alle materiellen Reichtümer und Anwesen von aller Welt 

besitzen, so lange diese Dinge und Angelegenheiten nicht zu dem obersten Ziel und 

Streben des eigenen Herzens werden, sondern stattdessen werden sie als ein 

Geschenk GOTTES akzeptiert, anderen mit diesen Mitteln bei ihrem höheren 

geistigen Bewusstsein oder geistigen Wiedererwachen zu dienen und zu helfen. 

Also wird einem geraten, sich immer daran zu erinnern, dass das eigene Leben 

mit dem Leben auf diesem Planeten weder beginnt noch endet (es wird hier auch 

niemals zwei oder mehrere Male wiederholt) und dass man von dieser Welt nichts 

mitnehmen kann außer die eigenen Lieben und Zuneigungen. Man muss sich 

immer daran erinnern, dass das, was man liebt und wofür man Zuneigung hat, 

seinen/ihren Ort, Zustand, Position, Lage, Prozess und Zukunft hiernach 

bestimmen wird, und nicht was man hat oder besitzt. 

12. Man sollte erkennen, dass in dem Streben nach und im Tun all dieser und 

ähnlicher Dinge, wie in den obigen Punkten kurz beschrieben wurde, die Grundlage 

und die Bedeutung der wahren Verehrung des/der wahren HÖCHSTEN, DES HERRN 

JESUS CHRISTUS und des HEILIGEN GEISTES, DER EIN UNTEILBARER GOTT ist, 

liegt. Das Befolgen und das Tun all dieser und ähnlicher Dinge ist das, was die 

wahre geistige Verehrung des HIMMLISCHEN VATERS/MUTTER/GOTT konstituiert. 

Das ist, was mit den Worten von JESUS CHRISTUS im EVANGELIUM DES JOHANNES, 

KAPITEL VIER, Verse vierundzwanzig gemeint ist: 

„GOTT ist GEIST, und die IHN anbeten, die müssen IHN im Geist und 

in der Wahrheit anbeten.“ 

Es gibt keine andere gültige oder wertvolle Verehrung GOTTES als diese, die einen 

zu dem wahren Pfad der kontinuierlichen geistigen Weiterentwicklung, des Glücks 
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und des ewigen Lebens in den Himmeln des positiven Zustands der SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN führen kann. 

GOTT im Geist und in der Wahrheit anzubeten bedeutet, IHN aus der Position 

des Innenseins anzubeten, aus dem eigenen INNEREN GEIST, weil es der wahre 

INNERE GEIST von jedem, der im eigenen Geist ist, ist. Der eigene Geist ist der 

Zustand der Güte, aus der alle wahre Verehrung von GOTT verläuft. Das bedeutet 

nicht, dass man GOTT an einem bestimmten, äußerlichen Ort oder Gebäude, durch 

bestimmte diktierte vorgeschriebene äußerliche Rituale, anzubeten hat. Und das ist 

die Wahrheit der Angelegenheit. Das ist Anbetung in der Wahrheit, weil die Wahrheit 

im eigenen Geist gefunden werden kann, das heißt, im eigenen wahren INNEREN 

GEIST, wo der/die HÖCHSTE wohnt, aus DEM/DER alles Gute und Liebe verläuft. 

Aus dieser Position schafft man den Lebensstil, wie in den obigen Punkten definiert 

wurde. Dieser Lebensstil ist das, was mit der wahren geistigen Verehrung des/der 

wahren HÖCHSTEN gemeint ist. 
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XIII. 

DER SELBSTREGULIERENDE UND PROGRESSIVE MODUS DER 

OFFENBARTEN WAHRHEITEN 

 

Wie viele Male zuvor herausgestellt wurde, reflektiert und hat jeder Schritt, jede 

Zeit, jedes Zeitalter, jede Ära oder Epoche eine andere und einzigartige Manifestation 

von einigen relativen Aspekten der ABSOLUTEN WAHRHEIT des/der HÖCHSTEN, oder 

im Falle der ZONE DES AUSSATZES auch einen Aspekt von Verzerrungen und 

Verfälschungen dieser Wahrheit, zum Zweck. 

Die Struktur, die Dynamik, der Inhalt, die Bedeutung, die Notwendigkeiten und 

die Natur von jedem derartigen Schritt, Ära, Zeit, Zeitalter oder Epoche wird von der 

Spezifität, der Qualität, dem Grad und dem Niveau der offenbarten, verwirklichten, 

umgesetzten und manifestierten relativen Aspekte der ABSOLUTEN WAHRHEIT oder 

ihrer Verzerrungen und Verfälschungen bestimmt. 

Also ist der Zweck von jedem einzelnen Schritt, von jeder einzelnen Zeit, Zeitalter, 

Ära, Epoche, von jedem einzelnen Sein, Existenz und von allen Menschen, die damit 

beauftragt wurden, aus ihrer freien Wahl ein wesentlicher Bestandteil von ihnen zu 

sein, einen Lebensstil in Übereinstimmung mit der Spezifität, der Qualität, mit dem 

Grad und dem Niveau der offenbarten relativen Aspekte der ABSOLUTEN WAHRHEIT 

oder ihrer Verzerrungen und Verfälschungen zu illustrieren, zu demonstrieren und 

zu veranschaulichen. 

Wenn diese relativen Aspekte der ABSOLUTEN WAHRHEIT oder ihre Verzerrungen 

und Verfälschungen in dem Lebensstil, in den Einstellungen, im Verhalten, in den 

Beziehungen von Menschen usw. vollumfänglich illustriert, demonstriert und 

veranschaulicht sind, kommt dieser bestimmte Schritt, diese bestimmte Zeit, dieses 

bestimmte Zeitalter, diese bestimmte Ära oder Epoche zu seinem Ende und wird mit 

dem nächsten ersetzt. 

Zwischen zwei solchen Schritten, Zeiten, Zeitaltern, Äras oder Epochen gibt es 

eine Übergangsphase, während der bestimmte Aspekte des vorherigen, genau wie 

die Vorbereitung auf das neue Zeitalter, oder die neue Zeit oder Epoche 

weitergetragen werden. 
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Der wichtige Teil dieser Vorbereitung ist, dass der/die HÖCHSTE damit anfängt, 

bestimmte neue relative Aspekte der ABSOLUTEN WAHRHEIT zu offenbaren, die zu 

einem wesentlichen Bestandteil oder zu einem Stil von geistigem Leben (das alle 

Aspekte des neuen Lebensstils bestimmt) des nächsten, folgenden Schrittes, Zeit, 

Ära, Zeitalter oder Epoche werden. 

In dieser wichtigen Übergangsphase werden also bestimmte vorherige Aspekte, 

Konzepte, Vorstellungen und Handlungen, und die Art, wie sie in den Leben der 

Menschen verstanden und angewandt werden, aus dem vorherigen oder 

auslaufenden Schritt, Zeit, Zeitalter, Ära oder Epoche zusammen mit der 

Realisierung von einigen, aber nicht allen, relativen Aspekten des ganz neuen, 

übersteigenden Verständnisses von der ABSOLUTEN WAHRHEIT und/oder ihrer 

Verzerrungen und Verfälschungen, die von dem Lebensstil der Menschen in dem 

nachfolgenden Schritt, etc., illustriert, demonstriert und veranschaulicht werden, 

noch bewahrt. 

Diese Übergangsphase ist eine notwendige Brücke zwischen zwei qualitativ 

unterschiedlichen Zeitaltern, Äras, Schritten, Epochen oder Zeiten, um Bindekraft 

und einen ununterbrochenen Fluss von bestimmten geistigen Vorstellungen zu 

bewahren, die für die Aufrechterhaltung der Leben von Menschen notwendig sind. 

Das Leben einer Person hängt an jedem Punkt ihres Seins und ihrer Existenz 

gänzlich von dem ununterbrochenen Fluss dieser geistigen Vorstellungen ab. 

Also würde ohne diese Übergangsphase jedes abrupte Aufhören von einem 

Schritt, Zeit, Zeitalter, Ära oder Epoche, und das Einsetzen des nächsten den Fluss 

von bestimmten notwendigen geistigen Vorstellungen radikal abschneiden, und das 

Leben der Menschen würde aufhören zu sein und zu existieren. Das ist einer der 

Hauptgründe, warum die GÖTTLICHE VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN zwischen 

dem vorherigen und dem nachfolgenden Schritt, Zeit, Zeitalter, Ära oder Epoche so 

eine wichtige Übergangsphase schafft. 

Jede vorherige und jede nachfolgende Ära, etc., ist an sich und von selbst diskret 

und zwischen ihnen gibt es keine Linearität. Was Menschen als Linearität 

wahrnehmen, ist eigentlich eine Übergangsphase, die von dem Zurückhalten von 

bestimmten Vorstellungen, Konzepten, Philosophien und Verhaltensmustern des 

auslaufenden Schrittes, Zeitalters, Ära, Epoche, oder Zeit und der Offenbarung und 

Einleitung von ganz anderen charakterisiert wird. 
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Aber aufgrund dieser spezifischen Natur der Übergangsphase – um die zwei 

unterschiedlichen Schritte, Zeiten, Äras, Zeitalter oder Epochen zu überbrücken – 

können während dieser Zeit nur bestimmte eingeschränkte, relative neue Aspekte 

der ABSOLUTEN WAHRHEIT oder ihre Verzerrungen und Verfälschungen offenbart 

werden. Die vollständige Offenbarung von all diesen Aspekten würde ein abruptes 

Ende des auslaufenden Schrittes oder Zeitalters, oder was immer, konstituieren, 

und das Einsetzen des neuen wäre nicht möglich. Die Geister der Menschen 

könnten die volle Wirkung von all den neu offenbarten relativen Aspekten der 

ABSOLUTEN WAHRHEIT oder ihre Verzerrungen und Verfälschungen, wie sie in der 

nachfolgenden neuen Ära, Zeitalter, Epoche, Schritt oder Zeit illustriert, 

demonstriert und veranschaulicht werden sollen, nicht annehmen.  

Der Grund, warum hier in einer parallelen Art und Weise über die Offenbarung 

von relativen Aspekten der ABSOLUTEN WAHRHEIT oder ihrer Verzerrungen und 

Verfälschungen wiederholt wird, ist, weil in der ZONE DES AUSSATZES jeder neu 

offenbarte relative Aspekt der ABSOLUTEN WAHRHEIT in einer parallelen Art und 

Weise mit dem Aufwand der Höllen begleitet wird, diese neu offenbarten Aspekte 

der Wahrheit immer zu verzerren oder völlig zu verfälschen. Dass das geschieht, 

wird von dem/der HÖCHSTEN zugelassen, so dass die volle Natur, der volle Inhalt 

und die vollumfängliche Bedeutung des negativen Zustands in einer allmählichen, 

Schritt für Schritt Art und Weise, zu dem Zweck des wichtigen geistigen Lernens 

von allen in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN illustriert, demonstriert und 

veranschaulicht werden kann. 

Würde die völlige und erschöpfbare Natur des negativen Zustands jemals in einer 

Ära, in einem Schritt, Zeit, Zeitalter oder Epoche offenbart werden, könnte niemand 

für einen Bruchteil einer Sekunde die Unermesslichkeit und die Gesamtheit der 

Hässlichkeit, des Elends, der Gemeinheit, der Gewalt, der Wut, des Hasses und aller 

anderen Grausamkeiten und Scheußlichkeiten überleben, die den negativen 

Zustand charakterisieren. Das ist der Grund, warum die wahre Natur des negativen 

Zustands auch in bestimmten progressiven (regressiven) Schritten offenbart werden 

muss. 

Also wird jede Ära, jede Zeit, jeder Schritt, jedes Zeitalter oder jede Epoche in den 

Regionen der ZONE DES AUSSATZES offenbart und wird unterschiedliche Aspekte 
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des negativen Zustands und all seiner Prozesse illustrieren, demonstrieren und 

veranschaulichen. 

Während der Übergangsphase wird der negative Zustand daher einige zuvor 

manifestierten Aspekte ihrer hässlichen Natur in den Leben der Menschen aus dem 

vorherigen Schritt beibehalten, genau wie einige neue, bis dahin unbekannte 

Aspekte anfangen werden, parallel zu und im Gleichgewicht mit den zum Vorschein 

kommenden neuen relativen Aspekten der ABSOLUTEN WAHRHEIT des/der 

HÖCHSTEN aufzutauchen. 

Diese neuen Aspekte sind notwendig, weil nur durch sie die entstehenden neuen 

Aspekte des hässlichen negativen Zustands definiert, überwunden und erobert 

werden können. 

Das ist, wie das Lernen über die ABSOLUTE NATUR des/der HÖCHSTEN auf der 

einen Seite, und über die Natur des aktivierten und dominanten negativen Zustands 

in der ZONE DES AUSSATZES auf der anderen Seite, auftritt, verläuft und wird. 

Offensichtlich ist aufgrund der relativen Natur der Menschen, unter gegenwärtig 

existierenden geistigen Bedingungen, kein anderer Weg des Lernens möglich. 

Während der Übergangsphase ernennt und beauftragt der/die HÖCHSTE eine 

bestimmte Person oder Personen, durch die ER/SIE beginnt, die Vorstellungen der 

NEUEN OFFENBARUNG in einer Art und Weise zu übermitteln, die für jede 

Übergangsphase notwendig und spezifisch ist. Durch seine/ihre Position, Lage und 

Situation wird diese Person, durch die Notwendigkeit dieser Situation, in 

seinen/ihren Schriften oder Botschaften bestimmte Vorstellungen des alten oder 

auslaufenden Zeitalters oder Ära, etc., reflektieren, und bestimmte neue 

Vorstellungen offenbaren, die in den kommenden neuen Zeitalter oder Ära, etc., 

umgesetzt werden sollen. 

Wegen einer solchen Mischung tendieren einige der neuen Vorstellungen dazu, 

dass durch die Brille der alten, auslaufenden Vorstellungen auf sie geschaut wird. 

Diese Situation führt häufig zu dem Falschverstehen und zu der Fehldeutung ihrer 

wahren Bedeutung und des Modus ihrer Anwendung in den Leben der Menschen. 

Das wird von dem negativen Zustand breit genutzt, um eine völlig falsche 

Erklärung abzugeben, dass die Verzerrungen und Wahrnehmungen der neuen 
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Vorstellungen keine Verzerrungen sind, sondern die wirkliche Wahrheit, und dass 

die wirkliche Wahrheit der richtig wahrgenommenen Vorstellungen Verzerrung und 

Verfälschung ist. Und dass die alten Vorstellungen, die aus dem auslaufenden 

Schritt, Zeitalter, Ära, Epoche, oder Zeit bewahrt werden, eigentlich nicht die alten 

sind, sondern wahrhaft neue und die wahren neuen Vorstellungen daher wenig oder 

überhaupt keine Gültigkeit haben. 

Auf diese Art und Weise ist dem negativen Zustand erlaubt, seine wahre Natur 

zu illustrieren, weil unterschiedliche neue Vorstellungen der wirklichen Wahrheit 

die Manifestationen von verschiedenen Aspekten des negativen Zustands triggern, 

die noch nicht aufgedeckt worden sind. 

Auf diese Art und Weise dient jede Person, die von dem/der HÖCHSTEN dieser 

Übergangsphase zugewiesen wird, nicht nur durch die Übermittlung einiger neuer 

Vorstellungen der wirklichen Wahrheit einem wichtigen Zweck, sondern auch, 

indem die wirkliche Bedeutung, der Inhalt und die Art und Weise ihrer 

Anwendungen, die weiterhin hässliche Aspekte des negativen Zustands triggern 

und aufdecken, was also zu dem wichtigen geistigen Lernen von allen in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN beiträgt, falsch wahrgenommen werden. 

Aber wenn die Übergangsphase an ihrem finalen Ende ist, und die neue Ära, 

Zeitalter, Epoche, Zeit, oder Schritt oder was immer in ihre Reifung kommt, 

offenbart der/die HÖCHSTE den Rest der neuen Vorstellungen über die Wahrheit, 

die durch die Lebensstile der Menschen in der neuen Ära oder Zeitalter, etc., die 

nicht vorzeitig zu Beginn dieser Phase offenbart worden sind, illustriert, 

demonstriert und veranschaulicht werden sollen. 

Im Prozess von dieser NEUEN OFFENBARUNG werden alle notwendigen falschen 

Wahrnehmungen und Fehldeutungen der bestimmten ursprünglich offenbarten 

neuen Vorstellungen von der Wahrheit, zu Beginn der Übergangsphase, durch den 

einen, durch den diese Offenbarung gewährt wurde, an das Licht gebracht und 

daraufhin korrigiert und in eine richtige Perspektive versetzt. 

Wie oben erwähnt wurde, sind diese falschen Wahrnehmungen und 

Fehldeutungen notwendig, um einen ununterbrochenen Fluss von wichtigen 

geistigen Vorstellungen zu versichern, durch die alles und jeder in der SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN und in der ZONE DES AUSSATZES vernetzt ist und 

zusammenhängt, und durch die jeder und alles lebt. 
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Aber sobald die Vorbereitung auf das volle Verständnis und die volle Annahme 

von all den neuen Vorstellungen von Wahrheit für den nächsten Schritt, etc., 

beendet ist, sind diese falschen Wahrnehmungen und Fehldeutungen nicht länger 

tolerierbar und ihre Erläuterung und ihr Entfernen wird durch jemanden gesichert, 

der von dem/der HÖCHSTEN damit beauftragt ist, den nächsten Anteil der NEUEN 

OFFENBARUNG für die aufkommende Ära, Zeitalter, Zeit, Schritt oder Epoche und 

das Ende dieser Übergangsphase zu übermitteln. 

Also ist eines der wichtigen Teile einer solchen Offenbarung die Erläuterung, die 

Korrektur und/oder das Entfernen von allen falsch wahrgenommenen und falsch 

gedeuteten Vorstellungen, denen derjenige anhaftet, der der Übermittler des ersten 

Teils der NEUEN OFFENBARUNG ganz am Anfang der Übergangsphase war. 

Gegenwärtig befinden sich die gesamte SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und alle 

Regionen der ZONE DES AUSSATZES, genau wie das Menschengeschlecht auf diesem 

Planeten, am Ende dieser Übergangsphase. Das Enden dieser Phase erfordert die 

Übertragung des letzten Teils der NEUEN OFFENBARUNG für das aufkommende 

Zeitalter, Ära, Schritt, Zeit, oder Epoche. Nun ist es auch Zeit für die Korrektur und 

Verschönerung des ersten Teils der NEUEN OFFENBARUNG, der ganz am Anfang der 

Übergangsphase übertragen wurde. 

Emanuel Swedenborgs Schriften repräsentieren den ersten Teil der NEUEN 

OFFENBARUNG und den Anfang der Übergangsphase. Die Schriften dieses Autors 

repräsentieren den ersten Teil der NEUEN OFFENBARUNG der nächsten Ära und für 

das Ende der Übergangsphase. Beide Teile der NEUEN OFFENBARUNG kamen direkt 

von dem/der HÖCHSTEN und rühren aus der HEILIGEN BIBEL. Sie konstituieren die 

drei Quellen, wie in dem vorherigen Aufsatz, Aufsatz 10 beschrieben wurde, die die 

NEUE OFFENBARUNG für den nächsten Schritt, Ära, Zeitalter, Epoche, Zeit, oder 

was auch man hat, enthalten. 

Weil gegenwärtig die Übergangsphase an ihrem letzten Ende ist (obwohl niemand 

sicher weiß, wie lange dieses Ende dauern wird; das ist nur dem/der HÖCHSTEN 

bekannt), ist es, bevor das Eintreten der neuen Ära oder Zeitalter stattfinden kann, 

notwendig, die Aufmerksamkeit von jedem auf bestimmte notwendige falsche 

Wahrnehmungen und Fehldeutungen der Wirklichkeit, die im ersten Teil der NEUEN 
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OFFENBARUNG enthalten sind, für das aufkommende NEUE ZEITALTER, wie in 

Swedenborgs Schriften reflektiert wird, zu lenken. 

Im Grunde gibt es sieben große falsche Wahrnehmungen und Fehldeutungen, 

die in den meisten Schriften Swedenborgs gefunden werden können: 

1. Unter dem Einfluss des vorherigen Schrittes, oder Zeitalters, oder was immer, 

kam Swedenborg zu einer Schlussfolgerung, dass sich der Zustand und die Lage 

einer Person nach ihrem Weggang von dieser Welt (nach ihrem physischen Tod) 

nicht verändern kann. Also ist jeder dazu verdammt, zu bleiben oder der/dieselbe 

zu bleiben, wie er/sie im Moment seines/ihres Übergangs zu der geistigen Welt war, 

egal was. 

Aus dieser Sicht ist der Akt der Erlösung von JESUS CHRISTUS nur auf jene 

eingeschränkt, die in dieser Welt leben, und nur auf die Dauer ihrer physischen 

Leben auf diesem Planeten. Er hört im Moment des eigenen physischen Todes auf 

und ist auf keinen anderen Zustand, Lage, Ort oder Zeit und besonders nicht auf 

jene, die sich in den Höllen befinden, anwendbar. 

Um diese irrige Sachlage zu reflektieren, kamen die Menschen auf dieser Erde 

mit einem Spruch auf, ‚Wie der Baum fällt, so wird er liegen‘, was bedeutet, dass 

keine Veränderung vorgenommen oder keine Wahl getroffen werden kann, nachdem 

man physisch stirbt. 

Und doch ist es eine offensichtliche Illusion, dass der gefallene Baum für immer 

ohne irgendeine Veränderung seines Zustands an derselben Stelle und Lage liegt. 

Das oben erwähnte Sprichwort spiegelt die Wirklichkeit nicht wider, dass 

allmählich, durch die Erosion von Zeit, dieser Baum seine Form, seinen Zustand, 

seine Lage und seinen Inhalt vollkommen umwandelt, um an einem Zeitpunkt in 

den Boden wiederaufgenommen zu werden, wo er all seine Inhalte und Energien in 

ihn freilässt und einen anderen Zustand und Lage annimmt, der völlig anders ist 

als der vorherige. 

Nach einer Weile verschwinden sein früherer Zustand, Form und Inhalt gänzlich 

und niemand wird jemals wissen, dass es einen bestimmten Baum gab, der nach 

seinem Fall da lag. 

Das ist eine gute Illustration davon, wie eingeschränkt die Wahrnehmung der 

Menschen von der Wirklichkeit wirklich ist. 
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Die wahre Wirklichkeit der Situation ist, dass es überhaupt keinen finalistischen 

und stagnierenden Zustand, Lage oder Situation irgendwo gibt. Die Menschen 

haben ewige Wahlen und Möglichkeiten, sich zu verändern, egal, wo sie sind oder 

in welchem Zustand sie sich befinden – in den tiefsten, niedersten Höllen, oder im 

höchsten, inwendigsten Himmel. Niemand bleibt jemals aus Notwendigkeit in 

derselben Lage, in demselben Zustand oder in derselben Situation, sondern nur aus 

der eigenen freien Wahl und aus dem eigenen freien Willen. In der SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN gibt es kein derartiges Konzept oder keinen Zustand wie 

Notwendigkeit. 

Das Werk der Erlösung von JESUS CHRISTUS war genauso viel für jene, die sich 

in all den Höllen, auf dieser Erde, oder irgendwo in der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN und in der ZONE DES AUSSATZES befinden. GOTTES Akt der Erlösung 

ist niemals raumzeit-lagezustands-gebunden, sondern ist auf alle Zeiten, auf alle 

Orte, auf alle Lagen und auf alle Zustände, ohne jede Ausnahme oder Ausschluss, 

anwendbar. Was wäre sonst der Punkt für den/die ABSOLUTE/N HÖCHSTE/N, eine 

menschliche Natur anzunehmen und SEIN/IHR GÖTTLICHES MENSCHLICH und 

SEIN/IHR MENSCHLICHES GÖTTLICH zu machen, wenn es keine universale und 

ewige Validität und Anwendbarkeit hätte? Was immer der/die HÖCHSTE tut, es hat 

aufgrund SEINER/IHRER ABSOLUTEN Natur, immer die all-universale und all-ewige 

Validität und Anwendbarkeit. 

Der Fehler, der hier gemacht wurde, beruhte auf der Bewertung der relativen 

Lage von Menschen, deren Handlungen scheinbar von eingeschränkten und 

vorübergehenden Lagen und Zuständen in Übereinstimmung mit den Gesetzen 

ihres physischen Anti-Universums eingeschränkt werden. 

Natürlich war zu der Zeit von Swedenborg noch niemand bereit zu wissen, dass 

das kein wahres Universum ist, sondern ein verdrängtes, ein Anti-Universum, oder 

was jetzt die ZONE DES AUSSATZES genannt wird, die die Illusion von Endgültigkeit 

und Unveränderbarkeit der eigenen negativen Lage und Zustand fabriziert.  

Was für ein grausamer GOTT wäre der/die HÖCHSTE, wenn ER/SIE niemandem 

eine ewige Gelegenheit bereitstellen würde, sich zu verändern und eine frische Wahl 

zu treffen, ungeachtet des eigenen Zustands und der eigenen Lage! Das wäre der 
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wahren ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN, die die ABSOLUTE LIEBE und die 

ABSOLUTE WEISHEIT ist, widersprüchlich. 

Nun, anfangs, wie aus seinem Geistigen Tagebuch offensichtlich ist, war sich 

Swedenborg der Möglichkeit der Bekehrung zum positiven Zustand auch aus den 

Höllen bewusst. Aber später dann, unter dem Einfluss der traditionellen Deutung 

dieses Themas, wie es im vorherigen, auslaufenden Zeitalter konzipiert wurde, 

änderte er seine Meinung und ergab sich dieser traditionellen Deutung. Zugunsten 

vorübergehender Notwendigkeiten, wie oben beschrieben wurde, war das erlaubt zu 

geschehen. 

Andererseits ist eines der großen Prinzipien der NEUEN OFFENBARUNG, dass 

niemand für immer in ihrer Lage, in ihrem Zustand, in ihrem Ort oder Situation 

eingeschlossen ist. Daher muss niemand in den Höllen sein, oder irgendwo was das 

anbelangt, außer aus ihrer freien Wahl. 

Dieses Prinzip hat all-ewige und all-universale Gültigkeit und ist ein 

Hauptbaustein, auf dem jede folgende NEUE OFFENBARUNG gründen wird. Von nun 

an, ab genau diesem Moment, könnte dieses Prinzip als eines der großen 

Instrumente des Verifizierens von jeder nachfolgenden Botschaft, Übertragung oder 

Offenbarung angesehen werden, die behauptet, einen GÖTTLICHEN Ursprung zu 

haben. Wenn sie dieses Prinzip nicht voll aufnimmt, ist eine solche Behauptung eine 

falsche und der/die HÖCHSTE ist nicht ihr wahrer GÖTTLICHER AUTOR. 

2. Zu seiner Zeit war Swedenborg erlaubt, Zeuge bestimmter geistiger Gefechte 

in der intermediären Welt der Geister, besonders in einer ihrer Regionen zu sein. 

Aus den Ereignissen, die sich in dieser Region ereigneten, nahm er die 

Bedeutsamkeit dieser Gefechte und ihrer Folgen falsch wahr und deutete sie fehl. 

Aus ihnen verallgemeinerte er auf alle Situationen, Lagen und Zustände, indem er 

sie allumfassend und final machte. Also schlussfolgerte er, dass diese Ereignisse 

den ganzen Inhalt der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS (APOKALYPSE) 

widerspiegeln und daher konstituierten sie ihre Erfüllung. In seinen Schriften über 

die APOKALYPSE schlussfolgerte Swedenborg, dass das, was in der APOKALYPSE 

vorausgesagt wurde, in seiner Zeit vollkommen erfüllt wurde. 
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Es stimmt, dass bestimmte eingeschränkte Aspekte der Voraussage der 

APOKALYPSE während Swedenborgs Zeit erfüllt wurden. Sonst könnte keine 

Übergangsphase eingeleitet werden. 

Wie zuvor in diesen und in anderen Büchern von diesem Autor erwähnt wurde, 

haben alle Voraussagen in der HEILIGEN BIBEL andere Bedeutungen für andere 

Zeiten und Lagen. Wenn die Nützlichkeit eines Zustands oder einer Lage erfüllt ist, 

endet sie. Und der neue Zustand und Lage triggert unterschiedliche Ebenen oder 

Aspekte der Biblischen Voraussagen, wie zu jeder spezifischen Zeit relevant ist. 

Daher sind aus dem Bezeugen der Erfüllung bestimmter Aspekte der Biblischen 

Voraussagen keine finalistischen Verallgemeinerungen möglich. Wäre das der Fall, 

könnte die HEILIGE BIBEL nicht als das wahre WORT GOTTES angesehen werden, 

weil sie nur auf bestimmte Ebenen, Schritte, Grade, Dimensionen, etc. 

eingeschränkt wären. Das wahre WORT GOTTES, das ABSOLUT ist, kann durch 

solche Betrachtungen nicht eingeschränkt werden. Es ist auf alle Zeiten, auf alle 

Dimensionen, auf alle Zustände, auf alle Orte, auf alle Lagen und auf alle 

Situationen anwendbar. Also wird nur dieser Aspekt einer Biblischen Voraussage 

offenbart, der nur aus der Perspektive einer gegenwärtigen Situation, Lage, Ereignis 

oder Geschehnis richtig gedeutet werden kann. Alle anderen Aspekte dieser 

Voraussagen werden bis zur passenden Zeit versiegelt. Diese Versiegelung ist 

notwendig, weil jede vorzeitige Offenbarung, ohne die richtige Vorbereitung und 

Bereitschaft ihrer Empfänger, nicht verstanden, nicht richtig aufgenommen werden 

könnte und daher würde sie verzerrt, verkrüppelt, entweiht oder gänzlich abgelehnt 

werden. 

Aus dieser Situation hatte Swedenborg eine Tendenz, die HEILIGE BIBEL in einer 

solchen Weise zu deuten, um einem einen Eindruck zu geben, dass sich ihr 

innerlicher Sinn nur mit den Ereignissen beschäftigt, die in den geistigen und 

intermediären Welten stattfinden, aber nicht so sehr mit den Ereignissen auf Planet 

ERDE oder in der ZONE DES AUSSATZES. Die Geschichte und die Ereignisse dieser 

Welten wurden nur für die Versiegelung der Ereignisse und Geschehnisse der 

geistigen und intermediären Welten genutzt. Obwohl Swedenborg zugibt, dass das, 

was auf der Erde geschieht, immer das Resultat von Dingen war, die sich in der 

geistigen Welt ereigneten, wurde das mehr als eine entfernte Konsequenz der 

Ereignisse dieser Welten gesehen und nicht als simultane, synchrone und diskrete 

Erscheinungen, die einander entsprechen. 
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Doch die wahre Wirklichkeit dieser Situation, wie in der gegenwärtigen NEUEN 

OFFENBARUNG reflektiert wird, ist, dass die richtige Beziehung zwischen allen 

Dimensionen und ihren entsprechenden Welten und allen Regionen der ZONE DES 

AUSSATZES und all ihrer entsprechenden Bewohner in der Gesamtheit des Seins 

und der Existenz der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN durch und mit dem Gesetz 

der Entsprechungen immer simultan, synchron und diskret ist. Das wurde bereits 

durch Swedenborg offenbart. Daher ist das, was die HEILIGE BIBEL im innerlichen 

Sinn enthält, immer für alle von ihnen und nicht nur für einige von ihnen relevant. 

3. Punkt Nummer drei wird aus dem obigen Punkt abgeleitet. In seiner Zeit war 

Swedenborg Zeuge von bestimmten geistigen Gefechten, Unruhen und Holocausts 

in einer Region der intermediären Welt der Geister und ihren entsprechenden 

künstlichen Pseudo-Himmeln. Das JÜNGSTE GERICHT von jenen, die dort die 

Pseudo-Himmel fabrizierten, wurde vollstreckt und ihre Pseudo-Himmel wurden 

abgeschafft, ausgelöscht, und diese Region wurde von allem, was negative, falsch 

und böse war, gesäubert. Der Prozess dieses JÜNGSTEN GERICHTS ähnelte in allen 

Details allem, das in der OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS (APOKALYPSE) 

vorausgesagt wurde, wie sie es immer tut. Diese Situation führte Swedenborg zu 

der falschen Wahrnehmung und Fehldeutung dieser Situation zu dem Punkt, dass 

er irrtümlich schlussfolgerte, dass das JÜNGSTE GERICHT, das er sah, das wirkliche 

allumfassende globale JÜNGSTE GERICHT war, nach welchem nichts weiteres von 

dieser Natur kommen oder geschehen kann. Soweit es Swedenborg betrifft, war 

damals also alles in der geistigen Welt beendet und abgeschlossen. 

Was Swedenborg bezeugte, war aber eine lokale, regionale und isolierte 

Erscheinung, die die Übergangsphase einleitete, während der viele andere 

sogenannte JÜNGSTE GERICHTE in verschiedenen anderen Regionen, Ebenen, 

Graden und Schritten der ZONE DES AUSSATZES und in der intermediären Welt der 

Geister stattgefunden haben. Was Swedenborg wahrhaft bezeugte, war eigentlich 

nur genau der Beginn des JÜNGSTEN GERICHTS, das zu seinem obersten Zweck die 

völlige Beseitigung des gesamten negativen Zustands hat. 

Der Prozess dieser Beseitigung verläuft in allen Dimensionen, Regionen und 

Ebenen, die von dem negativen Zustand befallen sind, in bestimmten Schritten. 

Jeder Schritt repräsentiert eine Phase des JÜNGSTEN GERICHTS. Diese Phase trägt 

alle Anzeichen von dem, was Menschen als ein globales, totales JÜNGSTES GERICHT 
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ansehen, weil das wahre JÜNGSTE GERICHT nichts anderes ist als die kumulative 

Summe von allen JÜNGSTEN GERICHTEN, die stattgefunden haben oder stattfinden 

werden, bis der gesamte negative Zustand von allen Regionen und Ebenen der ZONE 

DES AUSSATZES und der intermediären Welt der Geister beseitigt ist. 

In Hinsicht auf die NEUE OFFENBARUNG muss das Konzept des JÜNGSTEN 

GERICHTS sowohl als ein sehr persönlicher und individualisierter Prozess 

verstanden werden, wenn man eine Phase des eigenen Lebens hinter sich lässt und 

in eine andere übersetzt, als auch als eine uneingeschränkt universale 

Erscheinung, wenn ein Zeitzyklus der SCHÖPFUNG seine geistige Nützlichkeit 

erschöpft und der neue Zeitzyklus bereit ist, einzusetzen. 

In dieser Hinsicht ist das JÜNGSTE GERICHT eine Phase der intensiven 

Bewertung, Gewissensprüfung und des Entscheidungstreffens, von entweder einem 

Individuum, das heißt, von einer Phase des Lebens von jemandem (nach dem 

physischen Tod eines Individuums zum Beispiel, oder nach der Veränderung 

irgendeines Zustands in der geistigen Welt) oder von der gesamten Nation, oder 

Menschheit, oder Planet, oder Sonnensystem, oder Galaxie, oder Universum, oder 

Dimension oder der gesamten SCHÖPFUNG und ihrer ZONE DES AUSSATZES. 

4. Eine andere falsche Wahrnehmung und Fehldeutung kann in der Art und 

Weise gefunden werden, wie Swedenborg und seine Anhänger das Konzept der 

NEUEN KIRCHE, des NEUEN HIMMELS und der NEUEN ERDE verstehen. Aus dieser 

Konzeptualisierung kamen bestimmte Verallgemeinerungen zu ihrer widrigen 

Reifung. Es wurde wahrgenommen und geschlussfolgert, dass die Erschaffung der 

NEUEN KIRCHE, des NEUEN HIMMELS und der NEUEN ERDE den finalen Akt der 

SCHÖPFUNG konstituiert und danach nichts folgt. 

Diese Konzeptualisierung ist eine grobe Einschränkung des Verständnisses der 

wahren NATUR des/der HÖCHSTEN. Wie jeder weiß, ist der/die HÖCHSTE ABSOLUT 

und daher kann ER/SIE niemals aufhören, neue Dinge, neue Himmel, neue Erden, 

neue Kirchen und neue Völker, etc. zu erschaffen. 

Was die NEUE KIRCHE, der NEUE HIMMEL und die NEUE ERDE bedeutet, ist ein 

höherer Schritt im geistigen Bewusstsein von Menschen und eine Annahme eines 

übersteigenden, höheren Niveaus und Maßes an geistiger Weiterentwicklung. 

Sobald der Aufbau dieses Schrittes oder Niveaus oder Maßes wirksam 
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abgeschlossen und richtig verankert ist, wird ein neuer, höherer, fortgeschrittener 

und inwendigerer Schritt und Ordnung von Leben darauf aufgebaut. Dieser Prozess 

setzt sich in Ewigkeit fort, um die ABSOLUTE NATUR des/der HÖCHSTEN 

widerzuspiegeln, die niemals aufhört, neue Dinge zu erschaffen. Wenn jeder 

einzelne Schritt in der geistigen Weiterentwicklung seinen Zweck erfüllt und die 

Anzahl von empfindenden Wesen, die notwendig sind, um diesen Schritt zu 

besetzen, vollendet, festgelegt und geschlossen ist, dann tritt der nächste Schritt in 

sein Sein und Existenz. Der neue Schritt erfordert seine eigene NEUE 

OFFENBARUNG und ihre methodischen Instrumente. Dieser Schritt wird die NEUE 

KIRCHE genannt, soweit es seine geistige Glaubenslehre betrifft, der NEUE HIMMEL, 

soweit es seine Struktur und Dynamik betrifft, und die NEUE ERDE, soweit es seine 

spezifische Manifestation, Illustration, Demonstration und Veranschaulichung von 

bestimmten neu offenbarten Aspekten der ABSOLUTEN WAHRHEIT betrifft. 

5. Ein Grundkonzept von Swedenborgs Schriften ist das Konzept von Ehe und 

Sexualität. Wie mit dem vorherigen Verständnis dieses Konzepts verglichen, welches 

Swedenborg voranging, war Swedenborgs Deutung revolutionär und völlig neu. Er 

hat sehr korrekt wahrgenommen, dass die Ehe eine geistige Entsprechung zu der 

höchsten Vereinigung von Liebe und Weisheit, von Gutem und Wahrem, von 

Wohltat und Glauben, von Männlichkeit und Weiblichkeit, etc. ist. Aber sein 

Verständnis von Ehebruch und Unzucht und von Angelegenheiten, die 

Geschlechtsverkehr betreffen, wurden falsch wahrgenommen und als für das 

irdische Leben von Menschen und ihrer sexuellen und ehelichen Beziehungen 

geltend missverstanden. 

Swedenborg übertrug die geistige Bedeutung dieser Akte zwingend auf die 

Anforderungen ihrer praktischen Anwendung in der ZONE DES AUSSATZES, wo 

keine solchen Regeln gelten, weil aus offensichtlichen Gründen in einem Zustand 

und Lage, wo es keine Geistigkeit oder nur verfälschte und verzerrte Geistigkeit gibt, 

keine wahren geistigen Ehen möglich sind. 

Swedenborg glaubte daher, dass die ewige Ehe von Gutem und Wahrem auch die 

äußerliche Ehe einer spezifischen Frau mit einem spezifischen Mann oder eines 

spezifischen Mannes mit einer spezifischen Frau bedeutet, und dass keine anderen 

Verhältnisse als zwischen dem Ehepaar möglich oder gar geistig richtig sind. Aus 

diesem Verständnis ist sehr offensichtlich, dass man für immer in einer ehelichen 
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Bindung mit einer spezifischen Person eingeschlossen ist, ohne dass einem jemals 

erlaubt wird, sich sexuell auf jemand anderen einzulassen. 

Aus dieser Schlussfolgerung stammt die Ansicht, dass Sexualität und Ehe ein 

exklusiver Besitz von zwei Menschen sind, die die eheliche Bindung eingehen, und 

keine ihrer Aspekte jemals mit irgendjemand anderen geteilt werden können. Wenn 

man sich also, egal, welche Art von Intention oder Motivation man dabei haben 

würde, auf Geschlechtsverkehr mit jemand anderen als dem eigenen Ehepartner 

einlässt, würde man als ein Ehebrecher und ein Sünder bezeichnet werden. 

Dieses Verständnis von Sexualität und Ehebruch ist irreführend und geistig 

nicht länger haltbar. Was die Aussage von JESUS CHRISTUS in MATTHÄUS KAPITEL 

5, Vers 28 und an anderen Stellen bedeutet, („Wer ein Weib ansieht, ihrer zu 

begehren, der hat schon mit ihr die Ehe gebrochen in seinem Herzen“), ist nicht 

danach zu lechzen, mit einer bestimmten anderen Person als mit dem eigenen 

Ehepartner Geschlechtsverkehr zu haben, sondern die Lust, sie zu besitzen, sie zu 

benutzen, sie zu misshandeln, sie zu missbrauchen, ihr wehzutun, oder sich allein 

aus egoistischen, eigennützigen, selbstzentrierten, selbstliebenden Gründen auf 

diese Person einzulassen, ohne Rücksicht auf das Wohlergehen oder ohne die 

Berücksichtigung der Bedürfnisse der anderen Person. ‚Zu begehren‘ bedeutet 

genau das. 

Aber zu dieser Aussage gibt es eine andere, tiefere Bedeutung. ‚Ein Weib‘ 

bedeutet in dieser Konnotation die weiblichen Prinzipien des eigenen Seins und der 

eigenen Existenz. In dieser Hinsicht bedeutet ‚nach einem Weib zu begehren in 

eigenen Herzen‘ die völlige Nichtbeachtung des eigenen entsprechenden weiblichen 

oder männlichen Prinzips (im Falle einer Frau) und danach zu lechzen oder zu 

wollen, sich dieses Prinzips, das jemand anderem gehört, zu bemächtigen. Das ist 

es, was wahrer Ehebruch bedeutet. Es ist also die Nichtbeachtung der eigenen 

Individualität und der Einzigartigkeit der eigenen Persönlichkeit, die aus allen 

Prinzipien von Männlichkeit und allen Prinzipien von Weiblichkeit besteht, und 

danach zu lechzen, die Individualität von jemand anderem, und ihre spezifischen 

einzigartigen Aspekte von Weiblichkeit oder Männlichkeit, zu besitzen oder zu 

haben. Das ist es, was wahrer Ehebruch wirklich bedeutet, und nicht das Einlassen 

auf Geschlechtsverkehr mit jemand anderen als den eigenen Ehepartner, wenn es 

aus der Position des beiderseitigen offenen Nutzens, zu dem Zweck des Teilens und 

eines größeren Verständnisses von dem/der HÖCHSTEN, anderen und sich selbst 
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mit der guten und positiven Absicht getan wird, dieses Wissen im eigenen Leben 

anzuwenden und es mit allen anderen zu teilen. 

In der wahren Wirklichkeit des positiven Zustands, dessen Wirklichkeit in der 

gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG beschrieben wird, sind keine exklusiven, 

besitzgierigen, eigennützigen, eifersüchtigen, selbstliebenden und unidirektionalen 

Beziehungen oder Zustände möglich oder gar denkbar. Das ist der Grund, warum 

JESUS CHRISTUS zu den Sadduzäern sagte, „In der Auferstehung werden sie weder 

freien noch sich freien lassen, sondern sie sind gleichwie die Engel GOTTES im 

Himmel.“ (MATTHÄUS, KAPITEL 22, Vers 30 und an anderen Stellen). 

Soweit es Scheidung betrifft, wurde das wieder falsch gedeutet, um die Scheidung 

vom eigenen irdischen, physischen, ehelichen Partner zu kennzeichnen. Sich vom 

eigenen Ehepartner scheiden zu lassen oder jemanden, der geschieden ist, zu 

heiraten, bedeutet, diese Aspekte von Gutem und seinem Wahrem oder das Wahre 

und sein Gutes abzulehnen, denen man zustimmte, dass man es auf dieser Erde 

manifestiert oder repräsentiert, und stattdessen etwas anderes oder die 

Repräsentationen von jemand anderen anzunehmen. „Hurerei zu begehen“, 

(MATTHÄUS, KAPITEL 5, Vers 32) bedeutet in dieser Konnotation, das Gute und 

Wahre an den negativen Zustand zu verkaufen oder das eigene Gute und Wahre zu 

missbrauchen oder das Wahre und Gute in den Diensten des Bösen und Falschen 

zu stellen; sie also zu verdrehen oder zu verfälschen. Ein derart verdrehter oder 

verfälschter Zustand kann im eigenen Leben geistig nicht mehr richtig genutzt 

werden und, um ihn zu verändern, muss man von ihm abkehren. Das ist der einzig 

rechtfertigende Grund, die eigene ursprüngliche Aufgabe aufzugeben, um eine 

andere anzunehmen, nachdem die ursprüngliche aus obigen Gründen verfälscht 

wurde. 

Aus diesem kurzen Diskurs ist offensichtlich, dass JESUS CHRISTUS nicht über 

physische, irdische Ehen und über irdischen Geschlechtsverkehr sprach, wo es 

keine wahren geistigen Ehen gibt. Er sprach über geistige Beziehungen und 

Verpflichtungen, denen vor ihrer Inkarnation auf diesem Planeten jeder zustimmte, 

sie zu befolgen. 

Swedenborg wusste über die besondere Bedeutsamkeit dieses Themas, doch 

durfte er falsche Schlussfolgerungen ziehen, als er versuchte, dieses Verständnis 

auf die Beziehungen von Menschen auf diesem Planeten anzuwenden. 
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Nochmal, das wurde von dem/der HÖCHSTEN zur Bewahrung des geistigen 

Flusses zugelassen, so dass keine Zerstörung oder kein abrupter Abbruch dieses 

Flusses auftreten konnte. 

6. Während der ersten Phase der Übergangsphase war niemand bereit zu wissen, 

dass auf diesem Planeten niemand im wahren Universum, sondern in der ZONE DES 

AUSSATZES lebt. Deswegen musste Swedenborg diese Welt als die wirkliche mit dem 

inkorrekten Eindruck wahrnehmen, dass diese Welt nur zu einem Zweck existiert: 

um für den positiven Zustand der Himmel eine Tagesstätte zu sein. 

Aufgrund dieser irrtümlichen Wahrnehmung herrschten zwischen Swedenborgs 

Anhängern zwei große falsche Auffassungen vor. Erstens begann jeder, der auf 

diesem Planeten geboren ist, das eigene Leben auf diesem Planeten und es hat keine 

vorherigen Lebenserfahrungen gegeben. Zweitens müssen oder mussten alle 

empfindenden Wesenheiten, Wesen, und Formen in Sein und Existenz auf allen 

Ebenen der SCHÖPFUNG ohne jede Ausnahme oder Ausschluss ihr Leben im 

natürlichen Grad des physischen Universums beginnen. Also fingen alle 

empfindenden Wesenheiten in Sein und Existenz, zu der einen oder anderen Zeit, 

ihr Leben entweder auf diesem Planeten ERDE oder auf irgendeinem anderen 

physischen Planeten an. 

Genau das ist zu den Lehren von Swedenborg selbst widersprüchlich. In der 

NEUEN OFFENBARUNG, die teilweise in Swedenborgs Schriften reflektiert wird, wird 

explizit gesagt, dass alles von innen nach außen verläuft, aus dem geistigen zum 

natürlichen, und nicht aus dem natürlichen zum geistigen. Wenn das stimmt, und 

die derzeitige Position der NEUEN OFFENBARUNG das fest als wahr bestätigt, dann 

kann kein Leben auf der natürlichen Ebene beginnen, geschweige denn in der ZONE 

DES AUSSATZES, ohne das Leben zuerst in empfindenden Formen auf der geistigen 

Ebene oder in der geistigen Welt zu haben. Die geistige Welt ist schließlich das 

allerinnerste der SCHÖPFUNG. Daher mussten empfindungsfähige Lebensformen 

zuerst in der geistigen Welt in Erscheinung treten, bevor alle anderen Lebensformen 

an vielen anderen Orten in die Reifung kommen konnten. 

Also ist es nicht notwendig, dass alles Leben auf der physischen Ebene anfängt. 

In der wahren SCHÖPFUNG, nachdem die geistigen und intermediären Welten 

vollumfänglich mit verschiedenen empfindenden Lebensformen bewohnt waren, 

könnte man das eigene Leben in der natürlichen Welt anfangen. 
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Aber im natürlichen Grad der ZONE DES AUSSATZES kann unter keinen 

Umständen irgendein empfindendes Leben beginnen, weil die Atmosphäre dieses 

Grades, der von der Anhäufung und Zusammenfassung von allem Bösen und 

Falschen in einem greifbaren Zustand ist, giftig und für das Einsetzen von jedem 

empfindenden Leben an sich und von selbst nicht förderlich ist. Die Position des 

natürlichen Grades der ZONE DES AUSSATZES liegt ganz weit außen, in der von 

jeder Geistigkeit entferntesten, spärlichsten Lage und in einem Zustand von völliger 

Unwissenheit, um fähig zu sein, empfindendes Leben ohne bestimmte umfangreiche 

Vorbereitungen und Training in einigen anderen Welten zu erhalten. 

Auf der anderen Seite sind die geistigen und intermediären Welten der ZONE DES 

AUSSATZES, so wie die Höllen zum Beispiel, zum Einsetzen von negativen 

Lebensformen fähig, weil sie sich in ihrem eigenen geistigen Zustand befinden, der 

zu dem Zweck der Bewahrung des negativen Zustands die Fähigkeit für solche 

Fabrikationen hat. Diese Lebensformen werden nach ihrer eigenen Vorbereitung auf 

und nach ihrem Training für das Überleben in der äußerst schroffen, äußeren Lage, 

die auf dieser Erde existiert, sehr oft auf den natürlichen Grad der ZONE DES 

AUSSATZES projiziert. 

Deswegen hat niemals irgendjemand das eigene Leben auf diesem Planeten 

begonnen oder wird es jemals beginnen. Daher kann dieser Planet keineswegs als 

eine Tagesstätte für den positiven Zustand der Himmel angesehen werden. 

Stattdessen ist er eine Bühne, auf der die wahre Natur des negativen Zustands für 

das wichtige geistige Lernen von allen in der gesamten SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN durchgespielt wird. Wer immer an diesem Durchspielen teilnahm, 

teilnimmt oder teilnehmen wird, tat, tut und wird das aus seinem/ihrem eigenen 

freien Willen und aus seiner/ihrer eigenen freien Wahl tun. 

7. Eine der großen falschen Wahrnehmungen und Fehldeutungen, die all dem 

obigen unterliegt, ist die typisch menschliche Tendenz, alles in finalistischen 

Begriffen und Lagen wahrzunehmen, etwa wie folgt: das ist es und danach gibt es 

nichts anderes. Das ist eine sehr geläufige Schlussfolgerung, die die Menschen über 

alle Angelegenheiten zogen. Das trifft besonders auf geistige Angelegenheiten zu, 

besonders wenn sie behaupten, von dem/der HÖCHSTEN zu kommen. Die 

Menschen haben eine Tendenz zu glauben, dass, wenn der/die HÖCHSTE etwas tat, 

es unveränderbar ist und niemals modifiziert oder ersetzt werden kann, sondern für 
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immer so bleiben muss, wie es ist. Also ergibt sich daraus die glaubwürdige 

Schlussfolgerung, dass diese oder jene Offenbarung die ABSOLUTE WAHRHEIT 

sagte, und es nichts anderes gibt, das ihm zugefügt wird oder darüber gesagt wird. 

Alles wird festgemacht und es sind keine Abänderungen oder Zusätze oder 

Aufbauten zugelassen oder gar möglich. 

Die Menschen vergessen, dass der/die ABSOLUTE HÖCHSTE zu relativen 

Menschen oder empfindenden Wesenheiten spricht, die die ABSOLUTE WAHRHEIT 

nicht begreifen können. Daher passt der/die HÖCHSTE SEINE/IHRE 

OFFENBARUNGEN an die derzeitigen Wahrnehmungs- und Aufnahmefähigkeiten 

von Menschen bei jedem Schritt ihrer geistigen Entwicklung an. Deswegen wird es 

immer zu etwas, dass der/die HÖCHSTE den Menschen zu jeder gegebenen Zeit 

offenbart, Korrekturen, Aktualisierungen, Modifizierungen, Aufbauten und 

Erweiterungen geben. 

Das ist eine sehr entscheidende Regel und ein sehr entscheidendes Prinzip der 

gegenwärtigen NEUEN OFFENBARUNG, das erkannt werden muss, um den Stillstand 

auf einer bestimmten Ebene zu vermeiden, indem man sich vor dem möglichen 

geistigen Wachstum und Weiterentwicklung blockiert. 

Die Mehrheit der Menschen unterliegt diesem geläufigen und verstehbaren 

Fehler. Kein Wunder, dass sogar Swedenborg in einigen seiner Aussagen diese 

traditionelle Einstellung reflektiert. 

Wenn Swedenborg in seinen Schriften also die Struktur der geistigen Welt in 

solchen Begriffen wie himmlisch, geistig, natürlich, usw., beschreibt, nimmt er 

verständlicherweise an, dass das eine dauerhafte und finale Struktur ist, als wenn 

es niemals irgendetwas weiteres oder anderes geben könne. 

Aber diese Einstellung spiegelt die wahre Wirklichkeit von der Struktur der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN nicht wider. Zu der Zeit von Swedenborg war das 

der Fall und seine Beschreibung der SCHÖPFUNG spiegelt die Wirklichkeit dieser 

Zeit, oder wie er sie damals wahrnahm, wider. Aus seiner irdischen Position 

erkannte Swedenborg nicht, dass er genau durch seine Schriften aus dem/der 

HÖCHSTEN zu dem Aufbau der neuen, höheren Ordnung der SCHÖPFUNG 

beigetragen hat, die alles andere zuvor in Sein und Existenz übertrifft und 

übersteigt. Diese höhere Ordnung wird in dem NEUEN ÜBERIRDISCHEN 
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HIMMLISCH-KOSMISCHEN Universum reflektiert, das erst relativ kürzlich in sein 

Sein und seine Existenz kam. 

Es ist diese höhere Ordnung der SCHÖPFUNG, die es für den/die HÖCHSTE/N 

möglich machte, jeden in der SCHÖPFUNG und in der ZONE DES AUSSATZES (in 

dieser ZONE meistens ohne das bewusste Gewahrsein von irgendjemandem) auf die 

Übertragung des finalen Teils dieser derzeitigen NEUEN OFFENBARUNG und auf den 

Beginn der Beseitigung des negativen Zustands aus seiner aktiven und dominanten 

Position vorzubereiten. 

Erst nachdem er diesen Planeten verließ, erkannte Swedenborg all diese 

wichtigen Tatsachen und das Maß seiner falschen Wahrnehmungen und 

Fehldeutungen, und mit großer Euphorie und Freude korrigierte und integrierte er 

sie ganz, um daraufhin zu einem der prominenten Mitglieder des HÖCHSTEN RATES 

des NEUEN HIMMLISCHEN GESELLSCHAFTS-UNIVERSUMS zu werden. 

Sobald die volle Aktivierung der Funktion des NEUEN HIMMLISCHEN 

GESELLSCHAFTS-UNIVERSUMS in ihre Reifung kam und dort jeder seine/ihre 

richtige Position annahm, konnten alle Dinge, die hier und in dem letzten Teil der 

NEUEN OFFENBARUNG enthalten sind, an all jene offenbart und überliefert werden, 

die es wirklich kümmert und die zählen. 

Also werden mit diesem Aufsatz die hauptsächlichen falschen Auffassungen und 

Fehldeutungen des ersten Teils der NEUEN OFFENBARUNG, wie sie in Swedenborgs 

Schriften enthalten ist, dauerhaft entfernt und in der Kombination mit ihrem 

zweiten Teil steht die NEUE OFFENBARUNG bereit, ihre Rolle und Funktion in der 

SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN zu erfüllen. Alle anderen kleineren falschen 

Auffassungen, die in Swedenborgs Schriften enthalten sein können, sind für das 

richtige Verständnis und die richtige Anwendung der NEUEN OFFENBARUNG im 

eigenen Leben unbedeutend und daher werden sie hier weggelassen. 

Sobald diese NEUE OFFENBARUNG ihren Zweck und ihr Ziel erfüllt und das 

erreicht, was sie für den/die HÖCHSTE/N und für jeden in der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN erreichen soll, sobald sie der Erfüllung der Illustration, der 

Demonstration, der Verwirklichung, der Erkenntnis und der Veranschaulichung 

von bestimmten Vorstellungen der Wahrheiten des/der HÖCHSTEN dient, wie für 
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den nächsten Schritt, Ära, Zeitalter oder Zeit notwendig ist, dann wird sie von einer 

anderen NEUEN OFFENBARUNG von dem/der HÖCHSTEN überstiegen werden. Das 

wird zu der Zeit geschehen, wenn der Schritt, die Ära, das Zeitalter, die Zeit, oder 

die Epoche, für die die gegenwärtige OFFENBARUNG gegeben wurde, in seine ihre 

Reifung tritt, und der neue Schritt, Zeitalter, Ära, Zeit oder Epoche bereit ist, 

einzutreten. Zu dieser Zeit wird von dem/der HÖCHSTEN eine Übergangsphase 

eingeführt und der erste Teil der künftigen NEUEN OFFENBARUNG wird von jemand 

anderen offenbart werden. 
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XIV. 

DEN HERRN ÜBER JEDEN UND ALLES ZU LIEBEN 

 

Im EVANGELIUM DES MATTHÄUS, KAPITEL 10, Verse 37-39 wird gesagt: 

„Wer Vater oder Mutter mehr liebt denn MICH, der ist MEIN nicht wert; 

und wer Sohn oder Tochter mehr liebt denn MICH, der ist MEIN nicht 

wert.“ 

„Und wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und folgt MIR nach, der ist 

MEIN nicht wert.“ 

„Wer sein Leben findet, der wird‘s verlieren; und wer sein Leben 

verliert um MEINETWILLEN, der wird‘s finden.“ 

Eine ähnliche Aussage, nur in viel stärkerer Sprache, ist auch im EVANGELIUM 

DES LUKAS, KAPITEL 14, Verse 26 und 27 aufgezeichnet. Dort wird gesagt: 

„So jemand zu MIR kommt und haßt nicht seinen Vater, Mutter, Weib, 

Kinder, Brüder, Schwestern, auch dazu sein eigen Leben, der kann nicht 

MEIN Jünger sein.“ 

„Und wer nicht sein Kreuz trägt und MIR nachfolgt, der kann nicht 

MEIN Jünger sein.“ 

Im EVANGELIUM DES MATTHÄUS, KAPITEL 12, Verse 48, 49 und 50, wird gesagt: 

„ER antwortete aber und sprach zu dem, der es ihm ansagte: Wer ist 

MEINE Mutter, und wer sind MEINE Brüder?“ 

„Und ER reckte die Hand aus über SEINE Jünger und sprach: Siehe 

da, das ist MEINE Mutter und MEINE Brüder!“ 

„Denn wer den Willen tut MEINES VATERS im Himmel, der ist MEIN 

Bruder, Schwester und Mutter.“ 



- 216 - 
 

Diese Aussage wird, mit unwesentlichen Modifizierungen, im EVANGELIUM DES 

MARKUS, KAPITEL 3, Verse 31-35 und im EVANGELIUM DES LUKAS, KAPITEL 8, 

Verse 19-21 wiederholt. 

Was ist die wahre Bedeutung dieser Forderungen? Warum würde JESUS 

CHRISTUS so weit gehen zu sagen, dass man SEINER nicht wert sein kann, wenn 

man nicht die eigene Mutter, den Vater, die Schwester, Bruder, Ehefrau, Kinder und 

gar sich selbst persönlich hasst? 

Der äußerliche, wortwörtliche Sinn der Aussage in MATTHÄUS, KAPITEL 10, Vers 

37 ist sehr offensichtlich: DER HERR soll mehr als jeder oder alles andere geliebt 

werden, auch mehr als jene Menschen, die in der nächsten und intimsten 

physischen Beziehung zu dieser Person sind. 

Der Grund, warum man DEN HERRN JESUS CHRISTUS mehr als irgendjemand 

anderen lieben sollte, ist, weil niemand so nah und so intim zu jemandem sein kann 

wie DER HERR, DER immer in jedem präsent ist, und DER aus dieser Position das 

Leben in jedem generiert und erhält. Darüber hinaus ist das auch so, weil jeder ein 

Träger einer sehr einzigartigen und einer sehr unterschiedlichen Manifestation der 

Präsenz DES HERRN in jedem ist. Diese Manifestation ist das kostbarste und das 

wertvollste, das jeder besitzt und hat, weil es das einzigartige Sein und Existenz von 

jedem konstituiert. Wenn es möglich wäre, diese Präsenz und ihre Manifestation 

aus dieser Person abzuziehen, die seinen/ihren einzigartigen und einmaligen Geist 

und Persönlichkeit konstituiert, wäre diese Person kein selbstgewahres, einmaliges 

und einzigartiges ‚Ich Bin‘ mehr, sondern nur eine leere Hülle, die auseinanderfallen 

und sich in das Nichts verwandeln würde. 

Das ist die äußerliche oder wortwörtliche Bedeutung von Vers 37 in KAPITEL 10 

des EVANGELIUMS in Übereinstimmung mit MATTHÄUS. 

Aber natürlich sprach JESUS CHRISTUS aus sehr wichtigen geistigen Gründen 

niemals nur im äußerlichen oder wörtlichen Sinn. In allen Situationen seines 

Lebens und Lehrens nutzte JESUS CHRISTUS sorgsam ausgewählte Worte und 

Aussagen, die mehrfache Bedeutungen übermitteln würden, die auf allen Ebenen, 

Graden, Schritten, Regionen, Welten und Dimensionen SEINER/IHRER ganzen 

SCHÖPFUNG und der ZONE DES AUSSATZES verstehbar sind. 
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Es ist notwendig zu erkennen, dass, wie Swedenborg bereits herausstellte, als 

JESUS CHRISTUS sprach, IHM/IHR alle Mitglieder SEINER/IHRER ganzen 

SCHÖPFUNG und der ZONE DES AUSSATZES zuhörten. SEIN Leben und alle 

Ereignisse SEINES Lebens, genauso wie jedes Wort, das ER jemals sprach, wurden 

minutiös, bis ins kleinste Detail, von jedem einzelnen Individuum in der gesamten 

SCHÖPFUNG und nicht nur von jenen, die physisch mit IHM auf diesem Planeten 

gingen und sprachen, nachverfolgt, beobachtet und aufgenommen. 

Das ist der Grund, warum JESUS CHRISTUS immer in der Sprache von 

Entsprechungen und Parabeln sprach, das heißt, in repräsentativen und 

symbolischen Bedeutungen. Diese Sprache ist eine all-universale Sprache und in 

der Lage, die wichtigen geistigen Vorstellungen in einer simultanen und synchronen 

Art und Weise auf alle Welten und Dimensionen in der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN zu übertragen. 

Also haben alle Aussagen DES HERRN JESUS CHRISTUS sehr wenig oder nur 

marginale Relevanz zu der sehr engen, einseitigen und rigiden Konzeptualisierung 

von irdischen Beziehungen und Ereignissen. Wenn ER also über Mutter, Vater, 

Sohn, Tochter, Schwester, Bruder, Ehefrau, Ehemann, Liebhaber oder was man 

auch hat spricht, bedeutet es niemals, oder bedeutet es indirekt, die irdischen, 

physischen, oder Bluts-Beziehungen unter diesen Verwandten. 

Die Worte ‚Vater‘, ‚Mutter‘, ‚Sohn‘, ‚Tochter‘, ‚Schwester‘, ‚Bruder‘, ‚Ehefrau‘, 

‚Ehemann‘, ‚Liebhaber‘ etc., haben mannigfaltige oder multiple Bedeutungen und 

Bedeutsamkeit. Mit diesen Worten werden sehr wichtige und bedeutsame geistige 

Vorstellungen an die gesamte SCHÖPFUNG in all ihren Zeiten, Ebenen, Graden, 

Schritten, Dimensionen, Lagen, Zuständen, Orten, Nebenzeiten oder was in Sein 

und in Existenz auch ist, übertragen. 

So ist die Bedeutung von jeder äußerlichen Sprache und ihrer Worte, die von den 

Menschen zur Kommunikation miteinander verwendet werden. Leider erkennen die 

meisten Menschen nicht, dass ihre Sprache und all ihre Worte so eine wichtige 

Bedeutung und Bedeutsamkeit hat und sie beschränken das Verständnis ihrer 

Sprache nur auf die äußerliche, wörtliche Übertragung ihres täglichen äußerlichen 

Lebens. 
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Aber jedes einzelne Wort, das die Menschen verwenden oder äußern, enthält viel 

mehr als das, was Menschen versuchen, mit ihm einander zu vermitteln. Das ist 

der Grund, warum JESUS CHRISTUS sagte: 

„Aus deinen Worten wirst du gerechtfertigt werden, und aus deinen 

Worten wirst du verdammt werden.“ (EVANGELIUM DES MATTHÄUS, 

KAPITEL 12, Vers 37). 

Die verwendeten Worte und ihre übernommene Redeweise spiegeln durch ihre 

Entsprechungsbedeutung die gegenwärtige geistige Lage von jedem wider. Diese 

Lage bestimmt die eigene wahre Beziehung mit dem wichtigsten Faktor des eigenen 

Lebens – mit dem/der HÖCHSTEN, DEM HERRN JESUS CHRISTUS. Dieser Faktor ist 

in der Angelegenheit der eigenen Rechtfertigung oder Verdammung entscheidend. 

Hinsichtlich der oben offenbarten Fakten, was war es dann, was JESUS 

CHRISTUS versuchte, jedem zu übermitteln? 

Das wird aus der symbolischen, repräsentativen Bedeutung oder 

Entsprechungsbedeutung offensichtlich, die die Worte, ‚Vater‘, ‚Mutter‘, ‚Bruder‘, 

‚Schwester‘, ‚Sohn‘, ‚Tochter‘, ‚Ehefrau‘, usw., haben. 

Diese Worte im positiven Sinne spiegeln verschiedene Aspekte von Liebe und 

Weisheit, von Gutem und Wahrem, von Wohltat und Glauben wider, und wie sie 

sich auf Menschen und auf all ihre Schaffungen und ihre verschiedenen 

Manifestationsformen beziehen. Im negativen Sinne reflektieren diese Worte 

verschiedene Aspekte von allem Bösen und Falschen und wie sie miteinander 

zusammenhängen und welche Manifestationsformen sie annehmen. 

‚Vater‘ bedeutet in dieser Konnotation, als allein für dieses Thema relevant, die 

verschiedenen Lieben und ihre Zuneigungen, die man während des eigenen 

irdischen Lebens oder während einer bestimmten Phase von manifestiertem Leben 

auf verschiedenen Ebenen, Regionen, und Dimensionen der SCHÖPFUNG des/der 

HÖCHSTEN oder in der ZONE DES AUSSATZES annimmt. Diese Lieben und ihre 

Zuneigungen werden zum eigenen Lebensstil und zu dem eigenen Modus der 

Lebensführung, mit der man sich voll identifiziert. 

Der Grund, warum das Wort ‚Lieben‘ in Plural anstatt in Singular verwendet wird 

(wie es die Deutsche Sprache erfordern würde) ist, um die entsprechende 

Kapitel XIV



- 219 - 
 

Bedeutsamkeit des Faktums widerzuspiegeln, dass man aus vielen sehr 

spezifischen und innigen Lieben und ihren sehr spezifischen und innigen 

subjektiven und persönlichen Zuneigungen besteht, die das eigene Leben 

konstituieren. Jede spezifische Liebe des eigenen Lebens entspricht 

unterschiedlichen geistigen Zuständen und Prozessen, entweder in einem positiven 

oder in einem negativen Sinne. Der singuläre Modus des Wortes ‚Liebe‘ kann nicht 

die mehrfache spezifische Bedeutung von jeder einzelnen Liebe vermitteln. Sie kann 

nur eine allgemeine zusammengefasste und allumfassende Lage vermitteln, die für 

den Umgang mit der Spezifität und der Intimität des Inhalts von jeder Liebe, die 

man hat und erfährt, nicht ausreicht. Das ist der Grund, warum es sehr oft 

notwendig ist, den pluralen Modus von solchen Worten wie ‚Liebe‘, ‚Böses‘, ‚Gutes‘, 

‚Wahres‘, ‚Falsches‘, etc. zu nutzen (das heißt, ‚Lieben‘, ‚Bösartigkeiten‘, ‚Güter‘, 

‚Wahrheiten‘, ‚Falschheiten‘, usw.). 

In dieser Hinsicht müssen die unterdrückenden Regeln der Grammatik 

gebrochen werden, da das Gesetz der geistigen Entsprechungen alle äußerlichen 

grammatikalischen Regeln ablöst, die sehr oft keinen Ausdruck der wahren 

Bedeutung von Entsprechungen erlauben, die in einem verwendeten Wort enthalten 

sind. 

Also bedeutet das Wort ‚Vater‘ hier verschiedene spezifische, private, 

individualisierte, intime und sehr oft geheime Lieben und ihre vielen Zuneigungen, 

die den eigenen gegenwärtigen Lebensstil, die eigene Persönlichkeit, das eigene 

Verhalten, die eigene Mentalität und alles andere im eigenen täglichen Leben 

konstituieren oder gänzlich beeinflussen. 

Den eigenen Vater mehr als den HERRN zu lieben kennzeichnet in dieser 

Konnotation, den eigenen äußerlichen Anhaftungen den Vorzug zu geben, von 

denen man beeinflusst wird und die man lernt zu lieben, zu befolgen und sich im 

eigenen Leben nach ihnen zu richten. Wenn man damit anfängt, die eigenen 

verschiedenen Anhaftungen auf der Rechnung, den HERRN über alles zu lieben, zu 

lieben, fällt man in eine Falle, indem man durch die eigenen Anhaftungen regiert 

und versklavt wird. In dieser Hinsicht verliert man die eigene Freiheit und 

Unabhängigkeit. 

Aber, wenn man den HERRN weiterhin über alle eigenen Anhaftungen liebt, liebt 

man die eigene wahre Essenz und Substanz, die eigenen Innerlichkeiten, wo der 
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HERR immer ist und man erhält die eigene Freiheit, Unabhängigkeit und 

Individualität aufrecht. In diesem Fall regiert und kontrolliert man alle eigenen 

Lieben und ihre Zuneigungen. Alle eigenen Lieben und ihre Zuneigungen zu regieren 

und zu kontrollieren ist nur vom HERRN im Innern möglich, weil nur der HERR, in 

einem absoluten Sinne, die volle Natur, den vollen Inhalt, die vollumfängliche 

Bedeutung, Folge und Konsequenz von allen Lieben, Zuneigungen und Anhaftungen 

genau kennt. So lange diese Lieben der eigenen regierenden Liebe dienen – die Liebe 

zu DEM HERRN JESUS CHRISTUS über alle anderen Lieben, dienen sie ihrem Nutzen 

und sie unterstützen den positiven Zustand und die eigene Freiheit und 

Unabhängigkeit. 

Andererseits wird im EVANGELIUM DES LUKAS, KAPITEL 14, Vers 26, das Wort 

‚hassen‘ verwendet. Dort wird gesagt: 

„So jemand zu MIR kommt und haßt nicht seinen Vater, …“ 

In dieser Konnotation bedeutet das Wort ‚Vater‘ all die eigenen Lieben und ihre 

Zuneigungen, Attraktionen, Vorstellungen, Konzepte, Anhaftungen, usw., die von 

einer bösen und destruktiven Natur sind. Sie schließen den Weg zu DEM HERRN 

JESUS CHRISTUS und machen es unmöglich, mit dem wichtigsten Faktor im eigenen 

Leben – mit dem/der HÖCHSTEN, dem eigenen SCHÖPFER eine richtige Beziehung 

aufzubauen. 

In einem tieferen und geistigeren Sinne bedeutet das Wort ‚Vater‘ äußerliche 

Glaubenslehren, Vorstellungen, Konzepte, Religionen, Kirchen, Philosophien, usw., 

mehr zu lieben als die innerliche Präsenz (im eigenen INNEREN GEIST) DES HERRN 

JESUS CHRISTUS SELBST. 

In der Konnotation des EVANGELIUMS DES LUKAS bedeutet das Wort ‚Vater‘, alle 

Produktionen und Fabrikationen der Höllen zu lieben, die unterschiedliche Pseudo-

Religionen, Glaubenslehren und Vorstellungen fabrizieren, welche die wahre 

Bedeutung und das wahre Verständnis von jeder Geistigkeit und, was am 

wichtigsten ist, von dem/der HÖCHSTEN zerstören. 

Wenn man jemals eine richtige, korrekte und liebende Beziehung zu DEM HERRN 

JESUS CHRISTUS aufbauen soll, DER/DIE der/die wahre HÖCHSTE ist, muss man 

lernen, alle von dem negativen Zustand in den Höllen produzierten Bösartigkeiten 

Kapitel XIV



- 221 - 
 

und Falschheiten zu verachten und zu hassen. Man kann niemals einen richtigen 

Pfad zum eigenen wahren Selbst und zu dem/der wahren HÖCHSTEN finden, so 

lange man solche höllischen Vorstellungen, Konzepte, Glaubenslehren, Religionen 

oder was immer sie dort haben, annimmt, akzeptiert oder sich mit diesen 

identifiziert. Durch derart böse Mittel kann man niemals zu einem wahren Anhänger 

und Jünger DES HERRN JESUS CHRISTUS werden. 

Wenn man kein Jünger und Anhänger DES HERRN JESUS CHRISTUS ist, kann 

man sich niemals selbst finden und bestimmen, wer man ist und warum man hier 

oder sonst irgendwo lebt. Das kann nur aus dem Innern, aus der Präsenz DES 

HERRN JESUS CHRISTUS in diesem Innern herausgefunden werden, das heißt, im 

eigenen wahren INNEREN GEIST. Dennoch schließt jede Akzeptanz, Übernahme von 

oder Identifikation mit irgendeiner Form von höllischen Lieben zu Bösartigkeiten 

den Weg zu diesem Innern, das heißt, zu DEM HERRN JESUS CHRISTUS. 

Das ist der Grund, warum DER HERR JESUS CHRISTUS so ein scheinbar hartes 

Wort wie ‚Hass‘ verwendete. Man muss Bösartigkeiten und ihre Verfälschungen 

wahrhaft hassen, weil sie einen sonst zerstören. 

Das Wort ‚Mutter‘ bedeutet in dieser bestimmten Konnotation, wie es allein für 

dieses Thema relevant ist, alle Kirchen in Sein und Existenz und ihre einzelnen 

entsprechenden Glaubenslehren, Dogmen, Rituale, Vorgehensweisen, Tabus, 

Vorschriften und Vorgaben und alle Wahrheiten oder Verfälschungen entsprechend, 

die sie enthalten. Die eigene Mutter mehr als den HERRN zu lieben bedeutet eine 

Verliebtheit darin, den äußerlichen Institutionen, Organisationen, Bräuchen, 

Konventionen, Traditionen, Kulturen, Kirchen, Religionen, usw., die von 

verschiedenen Gesellschaften angenommen wurden, den Vorzug zu geben und sie 

als wichtiger als irgendwas anderes anzusehen, und alle Wissensinhalte, Einsichten 

und Wahrheiten aus ihnen anstatt aus den eigenen Innerlichkeiten, das heißt, aus 

dem eigenen INNEREN GEIST, wo der/die HÖCHSTE gefunden werden kann, 

herzuleiten. Anstatt sich also auf den/die HÖCHSTE/N im eigenen wahren INNEREN 

GEIST zu verlassen und alles aus IHM/IHR zu beziehen, verlässt man sich auf diese 

äußerlichen Einrichtungen und organisierten Kirchen, die angeblich eine Lizenz an 

der wirklichen Wahrheit haben, und leitet alles aus ihnen her. 
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Daher sollte man lernen, DEN HERRN JESUS CHRISTUS, DER der/die wahre 

HÖCHSTE ist, über all diese erwähnten äußerlichen Einrichtungen zu lieben und 

sie, falls sie überhaupt irgendeine positive Konnotation enthalten, nur als ein Mittel 

anzusehen, nach innen in die Präsenz des/der HÖCHSTEN zu kommen zu dem 

Zweck, IHN/SIE jeden Tag immer mehr zu lieben und zu dem Zweck, alles Wissen 

und alle Wahrheit aus der bloßen Quelle dieses Wissens und dieser Wahrheit zu 

beziehen – aus dem/der HÖCHSTEN. 

Auf der anderen Seite, in der Konnotation der Aussage im EVANGELIUM DES 

LUKAS, in Vers 26, KAPITEL 14, bedeutet die eigene Mutter zu hassen, alle 

zahlreichen Falschheiten, die in den Höllen erzeugt und in der Form von 

verschiedenen Religionen, Kirchen und ihren Glaubenslehren übernommen und 

manifestiert wurden, genau wie von allen äußerlichen Institutionen, 

Organisationen, Zuständen, Lagen, Bräuchen, Traditionen, Konventionen und 

Kulturen, die entweder das Sein und die Existenz GOTTES verleugnen oder falsche 

Götter zu dem wahren GOTT erklären, zu verachten und abzulehnen. 

Es ist offensichtlich, dass eine Identifikation mit dem obigen (‚Mutter‘) zu der 

eigenen Zerstörung und zu der völligen Schließung des Pfades zum wahren Wissen 

über den/die HÖCHSTE/N, DEN HERRN JESUS CHRISTUS, über andere und sich 

selbst führt. Ohne so ein Wissen und ohne seine Anwendung wird man völlig 

verloren bleiben, solange man der eigenen ‚Mutter‘ und ‚Vater‘ usw. anhängt. 

Das Wort ‚Sohn‘ bedeutet in dieser bestimmten Konnotation, wie allein für dieses 

Thema relevant ist, alle Konsequenzen, Resultate und Folgen, die man von dem 

eigenen ‚Vater‘ erwirbt, das heißt, als ein Resultat des Akzeptierens, Annehmens 

und Identifizierens mit allen eigenen Lieben und ihren verschiedenen Zuneigungen. 

Wie jeder weiß, erzeugt oder trägt jede Liebe und ihre Zuneigung Früchte. Diese 

Früchte und die Konsequenzen der Manifestation der angenommenen Lieben und 

ihrer Zuneigungen ist das, was das Wort ‚Sohn‘ bedeutet und kennzeichnet. ‚Sohn‘ 

bedeutet das Resultat, die Konsequenz und die Folge der eigenen Liebe und ihrer 

Neigung. Wenn es keine Liebe zum HERRN über jedem und über alles ist, wird sie 

in den Konsequenzen und Folgen resultieren, die einem von dem/der HÖCHSTEN, 

und damit, in einem höchsten Sinne, von einem selbst wegführen werden. Das ist 

der Grund, warum es notwendig, lebenswichtig und entscheidend ist, DEN HERRN 

JESUS CHRISTUS mehr als all die Früchte, Resultate und Konsequenzen der eigenen 
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Zuneigungen und Identitäten zu lieben. Wenn solche Zuneigungen und Identitäten 

von einer bösen Quelle sind, sollten sie verachtet werden und ihnen sollte gar nicht 

erst erlaubt werden, in das eigene Leben hineinzukommen. 

Das Wort ‚Tochter‘ kennzeichnet in dieser bestimmten Konnotation die Früchte, 

die Resultate, die Konsequenzen und die Folgen des Verlasses auf und der 

Abweichung von all jenen Schaffungen, die durch das Wort ‚Mutter‘ gekennzeichnet 

und symbolisiert werden (wie oben beschrieben). Diese müssen entweder weniger 

als der/die HÖCHSTE geliebt werden, falls sie eine positive Konnotation haben, oder 

sie müssen völlig verachtet und abgelehnt werden, falls sie höllischen Ursprungs 

sind. 

Der Text in Lukas verwendet das Wort ‚Kinder‘, das in dieser bestimmten 

Konnotation eine Zusammenfassung von allen Konsequenzen, Folgen und 

Resultaten des Zustands von allen eigenen Lieben und ihren Zuneigungen (‚Vater‘) 

und des Prozesses der eigenen Verliebtheit in und des Vorzuggebens zu den 

äußerlichen Faktoren als die einzige Quelle von Wahrheit (‚Mutter‘ – wie in Kirchen, 

Institutionen, Traditionen, Bräuchen, Konventionen, Kulturen, usw. 

widergespiegelt wird) auf Rechnung des eigenen innerlichen Geistes bedeutet. Wenn 

diese lediglich höllischen Ursprungs sind, sollten sie völlig abgelehnt und verachtet 

werden, weil sie einen von allem Guten und von allem Wahren wegführen und einen 

dahingehend gefangen nehmen, Böses als Gutes, und Falsches als Wahres zu 

akzeptieren. 

     Das Wort ‚Bruder‘ bedeutet in dieser bestimmten Konnotation irgendwelche 

anderen als die eigenen Lieben und ihre Neigungen, die in anderen Menschen 

gefunden werden können, die entweder von einer sehr ähnlichen Natur sind, oder 

die einem ähnlichen Lebenspfad folgen. Man sollte niemals einer Art des Lebens von 

anderen Menschen einen Vorzug, eine Bewunderung und eine Liebe über den 

HERRN geben, egal wie angenehm, wie bewundernswert, wie erfolgreich und wie 

wirksam sie sind, weil das eigene Leben weder aus dem Leben und der Liebe von 

jemand anderen hergeleitet, noch von ihm abhängig sein kann. Sollte so eine Liebe 

und so ein Leben von einem höllischen Ursprung sein, sollte man die Bösartigkeit 

dieses Lebens und seine Liebe ablehnen und verachten, und nicht diese bestimmte 

Person, so dass man nicht durch die eigene unangemessene Bewunderung von 

anderen Formen von Liebe aus der wahren Quelle und Ursprung des eigenen Lebens 

gehindert wird, das heißt, von DEM HERRN JESUS CHRISTUS im Innern. Man kann 
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den Weg zu dem/der HÖCHSTEN nicht durch andere oder von anderen oder durch 

ihre Wege der Lebensführung, des Liebens und des Funktionierens finden. Das 

kann man nur durch und von selbst aus der Präsenz des/der HÖCHSTEN im eigenen 

INNEREN GEIST tun. 

Das Wort ‚Schwester‘ bedeutet in dieser bestimmten Konnotation alle anderen 

Konzepte, Vorstellungen, Glaubenslehren, Kirchen, Religionen, Institutionen, 

Einrichtungen, Traditionen, usw., und ihre Wahrheiten oder Falschheiten, die von 

einer sehr ähnlichen Natur oder Inhalt sind als diese, in die man verliebt ist oder 

mit der man sich identifiziert. Die Gefahr, die eigene ‚Schwester‘ mehr als den/die 

HÖCHSTE/N in dieser Hinsicht zu lieben, liegt in der Nutzung der ähnlichen 

Vorstellungen und Konzepte, die in diesen anderen Quellen enthalten sind, um den 

eigenen Punkt, die eigenen Philosophien, Ansichten, den eigenen Lebensstil und 

besonders das Bedürfnis und die schlechte Angewohnheit zu rechtfertigen, zu 

entschuldigen und zu beweisen, alles aus den äußerlichen Einrichtungen und 

Faktoren zu beziehen. Wenn jeder andere alles aus diesen äußerlichen Faktoren 

bezieht, dann tendiert man dazu, so eine schlechte Angewohnheit – alles aus den 

Äußerlichkeiten zu beziehen – als eine unumkehrbare Notwendigkeit und als die 

einzige Wirklichkeit zu akzeptieren, anstatt sie als eine dumme Wahl anzusehen, 

die keine wahre Wirklichkeit hat und daher verändert oder völlig abgelehnt werden 

kann. Das ist, was DER HERR JESUS CHRISTUS mit dem Wort die eigene Schwester 

‚zu hassen‘ meinte. 

Das Wort ‚Ehefrau‘ bezieht sich in dieser bestimmten Konnotation nicht auf den 

eigenen physischen Partner (in dieser Hinsicht würde das Wort ‚Ehemann‘ eine 

ähnliche Bedeutsamkeit und Bedeutung haben), sondern auf einen bestimmten 

geistigen Zustand, in den jede Person eintritt, egal, ob diese Person ein Mann oder 

eine Frau ist. Also ist in diesem Kontext das Wort ‚Ehefrau‘ keinesfalls nur auf eine 

Frau bezogen. Es bezieht sich gleichermaßen sowohl auf Männer als auch Frauen. 

In dieser Hinsicht bedeutet ‚Ehefrau‘ die Aneignung, die Anhäufung und die 

Aufnahme eines bestimmten, spezifischen Lebensstils und relevant zu ihm 

bestimmte spezifische geistige und nicht-geistige Vorstellungen, die zu der eigenen 

erklärten Lebensphilosophie und -religion werden. Diese Philosophie und Religion 

wird zum eigenen Besitz und zum Eigentum, das unter allen Umständen 

eifersüchtig bewacht, beschützt, bewahrt, angebetet, verehrt werden muss und 
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niemals mit irgendjemandem oder mit nur sehr wenigen auserwählten Menschen 

geteilt werden darf. 

Die sehr negative Konnotation dieser Bedeutung ist offensichtlich, weil so eine 

Philosophie oder Religion (‚Ehefrau‘) einen zu der Einstellung von 

Selbstgerechtigkeit, Selbst-Exklusivität, Intoleranz und allen anderen ähnlichen 

Gräueln und Scheußlichkeiten der Höllen führt. Das ist der Grund, warum DER 

HERR JESUS CHRISTUS sagte, dass diese ‚Ehefrau‘ gehasst, das heißt, völlig 

abgelehnt und verachtet werden muss, wenn man zu SEINEM wahren Anhänger 

und Jünger werden soll. 

Man kann nicht sehr gut ein geistiger Mensch, ein Anhänger des HERRN sein, 

wenn man in den eigenen Partner verliebt ist (symbolisch gesprochen), das heißt, in 

die eigenen Zueignungen, Identifikationen, Anhäufungen, Besitz- und Eigentümer. 

Diese Art von Liebe nimmt die eigene Fähigkeit weg, DEN HERRN JESUS CHRISTUS 

über jeden und über alles zu lieben. Sie schließt alle Pfade zum positiven Zustand, 

während sie gleichzeitig all die Türen in die Höllen öffnet, das heißt, zum negativen 

Zustand. Sie lehnt auch die eigene Fähigkeit ab, wahrhaft sich selbst und andere 

zu lieben und daher schließt sie jeden Pfad nach innen und zu dem Erwerb des 

richtigen Wissens über den/die HÖCHSTE/N, über andere und über sich selbst. 

‚Sein eigenes Leben auch hassen‘ bedeutet in dieser bestimmten Konnotation, 

wie nur zu diesem Thema relevant ist, alles abzulehnen und zu verachten, das man 

aus der Perspektive des eigenen äußerlichen Geistes als das eigene Leben ansieht. 

‚Das eigene Leben‘ bedeutet alles, was auf irdische, weltliche, körperliche, materielle 

und sinnliche Angelegenheiten bezogen ist, oder was Swedenborg ‚proprium‘ 

nannte, das heißt, das eigene, wie es von den sinnlichen Inputs und Outputs der 

physischen Sinne und aller konsequenten Derivative erzeugt wird, von denen 

angenommen wird, dass sie das eigene Leben konstituieren, jenseits dessen kein 

anderes Leben existiert oder gar möglich ist. Was in diesem bestimmten Sinne das 

eigene ist, kommt nicht vom HERRN, und daher kann der HERR nicht in ihm präsent 

sein. Wenn es nicht vom HERRN kommt, dann ist der einzige Ort oder der einzige 

Zustand, von dem es kommen kann, aus dem negativen Zustand der Höllen. 

Also, was immer in dieser Konnotation das eigene ist, ist immer böse, wenn es 

dem HERRN nicht für einen spezifischen Nutzen übergeben wird. Wenn man diese 

Art von persönlichem oder proprialem Leben nicht ablehnt, hat man überhaupt kein 
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wahres Leben, weil das wahre Leben nur aus der ABSOLUTEN QUELLE des LEBENS 

kommen kann – aus dem/der HÖCHSTEN. 

Das ist der Grund, warum JESUS CHRISTUS in Vers 39 von KAPITEL 10 des 

EVANGELIUMS DES MATTHÄUS, sagte: 

„Wer sein Leben findet, der wird‘s verlieren; und wer sein Leben 

verliert um MEINETWILLEN, der wird‘s finden.“ 

‚Sein Leben finden‘ bedeutet es zu verlieren, weil was man findet, sind die 

vorübergehenden, vergänglichen, materiellen und äußerlichen Faktoren von Leben, 

die trügerisch als das eigene Leben angesehen werden. In dem Moment, in dem man 

beginnt, das als das eigene wahre Leben anzusehen, verliert man wirklich das eigene 

Leben, weil in weltlichen und irdischen Dingen von selbst und an sich kein wahres 

Leben möglich ist. Somit wendet man der wahren QUELLE von LEBEN – DEM HERRN 

JESUS CHRISTUS – den Rücken zu, und man sieht das, was nicht Leben ist, als das 

wahre Leben an. Das ist der Verlust des eigenen wahren Lebens. 

Andererseits bedeutet ‚wer sein Leben verliert um MEINETWILLEN, der wird's 

finden‘, dass sobald man erkennt, dass das, was er/sie als Leben ansah, kein 

wahres Leben ist, sondern dass es eine wahre QUELLE von LEBEN gibt – DEN HERRN 

JESUS CHRISTUS – , er/sie aufhören wird, etwas als Leben anzusehen, was kein 

wahres Leben ist, und daher diese Art von Leben verlieren wird. Im Moment dieser 

Art von Erkenntnis ist die Tür zu der wahren QUELLE von LEBEN offen und man 

wird das eigene wahre Leben im HERRN JESUS CHRISTUS finden, DER immer im 

eigenen INNEREN GEIST präsent ist. 

Daraus folgt offensichtlich, dass es in den Äußerlichkeiten, in allem, was 

weltlich, materiell, irdisch, oder sinnesbezogen ist, kein wahres, echtes Leben gibt. 

Das wahre Leben kann nur in den Zuständen der Innerlichkeiten, im INNEREN 

GEIST gefunden werden, weil es dort ist, wo der wahre HERR JESUS CHRISTUS, das 

LEBEN an SICH und von SELBST, bleibt und gefunden werden kann. Die wahre 

Wirklichkeit ist dort, das Königreich GOTTES. Schließlich ist das Königreich GOTTES 

in jedem (LUKAS, Kapitel 17, Vers 21). 

Die Erkenntnis und Verwirklichung dieses Faktums im eigenen Leben führt den 

Verlust des gefundenen Lebens herbei (irdischen, äußerlichen Lebens) und dieser 
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Verlust gibt einem wiederum die Gelegenheit, im HERRN JESUS CHRISTUS das 

wahre Leben zu finden. 

In Vers 38 von KAPITEL 10 in MATTHÄUS und Vers 27 von KAPITEL 14 von LUKAS, 

sagte JESUS CHRISTUS: 

„Und wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und folgt MIR nach, der ist 

MEIN nicht wert.“ 

Lukas' Version ist wie folgt: 

 „Und wer nicht sein Kreuz trägt und MIR nachfolgt, der kann nicht 

MEIN Jünger sein.“ 

‚Das eigene Kreuz zu nehmen oder zu tragen‘ bedeutet in dieser bestimmten 

Konnotation, ein wichtiges Faktum zu erkennen, dass, wer immer sich freiwillig 

meldete, an dem negativen Zustand teilzuhaben, egal wo oder wann, er/sie sich aus 

bestimmten wichtigen geistigen Gründen freiwillig stellte, mit einer bestimmten 

spezifischen Aufgabe, Zweck, und Mission, durch das eigene Leben bestimmte 

Aspekte des positiven oder negativen Zustands, oder beider, zu illustrieren, zu 

demonstrieren und zu veranschaulichen. Meistens ist es beides. Weil es schließlich 

eine Mission in den negativen Zustand ist, sind die Konsequenzen und Folgen von 

einer solchen Mission nicht immer angenehm und sie enthalten viele Probleme und 

Leiden. 

Die Anerkennung der Notwendigkeit, die Konsequenzen der eigenen freiwillig 

gewählten Aufgabe im negativen Zustand zu tragen und das in Bescheidenheit, 

Demut, und Ergebenheit zu akzeptieren, bedeutet, das eigene Kreuz zu tragen und 

natürlich bedeutet es, den Willen GOTTES zu tun. Wer dieses Faktum nicht in 

Bescheidenheit, Demut und Ergebenheit akzeptieren möchte, und sich stets über 

sein/ihr Los, über seine/ihre Abmachung, oder seinen/ihren Zustand beklagt und 

danach verlangt, von seiner/ihrer Aufgabe und Mission zurückzutreten oder 

aufzugeben, ist der/diejenige, der/die sein/ihr Kreuz nicht trägt und daher den 

Willen GOTTES nicht tut. So eine Person ist des JESUS CHRISTUS, oder SEIN Jünger 

zu sein, nicht würdig. Der Grund ist, dass eine solche Person sein/ihr Versprechen 

und Schwur bricht, den Willen GOTTES im negativen Zustand zu tun, für was er/sie 

sich zuerst freiwillig meldete zu tun. 
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Wenn man den HERRN hört und SEINEN/IHREN Willen aus dem eigenen freien 

Willen und aus der eigenen freien Wahl tut, wird man zu der ‚Mutter‘, zu dem 

‚Bruder‘, zu der ‚Schwester‘, usw. des HERRN. Was bedeutet, dass man die wahre 

geistige Glaubenslehre von JESUS CHRISTUS aus dem Innern und mit all ihren 

Konsequenzen, Resultaten, Folgen und Früchten annimmt. In diesen Arten von 

Früchten ist JESUS CHRISTUS immer wie in SICH SELBST präsent und aus ihnen 

kann man sich mit dem HERRN in der liebendsten und weisesten Art und Weise 

richtig in Beziehung setzen. 

Den Willen des HERRN zu tun, mit tiefer Liebe und Wertschätzung, mit Geduld, 

Hingebung, Treue, Loyalität, ohne Klagen und ohne Bitterkeit, sondern in 

Bescheidenheit, Demut und Ergebenheit, und den Willen des HERRN zu tun als das 

wichtigste anzusehen, das die höchste und die oberste Priorität von allem ist, das 

ist es, was damit gemeint ist, DEN HERRN JESUS CHRISTUS über jeden und über 

alles zu lieben. 
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XV. 

DIE VERÄNDERUNG VON ZUSTÄNDEN UND LAGEN 

 

Emanuel Swedenborg offenbarte in seinen Schriften (besonders in seinem Buch 

„Himmel und Hölle“), dass jede empfindende Wesenheit und Wesen, ohne jede 

Ausnahme oder Ausschluss, dem Gesetz der kontinuierlichen Veränderung 

seiner/ihrer Zustände und Lagen unterliegt. 

Das ist ein allumfassendes Gesetz. Zu dieser Regel kann es keine Ausnahmen 

oder Ausschlüsse geben. 

Nur der ABSOLUTE ZUSTAND des/der HÖCHSTEN ist immer derselbe und daher 

unterliegt er diesem Gesetz aus dem sehr einfachen Grund nicht, dass der/die 

HÖCHSTE in SEINEM/IHREM ABSOLUTEN ZUSTAND alle möglichen Veränderungen, 

Lagen, Zustände, Prozesse, usw., von Ewigkeit in Ewigkeit in SICH enthält. 

Nach der Inkarnation des/der HÖCHSTEN auf diesem Planeten in der Form von 

JESUS CHRISTUS wurde das auch in Bezug auf die Veränderungsmodi des negativen 

Zustands und seiner Lagen wahr. JESUS CHRISTUS erlebte alle möglichen Lagen 

und Zustände des negativen Modus von Pseudo-Sein und Pseudo-Existenz. Das ist 

der Grund, warum man sagen kann, dass der/die HÖCHSTE alle möglichen 

Veränderungen, Zustände und Lagen von Ewigkeit in Ewigkeit in SICH enthält und 

daher der/die HÖCHSTE immer der/dieselbe ist. Diese Situation mit dem/der 

ABSOLUTEN HÖCHSTEN – DER/DIE von Ewigkeit zu Ewigkeit alle möglichen 

Veränderungen, Zustände und Lagen enthält – kann nicht verändert werden. 

Könnte sie es, wäre der/die HÖCHSTE nicht länger ABSOLUT. 

Allerdings ist bei jedem außer dem/der HÖCHSTEN die Situation eine ganz 

andere. Niemand ist ABSOLUT außer der/die HÖCHSTE. Daher ist niemand fähig, 

simultan allumfassende Veränderungen, Zustände und Lagen zu erleben bzw. zu 

erfahren, die in Sein und Existenz möglich sind. Ihr gesamtes Sein und Existenz 

beruht und gründet auf dem Gesetz der kontinuierlichen Veränderungen. Würden 

von Sein und Existenz die Möglichkeiten zur Veränderung abgezogen werden, würde 

Sein und Existenz aufhören, Sein und Existenz zu sein. Es würde überhaupt nichts 

übrigbleiben. 
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Wie viele Male zuvor erwähnt wurde, ist die gesamte SCHÖPFUNG des/der 

ABSOLUTEN HÖCHSTEN immer dem/der HÖCHSTEN gegenüber relativ. Die 

Motivationsfaktoren für das Sein und die Existenz der SCHÖPFUNG kann nur in der 

Notwendigkeit von Erfahrung und Manifestation, in einem progressiven Modus, 

aller unendlichen Ausgaben und Variationen von Veränderungen, Zuständen, 

Lagen und Prozessen gefunden werden. 

Weil es für jemanden oder etwas, was nicht ABSOLUT ist, unmöglich ist, all diese 

unendlichen Ausgaben und diese Variation an Veränderungen, Zuständen, Lagen 

und Prozessen in einem simultanen, synchronen und allumfassenden Modus zu 

erleben bzw. zu erfahren, wird diese Erfahrung in einem progressiven, allmählichen, 

kontinuierlichen und gleichzeitig diskreten Modus erlangt. 

Swedenborg nahm dieses Gesetz der Veränderung so wahr, als sei es funktional 

und nur auf die innerlichen Zustände und Lagen von empfindenden Wesenheiten 

anwendbar. Aufgrund dieser innerlichen Veränderungen, aufgrund des Gesetzes 

der Entsprechungen, spiegelt die Umgebung und ihre Ausstattung von Menschen 

in ihrem Veränderungszustand diese notwendigen Veränderungen wider. Aber laut 

ihm bleiben die Menschen immer in diesem Grad oder Schritt der SCHÖPFUNG, dem 

sie sich selbst durch ihre ursprüngliche Wahl zugewiesen haben. Von ihm wurde 

keine Veränderung von Schritt zu Schritt, von Grad zu Grad, von Dimension zu 

Dimension, von Universum zu Universum, usw., direkt wahrgenommen oder 

angenommen. Die einzige derartige Veränderung, die in dieser Hinsicht für ihn 

möglich war, war von dem leiblichen Körper oder von der natürlichen Welt zu der 

intermediären und der geistigen Welt entsprechend. Nachdem das stattfand, blieb 

man in Ewigkeit in diesem Schritt oder Grad oder Dimension, ohne den eigenen Ort 

zu ändern. Also ist die grundlegende Veränderung die Veränderung in den eigenen 

Innerlichkeiten oder im Innern, das notwendigerweise die eigene Umgebung 

abwandelt, ohne diese Umgebung hinter sich zu lassen. 

Diese Schlussfolgerung ist ein Verstoß gegen das Gesetz der Entsprechungen 

und gegen das Gesetz der allumfassenden Veränderungen. 

Die Veränderung der Zustände und Lagen des eigenen Inneren kann keine sich 

selbstnährende Schleife sein. Sie wird immer in den Veränderungen von allen 

anderen Elementen der SCHÖPFUNG und ihren all-entsprechenden Dimensionen 

widergespiegelt. Wenn man in der eigenen Möglichkeit zur Veränderung nur durch 
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einen bestimmten Modus dieser Veränderung eingeschränkt ist, wird einem 

vorenthalten, die ganze unendliche Anzahl und Vielfalt von verfügbaren Wahlen zu 

wählen. Wäre das der Fall, würde man die eigene Wahlfreiheit verlieren. Jemanden 

nur auf eine bestimmte begrenzte Anzahl von Wahlen einzuschränken heißt, 

jemanden von dem Erfahren einiger anderer wichtiger Veränderungen 

auszuschließen, die für die eigene beständige geistige Weiterentwicklung 

entscheidend sind. In einem solchen Fall wäre man nicht länger frei, jeden 

möglichen Modus der Veränderung des eigenen derzeitigen Zustands und Lage zu 

wählen, sondern stattdessen wäre man gezwungen, sich entlang bestimmter Wege 

zu verändern, die durch die Notwendigkeit der Entscheidung von jemand anderen 

vorgegeben werden. Das wäre Knechtschaft und keine Freiheit. Der/die HÖCHSTE 

operiert nicht in begrenzten Parametern. 

Deswegen unterliegt jeder der Veränderung von allen Zuständen, Lagen und 

Prozessen, in denen man sich in jedem einzelnen Moment oder Ort des eigenen 

Lebens befindet. 

Es ist notwendig zu erkennen, dass die Veränderungen der eigenen Zustände 

und Lagen in jedem Moment sowohl sehr subtil, minutiös, und manchmal durch 

das eigene bewusste Gewahrsein nicht wahrnehmbar sind, als auch sehr allgemein, 

allumfassend, und global mit dem vollen bewussten Gewahrsein ihres Auftretens 

sind. 

Also befinden sich die Menschen von der einen Sekunde zu einer anderen in 

einem ständigen Modus der Veränderung. Zum Beispiel ist es unmöglich, die eigene 

Aufmerksamkeit allzu lang auf ein bestimmtes Thema zu halten. Die eigene 

Aufmerksamkeit befindet sich in einem Modus der ständigen Verlagerung. Es ist 

unmöglich, sich für einen längeren Zeitraum auf einen Gedanken oder eine 

Vorstellung zu konzentrieren, ohne gelegentlich über etwas anderes nachzudenken. 

Es ist unmöglich, ständig in derselben Laune zu sein, oder für immer unveränderte 

Gefühle zu haben. Es ist unmöglich, für einen langen Zeitraum körperlich ruhig zu 

sein. Man bewegt sich ständig und man ist auch während des eigenen physischen 

Schlafes aktiv. Es ist unmöglich, für immer an einem Fleck zu bleiben. Man muss 

von Zeit zu Zeit die eigene Position oder den eigenen Ort verlagern. 

Es ist unmöglich, in einem bestimmten Zeitalter zu stagnieren. Man wird älter 

und seine/ihre Erscheinung verändert sich. Es ist unmöglich, dieselbe Einstellung 

für immer aufrecht zu erhalten. Es ist unmöglich, dasselbe Ereignis zweimal in 
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genau derselben Art und Weise zu erfahren. Es ist physisch unmöglich, dass 

dieselbe Person die Kindheit oder irgendeine Phase im eigenen Leben zweimal 

erfährt. Es ist unmöglich, physisch zu demselben Ort, zu demselben Zustand und 

zu derselben Lage zurückzukehren, die bereits einmal erfahren wurde, oder dieselbe 

Erfahrung zweimal oder mehrere Male auf dieselbe Art und Weise zu machen. Es 

wird bei jeder Erfahrung und Situation immer einen substanziellen und essenziellen 

Unterschied geben, auch wenn man zu derselben Stadt oder in dasselbe Haus 

zurückkehrt, in dem man vorher war. Man kann denselben Moment, der am Tag 

zuvor oder am zweiten zuvor an diesem Ort oder in diesem Haus in genau derselben 

Weise erfahren wurde, nicht rekapitulieren. Es ist unmöglich, dass dieselbe Person 

zwei oder mehrere leibliche Geburten oder physische Tode erfährt, die sie einst 

zuvor erfahren hat, wie die Anhänger des Konzepts der Reinkarnation glauben 

möchten. Es ist unmöglich, für immer in irgendeinem Zustand, Lage, Ort, Zeit, 

Situation, Beziehung, Verhältnis oder was immer man hat, ohne eine Voraussicht 

auf sein Ende und den Anfang von etwas neuem und anderem zu bleiben. Sonst 

würde DER HERR JESUS CHRISTUS nicht sagen, 

„Siehe, ICH mache alles neu.“ 

Wenn der HERR eine solche Verkündung macht, gibt ER/SIE sie aus 

SEINEM/IHREM ABSOLUTEN ZUSTAND ab, weil so SEINE/IHRE NATUR ist. Etwas 

aus dem ABSOLUTEN ZUSTAND zu verkünden, bedeutet, dass es in einem 

ABSOLUTEN SINNE getan wird. Der ABSOLUTE SINN wird von allen relativen 

Empfängern von ihr in einer Art und Weise der beständigen Veränderungen 

wahrgenommen und erfahren. Wenn daher der HERR sagt, ‚Siehe, ICH mache alles 

neu‘, bedeutet das kein einschränkender Akt des Erschaffens von etwas Neuem, wie 

einige Menschen glauben wollen. Es bedeutet eine beständige, unaufhörliche, ewige 

Erschaffung von allem neuen. 

Diese Art der schöpferischen Leistung und ihrer Verwirklichung gibt jedem eine 

ewige Möglichkeit, schrittweise alle Veränderungen, alle Zustände, alle Lagen, alle 

Prozesse, alle Zeiten, alle Dimensionen, alle Modi des Seins und der Existenz und 

ihre unendlichen Manifestationen zu erfahren. 

Mit einer solchen entscheidenden, allmählichen, Schritt für Schritt Erfahrung, 

wird man dazu befähigt, der ABSOLUTEN NATUR des/der HÖCHSTEN, die von 
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Ewigkeit in Ewigkeit und von Unendlichkeit zur Unendlichkeit alle möglichen 

Veränderungen enthält, immer näher oder angeglichener zu sein. 

Das ist der große motivierende Faktor des Seins und der Existenz der 

SCHÖPFUNG. Nichts anderes kann ihr Sein und ihre Existenz wirklich motivieren. 

Aus der irdischen Perspektive und aus der Perspektive des negativen Zustands 

ist einer der Gründe, warum sich Menschen, die im negativen Zustand ihrer Wahl 

gefangen sind, oft so unglücklich und schlecht fühlen, weil sie einen bestimmten 

Zustand oder eine bestimmte Lage für immer bewahren oder aufrecht erhalten 

möchten. Sie wollen für immer auf diesem Planeten leben. Sie möchten schön 

aussehen und sich bis zum letzten Ende in ihrem irdischen Körper schön fühlen. 

Sie möchten für immer, ohne irgendeine Veränderung, gut gelaunt, glücklich, 

zufrieden sein oder was immer. So ein Verlangen entstammt genau der Natur des 

negativen Zustands, der so bleiben möchte, wie er in jedem gegebenen Moment ist, 

ohne jemals seine Zustände und Lagen in Ewigkeit zu verändern. 

Wie viele Male zuvor erwähnt wurde (in anderen Schriften dieses Autors), sind 

die geistigen Kriege des negativen Zustands nur zu diesem Zweck: Um in Ewigkeit 

seinen Status Quo zu bewahren und keiner Veränderung seines Zustands und Lage 

zu erlauben, aufzutreten. Man kann symbolisch sagen, dass die Rebellion des 

negativen Zustands gegen den positiven Zustand aufgrund der wahren Natur des 

positiven Zustands, der ein Zustand, Modus und Prozess der beständigen 

Veränderung und Fließfähigkeit ist, vorrangig ist. Diese Natur des positiven 

Zustands macht den negativen Zustand rasend, sozusagen. Deswegen möchte der 

negative Zustand den positiven Zustand zerstören oder auslöschen, um seine eigene 

Domäne des ewigen Stillstands aufzubauen. Er weiß kaum, dass eine stagnierende, 

unveränderliche Lage sein eigenes ewiges Ende verursachen würde. Er weiß kaum, 

dass wenn die geistigen Kriege, die der negative Zustand gegen den positiven 

Zustand führt, weitergehen sollten und den negativen Zustand in einer 

Notwendigkeit der ständigen Veränderung und Bewegung halten, jeder im negativen 

Zustand aufhören würde zu existieren. Der negative Zustand weiß kaum, dass, 

sobald ein bestimmtes Ziel erreicht und gesetzt ist und sobald es keine 

Motivationsfaktoren mehr gibt, etwas anderes zu tun oder nach etwas anderem zu 

streben, alles Leben, einschließlich das Leben des negativen Zustands, genau dort 

aufhört. 
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Der negative Zustand ist nur möglich, weil es den positiven Zustand gibt. Der 

positive Zustand ist nur möglich, weil die Essenz und Substanz seines Seins und 

seiner Existenz ständige Veränderung und Fließfähigkeit sind. Nimmt man die 

Essenz und die Substanz des positiven Zustands weg, ist der positive Zustand nicht 

mehr. Wenn der positive Zustand nicht mehr ist, ist der negative Zustand nicht 

mehr, weil der negative Zustand von der Quelle seines Lebens abhängt, die der 

positive Zustand durch sein Sein und seine Existenz aus dem/der HÖCHSTEN 

bereitstellt. 

Also befindet sich letztlich auch der negative Zustand in einem Zustand der 

ständigen Veränderung, Bewegung, und Abwandlung. 

Im negativen Zustand kann niemand immer glücklich sein. Weil der negative 

Zustand das Elend an sich ist, möchte jeder in ihm glücklich sein, um seinen 

miserablen Zustand zu vermeiden. Wenn man sich also in einem Zustand befindet, 

der das Elend selbst ist, ist es für jeden unausweichlich, egal wie positiv man ist, 

von Zeit zu Zeit miserabel, depressiv, unglücklich, irritiert, gehemmt, frustriert, 

wütend, zornig, furchtsam, beunruhigt, besorgt, krank, etc. zu sein und sich zu 

fühlen. Das ist der negative Zustand. Das ist das, was als ein Resultat der 

Inkarnation in einen negativen Zustand in das eigene Leben hineingebracht wurde. 

Es ist zwecklos zu versuchen, diese Arten von widrigen und negativen Lagen, 

Zuständen und Gefühlen zu vermeiden. Schließlich war es einer der Zwecke der 

eigenen Inkarnation in den negativen Zustand, sie zu erfahren und sie daraufhin zu 

überwinden und sie zu ertragen, ohne von ihnen überwältigt oder von ihnen 

eingenommen zu werden. Diese Anstrengung, sie zu überwinden und zu ertragen 

oder ihnen erfolgreich zu widerstehen und sie mit einem gelegentlichen Gefühl von 

Leistung und Glück zu ersetzen, hält den negativen Zustand in dem Modus der 

ständigen Veränderung, Bewegung und Fließfähigkeit. Also arbeitet so eine Lage 

oder Einstellung zu und über den negativen Zustand auf die endgültige Beseitigung 

der Natur des negativen Zustands hin, stagnierend und unveränderbar zu sein. 

Würde es den Menschen gelingen, nichts außer das Elend des negativen Zustands 

zu sein, würden sie nichts als Elend erfahren. Daher könnte niemals eine 

Veränderung dieses Zustands oder dieser Lage auftreten. In diesem Fall hätte der 

negative Zustand seinen Fall gewonnen und jeder würde untergehen. 

Würden die Menschen andererseits nichts außer ständiges Glück fühlen, 

während sie sich im negativen Zustand befinden, würde es bedeuten, dass sie den 
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negativen Zustand lieben und genießen. In diesem Fall würde keine Veränderung 

ihres Zustands und ihrer Lage auftreten. Nochmal, der negative Zustand würde 

seinen Fall gewinnen und jeder würde aufhören zu sein und zu existieren. 

Aber weil die meisten Menschen im negativen Zustand das Elend seines 

Zustands und seiner Lage erfahren, streben sie danach, aus seinem Elend 

herauszukommen und glücklich zu werden. Diese Erfahrung im Streben macht es 

für den negativen Zustand unmöglich, den geistigen Krieg jemals zu gewinnen. 

Andererseits befindet sich der positive Zustand im Zustand des Glücks und 

Segens. Die sehr essenzielle und substanzielle Natur von Glück und Segen ist 

ständige Veränderung, Fließfähigkeit und beständige geistige Weiterentwicklung. In 

einer stagnierenden, eingeschlossenen Position, Zustand oder Lage ist kein Glück 

und kein Segen möglich. Nach einer Weile, wenn ihre Neuartigkeit nachlässt, fängt 

die stagnierende Lage an zu vergammeln und sie verwandelt sich in einen giftigen 

Gestank, der das eigene Leben und jede Motivation für seinen Fortbestand erstickt. 

Diese Art von Ergebnis ist kein Glück und Segen, sondern Elend und Tod. Daher 

ist der positive Zustand der Zustand von Veränderung, Fließfähigkeit und von 

ewiger geistiger Weiterentwicklung. Keine andere Art von positivem Zustand 

existierte, existiert oder kann jemals existieren. 

Deswegen unterliegen die Mitglieder des positiven Zustands kontinuierlichen 

Veränderungen ihrer Zustände, Lagen und Prozesse. Sie haben sozusagen ihre 

eigenen Aufs und Abs. Sie sind nicht perfekt. Sie sind keine Götter. Sie sind nicht 

ABSOLUT. Sie sind nur relativ. Die Relativität ihrer Lage ist eine Quelle dieses 

sogenannten Auf- und Ab-Zustands. Sie haben ihre eigenen Morgen, Mittage, 

Nachmittage und Abenddämmerungen. Aber sie haben keine Nächte, weil Nächte 

nur im negativen Zustand möglich sind. Der negative Zustand ist nichts anderes 

als schwarze Nacht und dicke Finsternis. 

Die Erfahrung von Dämmerung im positiven Zustand ist der Zustand, wenn die 

Erkenntnis kommt, dass es Zeit ist, den eigenen Zustand und die eigene Lage zu 

verändern. Swedenborg sagt, dass empfindende Wesenheiten im positiven Zustand, 

wenn sie diesen Punkt, den Punkt der sogenannten Abenddämmerung, erreichen, 

beinah traurig werden. Trotzdem ist es nicht dieselbe Art von Traurigkeit, wie sie 

von Leuten im negativen Zustand erfahren wird. Stattdessen ist es ein Gefühl der 

eigenen Unvollkommenheit, das es für jemanden unmöglich macht, alle 

Veränderungen in ihrem absoluten Zustand in einem simultanen Modus dieser 
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Erfahrung zu erfahren. Es ist der Zustand des Bewusstseins, dass einem aufgrund 

der eigenen unvollkommenen Lage etwas sehr Wichtiges fehlt. Es ist ein Gefühl von 

Demut und Ergebenheit, das mit der Erkenntnis kommt, dass das, was man bis 

dahin gelernt hat, in Vergleich zu dem, was man in der Zukunft lernen soll, von so 

einer kleinen Größenordnung ist, dass es nichts gibt, worauf man stolz sein kann. 

Es ist ein Zustand, bei dem man die eigenen groben Einschränkungen erkennt und 

dass man ohne die Hilfe des ABSOLUTEN ZUSTANDS, das heißt, des/der HÖCHSTEN, 

überhaupt nichts tun kann. 

Wenn solche Gefühle und Zustände von jemandem im positiven Zustand 

erfahren werden, betritt dieser jemand die Abenddämmerung oder das Ende 

seines/ihres Tages. (Tag entspricht hier der derzeitigen eigenen Lage und Zustand.) 

Das deutet an, dass die eigene derzeitige Lage, Zustand oder Ort oder was immer 

man hat oder in dem man sich befindet, ihre Nützlichkeit erschöpft hat, alle 

Lektionen gelernt und aufgenommen wurden, alles manifestiert und geteilt wurde, 

und es Zeit ist, zu einem anderen Zustand, Lage, Ort, Zeit, Prozess, Dimension oder 

was immer man hat weiterzugehen. In dem Moment, in dem man diese neue 

Situation betritt, tritt man in den eigenen Morgen eines neuen Tages im eigenen 

Leben, was einem eine Erfahrung von großem Glück und Segen gibt. Die Erfahrung 

von Glück und Segen der neuen Lage ist viel höher, viel tiefgreifender, von größerer 

Intensität und Reichweite und von größerer erfahrungsgemäßer Auswirkung als 

irgendwas, das bis dahin in allen vorherigen Schritten und Lagen der eigenen 

geistigen Weiterentwicklung erfahren wurde. Also gibt es zwischen dieser Lage und 

der vorherigen keinen Vergleich oder keine Ähnlichkeit, außer dass die derzeitige 

Lage ohne die Erfahrungen von allen vorherigen Lagen nicht erlangt oder in sie 

eingetreten werden würde, wie jede derzeitige Lage aus allen vorherigen stammt und 

auf ihnen aufbaut. 

Die Beziehung von jeder vorangegangen und folgenden Lage und Situation ist 

immer diskret und niemals kontinuierlich oder linear. Das ist der Grund, warum 

gesagt wird, dass es unter verschiedenen Lagen keinen Vergleich oder keine 

Ähnlichkeit gibt. Jede neue Lage ist qualitativ und quantitativ anders und 

einzigartig. Aber sie alle sind durch Entsprechungen miteinander verbunden. Die 

Erscheinungen von einer Lage sind zu den Erscheinungen in allen anderen Lagen 

synchron. Sie sind zu jeder Lage spezifisch und einzigartig und relevant zu dem 

Niveau oder zu den Wahrnehmungs- und Aufnahmefähigkeiten von jenen, die diese 

Lagen auf jeder bestimmten Ebene und Zustand besetzen. Zum Beispiel wird ein 
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Aspekt der Wahrheit simultan und synchron an alle Lagen in Sein und Existenz 

offenbart. Dennoch wird sich der Grad und die Qualität der Wahrnehmung und 

Aufnahme dieses Aspektes der offenbarten Wahrheit von der einen zu einer anderen 

Lage substanziell unterscheiden. Die offenbarten Aspekte der Wahrheit haben so 

viele Facetten, wie es in Sein und Existenz Lagen gibt. Jede Lage empfängt und 

nutzt diese Facette des offenbarten Aspektes von Wahrheit, der mit ihrer 

spezifischen und einzigartigen Natur deckungsgleich ist. 

Die Synchronizität von Wahrnehmung und Aufnahme des offenbarten Aspektes 

der Wahrheit ist ein notwendiges Vorkommen, weil ohne all seine Facetten, die 

simultan verarbeitet und aufgenommen werden, keine Nutzung, Verwirklichung, 

und Erkenntnis der Gesamtheit des offenbarten Aspektes von Wahrheit erreicht 

werden könnte. Wäre er in all seinen Facetten nicht simultan, könnten keine 

weiteren Aspekte von Wahrheit offenbart werden. Daraufhin würde sich Stillstand 

ergeben, was zu dem Aufhören von allem Leben führt. Das ist, wie es in einem 

diskreten Modus von Sein und Existenz von allen möglichen Lagen, Zuständen, 

Prozessen, Orten, Zeiten, Dimensionen, Situationen oder was immer man hat, 

funktioniert. 

Auf der anderen Seite wird für jeden in jeder gegenwärtigen Lage, Zustand und 

Ort die kontinuierliche und lineare Form der geistigen Weiterentwicklung gesichert. 

Das bedeutet, dass man, wenn man zum ersten Mal in die neue Lage oder Situation 

eintritt, in den geringsten Grad von Wissen und seiner Anwendung eintritt, der in 

dieser Lage verfügbar ist. Wie der eigene Tag (Zustand) von seinem Morgen zum 

Vormittag, zum Mittag, Nachmittag, späten Nachmittag, und schließlich zur 

Abenddämmerung verläuft, erlangt man allmählich ein immer höheres Maß an 

Wissen und seine Anwendung in dieser Lage, und man teilt die eigenen einzigartigen 

Beiträge immer mehr mit allen in dieser Lage, bis die Zeit kommt, dass diese Lage 

oder dieser Zustand für denjenigen ihre Nützlichkeit erschöpft, und man auch 

nichts neues lernen oder irgendwas neues anderen geben oder mit anderen teilen 

kann. In dem Moment, wenn das eintritt, stellt sich sozusagen die 

Abenddämmerung ein, und man ist für einen qualitativen, nicht-linearen Sprung, 

von einer diskreten Lage zu einer anderen übersteigenden, diskreten Lage bereit. 

Die Zeit zwischen dem Verlassen der alten Lage und dem Eintritt in die neue 

Lage ist die Zeit der Abenddämmerung, oder was für denjenigen, der bereit ist, 

weiterzugehen, das JÜNGSTE GERICHT genannt wird. 
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Während dieser Übergangsphase, die von der sogenannten Abenddämmerung 

des eigenen Tages oder von dem eigenen JÜNGSTEN GERICHT charakterisiert wird, 

durchläuft man den Prozess der gründlichen Neubewertung von allem, das in der 

vorherigen Lage geschah und erreicht und gelernt wurde. Während dieses Prozesses 

empfängt man die volle Einsicht und das vollumfängliche Verständnis über die 

ganze Auswirkung des eigenen Aufenthalts und Lernens in dieser Lage, die man auf 

die gesamte SCHÖPFUNG gehabt hat. Man kommt zu der Erkenntnis, wie man durch 

das eigene einzigartige Lernen und durch die eigenen einzigartigen Erfahrungen zu 

der Erweiterung von dieser Lage, oder Zustand, oder Ort, oder wo man sich auch 

befand, beigetragen hat, und wie man durch die eigenen Erfahrungen und durch 

andere in dieser Lage erweitert und bereichert wurde und ähnliche Angelegenheiten. 

Wenn das erreicht wird, werden einem alle möglichen Wahlen für den nächsten 

Schritt in der eigenen geistigen Weiterentwicklung vorgelegt. Da man die eigenen 

einzigartigen Bedürfnisse und die Bedürfnisse der gesamten SCHÖPFUNG in 

Betracht zieht, trifft man eine frische Wahl. In dem Moment, wenn die Wahl 

getroffen wird, wird man mit der vollen Bewahrung von Erinnerungen über alles, 

das so weit von demjenigen erfahren wurde, sozusagen in den Zustand oder in den 

Ort der eigenen gewählten Lage hineingeboren. Die Ausnahme zu dieser Regel ist 

nur, wenn man wählt, einige Regionen der ZONE DES AUSSATZES zu betreten. In 

diesem Fall muss man zustimmen, dass für die Dauer des eigenen Aufenthalts im 

negativen Zustand oder bis zu der vereinbarten Zeit vor der Inkarnation in den 

negativen Zustand alle eigenen Erinnerungen von allem, was zuvor erfahren wurde, 

ausgelöscht werden. 

Nun, dieser Prozess der beständigen Veränderung und geistigen 

Weiterentwicklung setzt sich in der Art und Weise, wie oben beschrieben wurde, in 

Ewigkeit fort. 

Aus der obigen Beschreibung kann man deutlich sehen, dass man sich an jedem 

Punkt des eigenen Seins und seiner Existenz, egal in welcher Lage, in einem 

Zustand der ständigen Veränderung, Fließfähigkeit, des Flusses und der 

Weiterentwicklung befindet. Also ist man niemals in nur einem Zustand und Lage 

eingeschlossen. 

Soweit es die Menschen in verschiedenen Regionen der ZONE DES AUSSATZES 

betrifft, die Veränderung ihrer Zustände und Lagen verläuft wie folgt: 
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Sie werden in den negativen Zustand geboren oder erscheinen dort in einem 

Zustand von völliger bewusster Unwissenheit über alles, was oben beschrieben 

wurde oder über alles andere, was das anbelangt. 

Seit dem Moment ihrer Geburt werden sie aus den Äußerlichkeiten, aus der 

Beobachtung und aus den Beispielen von anderen geschult bzw. belehrt. Sie werden 

verschiedenen negativen und positiven Situationen ausgesetzt. Diese Situationen 

geben ihnen eine Wahl, entweder dem positiven oder dem negativen Pfad zu folgen. 

Durch das Wählen des positiven Pfades werden sie ständigen Angriffen, 

Bombardierungen und Flutungen des negativen Zustands ausgesetzt, der 

versuchen wird, ihnen Fallen zu stellen, damit sie ihren Klauen erliegen. 

Währenddessen werden sie in einem Zustand der beständigen Veränderung und 

des Wahltreffens in Bezug auf den negativen Zustand sein. Sobald sie alles über den 

negativen Zustand lernen, das sie lernen sollten und das sie wählten zu lernen, und 

sobald sie alle Versuchungen des negativen Zustands voll überwunden haben, 

treten sie dem positiven Zustand wieder bei und fahren in der Art und Weise, wie 

oben beschrieben wurde, in ihrer geistigen Weiterentwicklung fort. 

Aber falls jemand wählt, dem negativen Pfad zu folgen, werden die 

Veränderungen seines/ihres Zustands und seiner/ihrer Lage durch jeden Punkt 

der Wahl bestimmt, entweder auf dem negativen Pfad weiterzumachen, immer 

negativer und böser zu werden, oder vom negativen Pfad abzukehren und den 

positiven Pfad zu akzeptieren. Die Wahl, davon abzukehren, dem negativen Zustand 

zu folgen, bringt einen in den positiven Zustand zurück und gibt einem eine 

Möglichkeit, in der Art, wie oben beschrieben wurde, fortzufahren, nachdem man 

lernt, alle Versuchungen des negativen Zustands zu erobern und zu überwinden. 

Auf der anderen Seite versetzt einen die Wahl, dem negativen Pfad an jedem 

Punkt des Übergangs zu folgen, in eine Position, in eine Lage eines beträchtlich 

größeren, tieferen, und anderen Grades des Bösen und Falschen einzutreten, das 

man in der vorherigen oder vorangegangenen Lage erfuhr und erzeugte. 

Wieder mal, während jeder Übergangsphase, in dem Zustand zwischen dem 

Verlassen dieser vorherigen Lage und dem Eintreten in die neue, wird einem immer 

eine Möglichkeit gegeben, davon abzukehren, dem negativen Pfad zu folgen und den 

Pfad der ewigen geistigen Weiterentwicklung des positiven Zustands zu betreten. 

Das widerfährt während jeder Übergangsphase ausnahmslos oder ausschlusslos 

jedem, egal wie böse, oder schlecht, oder negativ man zu sein scheint. 
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Nun, aus der obigen Beschreibung könnte man leicht schlussfolgern, dass dieser 

Prozess bei den Menschen im negativen Zustand auch in Ewigkeit weitergeht, wie 

er es bei den Menschen im positiven Zustand tut. Aber so eine Schlussfolgerung 

wäre falsch. 

Man muss sich immer wieder daran erinnern, dass der positive Zustand im 

ABSOLUTEN ZUSTAND und LAGE des/der HÖCHSTEN entstand. Was direkt in der 

ABSOLUTEN NATUR entstand, muss sich in Ewigkeit fortsetzen, weil es die Präsenz 

des/der ABSOLUTEN HÖCHSTEN in sich enthält. Also kann es niemals aufhören zu 

sein und zu existieren. Das ist, was die ursprüngliche Wahl von jedem in der 

SCHÖPFUNG ist, genauso wie die SCHÖPFUNG selbst, bevor sie erschaffen wurde. 

Auf der anderen Seite wurde der negative Zustand nicht im ABSOLUTEN ZUSTAND 

erzeugt. Er wurde im relativen Zustand durch die falschen Wahlen der Menschen, 

als ein Resultat ihrer Ablehnung des/der HÖCHSTEN und SEINER/IHRER 

GEISTIGEN PRINZIPIEN ausgelöst. Obwohl dieses ‚relative‘ an sich aus dem/der 

HÖCHSTEN entstand und sich daher für immer fortsetzen muss, ist das, was dieses 

relative von selbst erzeugt, nur dem relativen gegenüber relativ und nicht dem 

ABSOLUTEN gegenüber. Das Relative dem ABSOLUTEN gegenüber setzt sich für 

immer weiter fort. Das Relative allein dem Relativen gegenüber kann sich nicht für 

immer fortsetzen, weil es in ihm nichts ABSOLUTES gibt. Nur das Relative zu dem 

ABSOLUTEN trägt dieses ABSOLUTE in sich (als eine Erweiterung und als ein Prozess 

des/der HÖCHSTEN). Daher bleibt es für immer. Das Relative allein dem Relativen 

gegenüber kann nicht für immer bleiben, weil es nur eine Erweiterung und ein 

Prozess der relativen Lage ist. Daher wird an einem Punkt, wenn es all sein Potenzial 

aufbraucht, nichts in ihm verbleiben, um es aufrecht zu erhalten. 

Alle Bösartigkeiten und Falschheiten des negativen Zustands sind daher durch 

ihren relativen Ursprung begrenzt. Der relative Ursprung kann ihnen keine 

unversiegbare und ewige Quelle der Inspiration zur ständigen Erzeugung neuer 

Vorstellungen und Erfindungen geben, die in der Lage wären, ihr Sein und ihre 

Existenz für immer zu erhalten. Wenn also diese relative Quelle ausgetrocknet ist, 

wird der negative Zustand seinen Zweck erfüllen, zu dem durch den/die 

HÖCHSTE/N zugelassen war, dass er in sein Sein und seine Existenz kommt. An 

diesem Punkt wird er enden. 
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All jene Menschen, die bis zu seinem letzten Ende aus ihrer freien Wahl im 

negativen Zustand bleiben werden, werden erkennen, dass es im negativen Zustand 

nichts mehr gibt, dass sie motiviert oder inspiriert, in ihm zu bleiben und ihn 

fortzusetzen. An dem Punkt dieser Erkenntnis werden ihnen die Erinnerungen über 

ihren freiwilligen Status, die Lagen, durch die gestattet wurde, dass der negative 

Zustand in seinen aktivierten und dominanten Modus kommt, wiederhergestellt 

und ihnen wird die folgende Wahl gegeben: sich entweder zum positiven Zustand zu 

bekehren und dem Pfad der beständigen geistigen Weiterentwicklung der 

Veränderung, Fließfähigkeit und Bewegung zu folgen, oder dass ihre Lebensquelle 

aus ihnen zurück in den ABSOLUTEN ZUSTAND abgezogen wird. 

Im zweiten Fall, im Moment des Abzugs der Lebensquelle aus ihnen, wird die 

derzeitige negative, böse, illusionäre und wahnhafte Form dieses gestohlenen 

Lebens, mit all ihren Zuständen, Lagen, Prozessen, usw., auseinanderfallen und in 

das Nichts verwandelt werden. Schließlich ist es nichts anderes als Nichts. Zu dieser 

Zeit werden sich diese Menschen daran erinnern, dass genau das die Vereinbarung 

zwischen dem/der HÖCHSTEN und der ganzen SCHÖPFUNG und jenen ist, die sich 

freiwillig meldeten, den negativen Zustand zu betreten, unter der dem negativen 

Zustand gestattet wurde, aktiviert und in eine dominante Lage versetzt zu werden. 

Der/die HÖCHSTE gab allen in SEINER/IHRER SCHÖPFUNG, und besonders allen, 

die sich freiwillig meldeten, am negativen Zustand teilzunehmen, das Versprechen: 

erstens, dass der negative Zustand nicht über einen Zeitzyklus hinaus andauern 

wird; zweitens der Zeitzyklus, in dem der negative Zustand aktiviert sein wird, 

beträchtlich verkürzt wird; drittens allen Teilnehmern am negativen Zustand 

beständig Möglichkeiten gegeben werden, aus ihm heraus zu kommen; viertens, 

der/die HÖCHSTE SELBST in den negativen Zustand inkarnieren wird; fünftens, 

dem negativen Zustand niemals wieder erlaubt wird, aktiviert zu werden; sechstens, 

alle Erfahrungen des negativen Zustands, vom ersten Anfang seiner Aktivierung 

zum letzten Ende seines Seins und seiner Existenz, dauerhaft in die 

UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM aufgenommen und hineingesetzt und jedem zu 

jeder Zeit von Ewigkeit in Ewigkeit für das Lernen und Erfahren verfügbar sein 

werden, ohne die Notwendigkeit seiner Aktivierung irgendwann oder irgendwo 

anders; und, siebtens all jene, die es nicht wählen werden, sich am Ende seines 

Seins und seiner Existenz zum positiven Zustand zu bekehren, sich ins Nichts 

verwandeln werden, nachdem ihre einzigartige, von dem/der HÖCHSTEN gestohlene 
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Lebensquelle aus ihnen abgezogen und ihrem rechtmäßigen BESITZER 

zurückgegeben wird, wo sie geläutert, gereinigt, umstrukturiert, wieder aufgebaut, 

völlig reformiert, erneuert und an einen neuen Empfänger im positiven Zustand 

weitergegeben wird. 

Das waren die wichtigen Vereinbarungen und Versprechen, die der/die 

HÖCHSTE jedem gab, bevor der negative Zustand aktiviert werden durfte. Jene, die 

sich weigerten, sich im Moment der dauerhaften Deaktivierung des negativen 

Zustands zum positiven Zustand zu bekehren, stimmten dem auch zu. Zu dieser 

Zeit werden diese Fakten zu ihrer Erinnerung gebracht werden und sie werden die 

gewählten Alternativen vollumfänglich erkennen, denen sie zugestimmt haben, 

bevor sie den negativen Zustand betraten. Es ist schwierig, sich an diesem Punkt 

zu vergegenwärtigen, dass irgendjemand, egal, wie böse oder negativ, widerwillig 

wäre, die Bekehrung zum positiven Zustand zu durchlaufen. 

Schließlich wird an diesem Punkt, am letzten Ende des Seins und der Existenz 

des negativen Zustands, jeder, der in ihm übrig ist, durch das Gesetz der 

Veränderung in der Art und Weise, wie oben beschrieben wurde, in die 

Übergangsphase für das JÜNGSTE GERICHT versetzt. Mit allen Erinnerungen, die 

geöffnet sind, mit allen Instrumenten und Vorgehensweisen zur Bekehrung, die 

offenbart und verfügbar gemacht wurden, und im Zustand des Übergangs seiend, 

der der Zustand der Neutralität ist, also ohne Einfluss weder aus dem positiven 

noch aus dem negativen Zustand, ohne den Zustand der Wahnsinnigkeit, der den 

negativen Zustand und seine gemeingefährlichen und suizidalen Tendenzen 

charakterisiert, ohne all diese nachteiligen Einflüsse, ist es schwierig sich 

vorzustellen, dass irgendjemand mit der Wahl aufkommen würde, es abzulehnen, 

zu dem positiven Zustand, dem Zustand der ewigen Veränderungen, der 

Fließfähigkeit, der Weiterentwicklung, der Besserung und des Wachstums, 

zurückzukommen. 

Aber eine solche Wahl ist verfügbar, einfach weil alle Wahlen, einschließlich 

dieser einen, unter allen Bedingungen, Zuständen, Situationen oder was immer 

man hat jedem verfügbar sind. 

Die Verfügbarkeit von allen möglichen Wahlen in Sein und Existenz für jeden in 

der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und in der gesamten ZONE DES AUSSATZES 

konstituiert genau die Natur der eigenen beständigen Veränderung, Fließfähigkeit, 
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Weiterentwicklung, der eigenen Bewegung, Besserung und des eigenen Wachstums. 

Also motiviert sie jeden, den eigenen Zustand, die eigene Lage und die eigene 

Situation zu verändern, und für immer in Ewigkeit die eigene Freiheit und 

Unabhängigkeit zu bewahren, indem man nicht in eine Lage eingeschlossen wird. 
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XVI. 

DAS ENDE DES MENSCHLICHEN ZEITALTERS AUF PLANET 

ERDE UND IN ALLEN REGIONEN DER ZONE DES AUSSATZES 

 

   In „GRUNDLAGEN MENSCHLICHER GEISTIGKEIT“ wurde herausgestellt, was das 

typische und spezifische menschliche Zeitalter ist und dass es in der geistigen Welt 

endete, besonders in der intermediären Welt der Geister (siehe „BOTSCHAFTEN AUS 

DEM INNERN“). 

Trotzdem hängt das Sein und die Existenz der typischen menschlichen Ära 

wesentlich mit der Existenz und dem Sein des negativen Zustands im Allgemeinen 

und im Besonderen zusammen. 

Ein Hauptcharakteristikum der menschlichen Ära, die seit über vier Millionen 

Jahren oder so gewesen existiert hat, ist die Aktivierung und die Dominanz des 

negativen Zustands. Dieser Akt resultierte in den folgenden Anzeichen, die für die 

spezifische menschliche Ära, die in der ganzen ZONE DES AUSSATZES regiert, sehr 

typisch sind: 

1. Die kopfstehende Sicht über die wahre Wirklichkeit. Wirklichkeit wird als 

unwirklich und Unwirklichkeit als wirklich angesehen. 

2. Die menschliche leibliche Form, das heißt, der menschliche Körper, der durch 

die Kombination von tierischen Genen und der ursprünglichen wahren Stiftung 

des/der HÖCHSTEN genetisch erzeugt wurde. Das resultierte in der Fabrikation von 

Menschen, wie sie gegenwärtig auf dieser Erde existieren, oder in der Erzeugung 

eines spezifischen leiblichen Körpers und der ihm entsprechenden Mentalität, wie 

in gegenwärtig existierenden Menschen wiedergespiegelt wird. Diese physischen 

oder körperlichen Formen wurden von den Scheingestaltern in einer solchen Weise 

abgeändert und wiederaufgebaut, um es möglich zu machen, dass die kopfstehende 

Sicht über die Wirklichkeit zu ihrer Reifung kommt. 

Also wurden die menschlichen Sinnesorgane grundlegend abgewandelt und 

verändert, um den Menschen vorsätzlich eine völlig falsche oder andere 

Wahrnehmung von Wirklichkeit zu geben. Das bringt Menschen dazu, über alles 

falsche oder verzerrte Schlussfolgerungen zu ziehen, mit einer sehr starken 



- 245 - 
 

Sicherheit, dass ihre Schlussfolgerungen korrekt sind, weil ihre 

Sinneswahrnehmung und ihr Urteilsvermögen über die Welt und ihre Ereignisse 

lauter sprechen als irgendwelche Worte. Also sind sie davon überzeugt, dass sie die 

Wirklichkeit so wahrnehmen, wie sie wirklich ist. 

3. Die verdrehte Hierarchie der Prioritäten von menschlichen Werten. In den 

meisten Fällen wird das, was am wenigsten wertvoll und wichtig ist (so was wie 

materielle Besitztümer), als das wertvollste und wichtigste angesehen, und was am 

wichtigsten und wertvollsten ist (so wie Geistigkeit und geistige Überlegungen) wird 

entweder als am wenigsten wertvoll und als unwichtig oder als nur einen 

durchschnittlichen Wert und Wichtigkeit oder keinen Wert und Wichtigkeit habend 

angesehen. 

4. Das In-Erscheinung-Treten von Leid, Elend, Krankheit, Erkrankungen, 

Sterben und ähnlichen Zuständen, die als notwendige Begleitumstände des 

menschlichen Lebens angesehen werden, die dem Leben seine volle Bedeutung und 

Erfüllung geben. Diese widrigen Zustände werden als ein wesentlicher Bestandteil 

der Lebensführung angesehen, als ein Motivationsfaktor von Lebensbestrebungen 

und als eine unausweichliche Begleiterscheinung von jeglicher Lebensform. 

Die Menschen erkennen überzeugenderweise nicht, dass diese Betrachtungen 

die Resultate der genetischen Abwandlung ihrer leiblichen Formen sind, die ihre 

Leben dazu bringen, sich in einer bestimmten, sehr spezifischen, sehr engen, sehr 

einseitigen oder kopfstehenden Art und Weise zu manifestieren. Der Zweck dieser 

genetischen Abänderung war, all ihre widrigen Zustände, Lagen, Prozesse und 

misslichen Lagen zu erzeugen, um den negativen Zustand zu aktivieren. Vor dieser 

Zeit gab es keine derartigen widrigen Zustände. 

5. Der Verlust eines direkten Kontaktes mit oder des inwendigen Gewahrseins 

von der ursprünglichen Stiftung des/der HÖCHSTEN in jedem Menschen, durch die 

Menschen atmen, sein, und existieren können. 

Zu dem Zweck der Aktivierung des negativen Zustands war es notwendig, den 

wichtigsten angeborenen Faktor oder Fähigkeit von Leuten zu unterdrücken, sich 

ihrem SCHÖPFER bewusst gewahr zu sein und direkt mit IHM/IHR, mit ihrem 

eigenen INNEREN GEIST und mit allen anderen empfindenden Wesenheiten in den 

geistigen und intermediären Welten zu kommunizieren. Also ist sich gegenwärtig 

die Mehrheit der Leute entweder dieser Faktoren und Fähigkeiten nicht bewusst, 
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oder, wenn sie sich ihrer Existenz bewusst sind, haben sie keine direkte 

erfahrungsmäßige Nutzung von ihnen. Stattdessen könnten sie über sie nur durch 

äußerliche Mittel wissen, so wie zum Beispiel, das Lesen der Bibel oder 

verschiedener geistiger Bücher, den Pfarrern in Kirchen zuzuhören, aus dem TV, 

Radio, Diskussionen, oder was andere Leute über diese Dinge sagen. 

6. Die Meidung des Bedürfnisses, die Wahrheit über die Wirklichkeit zu wissen 

und darüber, wer die Menschen sind und warum sie hier im negativen Zustand 

sind. Die Beschäftigung mit allen Arten von äußerlichen Angelegenheiten, mit 

Aktivitäten von fragwürdigem Wert Zeit zu töten, die Entwicklung von Interessen, 

die ihre Aufmerksamkeit voll aufsaugen, so dass sie keine Zeit in ihren Händen 

haben, an irgendetwas anderem interessiert zu sein, außer daran, was sie in ihrem 

alltäglichen Leben tun. Sehr wenige dieser Aktivitäten, wenn überhaupt, 

beschäftigen sich mit oder beziehen sich direkt auf die Frage, wer sie sind und 

warum sie hier sind. Also wird alles in ihren Leben darauf gelenkt, sie außerhalb 

und von sich weg zu halten. 

Aufgrund dieser schlechten Angewohnheit und dieses Lebensstils ist die 

Bewahrung und der Fortbestand des negativen Zustands gesichert. Es wird den 

Menschen sehr leicht gemacht, in ihren negativen Unternehmungen 

weiterzumachen, wegen der Tatsache, dass sie in der Original-Aufstellung von den 

Scheingestaltern physisch und mental in einer solchen Art und Weise gebaut 

wurden, um es natürlich für sie zu machen, außerhalb und weg von sich selbst zu 

sein und um es sehr schwierig und unnatürlich zu machen, in sich zu sein und 

alles aus der inwendigen Position oder aus ihren Inneren Geistern zu beziehen. 

Nun, die oben erwähnten Anzeichen, genau wie alle anderen Anzeichen, die die 

typisch menschliche Ära charakterisieren, müssen bedingungslos beseitigt werden, 

wenn der negative Zustand jemals zu seinem Ende kommen soll. So lange diese 

Anzeichen existieren, wird der negative Zustand als der schlimmstmögliche Krebs 

blühen und wachsen. 

Aber wie geht man dabei vor, dieses Ziel zu erreichen und die spezifisch 

menschliche Ära auf diesem Planeten und in der gesamten ZONE DES AUSSATZES 

zu einem Ende zu bringen? 

Wenn Menschen in der ZONE DES AUSSATZES sogar physisch und mental in 

einer solchen Art und Weise gebaut sind, um es für sie ‚natürlich‘ zu machen, so zu 
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sein, wie oben und durch andere Anzeichen der typisch menschlichen Ära 

beschrieben ist, was kann man dann tun, um diese Situation zu ändern? 

Das Enden der typisch menschlichen Ära in der geistigen Welt, das vor kurzem 

erreicht wurde (siehe „BOTSCHAFTEN AUS DEM INNERN“) war kein unmögliches 

Wagnis, weil es durch eine einfachen Separation von all diesen neuen Menschen, 

die dort ihre Orte aufbauten und dort ihren bevorzugten Lebensstil fortsetzten, 

getan wurde. Sie wurden von all jenen separiert, die nicht menschlichen Ursprungs 

waren oder die keine Anzeichen der typischen menschlichen Ära hatten. 

Auf der anderen Seite wurden die Menschen, die die Zwecklosigkeit des negativen 

Zustands erkannten und eine Bereitschaft zeigten, sich zu verändern, von dem/der 

HÖCHSTEN in verschiedene physische Formen und Erscheinungen transfiguriert, 

denen die oben beschriebenen und ähnlichen Anzeichen fehlten, und zu der NEUEN 

SCHULE FÜR GEISTIGES WIEDERERWACHEN, UMLERNEN UND UMSTRUKTURIEREN 

gesandt, wo sie in wahre empfindende Wesen umgewandelt wurden. Der Rest von 

jenen, die sich nicht ändern wollten, wurden aus der geistigen Welt vertrieben und 

in die Höllen hineingesetzt, die mit ihrem Lebensstil übereinstimmen. 

Aber es ist nicht so leicht, das in der ZONE DES AUSSATZES zu tun, wo die Form 

der Manifestationen von Menschen an genau die Struktur der ZONE DES AUSSATZES 

angepasst sind und von ihr unterstützt werden, da diese Form aus ihren Elementen 

gebaut wird. 

In der geistigen Welt gibt es keine derartige Unterstützung und man erhält den 

eigenen Lebensstil nur aus der eigenen freien Wahl aufrecht. Dort gibt es keine 

anderen äußerlichen Motivationsfaktoren, die den Fortbestand von so einem Leben 

zwingen, nähren und fördern würden. Die physischen Formen der geistigen Welt 

und der intermediären Welt sind sehr flüssig und durch die Qualität des eigenen 

gewählten Willens veränderbar. Wenn man also bereit ist, den eigenen Willen in eine 

andere Richtung zu verändern, ändert sich die eigene physische Form in 

Übereinstimmung mit der neuen Qualität dieses Willens. 

Aber in der ZONE DES AUSSATZES ist die physische Form der eigenen 

Lebensmanifestation nicht so flüssig wie in anderen Dimensionen. Tatsächlich 

macht es einen von dieser physischen Struktur hier völlig abhängig und passt ihr 

den eigenen Geist an. Also muss das Leben von jedem in der ZONE DES AUSSATZES 
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an die Einschränkungen der eigenen physischen Form angepasst werden und nicht 

vice versa, wie es in der wirklichen SCHÖPFUNG (in der wirklichen physischen Welt, 

in der intermediären Welt der Geister und in der geistigen Welt) ist, wo der eigene 

Geist und sein Leben seine physische Form oder Manifestation bestimmt. Um zu 

wiederholen, in der ZONE DES AUSSATZES ist der Geist also dazu gezwungen, von 

seinem Körper abhängig zu sein, während in der wirklichen SCHÖPFUNG der Körper 

von seinem Geist abhängig ist. Das ist die kopfstehende Position des negativen 

Zustands. 

Das ist eines der grundlegendsten und entscheidendsten Zeichen der typischen 

menschlichen Ära, dass der Geist dazu gezwungen ist, von seinem Körper abhängig 

zu sein oder dass der Geist in eine solche Lage versetzt wird, dass er in der 

Abhängigkeit vom physischen Körper eingefangen ist und nicht aus ihm 

herauskommen kann, bis dieser Körper entweder zerfällt, oder auf irgendeinem 

gewaltsamen Wege zerstört wird (so wie, Morde, Selbstmorde, Verhängnisse, und 

Kriege). 

Also, einer der hauptsächlichen und entscheidenden Schritte, die im Prozess der 

Beseitigung des negativen Zustands genommen werden müssen, ist diesen Prozess 

umzukehren und den physischen Körper völlig von seinem Geist abhängig zu 

machen. Aber in den gegenwärtig existierenden physischen Formen durch die ZONE 

DES AUSSATZES hinweg (physische Formen bedeutet nicht nur materielle Formen 

des menschlichen Körpers, wie es hier auf der Erde in Erscheinung tritt) gibt es 

überhaupt nichts, das für diese Umkehrung genutzt werden könnte, weil sie 

vorsätzlich in einer solchen Art und Weise fabriziert wurden, um es für sie 

unmöglich zu machen, so eine Umkehrung von Rollen zu erreichen. 

Aus diesem Grund müssen gegenwärtig existierende menschliche Formen, 

einschließlich die menschlichen physischen Körper, in der ganzen ZONE DES 

AUSSATZES zerstört und andere Formen entwickelt werden, um diese Umkehrung 

möglich zu machen. Nur auf diese Art und Weise ist die volle Beseitigung des 

negativen Zustands möglich. 

So lange gegenwärtig existierende physische Formen ihr Sein und Existenz 

fortsetzen, egal wie sehr sich Menschen zum positiven Zustand verändern sollen, 

gäbe es immer eine Gefahr oder eine Versuchung, zurück zum negativen Zustand 

umzukehren, weil diese Formen aus den Elementen des negativen Zustands 
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aufgebaut sind, das heißt, aus den Vorstellungen des Bösen und Falschen. So lange 

eine greifbare physische Form von diesem Bösen und Falschen existiert, wird es 

immer sein Böses und Falsches tragen, auch wenn der Rest des Bösen und Falschen 

ausgelöscht wäre. Daher ist es notwendig, auch die physischen Manifestationen der 

Leben von Menschen auf dieser ERDE und im Rest der ZONE DES AUSSATZES zu 

beseitigen, das heißt, ihre physischen Körper, die es natürlich und einfach für sie 

machen, negativ zu sein und alle Anzeichen der typischen menschlichen Ära zu 

bewahren. 

Um das zu erreichen, müssen mehrere Schritte gemacht werden: 

1. Von dem/der HÖCHSTEN muss eine gänzlich neue Offenbarung an alle in 

SEINER/IHRER SCHÖPFUNG und in der ZONE DES AUSSATZES überliefert werden, 

in der all diese Fakten erläutert, offenbart und zu der Aufmerksamkeit von jedem 

gebracht werden müssen. 

Nun, es ist egal, ob die grobe Mehrheit von Menschen diese NEUE OFFENBARUNG 

jemals lesen oder über sie oder über genau diese Worte mit ihrem physischen oder 

äußerlichen bewussten Geist Bescheid wissen wird. Die Verfügbarkeit dieser 

Offenbarung für die ganze SCHÖPFUNG macht es möglich, jeden aus dem Innern 

darauf vorzubereiten, dass alle anderen Schritte gemacht werden können. 

Der Grund, warum die NEUE OFFENBARUNG zuerst kommen muss, ist, dass sie 

die innerlichen Erinnerungen von allen in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und 

jeden in der ZONE DES AUSSATZES über die Bedingungen triggert, unter denen der 

negative Zustand aktiviert und durch den/die HÖCHSTE zugelassen wurde, an 

bestimmten Orten und in bestimmten Zuständen in die Dominanz zu treten. Bis zu 

diesem Punkt, oder bevor die NEUE OFFENBARUNG verfügbar wurde, wurden alle 

Erinnerungen über diese Fakten für jeden geschlossen, um dem negativen Zustand 

eine Chance und eine Möglichkeit zu geben, seine gesamte Natur zu manifestieren. 

Die Öffnung der Erinnerungen gibt jedem die klare Bewusstheit, dass der 

negative Zustand nicht aus Notwendigkeit existiert, wie die meisten Menschen so 

weit glaubten, sondern aus einer freien Wahl von jedem, der an ihm teilhatte. Daher 

muss sich der negative Zustand nicht ewig fortsetzen. Diese wichtige Offenbarung 

versetzt jeden im negativen Zustand in eine Position, in der Lage zu sein, sich zu 

verändern. Im positiven Zustand erkennt jeder, dass der negative Zustand kein 
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ewiglich eingeschlossener Zustand oder Position ist, sondern eine vorübergehende 

Situation, die nur für ein wichtiges geistiges Lernen existiert. 

Sobald jeder in die Position gesetzt wurde, fähig zu sein, sich zu verändern und 

die Wahrheit der Angelegenheit zu erkennen, könnten die anderen Schritte in der 

Beseitigung des negativen Zustands gemacht werden. 

2. Das Öffnen der NEUEN SCHULE FÜR GEISTIGES WIEDERERWACHEN, 

UMLERNEN UND UMSTRUKTURIEREN und sie mit einem kompetenten und fähigen 

Personal zu besetzen. Diese Schule ist in der Lage, mit all jenen umzugehen, die mit 

der Erkenntnis, dass sie sich ändern können, die ihnen gegebene Gelegenheit 

ergreifen, sich zum positiven Zustand zu bekehren. Vor kurzem wurde von dem/der 

HÖCHSTEN das ganz NEUE UNIVERSUM erschaffen, das als diese NEUE SCHULE 

funktioniert. 

3. Das Verkünden und Predigen der NEUEN OFFENBARUNG an alle in den Höllen 

einschließlich allen in den Höllen der Scheingestalter. Deswegen die Einrichtung 

von besonderen Außenposten und Botschaften des positiven Zustands in allen 

Regionen der Höllen genau wie in den Höllen der Scheingestalter, wo jene, die sich 

bekehren möchten, Schutz und Unterstützung finden können, bis ihnen der Weg 

aus den Höllen gezeigt wird. 

4. Die Schaffung einer riesigen spezifischen Region zwischen den Höllen und der 

intermediären Welt der Geister, wo der massive Exodus von jenen in den Höllen, die 

auf den Ruf nach Bekehrung reagieren, in einer kompetenten Art und Weise 

untersucht, verarbeitet und behandelt werden kann. Die Bereitstellung einer großen 

besonders trainierten Belegschaft von Menschen, die in der Lage sein werden, sich 

um all diese Angelegenheiten richtig zu kümmern, so dass alles reibungslos und 

wirksam zu der Zufriedenheit von allen verläuft. 

5. Nachdem der Exodus beendet ist, die Schließung von all den Höllen und ihre 

völlige Separation und Isolation von dem Rest der ZONE DES AUSSATZES, besonders 

vom Planeten ERDE und aus den intermediären Welten der ZONE DES AUSSATZES. 

In dieser Lage werden keine Verbindungen zu den Höllen mehr möglich sein und 

die Menschen auf der Erde und anderswo werden nicht mehr von beständigen 

Bösartigkeiten und Falschheiten gefüttert. Alle Vertreter des negativen Zustands, 

die sich auf Planet Erde befinden, werden beseitigt, nachdem ihnen eine Gelegenheit 

zur Bekehrung zum positiven Zustand gegeben wird, und sie werden in ihren 
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entsprechenden Höllen weggeschlossen. Der Modus dieser Beseitigung kann 

niemandem außer dem/der HÖCHSTEN bekannt sein. Alle Vertreter des positiven 

Zustands, die bis zu diesem Punkt ihre Mission erfüllten, werden zurück zu ihrer 

Heimbasis in der geistigen Welt abgezogen werden (indem sie ihre leiblichen Körper 

zurücklassen). 

6. Kurz bevor die Beseitigung der Vertreter des negativen Zustands stattfindet, 

werden die Menschen, die keine Vertreter des negativen Zustands sind, sondern 

ihre Knechte und Anhänger, aus ihrer Wahl woanders hingesetzt, in eine passende, 

physische Umgebung, wo sie den Prozess der gründlichen Läuterung, Reinigung, 

Auswertung, Öffnung ihrer Erinnerungen und die anschließende Veränderung 

durchlaufen; und ihr Geist – der jetzt von allem Falschen und Bösen gereinigt ist – 

wird aus ihren leiblichen Körpern, die ursprünglich von den Scheingestaltern 

fabriziert wurden, abgezogen und in die relevanten physischen Formen transferiert, 

die ursprünglich von dem/der HÖCHSTEN erschaffen wurden, und jetzt zu dem 

einzigartigen Geist von jedem und seinen spezifischen Natur, Wahl und Lage 

modifiziert. 

Wie das stattfindet, setzt sich die Beseitigung der Vertreter des negativen 

Zustands fort und die gründliche Läuterung, Reinigung und Befreiung dieses 

Planeten von allen Verschmutzungen, von allen Giften und von jeder 

Verunreinigung des negativen Zustands wird erreicht und anschließend wird ein 

neuer Planet ERDE zurück zu der wahren SCHÖPFUNG gebracht. Alle Menschen, die 

das aus ihrer freien Wahl wählen, und den Transfer ihres Geistes zu den neuen 

physischen Körpern beendeten, werden zurück auf den neuen Planet Erde gesetzt 

und dort setzen sie ihre positiven Bemühungen fort, um dem Pfad der geistigen 

Weiterentwicklung zu folgen. Jenen, die nicht hierher zurückkommen wollen 

werden, wird eine Möglichkeit gegeben, ein Leben und einen Ort ihres eigenen 

Geschmacks und nach ihren eigenen Bedürfnissen zu wählen.  

Durch diesen Akt wird die typische und spezifische menschliche Ära auf Planet 

ERDE enden und die NEUE ÄRA von wahrer Geistigkeit und von göttlichen 

Menschen wird beginnen. 

7. In der Zwischenzeit setzt sich die Bemühung fort, all jene zu bekehren, die in 

den Höllen bleiben, die jetzt geschlossen und von jedem anderen isoliert und 

separiert sind. Es werden keine neuen menschlichen Seelen mehr in die Höllen 
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kommen. Die Anzahl, die in den Höllen bleibt, verringert sich kontinuierlich und 

eine Region der Höllen nach der anderen wird deaktiviert, entvölkert, geleert, und 

dauerhaft beseitigt. Nur die stursten, lasterhaftesten, gewalttätigsten, bösesten und 

negativsten Geister bleiben und widersetzen sich jedem Bemühen zur Bekehrung. 

8. Wenn die von dem/der HÖCHSTEN zugeteilte Zeit für die freiwillige Bekehrung 

von allen in den Höllen ausläuft, werden alle übriggebliebenen höllischen Geister 

aus all den Höllen abgezogen und in eine zwischenzeitliche, neutrale Lage versetzt, 

wo sie alle an die ursprüngliche Vereinbarung und an das Versprechen erinnert 

werden, das durch den/die HÖCHSTE/N vor der Aktivierung des negativen Zustands 

gegeben wurde, und in Übereinstimmung mit dieser anfänglichen Vereinbarung 

wird ihnen eine finale Möglichkeit und Wahl gegeben werden. Aus dieser Position 

wählen sie entweder, sich zu bekehren, oder aus ihnen oder aus ihrer physischen 

und mentalen Form wird ihr Leben abgezogen und sie werden aufhören in dieser 

bösen und negativen Lage und Form zu sein und zu existieren (siehe vorigen 

Aufsatz). 

Mit diesem letzten Schritt wird die ganze typische oder spezifische menschliche 

Ära überall zu einem dauerhaften Ende kommen, und der negative Zustand wird 

vollkommen deaktiviert und in einen dauerhaften Ruhezustand versetzt. Die ganze 

ZONE DES AUSSATZES wird wieder mal unbewohnt werden und ihre Elemente 

werden nicht mehr dazu verwendet werden, um irgendwelche lebendigen 

äußerlichen Formen zu erzeugen, die der Aktivierung, Aufrechterhaltung und 

Perpetuierung des negativen Zustands förderlich sein werden. 

Der oben beschriebene Prozess der Beseitigung des negativen Zustands kann nur 

eine Annäherung an die wahre Wirklichkeit davon sein, wie diese Vorgehensweise 

oder dieser Prozess wirklich erreicht wird. Das ist nur ein sehr kurzer Umriss von 

dem was in sehr allgemeinen und oberflächlichen Begriffen geschehen wird. 

Darüber hinaus sind diese Schritte nur ein paar der vielen Optionen, die der/die 

HÖCHSTE bewahrt. In einem höchsten Sinne wird die finale Wahl von allen 

Teilnehmern am negativen Zustand bestimmen, welche Option vollzogen werden 

wird. 

Aber egal, welche Option genutzt wird, sie wird zu demselben erwünschten Ende 

führen – zu einer langfristigen Beseitigung der typischen und spezifischen 

menschlichen Ära und zur ewigen Deaktivierung des negativen Zustands mit all 
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seinen Gräueln und Scheußlichkeiten, wie so lebhaft auf diesem Planeten 

manifestiert wird. 

Die Bestätigung von einigen der obigen Aussagen kann im innerlichen Sinn der 

OFFENBARUNG VON JESUS CHRISTUS in der HEILIGEN BIBEL, KAPITEL 20, Verse 1-

3 und 7-10 gefunden werden. 

Ein eingeschränkter Aspekt des innerlichen Sinnes dieser Verse wird jetzt 

offenbart. 

In diesem Kapitel (New King James Version) lesen wir: 

Vers 1: 

„Und ich sah einen Engel vom Himmel fahren, der hatte den Schlüssel 

zum Abgrund und eine große Kette in seiner Hand.“ 

Vers 2: 

„Und er griff den Drachen, die alte Schlange, welche ist der Teufel und 

Satan, und band ihn tausend Jahre;“ 

Vers 3: 

„und warf ihn in den Abgrund und verschloß ihn und versiegelte 

obendarauf, daß er nicht mehr verführen sollte die Heiden, bis daß 

vollendet würden tausend Jahre; und darnach muß er los werden eine 

kleine Zeit.“ 

In den Versen 7-10, lesen wir wie folgt: 

„Und wenn tausend Jahre vollendet sind, wird der Satanas los werden 

aus seinem Gefängnis“ 

Vers 8: 

„und wird ausgehen, zu verführen die Heiden an den vier Enden der 

Erde, den Gog und Magog, sie zu versammeln zum Streit, welcher Zahl 

ist wie der Sand am Meer.“ 

Vers 9: 
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„Und sie zogen herauf auf die Breite der Erde und umringten das 

Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt. Und es fiel Feuer von GOTT 

aus dem Himmel und verzehrte sie.“ 

Vers 10: 

„Und der Teufel, der sie verführte, ward geworfen in den feurigen Pfuhl 

und Schwefel, da auch das Tier und der falsche Prophet war; und sie 

werden gequält werden Tag und Nacht von Ewigkeit zu Ewigkeit.“ 

Nun, die meisten Menschen auf der Erde (besonders die Christen) glauben 

wortwörtlich, dass das, was hier beschrieben ist, auf dieser Erde geschehen wird. 

Das heißt, sie glauben, dass eine Person – der Prinz der Dunkelheit, der Satan und 

der Teufel genannt wird – für genau eintausend Jahre eingeschlossen sein wird (in 

irdischen Zeiteinheiten gezählt) und dass alle anschließenden Ereignisse in dem 

äußerlichen oder wörtlichen Sinn dieser Verse, genau wie hier beschrieben wird, 

geschehen werden. 

Aber die wahre geistige Wirklichkeit des Inhalts der oben zitierten Verse ist wie 

folgt: 

Vers 1: ‚einen Engel vom Himmel fahren‘ – bedeutet die gesamte Macht des 

positiven Zustands der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN. (Die ganze SCHÖPFUNG 

des/der HÖCHSTEN erscheint vor dem/der HÖCHSTEN als ein Engel oder als eine 

Person.) 

‚Hatte den Schlüssel zum Abgrund und eine große Kette in seiner Hand‘ – 

bedeutet, dass nur der positive Zustand, der Zustand der reinen LIEBE und reinen 

WEISHEIT des/der HÖCHSTEN die Fähigkeit hat, die wahre Natur, die wahre 

Struktur, den wahren Zweck, Inhalt von und den Grund für das Sein und für die 

Existenz des negativen Zustands zu verstehen. Aus dieser Position hat nur der 

positive Zustand die Fähigkeit, die Macht und die richtigen Mittel, den negativen 

Zustand zu bändigen und dem negativen Zustand alle Dominanz und Herrschaft 

wegzunehmen. Nämlich nur der positive Zustand hat wirklich Macht und kann den 

negativen Zustand richtig unterwerfen, regeln, und kontrollieren. 

Vers 2: ‚Und er griff den Drachen, die alte Schlange, welche ist der Teufel und 

Satan, und band ihn tausend Jahre‘. ‚Und er griff den Drachen‘ – bedeutet, alle 

Kontrolle, Macht, Position, Dominanz und Herrschaft des gesamten negativen 
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Zustands (Drachen) und seine methodischen Werkzeuge und Waffen (die alte 

Schlange) wegzunehmen, die allumfassende Boshaftigkeiten (Teufel), und 

allumfassende Falschheiten (Satan) sind, und sie von dem Rest der SCHÖPFUNG 

und der ganzen ZONE DES AUSSATZES (und band ihn) zu isolieren, bis jedem, der 

im negativen Zustand gefangen und in das Böse und Falsche verliebt ist, eine 

Möglichkeit zur Bekehrung zum positiven Zustand (tausend Jahre) gegeben wird. 

‚Tausend Jahre‘ bedeutet nicht wortwörtlich eintausend Jahre, sondern eine 

Lage und die Qualität dieses Zustands, in dem jedem eine Möglichkeit gegeben wird, 

sich durch das Befolgen bestimmter geistiger Vorgehensweisen zum positiven 

Zustand zu bekehren (Beichten von Sünden, Bereuen, Akzeptanz der Tatsache, 

dass der/die wahre HÖCHSTE DER HERR JESUS CHRISTUS ist, das Bitten um 

SEINE/IHRE Gnade und Vergebung und sich freiwillig zu melden, um in die NEUE 

SCHULE FÜR GEISTIGES WIEDERERWACHEN, UMLERNEN UND UMSTRUKTURIEREN 

einzutreten). 

Vers 3: ‚und warf ihn in den Abgrund‘ bedeutet, dass der Einfluss, die 

Auswirkung oder die Einmischung des negativen Zustands auf den Rest der 

SCHÖPFUNG in der ZONE DES AUSSATZES beseitigt wird. 

‚Und verschloß ihn‘ bedeutet die Einschränkung allein auf die Höllen des 

negativen Zustands. 

‚Und versiegelte obendarauf‘ bedeutet, dass dem Rest der Menschen überall und 

jederzeit kein weiterer Zugang in den Höllen zugelassen wird. 

‚Daß er nicht mehr verführen sollte die Heiden, bis daß vollendet würden tausend 

Jahre‘ deutet auf die völlige Schließung all der Höllen, damit nichts von dem Bösen 

und nichts von dem Falschen aus ihnen entkommen und irgendwelche anderen 

Regionen der ZONE DES AUSSATZES und alle anderen Zustände, Lagen und 

Prozesse in der SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN in irgendeiner Art und Weise 

beeinflussen kann, bis jedem in den Höllen, die jetzt von dem Rest der ZONE DES 

AUSSATZES separiert und isoliert sind, eine finale, volle Möglichkeit zur Befreiung 

aus den Höllen und zur Bekehrung zum positiven Zustand gegeben wird. 

‚Und darnach muß er los werden eine kleine Zeit‘ – bedeutet, dass all die Höllen 

wieder geöffnet werden, um jene, die es wählen, vom negativen Zustand befreit zu 

werden und sich zum positiven Zustand zu bekehren, von denen zu separieren, die 
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diese Möglichkeit ablehnten, um den Weg für die völlige und gesamte Beseitigung 

des ganzen negativen Zustands und all seiner Höllen vorzubereiten. 

Vers 7: ‚Und wenn tausend Jahre vollendet sind, wird der Satanas los werden 

aus seinem Gefängnis‘ – bedeutet, dass nachdem die GÖTTLICHE VORSEHUNG 

des/der HÖCHSTEN wahrnimmt, dass jedem in den Höllen jede notwendige finale 

Möglichkeit zur Bekehrung zu dem positiven Zustand gegeben wurde, und dass es 

Zeit ist, den negativen Zustand dauerhaft zu beseitigen, all jenen, die es wählen, 

ihren falschen Glaubenssystemen (Satan) anzuhängen und in ihnen fortzufahren, 

die finale Chance gegeben wird, ihren Fall und die Gründe darzulegen, warum der 

negative Zustand sein Sein und seine Existenz fortsetzen sollte und, schließlich, um 

dem Rest der SCHÖPFUNG zu demonstrieren, ob es für das Sein und die Existenz 

des negativen Zustands überhaupt irgendeine Wirklichkeit und Rechtfertigung gibt. 

Vers 8: ‚Und wird ausgehen, zu verführen die Heiden an den vier Enden der Erde, 

den Gog und Magog, sie zu versammeln zum Streit, welcher Zahl ist wie der Sand 

am Meer‘ – bedeutet eine letzte große Anstrengung des negativen Zustands, um all 

seine früheren und gegenwärtigen Anhänger (Gog und Magog) mithilfe von 

Verfälschung und grässlichen Überzeugungen davon zu überzeugen, dass der 

negative Zustand die einzig mögliche Wirklichkeit und der einzig zulässige Modus 

des Seins und der Existenz ist, der ohne die Existenz des positiven Zustands voll 

gerechtfertigt werden kann. 

‚Der Sand am Meer‘ bedeutet die Gesamtübersicht über alle Bösartigkeiten und 

Falschheiten, die im negativen Zustand vom Moment seiner Aktivierung zum 

allerletzten Moment seiner Deaktivierung jemals erzeugt worden sind. 

Vers 9: ‚Und sie zogen herauf auf die Breite der Erde‘ deutet auf den letzten 

Versuch des negativen Zustands, die ganze ZONE DES AUSSATZES als die einzig 

zulässige Wirklichkeit und die einzig wahre Schöpfung in Sein und Existenz zu 

validieren. 

‚Und umringten das Heerlager der Heiligen und die geliebte Stadt‘ bedeutet die 

Verleugnung, dass der positive Zustand, die Himmel und ihre Bewohner, und alle 

Zustände von LIEBE und WEISHEIT, von GUTEM und WAHREM, von WOHLTAT und 

GLAUBEN, usw., eine Bedeutung, eine Wirklichkeit und eine Rechtfertigung dafür 
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haben, dass sie existieren. Es bedeutet auch einen massiven letzten Angriff auf die 

wahre SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN und all ihre Bewohner. 

‚Und es fiel Feuer von GOTT aus dem Himmel und verzehrte sie‘ bedeutet, dass 

die ABSOLUTE LIEBE des/der HÖCHSTEN alle Höllen bis in die tiefste von ihnen, 

einschließlich der Höllen der Scheingestalter, durchdringt und alle Bösartigkeiten 

und Falschheiten, die ihnen ihr Leben gaben, aus ihnen beseitigt. 

Vers 10: ‚Und der Teufel, der sie verführte‘ – bedeutet alle Erfahrungen, 

Resultate, Folgen und Konsequenzen von allen Lieben für Bösartigkeiten, das jenen 

das Pseudo-Leben gab, die es wählten, in solchen Lieben zu sein. 

‚Ward geworfen in den feurigen Pfuhl und Schwefel‘ deutet darauf, dass alle 

Erfahrungen, Resultate, Konsequenzen und Folgen der Aktivierung und Dominanz 

des negativen Zustands in jenen Teil der UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM 

hineingesetzt werden, der von dem/der HÖCHSTEN damit beauftragt ist, alle 

Erfahrungen des negativen Zustands zu dem Zweck des Lernens für alle zu 

registrieren und enthalten. 

‚Da auch das Tier und der falsche Prophet war‘ bedeutet, dass alle Erzeugnisse, 

alle Dogmen, alle falschen Religionen, alle Glaubenslehren, alle Philosophien, alle 

Traditionen, Konventionen, Bräuche und Kulturen, usw., des negativen Zustands 

(das Tier) und all ihre Rechtfertigungen, Entschuldigungen, Rationalisierungen, 

Funktionen, Manifestationen, methodischen Instrumente, Vorgehensweisen, Spiele, 

usw., (falscher Prophet) auch in die UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM hineingesetzt 

werden. 

‚Und sie werden gequält werden Tag und Nacht von Ewigkeit zu Ewigkeit‘ 

bedeutet, dass die allumfassenden Erfahrungen, Manifestationen, Erkenntnisse, 

Verwirklichungen, Demonstrationen, Illustrationen und was immer wir haben, von 

allen, die jemals am negativen Zustand teilgenommen haben, mit all den Miseren 

und mit der Verabscheuungswürdigkeit seiner Natur, vom allerersten Moment 

seiner Aktivierung bis zum allerletzten Moment seiner Deaktivierung und 

Beseitigung, auf immer und ewig in der UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM 

gespeichert werden – in Ewigkeit und zur Unendlichkeit. Die Beibehaltung all dieser 

Erfahrungen in Ewigkeit ist eine sehr notwendige Bedingung, damit jeder in der 
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SCHÖPFUNG des/der HÖCHSTEN in vorherigen und folgenden Zeitzyklen über die 

wahre Natur des negativen Zustands lernen könnte. 

Sollte die Frage ‚Wie wäre das Leben ohne Gott oder ohne wahre Geistigkeit?‘ in 

der Zukunft jemals wieder aufkommen, würde die Antwort auf diese Frage sofort 

durch lebendige Beispielen von allen illustriert und demonstriert werden, die an der 

Aktivierung, Dominanz, Beibehaltung und Fortsetzung des negativen Zustands in 

diesem Zeitzyklus teilnahmen. Dieser Zeitzyklus, in dem wir leben, hat die 

Ansammlung von solchen schlimmen Erfahrungen zu seinem Zweck, so dass 

niemals wieder irgendwelche zukünftigen Notwendigkeiten für die Aktivierung des 

negativen Zustands aufsteigen können. 

Also wird jeder, der in der Zukunft an den Themen des negativen Zustands 

interessiert sein wird, in der Lage sein, sich direkt mit diesem Teil der 

UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM zu verbinden, der allumfassende Erfahrungen des 

negativen Zustands enthält und sie erfahrend (durch die kurzzeitige Identifikation 

mit den früheren Teilnehmern am negativen Zustand, also all ihre persönlichen 

Gefühle, Empfindungen, Gedanken, Vorstellungen, Verhaltensweisen, Zustände 

des Geistes, usw. zu haben) erneut zu erleben, als wäre es er/sie gewesen, der/die 

damals lebte. 

Diese Anordnung durch die GÖTTLICHE VORSEHUNG des/der HÖCHSTEN macht 

es möglich, dass die typisch menschliche Ära, die die Aktivierung und Dominanz 

des negativen Zustands markiert, niemals wieder in das Sein und die Existenz 

kommen wird. 

Sobald allen möglichen Erfahrungen der typisch menschlichen Ära eine 

Möglichkeit gegeben wird, in ihre Reifung zu kommen, und sobald für das ewige 

Lernen sie in die UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM hineingesetzt werden, wird die 

typische menschliche Ära hinfällig und verliert für den Fortbestand ihres Seins und 

ihrer Existenz ihre Rechtfertigung. An diesem Punkt wird sie für immer und ewig 

beseitigt. 

Aus der obigen Erläuterung werden drei Dinge offensichtlich: 

1. Der negative Zustand und all seine Höllen werden oder können gar nicht für 

immer existieren. 
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2. ‚Die Folter der Hölle‘ bedeutet nicht, dass einige Menschen auf immer und ewig 

in den Höllen gefoltert werden. Es bedeutet eher, dass alle quälenden, miserablen, 

widerlichen, lausigen, faulen, grausamen und scheußlichen Erfahrungen, Zustände 

und Lagen des negativen Zustands, seit der Zeit seiner Aktivierung und Dominanz, 

auf immer und ewig in jenem Teil der UNIVERSALITÄT-VON-IHM-ALLEM bleiben 

werden, der in der HEILIGEN BIBEL ‚Pfuhl von Feuer und Schwefel‘ genannt wird, 

um den spezifischen Bereich in der SCHÖPFUNG genau festzulegen, der all diese 

oben beschriebenen Erfahrungen des negativen Zustands speichern wird. 

3. Das Konzept des Millenniums, wie es von den meisten Christlichen Kirchen 

konzipiert wird, ist eine Verzerrung und Verfälschung der Wahrheit. Jene in der 

Christlichen Welt, die geduldig darauf warten, wortwörtlich für eintausend Jahre 

mit JESUS CHRISTUS auf der ERDE zu regieren, werden sehr enttäuscht sein zu 

erfahren, dass der Begriff ‚Millennium‘ für die physische Zeit keine Relevanz hat, 

sondern stattdessen beschäftigt er sich im Allgemeinen mit der allmählichen 

Beseitigung der typisch menschlichen Ära, wie oben definiert und beschrieben 

wurde. 

Das Ende der typisch menschlichen Ära bedeutet auch das Ende aller 

Verzerrungen und aller Verfälschungen der wahren Bedeutung der HEILIGEN BIBEL 

– dem wahren WORT GOTTES. Je eher und angemessener wir die wahre Bedeutung 

und den wahren Inhalt des WORTES GOTTES verstehen, desto eher und schneller 

wird die typisch menschliche Ära, mit all ihren Gräueln und Scheußlichkeiten, 

beseitigt und desto eher wird der positive Zustand der Himmel auch auf dieser Erde 

und im Leben von jedermann geschaffen werden. 

 

AMEN 
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